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auch das noch

Auf einem Dreirad-Motor-
roller  ist ein 30-Jähriger  viel 
zu schnell durch Heidelberg 
gerast – und von der Polizei 
gestoppt worden. Der Mann 
war mit deutlich mehr als 100 
Kilometern pro Stunde unter-
wegs, obwohl nur 50 oder 30 
km/h erlaubt waren, wie die 
Polizei am Montag mitteilte. 
Seinen Führerschein ist er nun 
los.  Streifenbeamten war der 
Dreirad-Roller am Samstag-
abend aufgefallen. Während 
sie ihm folgten, beschleunigte 
der Fahrer immer wieder. 
Schließlich konnten die Beam-
ten ihn stoppen. Einem Dro-
gentest zufolge hatte der 
Mann Cannabis konsumiert. 
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          Das sollten      
      Sie wissen        

   Stefanie Dosch, 
       stv. Nachrichtenchefin  

Wie Blumenerde 
feucht bleibt   

Hobbygärtner zieht es die-
ser Tage wieder auf den 

Balkon oder den Garten. Ne-
ben schön blühenden Stau-
den, wohlschmeckenden 
Kräutern und den ersten zar-
ten Gemüsepflänzchen 
schleppen sie auch säckeweise 
Blumenerde dort hin – natür-
lich torffrei. Denn auch wenn 
das Torf das in trockenen  
Sommern kostbare Wasser gut 
im Boden speichert, gut für 
Klima und Umwelt ist es nicht. 
Für den Hobby-Gartenbau fin-
den sich inzwischen immer 
mehr torffreie Alternativen 
mit etwa Holz- oder Kokosfa-
sern. Doch an professionelle 
Maßstäbe kommen diese 
noch nicht ran.  Oldenburger 
Forscher arbeiten mit hiesigen 
Firmen an einer Lösung.
   P Im Nordwesten  
   P   @    Diskutieren Sie mit unter             
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bahn und verhinderte so die 
Weiterfahrt des Autos. 

Der Vorfall wurde von einer 
Dashcam im Lastwagen aufge-
zeichnet. Darauf ist zu sehen, 

wie der Lkw-Fahrer aussteigt, 
die Beifahrertür des Liefer-
fahrzeugs öffnet  – und von 
dem wieder anfahrenden Auto 
einige Meter mitgeschleift 

Stoppte dieses Lieferfahrzeug eines Schnellrestaurants, 
das auf der A 28 bei Filsum in falscher Richtung unterwegs 
war: der 49 Jahre alte Lkw-Fahrer BILD: Dashcam/Nonstop-News

Von Fabian Steffens

Filsum/Apen – Ein Lastwagen-
Fahrer hat auf der Autobahn 
28 möglicherweise einen 
schweren Unfall verhindert. 
Zwischen Filsum (Kreis Leer) 
und Apen (Kreis Ammerland) 
war in der Nacht zu Sonntag 
ein Falschfahrer in einem 
Kleinwagen unterwegs. Der 
49-jährige Lkw-Fahrer handel-
te geistesgegenwärtig und 
stoppte das Auto, ein Liefer-
fahrzeug eines Schnellrestau-
rants. Er hatte den Falschfah-
rer zunächst mit der Lichthu-
pe gewarnt, stellte dann sei-
nen Lkw quer auf die Fahr-

wird, bevor dieses am Fahr-
bahnrand zum Stehen 
kommt.

 Die beiden Insassen  flüch-
teten zu Fuß in Fahrtrichtung 
Oldenburg, konnten aber etwa 
eineinhalb Stunden später 
von der Polizei festgenom-
men werden. Gegen die Män-
ner im Alter von 22 und 25 Jah-
ren ermittelt nun die Staatsan-
waltschaft Aurich wegen des 
Verdachts des gefährlichen 
Eingriffs in den Straßenver-
kehr, der gefährlichen Körper-
verletzung und des unerlaub-
ten Entfernens vom Unfallort. 
Der 25-Jährige soll das Auto ge-
fahren haben.

Auf der Dashcam-Aufzeich-
nung ist ebenfalls zu sehen, 
wie der Lkw-Fahrer nach kur-
zer Zeit humpelnd zu seinem 
Lastwagen zurückkehrt und 
diesen auf den Standstreifen 
fährt, um die Fahrbahn wieder 
freizumachen. Nach Angaben 
der Staatsanwaltschaft Aurich 
wurde der 49-Jährige  leicht 
verletzt. 

Das Schnellrestaurant be-
stätigte auf Anfrage unserer 
Redaktion, dass zwei seiner 
Mitarbeiter an dem Vorfall be-
teiligt waren. Wegen der lau-
fenden Ermittlungen wollte 
sich das Unternehmen aber 
nicht weiter äußern.

Lastwagen-Fahrer stoppt Falschfahrer auf A 28 
Verkehr  49-Jähriger wird von Auto mitgeschleift – Ermittlungen gegen Schnellrestaurant-Mitarbeiter 

Von Stefan Idel,
Büro Hannover

Hannover – In Niedersach-
sen kommt, statistisch gese-
hen, jeden Tag ein Mensch 
im Straßenverkehr ums Le-
ben. Insgesamt starben im 
Vorjahr 347 Menschen im 
Straßenverkehr; rund 18 
Prozent weniger als 2023 
(424). Das geht aus der Ver-
kehrsunfallstatik 2024 her-
vor, die Niedersachsens In-
nenministerin Daniela Beh-
rens (SPD) am Montag in 
Hannover vorgestellt hat. 
Die Zahl der Verkehrsunfälle 
sank insgesamt um 3.929 
auf  209.001 (minus 1,8 Pro-
zent). Die Hauptursache für 
Unfälle mit Todesfolge war 
zu schnelles Fahren. 

Zwar liege die Zahl der 
Verkehrstoten auf dem nied-

sogenannten Baumunfälle   
um rund sieben Prozent auf 
3.109 (2023: 3.341). Dagegen 
stieg die Zahl der dabei getö-
teten Personen um mehr als 
fünf Prozent  auf 117 (2023: 
111).

 49 Fahrradfahrer sind 
2024 tödlich verun-
glückt; rund 31 Prozent we-
niger als 2023. Davon nutz-
ten 30 Verunglückte zum 
Zeitpunkt des Unfalls ein 
Pedelec. 2023 waren es noch 
33 von 71.  24 der 30 tödlich 
verunglückten Pedelec-Fah-
rer waren älter als 65 Jahre. 
Vier von fünf der Getöteten 
hätten den Unfall selbst ver-
ursacht. Eine Helmpflicht 
für Pedelec-Fahrer lehnt 
Behrens jedoch ab. Sie setze 
auf Prävention statt auf Ver-
bote, sagte sie.
P Im Norden, seite 5

rigsten Stand seit Beginn 
der Statistik vor mehr als 70 
Jahren. Trotz des Tiefstands 
gelte: „Jeder Mensch, der bei 
einem Verkehrsunfall stirbt, 
ist einer zu viel“, so Behrens. 
Sie kündigte verstärkte 
Kontrollen an.

Auffällig seien die gestie-
genen Zahlen der Todesop-
fer in der Gruppe der jungen 

Erwachsenen im Alter von 
18 bis 24 Jahren. Hier stieg 
die Zahl der Todesopfer auf 
58 (plus fünf). In der Alters-
gruppe der Senioren gab es 
126 Todesopfer (minus 16). 

Auch 2024 haben sich 
zwei Drittel der tödlichen 
Verkehrsunfälle (insgesamt 
256) auf Landstraßen ereig-
net. Zwar sank die Zahl der 

Fahrradhelm auf dem Boden: 49 Radfahrer kamen 2024 bei 
Unfällen ums Leben; 30 davon fuhren ein  Pedelec. Eine 
Helmpflicht  lehnt Ministerin Behrens dennoch ab.Archivbild:  dpa

Unfälle   Warum Niedersachsens Innenministerin Behrens trotzdem mahnt

So wenig Verkehrstote 
wie nie in über 70 Jahren

Schortens/obn – Blutiger Fa-
milienstreit in Schortens 
(Kreis Friesland): Wie die Poli-
zei am Montag mitteilte,  soll 
ein 30-jähriger Mann in einer 
Wohnung in der Menkestraße 
am Freitagnachmittag  seine 
66-jährige Mutter angegriffen 
und schwer verletzt haben. 
Die Frau  hatte die Polizei 
selbst über den Notruf alar-
miert. Einsatzkräfte  konnten 
zeitgleich mit dem Rettungs-
dienst Kontakt mit dem Opfer 
am Tatort herstellen. Die Frau  
wies schwere Kopfverletzun-
gen auf, sie  wurde zur weite-
ren Behandlung in ein Kran-
kenhaus gebracht. 

Der mutmaßliche Täter 
sitzt nach einem Antrag der 
Staatsanwaltschaft Oldenburg 
und richterlichem Beschluss 
nun in Untersuchungshaft. 
Über die Motive und Hinter-
gründe zur Tat, die als ver-
suchtes Tötungsdelikt gewer-
tet werden, teilte die Polizei 
am Montag noch nichts mit. 
Die Ermittlungen zum Tather-
gang dauern an.

Blutiger Streit 
in Schortens: 
Sohn will 
Mutter töten

Die Deutsche Bahn arbeitet an der Inbe-
triebnahme der neuen Friesenbrücke 
über die Ems bei Weener und testet, wie 
sich das Bauwerk öffnen und schließen 
lässt. Das Auf- und Zudrehen sowie das 
Absetzen des drehbaren mittleren Brü-
ckenteils werde in dieser Woche noch 

mehrfach erfolgen, teilte eine Bahn-
sprecherin mit. Das neue 335 Meter 
lange Bauwerk soll laut der Bahn die 
größte Hub-Dreh-Brücke für den Eisen-
bahnverkehr in Europa werden. Herz-
stück der Anlage ist ein Drehpfeiler, der 
das bewegliche und 1800 Tonnen 

schwere Mittelelement anheben und 
binnen weniger Minuten um 90 Grad 
drehen kann. Durch die Öffnung können 
dann größere Frachter oder Kreuzfahrt-
schiffe auf der Ems an der Brücke vor-
beifahren. Wann die Brücke freigege-
ben wird, ist noch unklar. BILD: dpa

Friesenbrücke wird auf Herz und Nieren geprüft

Bunde/dpa – Zebras, Affen und 
mehrere andere exotische Tie-
re haben Bundespolizisten in 
einem mutmaßlich illegalen 
Tiertransporter entdeckt – di-
rekt an der deutsch-niederlän-
dischen Grenze. Die Beamten 
stoppten das Fahrzeug bereits  
am Freitag auf einer aus den 
Niederlanden kommenden 
Nebenstraße im ostfriesi-
schen Bunde, wie die Bundes-
polizei am Montag mitteilte. 
Der Transporter wurde im Zu-
ge der derzeit angeordneten 
Grenzkontrollen überprüft. 

Im Ladebereich befanden 
sich laut den Angaben neben 
den zwei Zebras und sechs Af-
fen auch eine Antilope, ein 
Bussard, ein Schwan sowie ein 
Serval. Die Tiere kamen in 
einer Auffangstation in den 
Niederlanden unter.

Transport  mit 
Zebras und Affen 
gestoppt 
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In Österreich

Klagenfurt/dpa – Österreich 
hat der deutschen Klimaakti-
vistin Anja Windl ein zweijäh-
riges Aufenthaltsverbot er-
teilt. Von der 28-jährigen Stu-
dentin, die in Klagenfurt lebt, 
geht aus Sicht der Behörden 
eine „erhebliche Gefährdung 
der öffentlichen Ordnung und 
Sicherheit aus“, wie es im 40-
seitigen Schreiben des Bun-
desamts für Fremdenwesen 
und Asyl heißt. Ihre  Aktionen 
gegen die Parteizentrale der  
ÖVP habe ihre „massiv queru-
latorische Neigung“ bewiesen.

Aufenthaltsverbot 
für Klimaaktivistin

 Anja Windl
    dpa-BILD:  Hochmuth

Berlin/dpa – Das Bundesin-
nenministerium hält eine bes-
sere Vorbereitung der Bevölke-
rung auf Naturkatastrophen 
und sogenannte hybride Be-
drohungen für sinnvoll. An 
bestehenden Strukturen, wo-
nach der Bund für den Schutz 
von Zivilisten im Kriegs- und 
Spannungsfall und die Länder 
für den Katastrophenschutz 
die Verantwortung tragen, soll 
sich aber nichts ändern. Mit 
Naturkatastrophen, Stromaus-
fällen, Bränden, Cyberattacken 
und hybriden Bedrohungen 
gebe es „vielfältige Gefahren-
lagen“, sagte ein Sprecher des 
Ministeriums in Berlin. 

 Zuvor hatte ein anderer  
Sprecher  dem „Handelsblatt“ 
gesagt: „Angesichts der Ent-
wicklung der sicherheitspoliti-
schen Lage  sollte ein stärkerer 
Fokus auf den Zivilschutz ge-
setzt werden, auch  in der 
Schulbildung.“ 

 Mehr Zivilschutz 
vor Bedrohungen

Innenministerium

Duisburg/dpa – Nach Droh-
schreiben mit rechtsradikalen 
Äußerungen ist für knapp 
18.000 Schülerinnen und 
Schüler in Duisburg zum Wo-
chenstart die Schule geschlos-
sen geblieben. Die zuständige 
Bezirksregierung hatte als Vor-
sichtsmaßnahme entschie-
den, an 15 Gesamt- und zwei  
Sekundarschulen am Montag 
den Präsenzunterricht ausfal-
len zu lassen. Zwei Schreiben 
an eine Schule in Duisburg 
mit bedrohlichem und rechts-
radikalem Inhalt hatten die 
Bezirksregierung am Wochen-
ende zur Entscheidung veran-
lasst, alle 17  Schulen sicher-
heitshalber zu schließen. 
Schnell betonte die Polizei  
Zweifel an der Ernsthaftigkeit 
der angekündigten Taten. Wer 
oder was genau hinter den 
Schreiben steckt, ist nun 
Gegenstand der Ermittlungen 
des Staatsschutzes. 

 Rechte Drohungen 
an Schulen 

Duisburg Pflege

Berlin/dpa – Die Zahl der ge-
waltsamen Übergriffe auf 
Journalistinnen und Journalis-
ten hat sich in Deutschland im 
vergangenen Jahr laut einer 
Auswertung mehr als verdop-
pelt. Die Organisation Repor-
ter ohne Grenzen (RSF) hat 89 
tätliche Angriffe auf Medien-
schaffende dokumentiert und 
belegt – die meisten am Rande 
von Kundgebungen, vor allem 
zum Nahost-Konflikt, aber 
auch bei Veranstaltungen der 
rechten Szene und von Abtrei-
bungsgegnern. 

Im Vorjahr 2023 hatte es 
bundesweit 41 Attacken gege-
ben. Bei 75 der dokumentier-
ten Vorfälle handelte es sich 
um Angriffe gegen Menschen. 
14 Angriffe richteten sich 
gegen Redaktionsgebäude 
oder Wohnhäuser. Am häu-
figsten waren körperliche At-
tacken in Form von Tritten 
und Schlägen.

Vermehrt  Angriffe 
auf Journalisten

In Deutschland

Gaza/dpa – Bei einem israeli-
schen Luftangriff auf ein Zelt 
im südlichen Gazastreifen 
sind nach palästinensischen 
Angaben mehrere Journalis-
ten  verletzt und getötet wor-
den. Den Berichten zufolge 
stand das Zelt in der Nähe des 
Nasser-Krankenhauses in 
Chan Junis. Mindestens zwei 
Menschen seien getötet und 
mehrere verletzt worden. 

Israels Armee sagte zu dem 
Vorfall, es sei ein Terrorist der 
islamistischen Hamas ange-
griffen worden. Hassan Abdel 
Fattah Mohammed Aslih habe 
sich am 7. Oktober 2023 am 
Hamas-Massaker in Israel be-
teiligt. Er sei damals auf israe-
lisches Gebiet gedrungen, 
hieß es in einer Mitteilung der 
Armee.

 Aus Kreisen des Nasser-
Krankenhauses hieß es, der 
Palästinenser sei schwer ver-
letzt worden.

Attacke auf Zelt 
mit Journalisten 

Gaza

Berlin/dpa – In Deutschland 
geraten immer mehr Pflege-
heime und -dienste in finan-
zielle Not. So wurden seit An-
fang vergangenen Jahres nach 
einer Erhebung des Arbeitge-
berverbands Pflege bei 1.264 
Pflege-Einrichtungen Insol-
venzen oder Schließungen be-
kannt, wie Verbandsgeschäfts-
führerin Isabell  der Deutschen 
Presse-Agentur in Berlin sagte. 
„Das macht uns große Sorgen, 
weil trotz wachsenden Bedarfs 
etliche Pflegeplätze wegbre-
chen.“

  Massiv Insolvenzen 
und Schließungen

Isabell Halletz
BILD:dpa

Was sonst noch wichtig ist

Von Hagen Strauß,
Büro Berlin

Berlin – CSU-Chef Markus Sö-
der stimmte sich am Montag-
morgen mit einer schlagkräf-
tigen Filmikone aus vergange-
nen Tagen auf die Koalitions-
verhandlungen in der bayeri-
schen Landesvertretung ein. 
Söder postete ein Bild von sich 
mit einer „Bud Spencer“-Tasse 
in der Hand. „Woche der Ent-
scheidungen: Jetzt kommt es 
drauf an“, schrieb der Minis-
terpräsident dazu. Die Zeit des 
Draufhauens in alter Spencer-
Manier soll für Union und SPD 
freilich vorbei sein. Zumindest 
zeigten sich einige Chefver-
handler zuversichtlich bei der 
Ankunft am Tagungsort, diese 
Woche die Gespräche ab-
schließen zu können.

 Vor allem auf einem lastet 
momentan besonderer Druck: 
auf Friedrich Merz. Wegen 
steigender Umfragewerte der 
AfD bei sinkenden für die 
Union. Wegen der Unruhe an 
der Basis aufgrund gebroche-
ner Wahlversprechen zuguns-
ten der SPD. Wo der voraus-
sichtlich künftige Kanzler lie-
fern muss, und wer was von 
ihm erwartet.

 HauptThemen

Steuern und Einsparungen, 
weniger Belastungen für die 
Wirtschaft und die Migration 
inklusive Zurückweisungen an 
den Grenzen, das sind die 
Hauptpunkte, bei denen Merz 
eine gehörige Portion „CDU 
pur“ in den Koalitionsvertrag 
verhandeln muss. „Das ist die 
klare Erwartung“, heißt es in 
der Partei. Denn gerade bei 
diesen Themen hat die Union 
im Wahlkampf viel verspro-
chen. Zu hören ist aber auch, 
dass sich mancher „noch wun-
dern“ werde über die Ergebnis-
se, die Merz erzielen werde. 
Dass der Kanzlerkandidat und 
die Union unter Zugzwang ste-
hen, weiß man auch in der 

SPD. Parteichefin Saskia Esken 
äußerte am Montag Verständ-
nis: „Na klar, wir müssen auf 
beiden Seiten Punkte ma-
chen.“

  Nachwuchs

Die lauteste Kritik kommt 
von der Jungen Union (JU). De-
ren Vorsitzender Johannes 
Winkel ist derzeit auf vielen 
Kanälen unterwegs. Die Union 
sei der SPD beim Thema Fi-
nanzen „sehr weit entgegen-
gekommen“, ließ er am Mon-
tag wissen. Nun müsse die 
SPD auf die Union „bei den 
Themen Wirtschaft und Mig-
ration ein sehr großes Stück“ 
zugehen. Auf die Frage, ob er 
gegen eine Koalition mit der 
SPD stimmen würde, wenn es 
hier keinen Politikwechsel ge-
be, antwortete Winkel in 
einem Interview: „Alles ande-
re entspräche ja dem Motto 
Macht als Selbstzweck.“ Weiter 
sagte er: „Eine Regierung mit 
CDU-Kanzler, aber SPD-Inhal-
ten wäre doch erst recht ein 
Konjunkturprogramm für die 
AfD.“ Innerparteilich kommt 
Winkels Konfrontationskurs 
nicht sonderlich gut an – er 
wolle sich nur profilieren und 
übertreibe es, wird hinter vor-
gehaltener Hand geschimpft. 
Und das, obwohl er von Merz 

im Wahlkampf unterstützt 
worden sei. Winkel sitzt neu 
im Bundestag.

  Basis

Zuletzt erreichten das Kon-
rad-Adenauer-Haus keine gu-
ten Nachrichten von der Basis. 
In unzähligen Mails machten 
sich Parteimitglieder Luft 
nach dem Kursschwenk des 
Vorsitzenden bei den Schul-
den. Darüber hinaus sorgten 
Austritte in Kreis- und Stadt-
verbänden für Schlagzeilen – 
wie etwa in Kühlungsborn. 
Insgesamt soll es „höhere Aus-
trittszahlen als üblich“ gege-
ben haben. In der Parteifüh-
rung sorgt das  für Unver-
ständnis: „Einen Austritt mit-
ten in Koalitionsverhandlun-
gen zu begründen, ohne deren 
Ergebnisse abzuwarten, halte 
ich persönlich für unpassend“, 
meinte  Vorstandsmitglied 
Philipp Amthor. Manch einer 
spricht  von „einem Sturm im 
Wasserglas“. Wenn die Ver-
handlungen erst einmal abge-
schlossen seien und Merz ent-
sprechende Ergebnisse vorge-
legt habe, werde sich die Lage 
beruhigen. 

 Personal

Nach den Inhalten soll das 

Personal festgezurrt werden. 
Und wohl auch erst, wenn die 
SPD ihren Mitgliederent-
scheid erfolgreich überstan-
den hat. Jede Menge Namen 
und Besetzungslisten kursie-
ren. Merz braucht ein über-
zeugendes personelles Ange-
bot, um Gemüter in der Partei 
zu beruhigen. Auch hier ist der 
Druck auf ihn groß. Denn es 
gibt Erwartungen, etwa mit 
Blick auf die Beteiligung von 
Frauen oder Ostdeutschen.

  Weltlage

Das Vorgehen von US-Präsi-
dent Donald Trump bei den 
Zöllen hat auch bei den 
schwarzen und roten Koali-
tionsverhandlern zu der Ein-
sicht geführt, dass es nun 
schneller gehen und man sich 
auf das Wesentliche konzent-
rieren muss. Für Merz ist das 
die rasche Wiederherstellung 
der internationalen Wettbe-
werbsfähigkeit des Landes, wie 
er wissen ließ. Trump spielt 
ihm sozusagen in die Hände, 
zu beschleunigten Ergebnis-
sen zu kommen. Oder wie 
CSU-Landesgruppenchef Ale-
xander Dobrindt am Montag 
meinte, allen werde nun noch 
mal bewusst, „dass wir eine 
sehr, sehr hohe Verantwor-
tung haben“.

Friedrich Merz bekommt als  CDU-Bundesvorsitzender auch innerhalb  der Union Druck. dpa-BILD: Kay Nietfeld

Kerstin Münstermann über Parität in der Politik

Kommentar

Erinnert sich noch jemand 
an Christine Lambrecht? 

Die in mehrfacher Hinsicht 
unglücklich agierende Vertei-
digungsministerin, die  
schließlich aufgrund eines 
verunglückten Videos ihren 
Hut nehmen musste. 

Die ehemalige SPD-Justiz-
ministerin wurde 2021 von 
Kanzler Olaf Scholz sehr über-
raschend ins Verteidigungs-
ressort berufen – ohne genaue 
Kenntnis der Materie, was 
häufig bei Ministern vor-
kommt –, aber auch ohne gro-
ße Lust auf die Bundeswehr. 
Lambrecht war eine durchaus 
geachtete Justizministerin, 
hatte sich aus dem Bundestag 
zurückgezogen, dann wurde 
sie erneut Ministerin. Auch 
weil Scholz im Wahlkampf Pa-
rität im Kabinett versprochen 
hatte. Es war keine glückliche 
Entscheidung. Auf Lambrecht 
folgte dann Boris Pistorius, der 
bis heute die höchsten Beliebt-
heitswerte in dem schwierigen 

Amt hat und auch bei der 
Truppe gut ankommt. Die Pa-
rität im Kabinett war mit Pis-
torius dann obsolet.

Was sagt das über Parität 
aus? Es ist nicht jemand allein 
dadurch für ein Amt geeignet, 
weil er eine Frau ist, aus einem 
bestimmten Landesverband 
kommt, oder Migrationshin-
tergrund hat. Es geht darum, 
welche persönlichen Voraus-
setzungen jemand mitbringt, 
der ein Ministerium im Land 
nicht nur leiten, sondern auch 
zum Erfolg führen soll. Nun 
gelten bei Kabinettsbesetzun-
gen generell  ungeschriebene 
Regeln.   Parteien sorgen in der 
Regel dafür, dass ihre Landes-
verbände angemessen berück-
sichtigt sind und nicht zu viele  
Minister aus demselben Bun-
desland kommen.

Doch für dieses Kabinett 
muss gelten: Nominiert die, 
die es können.
@ Die Autorin erreichen Sie unter
forum@infoautor.de

Nominiert bitte die Fähigen

Regierungsbildung  Koalitionsverhandlungen von Union und SPD  auf  Zielgeraden – Vor allem CDU-Chef  muss liefern

Was die Parteibasis von  Friedrich Merz erwartet
A
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Unmut eines großen Teils der 
internationalen Gemeinschaft 
schüren. Zwischen den Län-
dern, die den USA den Rücken 
kehren werden, und denen, 
die sich der chinesischen 
Macht annähern werden, gibt 
es Anlass, die Strategie von 
Donald Trump mehr denn je 
infrage zu stellen. Er, der Ame-
rika wieder groß machen woll-
te, führt mit einer unverzeihli-
chen Unanständigkeit zu sei-
ner Schwächung.“

Dazu schreibt in Tschechien

 (...) Zum einen soll das Trump-
Zollpaket den „Maga“-Wählern 
zeigen, dass Trump ein starker 
Mann ist, der es der ganzen 
Welt zeigt. Und zum anderen 
sollen sie die Staatskasse fül-
len, um Gelder an die „richti-
gen“ Stellen umverteilen zu 
können. Die Leidtragenden 
sind außer Trump und seinen 
Kumpanen wir alle: Verbrau-
cher, die mehr für Waren be-
zahlen müssen. Firmen, deren 
Margen und Gewinne sinken, 
worunter die Kapitalmärkte 
und Pensionsfonds leiden. 
Und nicht zuletzt leiden da-
runter die Entwicklungsländer 
des Globalen Südens.

Zur Zollpolitik von US-Präsi-
dent Donald Trump und 
ihren Auswirkungen meint 
die französische Zeitung 

Die Zölle, die Donald Trump 
(...) auf Exporte aus der übri-
gen Welt in die USA verhängt 
hat, sind nicht nur wirtschaft-
lich dumm, sondern auch zu-
tiefst ungerecht, da sie auf un-
verständliche und belastende 
Weise die ärmsten Länder tref-
fen. (...) Donald Trumps pro-
tektionistischer Wahn könnte 
sich zwar schädlich auf das 
Wachstum der Mitglieder der 
Europäischen Union, Chinas 
oder auch der Vereinigten 
Staaten auswirken, doch diese 
Länder werden sich davon er-
holen. Für die schwächsten 
Entwicklungsländer hingegen 
werden die Folgen in Bezug 
auf Armut, Arbeitslosigkeit 
und politische Stabilität dra-
matisch sein. (...) Donald 
Trump mag sich zwar allmäch-
tig fühlen, wenn er den ärms-
ten Teil der Welt zwingt, um 
Zollerleichterungen zu bet-
teln, aber für die USA wird die-
ser Größenwahn langfristig 
einen hohen Preis haben. Der 
amerikanische Zynismus von 
heute wird unweigerlich den 

So gesehen So sieht es    Harm Bengen   

Kursverluste an den Börsen

Es kommt  auf die 
Notenbanken an
Von Antje Höning, Büro Berlin

F inanzkrise, Corona-Pandemie, Russlands Angriff auf die 
Ukraine – die Welt hat in den vergangenen 20 Jahren viele 

Schocks erlebt. Dass diese für Wirtschaft und Verbraucher am 
Ende vergleichsweise glimpflich ausgingen, ist auch dem gu-
ten Zusammenspiel der Notenbanken untereinander und mit 
der Politik zu verdanken. Das ist bei dem Zoll-Schock anders. 

Donald Trump stürzt in seiner Rachsucht die US-Wirt-
schaft und die globale Ökonomie in eine Krise, die es ohne 
Trump nicht gäbe. Das lässt die Börsen weltweit beben und 
bringt Anleger um Milliarden. Anders als sonst ziehen Politik 
und Notenbank in den USA dieses Mal nicht an einem Strang 
–  zum Glück. Fed-Chef Jerome Powell macht bei Trumps mie-
sem Spiel gegen den Freihandel und sein eigenes Land nicht 
mit. Am Montag drängte Trump ihn erneut, die Zinsen zu 
senken, garniert mit den üblichen Schmähungen, die Fed sei 
zu langsam. Was hinter Trumps Attacke steckt, ist klar: Zins-
senkungen sollen Investitionen und Konsum stützen, die 
durch seine Zollpolitik einzubrechen drohen.

Doch die Fed ist nicht der Reparaturbetrieb für schlechte 
Politik: Sie ist unabhängig und ihre zentrale Aufgabe ist es, 
die Inflation unter Kontrolle zu halten. Entgegen seinen Ver-
sprechen heizt Trump die Teuerung an. Die Fed ist gut bera-
ten, nicht durch voreilige Zinssenkungen Öl ins Feuer der In-
flation zu gießen. Indem Powell sich gegen den Präsidenten 
stellt, wird er zum Helden in diesem globalen Wirtschaftskri-
mi. Trump hat dem Notenbanker bereits mit Absetzung ge-
droht, doch dieser lässt sich nicht einschüchtern. Trump ver-
steht nur die Sprache der Macht. 

So wie sich Powell weigert, die Zinsen zu senken, muss die 
EU mit der schmerzhaften Besteuerung der US-Digitalkonzer-
ne drohen. Appeasement hat noch nie funktioniert, weder bei 
militärischen noch bei Wirtschaftskriegen. Powell macht vor, 
wie es geht.

 @ Die Autorin erreichen Sie unter forum@infoautor.de

Kommentare anderer Zeitungen

Zeichnung: Harm Bengen

Unverhohlen offenbart der 
ältere Herr, Schirmmüt-

ze, halb voller Einkaufswagen, 
an diesem nasskalten Samstag 
in der Warteschlange im 
Supermarkt im  Athener Vor-
ort Halandri, wovor er sich 
wirklich am meisten fürchtet.  
Nicht die unbarmherzig stei-
genden Lebensmittelpreise 
seien es. Was ihn  weitaus 
mehr beschäftige: „Ich habe 
Angst vor einem Krieg.“ Grie-
chenland brauche „starke 
Streitkräfte“. Und dies auch 
dann, wenn er den Gürtel we-
gen seiner schmalen Rente 
noch enger schnallen müsse. 

Kaum Widerspruch

So ticken die meisten Grie-
chen. Kaum bis gar kein Wi-
derspruch regte sich,  als Grie-
chenlands konservative Regie-
rung unter Premier Kyriakos 
Mitsotakis am Mittwoch vori-
ger Woche im Athener Parla-
ment ein neues, gewaltiges 
Rüstungsprogramm verkün-
dete. Bis 2036 werden dafür 25 
Milliarden Euro bereitgestellt. 
Das entspricht rund zehn Pro-
zent von Hellas’ erwarteter 
diesjähriger Wirtschaftsleis-
tung. Dank der Aktivierung 
der Ausweichklausel des EU-
Stabilitäts- und Wachstums-
pakts könne Athen Schulden 
für die Verteidigung aufneh-
men, ohne ein EU-Defizitver-
fahren auszulösen, betonte 
Mitsotakis.

Dennoch: für das einstige 
Euro-Sorgenkind, das im Früh-
jahr 2010 faktisch bankrott 
war, ist die Aufrüstung kein 

zieren zu Unteroffizieren von 
eins zu eins auf? Das normale 
Verhältnis beträgt eins zu 
neun“, begründete Dendias 
seinen Schritt. 

Dafür sollen neue Kampf-
jets, neue Hubschrauber, neue 
Fregatten und eine völlig neue 
Luftabwehr unter dem Namen 
„Schutzschild Achilles“ be-
schafft werden. Bereits vor-
handene Waffensysteme wer-
den  modernisiert.  Die Marine 
soll laut Dendias im Verbund 
mit Kampfjets und KI-Einsatz 
„die Potenz eines strategi-
schen Schlages erwerben“, den 
es „noch nie in der Geschichte 
des Griechentums gegeben“ 
habe –  zur maximalen Ab-
schreckung des Feindes.

Stichwort Feind

Stichwort Feind: Sowohl 
Mitsotakis als auch Dendias 
vermieden es öffentlich zwar 
tunlichst, an dieser Stelle die 
Türkei zu erwähnen, was auf 
die zuletzt von den USA voran-
getriebene Annäherung zwi-
schen Athen und Ankara zu-
rückzuführen sein dürfte. 
Dennoch konnte es sich Den-
dias in seiner  Einlassung am 
Mittwoch in Athens Parla-
ment nicht verkneifen, Grie-
chenlands gigantisches Rüs-
tungsprogramm unmissver-
ständlich zu begründen: „Wir 
stehen einer nachweislich 
existierenden Gefahr mit 
einer zehnfachen Stärke im 
Vergleich zu uns gegenüber.“ 
Diese Beschreibung trifft haar-
genau auf den Nachbarn und 
Nato-Partner Türkei zu.

Analyse  Vom Euro-Sorgenkind zur Militärmacht

Griechenland rüstet auf

Zitate des Tages

Jetzt müssen alle springen. (...) 
Wichtig ist, dass jetzt Verantwor-

tung übernommen wird. Die Spielchen 
müssen aufhören.
Michael Kretschmer (CDU),
Sachsens Ministerpräsident, 
vor Beginn neuer Koalitionsverhandlungen in Berlin.
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d Wir haben (...) keinen Zeitdruck, 

denn die Amerikaner haben den 
Druck und sind in einer Position der 
Schwäche.
Robert Habeck (Grüne),
geschäftsführender Bundeswirtschaftsminister, 
 bei einem EU-Treffen zum Zollstreit mit den USA

„

Pappenstiel. Die griechische 
Staatsschuld betrug per Ende 
2024 fulminante 154 Prozent 
in Relation zur hiesigen Wirt-
schaftsleistung – weiter die 
höchste Schuldenquote in 
Europa. Immerhin: Griechen-
lands Schuldenberg ist zu zwei 
Dritteln niedrig verzinst. Das 
eröffnet einen gewissen fi-
nanzpolitischen Spielraum. 

Die haushaltspolitische Fle-
xibilität werde aber „kein 
Grund für Exzesse sein“, so 
Mitsotakis. Zugleich wies er 
die eher verhaltene Kritik der 
linken Opposition  zurück, wo-
nach seine Regierung „Geld 
für Kanonen statt für Butter“ 
ausgebe. Hellas werde eine der 

„fortschrittlichsten Armeen“ 
der EU bekommen und so zu 
einem „Schlüsselfaktor“ für 
die Verteidigung Europas 
avancieren. 

Fest steht: Griechenland ist 
schon jetzt eine militärische 
Macht. In der Weltrangliste 
2025 des Fachportals Global Fi-
repower (GFP) belegt Hellas in 
puncto Militärstärke Rang 30. 
Hatten die Athener Verteidi-
gungsausgaben 1951 laut dem 
Stockholmer Forschungsinsti-
tut Sipri ein Allzeithoch von 
6,6 Prozent in Relation zum 
BIP erreicht, dümpelten sie in 
den Zehnerjahren um die Mar-

ke von 2,5 Prozent. Die Regie-
rung Mitsotakis gab  Gas: Die 
Verteidigungsausgaben er-
höhten sich auf 3,1 Prozent 
(2020), 3,9 Prozent (2021), vier 
Prozent (2022) und 3,2 Prozent 
(2023) –  deutlich höher als der 
europäische Durchschnitt. 

Agenda 2030

Bereits Ende 2024 hatte 
Athens Verteidigungsminister 
Nikos Dendias unter dem Titel 
„Agenda 2030“ einen Sieben-
Punkte-Plan zur Reform der 
Landesverteidigung vorge-
stellt: Er umfasst Strukturre-
formen sowie Effizienzsteige-
rungen, die Aktualisierung 

und Priorisie-
rung der Rüs-
tungspro-
gramme, Inno-
vationen, die 
Stärkung  ein-
heimischer 
Rüstungsfir-
men, die Aus-

bildung, den Wohnungsbau 
(für das Militärpersonal) sowie 
soziale Aktivitäten der Streit-
kräfte. 

Die Griechen sparen auch: 
Dendias kündigte die 
„schnellstmögliche“ Schlie-
ßung von 137 Militärkasernen 
an. „Es entbehrt jeder Logik, 
dass wir mit derzeit landes-
weit 800 Kasernen mehr als 
die USA haben. Nicht jedes 
Dorf braucht eine Kaserne.“ 
Obendrein schickte Dendias 
rund zweitausend Offiziere in 
den Ruhestand. „Welche Ar-
mee auf diesem Planeten 
weist ein Verhältnis von Offi-

Autor dieses Beitrages ist Ferry 
Batzoglou. Der Korrespondent be-
richtet für diese Zeitung aus Grie-
chenland.
@ Den Autor erreichen Sie unter 
­forum@infoautor.de
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Von Bernd Röder

Frankfurt/Main – Die Talfahrt 
an den internationalen Ak-
tienmärkten setzt sich fort. 
Auch das deutsche Börsenba-
rometer Dax brach am Mon-
tag noch einmal ein. Mit 
einem Minus von 4,13 Prozent 
auf 19.789,62 Zähler konnte 
der Dax seinen zum Auftakt 
verbuchten Verlust von über 
zehn Prozent aber zumindest 
deutlich eindämmen. Geht es  
weiter abwärts oder könnte 
bald eine Trendwende folgen? 
Eine Bestandsaufnahme:

Warum ist die Reaktion 
an der Börsen so heftig ?

Die US-Regierung hat deut-
lich gemacht, dass sie an ihrer 
drastischen Wirtschaftspolitik 
mit hohen Extrazöllen auf Im-
porte aus der ganzen Welt fest-
halten will.  Bleibt das so und 
reagieren die wichtigsten Han-
delspartner EU und China mit 
Gegenzöllen, wird das nach 
Ansicht der meisten Experten 
die Weltkonjunktur abwürgen. 
Deshalb haben offenkundig 
auch die Optimisten unter den 
Anlegern die Hoffnung auf 
Besserung verloren und wol-
len ihre Aktien loswerden. 
„Der Verkaufsdruck hat zum 
Wochenstart noch einmal 
massiv zugenommen“, sagt 

 Die Talfahrt an den internationalen Aktienmärkten setzt sich fort – hier der Handelssaal der Frankfurter Wertpapierbörse. dpa-BILD: Dedert

Welthandel  Oft folgt nach Kurseinbrüchen an der Börse Aufschwung – Diesmal könnte es anders sein

Schnelle Erholung oder Mega-Krise?

ben des Statistischen Bundes-
amtes 1,8 Prozent mehr als im 
Januar 2025 und 0,1 Prozent 
mehr als ein Jahr zuvor. 

Die meisten deutschen Ex-
porte gingen im Februar 2025 
in die Vereinigten Staaten: Wa-
ren im Wert von 14,2 Milliar-
den Euro lieferten deutsche 
Hersteller in die USA. Die Im-
porte aus den Vereinigten 
Staaten sanken indes um 
3,9 Prozent auf 7,6 Milliar-
den Euro. Deutsche Ausfuhren 
in die EU-Partnerländer legten 
binnen Monatsfrist um 0,5 
Prozent auf 70,2 Milliarden 
Euro zu. Trumps Zollpaket hat 
allerdings in der deutschen 
Exportwirtschaft die aufkei-
mende Hoffnung  erstickt. 
Noch Ende März hatte das Ifo-
Institut anhand seiner  Befra-
gungen von wachsender Zu-
versicht in der deutschen Ex-
portwirtschaft berichtet.

„Made in Germany“ im Ge-
samtwert von 131,6 Milliarden 
Euro wurden ins Ausland ge-
liefert. Das waren nach Anga-

re. Der Februar brachte aus 
deutscher Sicht zumindest bei 
den Exportzahlen einen Hoff-
nungsschimmer: Waren 

sieht. Auf Nachfrage ergänzte 
von der Leyen, vor allem das 
Thema Freihandel für Autos 
sei bereits mehrfach auf dem 
Tisch gewesen. 

Die EU will trotzdem am 
Dienstag kommender Woche 
erste Vergeltungsmaßnahmen 
für die US-Zölle auf Stahl- und 
Aluminiumimporte in Kraft 
setzen. Bei ihnen geht es um 
die bereits geplante Wieder-
einführung von EU-Sonder-
zöllen auf US-Produkte wie 
Jeans, Bourbon-Whiskey, Mo-
torräder und Erdnussbutter.

Der Noch-Bundeswirt-
schaftsminister Robert Ha-
beck warnte  vor überhasteten 
Reaktionen, sprach sich zu-
gleich aber für die Vorberei-
tung von umfangreichen 
Gegenmaßnahmen aus.  

Der Zollstreit überlagert 
auch die positive Februar-Bi-
lanz der deutschen Exporteu-

Von Jörn Bender
Und Ansgar Haase

Luxemburg/Frankfurt – Im 
Zollstreit mit den USA bemüht 
sich die Europäische Union 
um Deeskalation: Die EU bie-
tet den USA eine Vereinbarung 
zur gegenseitigen Aufhebung 
aller Zölle auf Industriegüter 
an. Trotz der Zollentscheidun-
gen von US-Präsident Donald 
Trump sei die Europäische 
Union bereit zu verhandeln, 
sagte EU-Kommissionspräsi-
dent Ursula von der Leyen.

EU-Handelskommissar Ma-
ros Sefcovic bestätigte nach 
Beratungen der EU-Handels-
minister in Luxemburg, dass 
er den USA erstmals bereits im 
Februar einen Freihandelsdeal  
vorgeschlagen hat. Zugleich 
machte er deutlich, dass er kei-
ne großen Aussichten auf eine 
schnelle positive Antwort 

Welthandel  Null Zölle auf Industriegüter? – Deutsche Exporteure freuen sich über Anstieg im Februar 
Europäische Union bietet USA Freihandelsdeal an

Deutscher Außenhandel
saisonbereinigt, in Milliarden Euro

Exporte

Febr. 2025
131,6

Mrd. €

Importe

113,8

108792 Quelle: Statistisches Bundesamt
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der Finanzmarktexperte 
Andreas Lipkow. „Die Ner-
ven liegen aktuell blank.“ 

Kann man dem Crash 
entgehen ?

Es ist natürlich möglich, 
Aktien oder Fondsanteile 
zu verkaufen. Stattdessen 
kann man das Geld auf ein 
Tagesgeld- oder Festgeld-
konto legen. Dort sind die 
Zinssätze aber inzwischen 
wieder niedriger, je nach 
Anlagedauer eher bei zwei 
als bei drei Prozent pro 
Jahr. Zieht man die Infla-
tionsrate ab, bleibt real 
kaum etwas übrig, schon 
gar nicht, wenn die Ver-
braucherpreise als Folge 
der US-Zollpolitik wieder 
schneller steigen sollten. 
Staatsanleihen könnten eine 
Alternative sein. Die Kurse 
sind dank höherer Nachfrage 
bereits gestiegen – die Rendi-
ten im Gegenzug gesunken. 
Der Preis von Gold als „siche-
rem Hafen“ ist zuletzt von Re-
kord zu Rekord geeilt. Fortset-
zung des Trends ungewiss. 

Was raten Experten 
Privatanlegern ?

So unberechenbar die Zoll-
politik von US-Präsident Do-

nald Trump ist, so unbere-
chenbar bleiben die Aussich-
ten für Aktienanleger. Auf kur-
ze Sicht müssen sie mit weite-
ren Kursverlusten rechnen. 
Seit Donnerstag, dem Tag 
nach Trumps Zollankündigun-
gen, geht es steil nach unten.  
In vielen Depots haben sich in 
kurzer Zeit schon jetzt Verlus-
te angesammelt oder sind Ge-
winne geschrumpft.

 Solange man nichts ver-
kauft, sind das aber nur Buch-
verluste, in ein paar Monaten 
oder Jahren kann es schon 
wieder anders aussehen. Inso-

fern verweisen viele Experten 
auf eine alte Börsenregel: 
Nicht in Panik verkaufen, Kri-
sen aussitzen und auf bessere 
Zeiten warten.

Wie lange hält  
der Trend an ?

Das kann niemand  voraus-
sagen. Schotten sich die Han-
delsblöcke immer weiter mit 
Zöllen ab, besteht die Gefahr 
einer weltweiten Rezession 
über einen längeren Zeitraum. 
Wird der Handelskonflikt ge-

löst, könnte die Erleichte-
rung schnell zu einem 
Anstieg an den Aktien-
märkten führen. Viel 
hängt davon ab, ob US-
Präsident Trump an sei-
nem Kurs festhält oder 
sich doch zu einer Um-
kehr bewegen lässt.

Wann gab es  einen 
vergleichbaren 
Kurseinbruch ?

Scharfe Abwärtsbewe-
gungen an den Aktien-
märkten sind keine Sel-
tenheit. Im Jahr 2000  
platzte die Dotcom-Blase.  
Start-ups aus dem Inter-
net-Sektor ohne tragfähi-
ges Geschäftsmodell gin-
gen in die Knie. Es folgte 

vom Frühjahr 2003 an ein 
langjähriger Aufschwung an 
den Börsen. Dieser wurde 
dann von der Pleite der US-In-
vestmentbank Lehman Bro-
thers im Herbst 2008 ge-
stoppt. Wieder sackten die 
Kurse ab, und wieder ging der 
Aktienmarkt gestärkt aus die-
ser Krise hervor. Dass sich ein 
solches Szenario wiederholt, 
ist keineswegs sicher. Denn 
Trumps Zollpolitik erschüttert 
die Grundfesten des Handels 
über Grenzen hinweg und 
könnte damit einen dauerhaf-
ten Schaden bewirken.

Börsen unter Trump
So haben sich die Schlusskurse seit Amtseinführung am 20.1.25 entwickelt

Prozentuale Veränderung
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 Depotwerte-Sinkflug
Drei Tipps, wie man 

richtig reagiert

Donald Trumps Importzölle 
rütteln die Börsen gewaltig 
durch. Viele Sparerinnen 
und Sparer dürften beim 
Blick in ihr Depot verunsi-
chert sein. Gewinne der ver-
gangenen Jahre sind gehö-
rig geschrumpft. 

Tipp 1: Wenn die Kurse 
eines breit aufgestellten 
Portfolios – also mit ausrei-
chend Diversifizierung über 
Länder und Branchen hin-
weg – fallen, sollten  Anleger 
Ruhe bewahren und nicht 
übereifrig Anteile verkaufen. 
Das ist der Zeitschrift „Stif-
tung Warentest Finanzen“ 
(4/2025) zufolge nur im äu-
ßersten Notfall geboten. Mit 
einem solchen Vorgehen 
realisieren Betroffene an-
sonsten nur etwaige Verlus-
te und können von später 
möglicherweise wieder stei-
genden Kursen ihrer Aktien, 
Fonds oder ETFs nicht profi-
tieren.

Tipp 2: Erfolgreiches Inves-
tieren in volatilen Märkten 
erfordert eine hohe mentale 
Stärke, sagt  Vermögensver-
walter Heiko Löschen. „Pa-
nikverkäufe sind der häu-
figste Grund, warum Anlege-
rinnen und Anleger langfris-
tig hinter der Marktentwick-
lung zurückbleiben.“ Spare-
rinnen und Sparer tun daher 
gut daran, einmal einen 
sinnvollen Investmentplan 
für sich aufzustellen und da-
ran festzuhalten – egal, wo-
hin die Kurse marschieren. 
Der Profi empfiehlt: „Über-
prüfen Sie Ihre Strategie re-
gelmäßig, aber lassen Sie 
sich nicht von täglichen 
Kursschwankungen aus der 
Ruhe bringen.“ 

Tipp 3: Wer frei verfügbare 
Geldmittel und ein passen-
des Nervenkostüm hat, 
kann bei fallenden Börsen-
kursen Anteile, die der je-
weiligen Strategie entspre-
chen, zu dann günstigeren 
Werten nachkaufen. Ob und 
wann die Kurse allerdings 
steigen oder ob sie erst mal 
noch weiter fallen, ist zu kei-
nem Zeitpunkt vorherseh-
bar.

Neue Drohung von 
Trump an Peking
Washington/ap – US-Präsident 
Donald Trump hat China we-
gen der von Peking angekün-
digten Gegenzölle zusätzliche 
Zollschritte angedroht. „Wenn 
China seine 34-prozentige Er-
höhung seiner bereits seit lan-
gem bestehenden Handelsver-
stöße nicht bis morgen, den 8. 
April 2025, zurücknimmt, wer-
den die Vereinigten Staaten ab 
dem 9. April ZUSÄTZLICHE 
Zölle in Höhe von 50 Prozent 
gegen China erheben“, erklärte 
Trump am Montag auf seiner 
Plattform Truth Social. Er be-
feuerte damit ein weiteres Mal 
die Sorge vor einem umfas-
senden Handelskrieg.

Peking hatte am Freitag 
Zölle in Höhe von 34 Prozent 
auf Importe aus den USA an-
gekündigt.  Die Zollmaßnahme 
entspricht dem Wert der in 
der vergangenen Woche von 
Trump gegen die Volksrepub-
lik angekündigten Zölle. 
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13-er-wette

1 - 1 - 2 - 2 - 0 - 2 - 0 - 1 - 2 - 1 - 1 - 1 - 0

Auswahlwette „6 aus 45“

5 - 7 - 17 - 23 - 40 - 44
Zusatzzahl:  14  

13-er-wette

1. Rang                                2 x 144.655,00 e 
2. Rang                         80 x 1.204,70 e 
3. Rang                1.293 x 74,50 e 
4. Rang          10.741 x 11,20 e

Auswahlwette „6 aus 45“

1. Rang                                unbesetzt 
Jackpot: 80.972,40 e 
2. Rang                                unbesetzt
3. Rang                           8 x 690,60 e
4. Rang                   225 x 49,10 e
5. Rang                 330 x 16,70 e
6. Rang             3.889 x 4,70 e

Zahlenlotto

Klasse 1 = 6 und Superzahl:
                                                           unbesetzt
Jackpot: 4.678.605,50 e
Klasse 2 = 6:      1 x 2.237.481,80 e  
Klasse 3 = 5 und Superzahl:
                                                      35 x 22.161,70 e
Klasse 4 = 5:
                                               407 x 5.680,70 e
Klasse 5 = 4 und Superzahl:
                                            2.575 x 249,00 e
Klasse 6 = 4: 
                                       23.824 x 63,80 e
Klasse 7 = 3 und Superzahl:
                                       52.248 x 24,80 e
Klasse 8 = 3:
                                493.016 x 12,40 e
Klasse 9 = 2 und Superzahl:
                                   429.608 x 6,00 e

Spiel 77

Klasse 1                              1 x 977.777,00 e 
Klasse 2                           unbesetzt
Klasse 3                         40 x 7 777,00 e
Klasse 4                    348 x 777,00 e
Klasse 5             3.592 x 77,00 e
Klasse 6        35.397 x 17,00 e
Klasse 7   344.057 x 5,00 e

(alle Angaben ohne Gewähr)

Gewinnzahlen und 
Gewinnquoten

Von Stefan Idel,
Büro Hannover

Hannover – Alle 2,5 Minuten 
nimmt die Polizei in Nieder-
sachsen einen Verkehrsunfall 
auf. Insgesamt lag im Vorjahr 
die Zahl bei 209.001 – ein Mi-
nus um 1,8 Prozent. Das geht 
aus der Verkehrsunfallstatistik 
2024 hervor, die Innenminis-
terin Daniela Behrens (SPD) 
am Montag in Hannover vor-
gestellt hat. Diese Entwicklung 
ist gegenläufig: Die Zahl der 
Unfälle mit E-Scootern stieg 
um knapp 40 Prozent auf 
1.752. Ein E-Scooter-Fahrer ver-
unglückte 2024 tödlich; weite-
re 122 verletzten sich schwer.

 Mehr E-Scooter

Rund eine Million E-Scoo-
ter sind nach Angaben von 
Christian Falke aus dem Ver-
kehrsreferat des Innenminis-
teriums auf  Deutschlands 
Straßen unterwegs. Vor allem 
der Anteil privater Eigentümer 
sei stark gestiegen. Rund jeder 
vierte Unfall mit E-Scootern 
geschah zwischen Freitag und 
Sonntag. 164 Verkehrsunfälle 
mit E-Scooter-Beteiligung sei-
en unter Alkoholeinfluss ent-
standen, erläuterte Falke.

 Fußgänger

 In der Gruppe der tödlich 
verunglückten Fußgängerin-
nen und Fußgänger sind 2024  
44  Menschen zu verzeichnen  – 
neun weniger als im Vorjahr. 
Davon waren 26 im Alter von 
65 Jahren und älter sowie vier 
im Kindesalter von fünf bis elf 
Jahren. 26 Fußgänger verun-
glückten innerorts; zwei auf 
der Autobahn. Sechs tödlich 
verunglückte Fußgänger wa-
ren alkoholisiert.

 Zweiradfahrer

 Im vergangenen Jahr sind 
39  Fahrradfahrerinnen und 
Fahrradfahrer in Niedersach-
sen tödlich verunglückt. 2023 
waren es  71. Davon waren 38 
Seniorinnen und Senioren. 

Die Anzahl der tödlich ver-
unglückten motorisierten 
Zweiradfahrer ist im Jahr 2024 
auf dem gleichen Niveau des 
Vorjahres geblieben. Insge-
samt kamen 59 Personen bei 
Verkehrsunfällen ums Leben. 
Jedoch sind in der Klasse der 
Motorräder mit mehr als 125 
Kubikzentimeter mit 48 getö-
teten Personen drei mehr als 
2023 zu verzeichnen. 

Überhöhte Geschwindig-
keit gilt weiterhin als Todesur-
sache Nummer 1. Zwei von 
drei Motorradfahrern haben 

den Unfall selbst verursacht, 
so Falke. 45 der 48 Todesopfer 
waren männlich. 21 Motorrad-
fahrer starben am Wochenen-
de. Innenministerin Daniela 
Behrens (SPD) sagte, sie be-
trachte die Entwicklung mit 
Sorge.  „Wir werden dieser Ent-
wicklung mit deutlich mehr 
Präventionsarbeit und auch 
Kontrollen, gerade in Schwer-
punktbereichen, entgegen-
steuern.“

 Baumunfälle

Auch 2024 haben sich rund 
zwei Drittel der tödlichen Ver-
kehrsunfälle (insgesamt 256) 
auf Landstraßen ereignet. Die 
Anzahl  hat sich dabei in Nie-
dersachsen im vergangenen 
Jahr um rund sieben Prozent 
auf 3.109 Unfälle reduziert 

(2023: 3.341).  Dagegen ist die 
Zahl der bei „Baumunfällen“ 
tödlich verunglückten Perso-
nen um mehr als fünf Prozent 
gestiegen: von 111 im Jahr 2023 
auf 117. Auf  niedersächsischen 
Autobahnabschnitten kamen 
20 Personen ums Leben – 17 
Menschen weniger als 2023. 
Die Hauptunfallursachen sei-
en überhöhte Geschwindig-
keit und eingeschränkte Fahr-
tüchtigkeit. 

 Fahrtüchtigkeit

 2024 registrierte die Polizei 
rund 4.300 Unfälle mit Alko-
hol- oder Drogen-Beeinflus-
sung. Die Zahl der tödlich ver-
unglückten Menschen in die-
sem Bereich sank von  25 auf 
23. Rund die Hälfte aller Unfäl-
le unter Alkohol- oder Drogen-

einfluss geschah an einem 
Wochenende. Am häufigsten 
sei die Altersgruppe der 25- bis 
34-Jährigen betroffen.

Im April 2024 trat in 
Deutschland die Cannabis-Le-
galisierung in Kraft. Der Poli-
zei in Niedersachsen liegen al-
lerdings noch keine belastba-
ren Zahlen zum Unfallgesche-
hen vor, sagte Behrens. Sie hal-
te den Grenzwert von 3,5 Na-
nogramm THC im Blut aber 
für weiterhin viel zu hoch. Zu-
dem stünden  der Polizei noch 
immer keine  qualitativ hoch-
wertigen Vortestmittel zur 
Verfügung.

In puncto Unfallgeschehen 
kündigte Behrens verstärkte 
Kontrollen und mehr Präven-
tionsarbeit an. Das Ziel bleibe 
die „Vision Zero“ – also null 
Verkehrstote.

Ein E-Scooter liegt  an einer Unfallstelle neben einem Lastwagen. 1.752 Unfälle mit E-Scootern ereigneten sich im vergange-
nen Jahr in Niedersachsen – ein Plus von fast 40 Prozent. dpa-Archivbild:  Bockwoldt

Verkehr   Jeder vierte davon am Wochenende passiert  – Was aus der Statistik noch hervorgeht

Deutlich mehr Unfälle mit E-Scootern
Bremervörde/dpa – Eine 
Suchtberaterin der Justizvoll-
zugsanstalt (JVA) Bremervörde 
soll wiederholt Häftlinge mit 
unerlaubten Gegenständen 
wie Handys und Drogen ver-
sorgt haben. Gegen die Be-
schuldigte laufe seit Ende 
2024 ein Strafverfahren wegen 
des Verdachts der Bestechlich-
keit, teilten die Verdener 
Staatsanwaltschaft und die 
Polizei Rotenburg mit. 

In der vergangenen Woche 
seien mehrere Objekte durch-
sucht worden, darunter Räu-
me in der JVA sowie eine Woh-
nung in Bremen und ein Haus 
in Rotenburg (Wümme). Dabei 
sei auch ein Rauschgiftspür-
hund eingesetzt worden. Si-
chergestellt worden seien 
unter anderem Datenträger 
und Dokumente. 

Suchtberaterin 
soll Drogen 
besorgt haben

„Hausaufgaben sind auch eine 
Klassenfrage“, sagte Linken-
Chef Jan van Aken vergangene 
Woche dem Magazin „Stern“. 
Die Chancen für Kinder von 
Akademiker-Eltern stünden 
dabei besser als bei anderen. 
Das Lernen gehöre daher in 
die Schule.

ten die  Schüler aber auch dort 
erarbeiten. „Auch klassische 
Hausaufgaben können den 
Unterricht ergänzen und 
unterstützen den Lernprozess 
der  Schüler“, hieß es. 

Die Linke im Bund fordert 
bereits seit Längerem eine Ab-
schaffung der Hausaufgaben. 

einzuüben. Das funktioniere 
nicht ausschließlich in der 
Schule.

Viele Schulen in Nieder-
sachsen, gerade im Ganztags-
bereich, verzichteten bereits 
weitgehend auf Hausaufga-
ben. Einige Hausaufgaben wie 
Lektüren oder Referate müss-

Hannover/dpa – Niedersach-
sens Kultusministerium hält 
eine generelle Abschaffung 
von Hausaufgaben für unrea-
listisch. Zwar hätte diese den 
Vorteil, dass gerade Kinder an 
Ganztagsschulen nicht auch 
nachmittags weiter arbeiten 
müssten, teilte das Ministe-

rium von Julia Willie Hamburg 
(Grüne) am Montag auf Anfra-
ge mit. Allerdings gebe es 
Übungen und Vertiefungen, 
die sinnvollerweise zu Hause 
erledigt werden sollten – etwa, 
um sich auf eine Klausur vor-
zubereiten, Vokabeln zu ler-
nen oder ein Orchesterstück 

Bildung  Linke fordert Abschaffung – Warum das Land Niedersachsen das als „unrealistisch“ einschätzt
 Kultusministerium hält an Hausaufgaben fest

080425

Reiseveranstalter: DERTOUR Deutschland GmbH, Humboldtstraße 140-144, 51149 Köln. Angebot für Reisende mit eingeschränkter Mobili-
tät nur bedingt geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse.

Inklusivleistungen:
▪ Direkte Sonderflüge von Bremen nach
A Coruña und zurück

▪ Alle erforderlichen Transfers
▪ 7 Nächte mit Frühstück im Hotel (Landes-
kategorie: 4 Sterne) in A Coruña

▪ 1x Abendessen
▪ Deutsch sprechende Reiseleitung vor Ort

Reisepreise pro Person:
im Doppelzimmer ab € 1.149,–
im Einzelzimmer ab € 1.449,–
Aufpreis Meerblick pro Zimmer ab € 200,–
Ausflugspaket (3 tolle Ausflüge) € 279,–
Ausflug Genusstour Rias Baixas € 115,–
Busfahrt Oldenburg – Bremen – Oldenburg € 50,–

TM11420

Galicien – Weltkulturerbe
... und Traumlandschaften in Nordspanien 17.10.–24.10.2025
Entdecken Sie Galicien mit der eindrucksvollen Pilgerstadt Santiago de Compostela, imposan-
ten Steilküsten, einsamen Buchten und malerischen Fischerdörfern. Sie wohnen an der At-
lantikküste in A Coruña. Von hier aus unternehmen Sie erlebnisreiche Tagesausflüge zu den
Höhepunkten der Region. Galicien beeindruckt mit grünen Landschaften und kulinarischen
Highlights abseits der Touristenströme. Entdecken Sie das unbekannte Galicien!

A Coruña
Betanzos

Costa de Morte
Muxia

Kap Fisterra Santiago
de Compostela

Combarro

SPANIEN

La Toja

O Grove Cambados

Ausflugspaket
ZusatzausflugDirekte Sonderflüge

ab/bis Bremen

Unser Tipp für Aktivreisende
Rundreise Magisches Nordspanien

Galicien & Asturien (gleicher Reisetermin)
mit umfangreichem Ausflugsprogramm

ab € 1.879,– p.P.
Fragen Sie nach unseren Prospekten!
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Weitere Informationen, Beratung und Buchungsanfragen:
OLDENBURGMarkt 22 |Mo. – Do. 10.00 – 17.00 Uhr TELEFON 0441 9988-4335 |Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 14.00 Uhr E-MAIL leserreisen@NWZmedien.de ONLINENWZonline.de/leserreisen
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Von Jan Christoph Freybott

Flensburg – Die Autos auf 
deutschen Straßen werden 
sauberer. Inzwischen haben 
knapp 53 Prozent der gut 49 
Millionen zugelassenen Pkw 
entweder den Abgasstandard 
Euro 6 oder sie stoßen als rei-
ne E-Autos keine Abgase aus, 
wie aus Daten des Kraftfahrt-
Bundesamtes (KBA) in Flens-
burg mit Stichtag 1. Januar 
hervorgeht. Vor einem Jahr lag 
der Anteil bei 49 Prozent. Zu-
gleich schrumpft aber der An-
teil von Klein- und Kompakt-
wagen sowie der besonders 
kleinen Autos – der sogenann-
ten Minis – am Bestand.

Ältere Autos abgemeldet

Wichtigster Treiber für den 
höheren Euro-6-Anteil war, 
dass die Zahl der älteren Autos 
mit schlechteren Abgasstan-
dards im Fahrzeugbestand um 
rund 1,7 Millionen sank. Was 
genau mit ihnen passierte, ob 
sie also beispielsweise ver-
schrottet oder ins Ausland 
verkauft wurden, geht aus den 

und die der besonders kleinen 
Autos im Fahrzeugsegment 
Minis – nicht zu verwechseln 
mit der Marke Mini, die das 
KBA als Kleinwagen einordnet 
– um 62.000 auf 3,3 Millionen.

Auch Mittelklassewagen 
und Vans befinden sich auf 
dem Rückzug. Die SUVs auf 
deutschen Straßen vermehr-
ten sich dagegen um 588.000 
auf 6,6 Millionen, Geländewa-
gen um 112.000 auf 3,3 Millio-
nen. Und Wohnmobile stre-
ben mit einem Zuwachs um 
73.000 auf 981.000 in Rich-
tung der Millionengrenze.

Der starke Zuwachs bei den 
SUVs liegt an der weiter hohen 
Beliebtheit der Fahrzeugklas-
se. 2024 machten sie fast ein 
Drittel der Neuzulassungen 
aus. Immerhin waren da-
runter auch viele Elektroautos. 
SUVs eignen sich gut dafür, da 
ihre Bauart Platz für die Batte-
rien lässt. Das zeigt sich auch 
im Bestand: Dort dominieren 
die SUVs mit 626.000 Fahr-
zeugen den Bereich der reinen 
Stromer. Keine andere Fahr-
zeugklasse kommt auch nur 
auf die Hälfte dieses Wertes.

KBA-Daten nicht hervor. Zu-
dem stieg die Zahl der in 
Deutschland zugelassenen 
Elektroautos, die ja keine loka-
len Abgase haben, um 243.000 
auf 1,65 Millionen. 

Die Euro-Normen für Abgas 
sind die in Deutschland mit 
Abstand am weitesten verbrei-
teten. Je höher die Zahl, desto 
später die Einführung und 
desto strenger die Grenzwerte 
für verschiedene Schadstoffe 

wie Stickoxide oder Feinstaub. 
Die aktuellste ist Euro 6 – kon-
kret in der Version Euro 6e. In 
den kommenden Jahren soll 
Euro 7 folgen. 

Deutlich mehr SUVs

Zum CO2-Ausstoß treffen 
die Abgasnormen keine Rege-
lungen. Hier spielen neben 
der Antriebsart und der Effi-
zienz des Motors auch das Ge-

wicht und die Größe der Fahr-
zeuge eine Rolle. Und hier gibt 
es eine ungünstige Entwick-
lung im Fahrzeugbestand, 
denn die kleinen Autos wer-
den immer seltener. 

Zwar ist die Kompaktklasse 
mit insgesamt 11,2 Millionen 
Fahrzeugen noch immer die 
Nummer eins, doch sie ist um 
132.000 Autos geschrumpft. 
Die Zahl der Kleinwagen sank 
um 101.000 auf 8,6 Millionen 

Fahrzeuge mit schlechten Abgasstandards werden auf deutschen Straßen immer weniger. 
Der Standard Euro 6 hat deutlichen Zuwachs bekommen. Dpa-Archivbild: Murat

Verkehr  Mehr als die Hälfte der Pkw hat den Abgasstandard Euro 6 oder stößt gar keine Abgase aus

Weniger Stinker auf deutschen Straßen

Paris/Berlin/dpa – Der Stra-
ßenverkehr in Deutschland 
bremst laut einem Bericht der 
Internationalen Energieagen-
tur (IEA) mit Sitz in Paris die 
Energiewende aus. Deutsch-
land mache in vielen Berei-
chen erheblich Fortschritte, 
auf der Straße hingegen kaum, 
heißt es in dem Bericht der 
IEA. „Der Verkehrssektor muss 
einen Gang zulegen, um zur 
deutschen Energie- und Wirt-
schaftswende beizutragen“, 
schreiben die Fachleute. 95 
Prozent seiner Emissionen ge-
hen demnach auf das Konto 
des Straßenverkehrs.

 Nach Meinung der IEA 
muss der Bund mehr Anreize 
setzen, damit  Verbraucher auf 
klimaschonende Alternativen 
umsteigen. Konkret nennen 
die Fachleute den Ausbau öf-
fentlicher Verkehrsmittel, 
mehr E-Autos und den Einsatz 
von Biokraftstoffen. Emissi-
onsärmere Fahrzeuge könn-
ten etwa mit steuerlichen Vor-
teilen attraktiver gemacht 
werden. 

Verkehrs-
sektor bremst
deutsche 
Energiewende

Aktien: DAX und MDAX sind Xetra Schlusskurse, übrige Aktien sind Kurse der Börse Frank-
furt/Main oder Zürich. Kurse in Euro, Schweiz in CHF. Dividenden = letzt gezahlte in Euro (umge-
rechnet). St = Stammaktie. NA = Namensaktie; Vz = Vorzugsaktie; ° = auch im EuroStoxx50;
Nikkei = © Nihon Keizai Shimbun, Inc. Edelmetalle und Münzen: Quelle Degussa Goldhandel.
Zinsen: Quelle FMH-Finanzberatung. * Preise vom Vortag oder letzt verfügbar.
Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle

DAX sehr schwach
Nach einem dramati-

schen Handelsverlauf hat der deutsche
Aktienmarkt am Montag schwach ge-
schlossen. Der DAX verlor zwar 4,1 Pro-
zent auf 19.790 Punkte, es hätte aber viel
schlimmer kommen. Am Morgen sah es
angesichts eines Kurseinbruchs um über
10 Prozent auf das Tagestief bei 18.490
noch nach einem SchwarzenMontag aus.
Weiter sitzt den Börsianern die Angst im

Nacken, dass das von US-Präsident Do-
nald Trumpausgelöste Zollchaos dieWelt
ineineRezession stürzenkönnte. ImHan-
delsverlauf am Nachmittag war der DAX
kurzsogar inpositivesTerrainvorgestoßen
nach Aussagen von Kevin Hassett, Direk-
tor desNational EconomicCouncil. Dem-
nach soll US-Präsident Donald Trump
einen90-tägigenAufschubdergeradever-
kündeten Strafzölle in Erwägung ziehen.

(DowJones)–

MDAX 24662,15 – 2,94 % P
Dividende € 7.4.25 ± % VT

Aixtron 0,40 9,50 3,19
Aroundtown (LU) 0,07 2,29 -3,94
Aurubis 1,50 73,50 -4,98
Auto1 Group 0,00 16,40 -3,24
Bechtle 0,70 32,24 -4,45
Bilfinger 1,80 59,50 -2,14
Carl Zeiss Med. 0,60 50,30 3,2
CTS Eventim 1,43 88,55 -1,61
Deliv. Hero 0,00 21,06 -3,04
Dt. Wohnen 0,04 20,05 -1,96
DWS Group 6,10 38,34 -7,61
Evonik 1,17 17,91 -2,64
Evotec 0,00 5,23 -5,2
flatexDEG. 0,04 18,89 -3,77
Fraport 0,00 53,15 -2,48
freenet NA 1,77 32,34 -4,15
Fuchs Vz. 1,11 39,52 -2,03
GEA Group 1,00 49,08 -5,25
Gerresheimer 1,25 53,55 -2,64
Hella 0,71 83,80 -2,56
HelloFresh 0,00 7,62 2,42
Hensoldt 0,40 56,40 -2,34
Hochtief 4,40 137,90 -1,57
Hugo Boss NA 1,35 33,18 -0,36
Jenoptik 0,35 15,29 -2,74
Jungheinrich 0,75 26,40 -0,45
K+S NA 0,70 12,36 0,69
Kion Group 0,70 30,54 -3,08
Knorr-Bremse 1,64 73,85 -1,8
Krones 2,20 107,20 -1,65
Lanxess 0,10 22,10 -4,04
LEG Immob. 2,45 67,90 -2,1
Lufthansa vNA 0,30 5,86 -3,46
Nemetschek 0,48 95,85 -2,84
Nordex 0,00 14,27 -2,46
Puma 0,82 18,70 -7,29

Rational 13,50 679,00 -2,37
Redcare Ph. (NL) 0,00 119,70 -2,84
RENK Group 0,30 40,34 -2,49
RTL Group (LU) 2,75 31,95 -1,08
Scout24 1,20 90,60 -3,41
Ströer 1,85 47,10 -1,67
TAG Imm. 0,00 12,57 -6,96
Talanx 2,35 83,65 -6,64
TeamViewer SE 0,00 10,92 -5,86
thyssenkrupp 0,15 8,09 -3,25
Traton 1,50 27,22 -4,15
TUI 0,00 5,86 0
Utd. Internet NA 0,50 16,89 -2,82
Wacker Chemie 3,00 59,85 -3,65

TEC-DAX 3211,51 – 3,22 % P

REGIONALE AKTIEN
artec techn. 0,00 1,98 -2,23
Berentzen 0,09 4,12 -1,44
Brem. Lagerh. 0,45 9,05 0
CeWe Stift. 2,60 94,00 -4,08
Energiekontor 1,20 41,05 2,63
EnviTec Biogas 3,00 32,60 -0,91
Frosta 2,00 78,00 -3,7
H+R 0,10 3,70 -11,06
MeVis Medical 0,95 – -
OHB 0,60 64,80 -2,99
PNE 0,08 13,68 -1,72
Reed. Ekkenga 33,00 5.050,0 0
Trade & Value 0,00 1,19 1,71

WEITERE AKTIEN
1&1 0,05 13,80 0,44
Bor. Dortmund 0,06 2,90 -2,36
Branicks Grp. 0,00 1,59 -12,92
Ceconomy St. 0,00 2,81 -3,61
Covestro 0,00 58,04 -0,58

DAX 19761,89 – 4,26 % P
Schluss Veränderung 52 Wochen

Dividende 07.04. % Vortag Tief Vergleich Hoch
Adidas NA ° 0,70 186,35 WWWWWWWW – 5,00 175,30 _P

_________ 263,80
Airbus ° 2,80 136,70 WWWWWWWWWW – 6,97 124,74 __P

________ 177,36
Allianz vNA ° 13,80 316,00 WWWWWWWW – 4,93 238,30 ______P

____ 359,00
BASF NA ° 3,40 40,69 WWWW – 1,96 37,40 __P

________ 55,06
Bayer NA ° 0,11 19,83 WWW – 1,31 18,38 _P

_________ 31,03
Beiersdorf 1,00 112,80 WWWWWWWWW – 6,31 112,80 P

__________ 147,80
BMW St. ° 6,00 67,08 WWW – 1,35 63,86 _P

_________ 115,35
Brenntag NA 2,10 54,60 WWW – 1,87 51,70 _P

_________ 78,28
Commerzbank 0,35 20,58 + 0,83 WW 12,12 ______P

____ 25,19
Continental 2,20 58,72 WWWWW – 3,04 51,02 ____P

______ 72,96
Daimler Truck 1,90 32,85 WWWW – 2,38 29,61 __P

________ 47,13
Dt. Bank NA 0,45 18,07 WWWWWW – 3,84 12,27 _____P

_____ 23,54
Dt. Börse NA ° 3,80 247,50 WWWWWWW – 4,88 175,90 _______P

___ 284,70
Dt. Post NA ° 1,85 33,67 WWWWWW – 3,74 30,96 __P

________ 44,27
Dt. Telekom ° 0,77 31,33 WWWWWW – 3,90 20,73 _______P

___ 35,91
E.ON NA 0,53 13,60 WWWWW – 3,07 10,44 _______P

___ 14,77
Fres. M.C.St. 1,19 42,18 WWWWWWWW – 5,21 32,51 ______P

____ 48,31
Fresenius 0,00 36,12 WWWWWWWW – 5,10 25,08 _______P

___ 40,90
Hann. Rück NA 7,20 245,60 WWWWWWWWWWW – 7,53 208,90 _____P

_____ 281,60
Heidelb. Mat. 3,00 143,60 WWWWWWWW – 5,21 85,60 ______P

____ 182,20
Henkel Vz. 1,85 68,72 WWWWWWW – 4,45 68,12 P

__________ 88,50
Infineon NA ° 0,35 25,11 WWWWWW – 4,05 23,17 _P

_________ 39,43
Mercedes-Benz ° 5,30 49,05 W – 0,04 45,60 _P

_________ 77,36
Merck 2,20 112,70 WWWWWWW – 4,29 110,45 P

__________ 177,00
MTU Aero 2,00 268,20 WWWWWWWWW – 6,39 208,70 ____P

______ 356,00
Münch. R. vNA ° 15,00 519,80 WWWWWWWWWW – 7,01 401,70 ______P

____ 595,00
Porsche AG Vz. 2,31 42,82 WW – 0,90 40,43 P

__________ 96,28
Porsche Vz. 2,56 32,20 WWW – 1,56 30,46 _P

_________ 52,32
Qiagen NV 1,21 36,15 + 2,31 WWWW 34,24 __P

________ 46,03
Rheinmetall 5,70 1.244,0 WWWW – 2,51 437,50 ________P

__ 1483
RWE St. 1,00 31,31 WWWWW – 3,15 27,76 ____P

______ 36,35
SAP ° 2,20 221,40 WWWWWWW – 4,24 163,82 _____P

_____ 283,50
Sartorius Vz. 0,74 175,85 WWWWWWWWWW – 6,44 166,05 _P

_________ 354,60
Siem.Energy 0,00 48,56 WWWW – 1,90 16,53 _______P

___ 64,56
Siem.Health. 0,95 43,24 WWWWW – 2,98 41,21 _P

_________ 58,48
Siemens NA ° 5,20 176,60 WWWWWWW – 4,86 150,68 ___P

_______ 244,85
Symrise 1,10 90,78 WWWWWWW – 4,76 88,56 _P

_________ 125,00
Vonovia NA 0,90 25,91 WWWW – 2,23 24,03 __P

________ 33,93
VW Vz. ° 9,06 85,48 WWWW – 2,31 78,86 _P

_________ 126,75
Zalando 0,00 29,41 WWWW – 2,45 20,26 _____P

_____ 40,08

Tesla (US) 208,05 -5,04
TotalEnerg. (FR) ° 51,55 -2,55
UBS Group N (CH) 22,49 -3,31
UniCredit (IT) ° 43,10 -1,89
Unilever plc. (GB) 52,54 -4,05
Vodafone (GB) 0,77 -2,56
Volvo B (SE) 20,90 -6,49
Walmart (US) 77,14 -1,41
Zurich Ins. Gr. (CH) 535,20 -5,34

RENTENWERTE
7.4.25 4.4.25

5,5 Bund v. 00/31 118,42 117,37
4,75 Bund v. 03/34 119,29 118,24
4,0 Bund v. 05/37 113,95 112,82
2,5 Bund v. 12/44 95,17 93,91
1,0 Bund v. 15/25 99,63 99,60
0,5 Bund v. 16/26 98,86 98,77
0,0 Bund v. 16/26 97,72 97,55
0,25 Bund v. 17/27 97,51 97,10
0,0 Bund v. 19/29 92,02 91,48
2,5 Bund v. 25/35 99,83 99,33
0,0 BO S.181 20/25 99,97 99,97
0,0 BO S.182 20/25 99,01 98,97
0,0 BO S.183 21/26 98,20 98,06
0,0 BO S.184 21/26 97,53 97,25
4,5 Belgien 11/26 101,81 102,28
2,25 Luxemburg 13/28 99,69 99,69
0,01 Niedersachsen 21/26 98,00 97,97
4,375 Türkei 21/27 100,75 100,52

ZINSEN
Hauptrefinanz.-Satz ab12.3.25 2,65%
Spitzenrefinanz.-Faz. ab12.3.25 2,90%
Einlagefazilität ab12.3.25 2,50%
Priv. Dispokredit (Ø) 11,2388%
Hypozins, eff. (5 Jahre, Ø) 3,699%
Hypozins, eff. (10 Jahre, Ø) 3,704%
Festgeld, (5tsd. €, 1 Jahr, Ø) 1,8818%
Ratenkredit (10tsd. €, 5 J., Ø) 7,1485%

EDELMETALLE UND MÜNZEN
Endkundenpreise in € 7.4.25 4.4.25
Krügerrand (1 oz) 2809,00 2852,00
Britannia (1 oz) 2809,00 2852,00
Am. Eagle (1 oz) 2809,00 2852,00
Maple Leaf (1/2 oz) 1480,60 1503,20
Gold (1 kg) 89250,00 90643,00
Silber (1 kg) 1160,85 1148,23

NE-METALLE
Euro je 100 kg 7.4.25 4.4.25
Aluminium 99,7% 242,00 247,00*
ACI Kupfernot. (cunova) 948,10 940,99
Messing MS 58 739,00 - 755,00 737,00
Zinn 99,9% 3227,00 3420,00*

WÄHRUNGEN
Land/07.04. Devisen EZB
für 1 Euro Geld/Brief Referenzk.
Australien 1,8011/1,8211 1,8174
Dänemark 7,4419/7,4819* 7,4638
England 0,8526/0,8566 0,8559
Japan 159,94/160,42 160,5800
Kanada 1,5539/1,5659 1,5657
Norwegen 11,9009/11,9489 11,9545
Schweden 11,0464/11,0944 11,0780
Schweiz 0,9340/0,9380 0,9377
Ungarn 404,96/410,16 407,9500
USA 1,0921/1,0981 1,0967

INVESTMENTFONDS
7.4.25 Vortag

Ausg. Rückn. Rückn.
Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€* 933,7 931,7
AGIF Alz EurpValA* 133,9 140,5
All Stratfds Ba A 103,0 99,04 102,2
Concentra A 140,4 133,7 146,3
EuroInvGradeBdStra* 96,38 96,18
Fondak A 198,2 188,8 205,8
Global Eq.Divid A 144,9 138,0 150,0
Industria A 133,1 126,7 138,3
InternRent A 43,07 41,82 41,97
Kapital Plus A 63,96 62,10 63,67
Trsy ShrtTrm+ € A* 94,49 94,50
Verm. Europa A 48,17 45,88 50,05
Wachstum Eurol A 125,3 119,3 130,1
Deka Investments
AriDeka CF 85,36 81,09 87,71
BasisStrat Flex CF 117,5 113,3 116,9
DBA ausgewogen 131,9 126,8 127,8
DBA konservativ 107,9 105,8 106,0
DBA moderat 119,0 115,6 116,1
Deka Immob Europa 50,26 47,75 47,75
Deka-Europ.Bal. CF 54,19 52,61 53,68
DekaFonds CF 131,6 125,1 135,4
Deka-Indust 4.0 CF 185,3 178,6 192,4
Deka-NachAkDe TF 99,58 99,58 107,5
Deka-NachAkEu TF 92,59 92,59 99,76
Div.Strateg.CF A 198,5 191,3 203,4
DivStrategieEur CF 109,6 105,7 113,2
NachhaltBaStrRe CF 104,1 103,1 103,3
DWS
DWS Akkumula* 2044,7 1947,3 2015,9
DWS Artif Intel ND* 395,3 395,3 414,5
DWS ESG Investa* 224,1 213,4 228,9
DWS Europ. Opp LD* 429,3 408,8 436,2
DWS Eurovesta* 162,8 155,0 162,6
DWS Eurz Bds Flex LD* 32,29 31,50 31,48
DWS Glbl Growth* 219,0 208,6 220,8
DWS Telemedia O ND* 263,0 263,0 272,1
DWS Top Europe* 193,4 185,9 197,7
DWS Top World* 181,5 174,5 182,0
DWS Vermbf.I LD* 298,6 284,3 295,1
DWS Vermbf.R LD* 15,98 15,51 15,45
Union Investment
PrivFd:Kontr.* 130,2 130,2 132,5
PrivFd:Kontr.pro* 173,3 173,3 178,1
UniEuroRenta* 61,72 59,92 59,82
UniFonds* 68,32 65,07 69,01
UniGlobal* 392,6 373,9 391,9
UniImmo:Dt.* 101,1 96,30 96,29
UniImmo:Europa* 55,57 52,92 52,92
UniOpti4* 98,64 98,64 98,66
UniRak* 149,8 145,4 148,6
Sonstige
Commerz hausInvest 46,28 44,08 44,08
Fidelity In Euro Balanced Fund* 18,03 17,42 17,84
Fidelity In Euro Blue Chip* 27,43 26,06 27,26
Fidelity In European Growth* 20,68 19,65 20,62
Frank.Temp. Growth. Inc.Ad* 25,52 24,05 25,63
Frank.Temp. TEM Gr.(Eur) Aa* 20,89 19,79 20,93
Hansainvest Bk Neelm Rntst R 112,7 109,4 109,9
ODDO BHF Algo Global DRW-€* 160,5 152,9 160,5
ODDO BHF Sus G Eq* 258,5 246,2 259,3
ODDO BHF Green Bd CR* 278,1 270,0 269,5
H&A. G. Loys Global Kl. P* 28,46 27,10 28,29
UniRealEst UniImmo:Dt.* 101,1 96,30 96,29
UniRealEst UniImmo:Europa* 55,57 52,92 52,92
Universal OLB Invest Balance* 118,2 115,3 117,8
Universal OLB Invest Dynamik* 153,4 148,2 152,8
Warburg Portf Dynamik A 135,1 128,7 134,9

Großbritannien S&P UK
1562,50 -9,15%

Kanada S&P TSX
22688,78 -2,18%

USA Dow Jones
37454,92 -2,24%

USA Nasdaq
15318,98 -1,72%

Frankreich CAC 40
6927,12 -4,78%

Indien Sensex
73137,90 -2,95%

Europa Euro Stoxx 50
4651,18 -4,66%

Japan Nikkei 225
31136,58 -7,83%

Brasilien Bovespa
127107,36 0,09%

Südafrika S&P SA 50
3669,68 -3,56%

LEITBÖRSEN

Stand: 07.04./18.10 Uhr ME(S)Z

Kursiv, wenn nicht in Euro.

Dt. EuroShop 2,60 16,92 -4,51
Dt. PfandbB 0,00 4,94 -0,84
Dürr 0,70 18,00 -6,83
Fielmann Gr. 1,00 39,80 -1,73
Grenke NA 0,47 12,82 -1,23
Hapag-Lloyd 9,25 122,40 0,66
Kontron 0,50 20,22 -0,49
Medigene NA 0,00 0,65 -2,4
Metro St. 0,00 5,30 -0,38
Nexus 0,22 67,80 -2,45
Norma Group 0,45 9,58 -5,15
Pfeiffer Vac. 7,32 153,00 -0,78
ProS.Sat.1 0,05 5,56 -0,36
Salzgitter 0,45 20,58 -4,99
Schaeffler Inh. 0,44 3,41 -1,39
Sixt St. 3,90 69,20 0,44
SMA Solar 0,50 14,28 6,57
Stabilus S.A 1,15 19,02 -1,35
Stratec 0,55 22,40 -7,25
Verbio 0,20 7,66 -0,71
VW St. 9,00 88,60 -1,83

AUSLANDSAKTIEN
7.4.25 ± % VT

AB Inbev (BE) ° 53,34 -3,54
ABB NA (CH) 39,41 -4
Alphabet A (US) 132,24 -0,57
Amazon.com (US) 156,90 0,58
Apple Inc. (US) 162,00 -6,23
AT&T (US) 24,23 -0,27
Bco Santander (ES) ° 5,25 -4,63

BNP (FR) ° 65,99 -2,08
Boeing (US) 123,36 -2,76
BP PLC (GB) 4,13 -5,46
Cisco (US) 48,71 -2,53
Citigroup (US) 55,50 3,14
Coca-Cola (US) 62,30 -2,7
Eni (IT) ° 11,97 -7,05
Ericsson B (SE) 6,45 0,25
Exxon Mobil (US) 92,89 -2,3
GE Aerospace (US) 152,60 -2,18
General Motors (US) 38,95 -0,81
Generali (IT) 28,72 -4,74
GSK PLC (GB) 16,05 -2,99
IBM (US) 202,50 -2,36
ING Groep (NL) ° 15,60 -2,1
Int. C. Airl. (ES) 2,54 -9,57
Intel (US) 17,46 -4,62
Kühne+Nagel (CH) 171,05 -5,26
McDonald’s (US) 271,95 -1,31
Meta Platf. (US) 468,75 0,16
Microsoft (US) 324,30 -1,37
Nestlé NA (CH) 83,43 -4,5
Novartis (CH) 87,12 -5,34
Nvidia (US) 86,93 0,71
Philips (NL) 20,56 0,29
Proct.&Gamb. (US) 147,46 -1,51
Renault (FR) 40,70 -6,82
Soc. Gén. (FR) 33,39 -2,05
Sony (JP) 19,31 -3,01
Stellantis (NL) ° 8,40 -6,17
Telefónica (ES) 4,11 -3,77

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX

BÖRSE
BÖRSE

Oliver Helming  (OLB)
Analyst Anlagestrategie und Kapitalmarkt 

Der Kommentar zur Börse:
Schwarzer Montag
Die Woche startete mit einer Achterbahnfahrt der Ak-
tienkurse und der Gefühle der Anleger. Der Zoll-Zick-Zack-Kurs von US-Präsident Trump über-
trug sich am Montag somit auf die Börsenkurse. Nach sehr schlechten Vorgaben mit teilweise 

zweistelligen Verlusten aus Asien und den USA, sackte 
der DAX zum Wochenstart um 2.200 Pkt. in die Tiefe 
und notierte zeitweise nur noch um 18.500 Pkt., so 
tief wie zuletzt im September 2024. Trotz zunächst 
schwacher US-Eröffnung erholten sich die Kurse welt-
weit am Nachmittag als Hoffnung auf einen EU-Zoll-
Deal mit den USA die Runde machten.

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX 19761,89 -4,26% 
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AKTIEN DES TAGES
aus DAX, MDAX und TecDAX

Gewinner
Carl Zeiss Med. 50,30 +3,20

Aixtron 9,50 +3,19

HelloFresh 7,62 +2,42

Qiagen NV 36,15 +2,31

Commerzbank 20,58 +0,83

K+S NA 12,36 +0,69

1&1 14,00 +0,14

TUI 5,86 ±0,00

Mercedes-Benz 49,05 –0,04

Hugo Boss NA 33,18 –0,36

Verlierer
DWS Group 38,34 –7,61

Hann. Rück NA 245,60 –7,53

Puma 18,70 –7,29

Münch. R. vNA 519,80 –7,01

Airbus 136,70 –6,97

TAG Imm. 12,57 –6,96

Talanx 83,65 –6,64

Sartorius Vz. 175,85 –6,44

MTU Aero 268,20 –6,39

Beiersdorf 112,80 –6,31
Stand: 07.04.

4651,18

4878,31
VORTAG:

EURO STOXX 50 ZINSEN (Umlaufrend.) GOLD (Feinunze) ÖLPREIS (Terminbörse)

2,29 %

2,40 %
VORTAG:

2984,08 $

3038,43 $
VORTAG:

64,30 $

66,06 $
VORTAG:

DAX (in Punkten) 19761,89 – 4,26 % P EURO (in Dollar) 1,0920 0,02 % INamen

Der Automanager Florian 
Huettl  bleibt für weitere drei 
Jahre Chef beim Autoherstel-
ler Opel. Der Aufsichtsrat der 
deutschen Stellantis-Tochter 
hat den Vertrag des 48-Jähri-
gen bis 2028 verlängert, wie 
das Unternehmen am Stamm-
sitz Rüsselsheim am Montag 
mitteilte. Huettl hatte den 
Posten im Juni 2022 übernom-
men und führt zudem seit De-
zember 2024 sämtliche Aktivi-
täten des Mutterkonzerns in 
Deutschland. Opel ist die ein-
zige deutsche Marke in dem 
multinationalen Auto-Kon-
zern mit Sitz in Amsterdam. 
Stellantis ist aus der Fusion 
von Fiat-Chrysler mit der fran-
zösischen Peugeot-Mutter PSA 
entstanden, die bereits 2017 
Opel übernommen hatte.

Opel-Chef bleibt

dpa-BILD: Dedert

Von André Ballin

Moskau – Drei Jahre nach dem 
russischen Einmarsch in der 
Ukraine sind in einer Moskau-
er Fabrik des Elektronikkon-
zerns LG die Maschinen zur 
Produktion von Waschma-
schinen und Kühlschränken 
wieder angelaufen. Vorerst 
testweise. Es gehe darum, 
nach mehrjährigem Stillstand 
Rost vorzubeugen, da es nun 
Anzeichen auf ein mögliches 
Kriegsende gebe, sagte ein 
Sprecher des südkoreanischen 
Konzerns russischen Medien.

Auch beim Autobauer Hy-
undai gibt es Bewegung. Beim 
größten russischen Online-
Personalbeschaffer HeadHun-
ter schalteten Tochterfirmen 
des Konzerns zuletzt mehrere 
Stellenanzeigen. Gesucht wer-
den etwa Logistiker und IT-
Spezialisten. Das deute auf die 
Wiederaufnahme der Tätigkeit 
Hyundais in Russland hin, 
schrieben Medien in Seoul. 

Vor dem Hintergrund der 
Kehrtwende des Weißen Hau-
ses gegenüber Moskau über-
denken nicht nur asiatische 
Unternehmen die Lage neu. 
„In den letzten Wochen sind 
eine Reihe von Vorstandschefs 
nach Russland gereist“, sagt 
ein Kenner der deutschen 
Wirtschaft. Offiziell möchte 
sich kaum jemand aus Wirt-
schaftskreisen äußern.

Schlüsselpartner

Lange Zeit waren die Deut-
schen führend in Russland. 
Der bilaterale Handel steigerte 
sich nach dem Fall des Eiser-
nen Vorhangs schnell und er-
reichte dem Ost-Ausschuss 
der Deutschen Wirtschaft zu-
folge 2012 mit mehr als 80 
Milliarden Euro seinen Höhe-
punkt. Die Russen lieferten 

Handel  In Moskau ist bereits von einem Ansturm westlicher Investoren die Rede

Kehren Firmen nach Russland zurück?

Rohstoffe, vor allem Öl und 
Gas, die Deutschen Maschinen 
und Anlagen. 

Vor dem Krieg investierten 
deutsche Unternehmen in 
Russland aber auch jahrelang 
im zweistelligen Milliardenbe-
reich, selbst 2022 waren es 
noch mehr als 18 Milliarden 
Euro. Grund waren florierende 
Geschäfte trotz der politi-
schen Unsicherheit spätestens 
seit der Krim-Annexion 2014. 

Auch auf politischen und 
gesellschaftlichen Druck hin 
ist die Zahl der deutschen Fir-
men in Russland seit Kriegs-
beginn von 3.400 auf knapp 
2.000 gesunken. Die meisten 
großen westlichen Marken 
sind gegangen. Waren es auf 
deutscher Seite VW, Mercedes, 
Henkel, Adidas oder Siemens, 
so gingen auch McDonalds, 
Coca-Cola, Mars, Nike, Apple, 
IKEA, Toyota, Sony, Samsung 
oder Hyundai und LG. 

Den erhofften Effekt haben 
die Sanktionen nicht gebracht. 
Russland hat 2024 nach offi-

ziellen Angaben ein Wirt-
schaftswachstum von vier 
Prozent erzielt – deutlich 
mehr als die EU. Auch wenn 
das BIP-Wachstum vor allem 
durch das Ankurbeln der Rüs-
tungsindustrie zustande kam 

und wenig über 
den Lebensstan-
dard aussagt, kann 
sich Kremlchef 
Wladimir Putin der 
Loyalität der meis-
ten Russen gewiss 
sein. Vor allem in 
der Provinz geht es 
vielen  Menschen 
besser – durch hö-
here Löhne in der 
Rüstungsindustrie, 
eine großzügige 
Bezahlung für 
Söldner oder die 
Hinterbliebenen-
rente. 

Der Kremlchef 
demonstrierte zu-
letzt immer deutli-
cher seine Sieges-
gewissheit, auch 

im wirtschaftlichen Bereich. 
Das Interesse ausländischer 
Unternehmen an der Rück-
kehr sei riesig und potenzielle 
Investoren stünden Schlange, 
deutete er bei öffentlichen 
Auftritten an. 

Der 72-Jährige erklärte, es 
werde keine Vergünstigungen 
für Rückkehrer geben. Im 
Gegenteil: Er werde dafür sor-
gen, dass die heimischen Be-
triebe Vorteile behielten. Wer 
von den Ausländern geblieben 
sei, werde belohnt. Bei den an-
deren werde man sehr genau 
schauen, wie sie sich bei ihrem 
Abschied verhalten hätten.

Offiziell keine Pläne

Dem in Moskau zur Schau 
gestellten Optimismus zum 
Trotz wird der Traum vom 
„business as usual“ vorerst un-
erfüllt bleiben, erwartet das 
unabhängige Portal „The Bell“. 
Man habe gut 60 der von 
ihrem Umsatz her größten aus 
Russland weggegangenen 
Unternehmen zu ihren Plänen 
befragt. „Insgesamt haben wir 
21 Antworten bekommen, in 
keiner davon ist von eindeuti-
gen Plänen für eine Rückkehr 
nach Russland die Rede“, teilte 
das Portal mit. 

2014 zeigte  Hyundai stolz seine Luxuslimousinen bei der Motor-Schau in Moskau. Dann kam der Angriff auf die Ukraine, und 
der südkoreanische Autohersteller zog sich wie viele Firmen aus Russland zurück – doch nicht mehr lange. dpa-ARCHIVBILD:  Chirikov

Deutsche Im- und Exporte
in Milliarden Euro

Handel mit Russland

2012 2015 2018 2021 2024
0
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40 36,4 Mrd. €

21,6

42,8

1,8

38,1

7,6

Exporte Importe

Quelle: Statistisches Bundesamt dpa • 108781

Für alle Abfahrtsorte gelten die gleichen Preise, die Hin- und
Rückfahrt im Reisebus, Fährüberfahrt und Kurtaxe beinhalten.

SONNTAG | 25. MAI 2025
VERBRINGEN SIE EINEN TAG AUF DER
WUNDERSCHÖNEN NORDSEEINSEL BORKUM.
Sie entscheiden selbst, ob Sie an einem der Programm-
punkte teilnehmen, am Strand spazieren oder sich
einfach eine gemütliche Auszeit mit Blick auf das Meer
gönnen möchten.
Sichern Sie sich noch heute einen Platz und
Ihnen steht einem unvergesslichen Inseltag
nichts mehr im Wege!

ÖFFNUNGSZEITEN: OLDENBURGMarkt 22, (Lambertihof) – Mo. bis Fr. 9.00–17.00 Uhr
ÖFFNUNGSZEITEN: WILDESHAUSEN Huntestr. 5 |WESTERSTEDE Peterstr. 14 | NORDENHAM Bahnhofstr. 31 | VAREL Schloßstr. 7 | EMDEN Ringstr. 17a | AURICH Esenser Str. 2 |WITTMUND AmMarkt 28

ESENS AmMarkt 3 |WILHELMSHAVEN Virchowstr. 21 | JEVER Wangerstr. 14 – Mo., Di., Mi., Fr., 9.00–12.30 Uhr, Do. 9.00–12.30 und 13.00–16.00 Uhr

DIE GROSSE TRADITIONELLE LESERFAHRT

5 € RABATT
mit der AboCard der
Nordwest TREUEWELT

g

Max Mustermann

Meine Abo-Nr.: 00001234567

NWZonline.de/treuewelt

Tickets erhalten Sie in unseren Geschäftsstellen, telefonisch unter
0441/99 88 77 66 oder im Internet unter www.nordwest-ticket.de.

an ca. 21:00
an ca. 21:30
an ca. 21:00
an ca. 21:00
an ca. 21:00
an ca. 21:00
an ca. 21:30
an ca. 20:30
an ca. 19:30
ab 17:00

ABFAHRTSORT RÜCKKEHRABFAHRTSZEIT
Bad Zwischenahn ZOB
Brake Famila
Oldenburg Weser-Ems-Halle
Rastede Marktplatz
Sande Bahnhof
Varel Famila
Westerstede ZOB
Wittmund Schützenplatz
Emden Borkumkai
Borkum Bahnhof

ab 06:45
ab 06:15
ab 06:45
ab 06:45
ab 06:45
ab 06:45
ab 07:15
ab 07:15
ab 08:30
an 10:30

Viel SpaßViel Spaß
auf der Insel!auf der Insel!

KINDER (4-11 J.)

50 € p.P.

45 € p.P.

ERWACHSENE

65 € p.P.

60 € p.P.
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„The White Lotus“-Star Jenni-
fer Coolidge (63) legt anders 
als manche in ihrem Umfeld 
Wert auf ausgedehnte Pausen. 
„Ich habe vorher viel Schelte 
dafür bekommen, dass ich das 
gesagt habe“, sagte sie dem 
US-Portal „Entertainment To-
night“. „Aber ich ruhe mich 
wirklich gerne aus.“ Sie führte 
ihre Überlegungen auf die Fra-
ge nach ihrem „Schlüssel“, um 
in Hollywood zu überleben, 
aus: „Vielleicht zeigt es, wie 
faul ich bin. Aber nachdem ich 
an einem großen Projekt ge-
arbeitet habe, ruhe ich mich 
aus, und ich glaube, viele Leu-
te machen das nicht.“ Coolidge 
wurde vielen als „Stifler’s 
Mum“ aus den „American 
Pie“-Filmen (ab 1999) bekannt. 
Große Anerkennung von Kriti-
kern und Kultstatus bei Fans 
brachte ihr die Rolle der 
schwer labilen Tanya McQuoid 
in der Serie „The White Lotus“.
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Für seine Rolle in „Bohemian 
Rhapsody“ bekam er den Os-
car, aber auch Hollywood-Grö-
ße Rami Malek hatte einst kei-
nen leichten Karriere-Start. 
Für eine seiner ersten Rollen 
gab er sich sogar als sein eige-
ner Schauspiel-Agent aus, wie 
er nun in der US-Sendung 
„CBS Sunday Morning“ erzähl-
te. „Ich habe an jede Tür ge-
klopft, die ich finden konnte, 
man hört viele ,Neins‘“, berich-
tete der 43-Jährige mit Blick 
auf seine Anfänge in Holly-
wood. Er habe damals Bewer-
bungen an „jeden Agenten, je-
des Studio, jede Kunstschule“ 
geschickt, schilderte Malek 
mit Blick auf die Zeit, als er of-
fenbar noch nicht einmal 
einen Agenten hatte.
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Bei Entertainerin Barbara 
Schöneberger geht es an Os-
tern bunt zu: Die 51-Jährige be-
malt nach eigenem Bekunden 
mit der Familie Eier. „Ich freue 
mich jedes Mal sehr darauf“, 
sagte die Moderatorin der 
Nachrichtenagentur dpa im 
südbadischen Rust. „Da gibt es 
ganz viele Farben und ganz 
viele Eier“, fügte die gebürtige 
Münchenerin hinzu. „Und 
dann wird gemalt, bis der Arzt 
kommt.“ Das Fest naht: Der 
Ostersonntag fällt in diesem 
Jahr auf den 20. April. 

Von Julia Kilian

London – Dass Liebesgeschich-
ten manchmal ihre ganz eige-
nen Wege gehen, zeigt die 
Lovestory des britischen Kö-
nigspaars. Seit 20 Jahren sind 
König Charles III. und seine 
Frau Camilla nun verheiratet. 
Ihren Hochzeitstag an diesem 
Mittwoch verbringen sie in 
Italien – bei einem Staatsbe-
such soll es abends ein feierli-
ches Bankett geben.

Im Quirinalspalast in Rom 
werden die beiden dann 
nebeneinander sitzen. Dabei 
war lange nicht selbstver-
ständlich, dass ihre Geschichte 
so ausgehen wird. Die „Sunday 
Times“ nimmt das Hochzeits-
jubiläum gar zum Anlass für 
einen Kommentar. Die Ro-
manze des Paars sei verwor-
ren, schreibt die Zeitung und 
erinnert an Charles’ erste Ehe 
mit Prinzessin Diana; den Nie-
dergang von deren Beziehung; 
Dianas Tod bei einem Autoun-
fall in Paris 1997; die lange an-
haltenden öffentlichen Res-
sentiments.

 „Fred und Gladys“

Es sei nicht einfach gewe-
sen, kommentiert die Zeitung, 
genau deswegen sei das Jubilä-
um jetzt Anlass zum Feiern. 
„Die Spitznamen des Paars 

Schlagzeilen, Skandale und ein 
Neubeginn.

Der erste öffentliche Auf-
tritt wird britischen Medien-
berichten zufolge detailliert 
geplant („Operation Ritz“). Als 
2005 schließlich die Verlo-
bung verkündet wird, fallen 
die Schlagzeilen geteilt aus. 
Während etwa die „Times“ ti-
telt „Nach 30 Jahren bringt 
Charles sein Haus in Ord-
nung“, wirft die Boulevardzei-
tung „Daily Express“ dem da-
maligen Thronfolger vor, die 
Nation zu spalten und der Mo-
narchie zu schaden: „Was wür-
de Diana sagen?“

Nicht nur positives Echo

Auch in der eigenen Familie 
treffen die Heiratspläne nicht 
nur auf positives Echo. 
Charles’ jüngerer Sohn, Prinz 
Harry (40), beschrieb in sei-
nem Buch, er und sein Bruder 
Prinz William (42) hätten 
ihren Vater früher gebeten, Ca-
milla nicht zu heiraten. „Ob-
wohl Willy und ich ihn bekniet 
hatten, es nicht zu tun, wollte 
Pa es also durchziehen“, 
schrieb Harry in „Reserve“.

Schließlich sagt das Paar 
am 9. April 2005 in Windsor 
„Ja“. Das Datum wurde damals 
übrigens wegen des Todes von 
Papst Johannes Paul II. ver-
schoben.

Britisches Königspaar  Charles und Camilla seit 20 Jahren verheiratet

Das etwas andere Märchen
König Charles III. und Königin Camilla nach der Krönung am 6. Mai 2023 auf dem Balkon des Buckingham-Palastes

füreinander sind, wie wir hö-
ren, Fred und Gladys. Altmo-
disch vielleicht, aber ziemlich 
reizend – ebenso wie ihre of-
fensichtliche Freude daran, zu-
sammen zu sein.“

Wenn man Charles (76) und 
Camilla (77) sieht, wirken sie 
wie ein eingespieltes Team. 
Als der Monarch wegen seiner 
Krebserkrankung vorüberge-
hend kürzertrat, war es Camil-
la, die für die Royals weiter in 
der Öffentlichkeit unterwegs 
war. Sie gilt heute als akzep-
tiert und respektiert, litt aber 
lange unter dem Vorwurf, sie 
habe Charles’ erste Ehe rui-
niert. „Wir waren zu dritt in 
dieser Ehe, deswegen war es 
ein bisschen eng“, hatte Diana 
einst gesagt.

„Damals war die Vorstel-

lung, dass diese ,bösartige 
Frau‘, diese ,Ehezerstörerin‘ 
einmal Königin sein könnte, 
mehr als absurd“, erklärt die 
frühere BBC-Korrespondentin 
Jennie Bond. Glühende An-
hänger von Diana hätten Ca-
milla nie verziehen, aber mit 
der Zeit hätten die meisten 
vernünftigen Menschen ver-
standen, dass es sich bei 
Charles und Camilla um eine 
tiefe und anhaltende Liebes-
beziehung handle.

Inzwischen sind Charles 
und Camilla schon länger ver-
heiratet, als Charles und Diana 
es bis zu ihrer Scheidung wa-
ren. Die beiden kennen einan-
der ein halbes Jahrhundert. 
Treffen sich 1970 beim Polo-
spiel, vergucken sich, heiraten 
jedoch andere. Dann folgen 

Bei ihrer Hochzeit am 9. April 2005 auf Schloss Windsor: 
Charles, der damalige Prinz von Wales, und seine Frau Ca-
milla, Herzogin von Cornwall dpa-ARCHIVBILDER:  Neal/Melville

Weitefeld/dpa – Einen Tag 
nach dem Fund von drei Getö-
teten in Weitefeld im Wester-
wald steht ein 61-Jähriger aus 
einem Nachbarort unter drin-
gendem Tatverdacht. Die 
Staatsanwaltschaft Koblenz 
hat nach eigener Aussage 
einen Haftbefehl wegen des 
Verdachts des dreifachen Mor-
des gegen den Mann erwirkt. 
„Der Verdächtige befindet sich 
weiterhin auf der Flucht“, teil-
te sie mit.

Bei den Opfern handelt es 
sich nach den Angaben um 
einen 47-jährigen Mann, des-
sen 44-jährige Ehefrau und 
den gemeinsamen 16-jährigen 
Sohn. „Nach dem derzeitigen 
Ermittlungsstand sind sowohl 
Schusswaffen als auch Stich-
waffen benutzt worden“, er-
klärte die Staatsanwaltschaft.

Dreifachmord:
Verdächtiger
auf der Flucht

Von Carola Frentzen
Und Nina Gödeker

Naypyidaw – Zehn Tage nach 
dem schweren Erdbeben der 
Stärke 7,7 in Myanmar steigt 
die Zahl der Toten unaufhalt-
sam. Bislang seien 3.514 Lei-
chen gefunden worden, 210 
Menschen würden noch ver-
misst, teilte die regierende Mi-
litärjunta am Montag mit. Die 
meisten Opfer gab es rund um 
die zweitgrößte Stadt Manda-
lay, wo allein mehr als 2.100 
Einwohner ums Leben kamen. 
Helfer und Augenzeugen be-
fürchten aber, dass die wahre 
Zahl der Toten noch viel höher 
sein könnte.

 Seit dem Wochenende be-
hindern schwere Regenfälle 
die Arbeit der Helfer und ma-
chen die Situation für die Be-
troffenen noch dramatischer. 
Unter anderem wurden Me-

dienberichten zufolge Zelte 
und provisorische Kliniken, 
die von internationalen Teams 
errichtet wurden, von Regen 
und heftigem Wind zerstört. 
Auch drohten Überschwem-

mungen und Erdrutsche, 
schrieb die Zeitung „The Irra-
waddy“ unter Berufung auf 
örtliche Meteorologen. Im frü-
heren Birma steht die Regen-
zeit bevor. 

Für die Vermissten gibt es 
der Militärführung zufolge 
derweil keine Hoffnung mehr. 
Junta-Sprecher Zaw Min Tun 
sagte, dass die Rettungseinsät-
ze abgeschlossen seien und 
nun die Aufräumarbeiten be-
ginnen würden. Dem Nach-
richtenportal Myanmar Now 
zufolge kommen die Einsatz-
kräfte aber kaum noch mit 
dem Abtransport der Toten 
nach. Die Leichenhallen seien 
völlig überfüllt. Massen-Ein-

äscherungen im Freien seien 
an der Tagesordnung.

Im Katastrophengebiet 
liegt fast überall der Geruch 
verwesender Leichen in der 
Luft, wie Beobachter sagen. 
Der Gestank mache es fast un-
möglich, sich dort aufzuhal-
ten. Viele Menschen trauen 
sich wegen zahlreicher Nach-
beben aber noch immer nicht 
in ihre Häuser. 

Die EU-Kommission will 
zusätzliche 10 Millionen Euro 
für humanitäre Hilfe bereit-
stellen. Damit sollen etwa  Not-
unterkünfte, medizinische 
Versorgung, sauberes Wasser 
und sanitäre Einrichtungen fi-
nanziert werden, hieß es.

Katastrophe  Zahl der Toten auf über 3.500 gestiegen – Regenfälle erschweren Hilfseinsätze
Masseneinäscherungen  in Myanmar nach Erdbeben

Menschen räumen Trümmer nach dem Erdbeben am 28. 
März in Myanmar weg. dpa-BILD

Bremen/Stuhr/dpa – Ein 32-
Jähriger ist auf dem Gelände 
einer Tankstelle in Bremen er-
schossen worden. Der Mann 
erlag noch am Tatort seinen 
Verletzungen, wie die Polizei 
am Montag mitteilte. Auf das 
Opfer sei mehrfach geschos-
sen worden, sechs Schüsse 
hätten ihn getroffen, sagte ein 
Sprecher der Staatsanwalt-
schaft. Der Mann sei polizeibe-
kannt, er sei strafrechtlich 
vielfältig in Erscheinung ge-
treten und verurteilt worden. 

Anwohner hatten im Stadt-
teil Woltmershausen gegen 
Mitternacht Schüsse gehört 
und die Polizei alarmiert. Die 
Einsatzkräfte fanden den stark 
blutenden Mann und leisteten 
Erste Hilfe. Aber auch ein Not-
arzt konnte nichts mehr für 
ihn  tun. 

Die Hintergründe der Tat 
sind noch unklar. Die Ermitt-
ler prüfen aber, ob es einen 
Zusammenhang mit den 
Schüssen in Stuhr am Sams-
tagnachmittag gibt. Zwei Män-
ner waren durch Schüsse aus 
einem fahrenden Auto schwer 
verletzt worden. Die 54 und 67 
Jahre alten Opfer standen  auf 
einem Grundstück in Gehweg-
nähe und wurden an den Bei-
nen getroffen.  Dem oder den 
Tätern gelang die Flucht.

Polizeibekannter 
32-Jähriger 
in Bremen 
erschossen
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Von Eva Dahlmann-Aulike

Saterland – Dem zunehmen-
den Lkw-Verkehr in den Orts-
kernen der Gemeinde Sater-
landes will die SPD/Grünen-
Gruppe im Gemeinderat mit 
einer verbesserten Verkehrs-
lenkung begegnen. Einen An-
trag dazu hat sie nun in die 
politische Diskussion einge-
bracht. Das Ziel: Sicherheit, Le-
bensqualität und Straßeninf-
rastruktur in den Ortsmitten 
zu verbessern. Nicht nur, dass 
viele schwere Lkw durch die 
Orte führen, merkte Gruppen-
sprecher Henning Stoffers in 
der jüngsten Ratssitzung an. 
„An manchen Stellen gibt es 
Probleme mit Lkw im Gegen-
verkehr.“ Die Vorschläge von 
Sozialdemokraten und Grü-
nen sollten dazu führen, dass 
der Fernverkehr um die Orts-

mitten herumgeführt werde.

Sicherheit erhöhen

So sollten weitere Schilder 
mit Hinweisen auf die Fern-
verbindungsstraßen aufge-
stellt werden, um auf alterna-
tive Routen hinzuweisen: „Das 
betrifft vor allem den Durch-
gangsverkehr mit großen Sat-
telzügen“, heißt es im Antrag. 
Deutliche Hinweise auf Ge-
werbegebiete soll den Lkw-
Verkehr gezielt dorthin len-
ken. Bestimmte Straßen in 
den Ortskernen sollten für 
Fahrzeuge über 7,5 Tonnen ge-
sperrt werden. „Diese Sperrun-
gen sind als dauerhafte Maß-
nahmen vorgesehen und zie-
len darauf ab, die Verkehrssi-
cherheit zu erhöhen und die 
Straßeninfrastruktur vor 
übermäßigem Verschleiß zu 

schützen.“ Und schließlich 
wird in dem Antrag gefordert, 
die Verkehrsströme und das 
Lkw-Aufkommen regelmäßig 
zu analysieren: „Die Ergebnis-

se dieser Analysen können 
auch dazu genutzt werden, 
weitere Anpassungen vorzu-
nehmen oder gezielte Werbe-
kampagnen durchzuführen, 

um alternative Routen stärker 
zu bewerben.“

Für 19 Punkte im Gemein-
degebiet schlägt die SPD/Grü-
nen-Gruppe das Aufstellen 
von neuen Schildern vor, an 
elf Punkten werden Lkw-
Durchfahrtsverbote in Rich-
tung Ortskern empfohlen. An 
den sieben Stellen sollen Schil-
der auf Gewerbegebiete, große 
Firmen oder die Bundesstra-
ßen und Autobahnen hinwei-
sen und damit über die Umge-
hungsstraße lenken. In einem 
Fall wäre ein Hinweis auf ein 
Lkw-Durchfahrtsverbot nötig.

Schäden vermeiden

Die Kommunen seien laut 
Straßenverkehrsgesetz (StVG) 
und Straßenverkehrsordnung 
(StVO) dazu berechtigt, Maß-
nahmen zur Verkehrslenkung 

zu ergreifen, heißt es in dem 
Antrag. „Dies umfasst unter 
anderem die Ausweisung von 
Verkehrswegen für Lkw, die 
Beschilderung sowie temporä-
re oder dauerhafte Fahrverbo-
te für schwere Fahrzeuge.“ Die 
Kosten beschränkten sich auf 
die Installation von neuen 
Verkehrsschildern, die Ver-
kehrsanalyse und eventuelle 
bauliche Veränderungen an 
den Zufahrtsstraßen zu den 
Ortskernen. „Die langfristigen 
Einsparungen durch eine re-
duzierte Straßennutzung und 
geringere Instandhaltungs-
kosten überwiegen jedoch die 
einmaligen Investitionen“, ar-
gumentiert die SPD/Grünen-
Gruppe. „Zudem werden 
durch die Maßnahmen die Le-
bensqualität und die Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bür-
ger erheblich verbessert.“

Lkw-Verkehr aus Saterländer Ortskernen verbannen
Infrastruktur  Antrag der SPD/Grünen-Gruppe – Durchfahrtverbote und bessere Beschilderung

Die SPD/Grüne-Gruppe im 
Saterländer Gemeinderat 
will den Lkw-Durchgangsver-
kehr aus den Ortskernen 
des Saterlandes entfernen. 

Dazu sollen Lkw-Durch-
fahrtsverbotsschilder aufge-
stellt werden, wie hier an der 
Moorstraße in Friesoythe. 

BILD: Eva Dahlmann-Aulike

Von Heiner Elsen

Kampe – Die Ortschaft Kampe 
innerhalb der Stadt Friesoythe 
wird seit dem Bau des Küsten-
kanals in den 1920er-Jahren 
zweigeteilt – die meisten Bür-
gerinnen und Bürger wohnen 
südlich der Wasserstraße, der 
Rest auf der anderen Seite. Die 
einzige Verbindung bildet die 
Küstenkanalbrücke Kampe. 
Doch sie ist nur für den Auto-
verkehr ausgelegt – für Rad-
fahrer und Fußgänger gibt es 
keine Möglichkeit der siche-
ren Querung. Genau diese Tat-
sache ist seit Jahren Diskus-
sionsthema im Ort und be-
schäftigte jetzt auch wieder-
mal den Friesoyther Stadtrat.

Studie fast da

Nach langem Hin und Her 
wartet das ganze Dorf und 
auch die Friesoyther Politik 
jetzt auf die Ergebnisse eine 
Machbarkeitsstudie, die be-
reits Ende 2023 in Auftrag ge-
geben wurde. Die soll zeigen, 
was in Kampe verkehrstech-

nisch möglich ist – kommt 
eine Ampellösung, die einige 
Bürgerinnen und Bürger aus 
Kampe Anfang 2024 beantragt 
hatten, infrage? Oder ist eine 
neue Brücke wie in Jeddeloh II 
die einzige Option? Auf diese 
Fragen soll die Studie Antwor-
ten geben. Erste Stadträtin 
Heidrun Hamjediers sagt im 
Juli vergangenen Jahres auf 
Nachfrage unserer Zeitung, 
dass ihr die bisherigen Ergeb-
nisse noch nicht viel Hoff-
nung machen.

Doch wann ist denn über-
haupt mit der fertigen Studie 
zu rechnen? „Noch in dieser 
Woche sollen wir das Ergebnis 
der fertigen Studie bekom-
men. Danach wollen wir dies 

dann in den Gremien und in 
der nächsten Sitzung des zu-
ständigen Fachausschusses 
besprechen“, sagte Bürger-
meister Sven Stratmann (SPD) 
im Gespräch mit unserer Re-
daktion. Schaut man in das 
Ratsinformationssystem der 
Stadt Friesoythe, ist die nächs-
te Sitzung des Ausschusses für 
Straßen, Wege, Kanalisation 
und Digitalisierung für Mon-

tag, 28. April, geplant. „Eine 
Einwohnerversammlung, um 
über die Ergebnisse zu spre-
chen, wäre aber natürlich auch 
noch denkbar“, so Stratmann 
weiter.

Weiterhin gab Stratmann 
aber auch in der jüngsten Sit-
zung des Stadtrates am ver-
gangenen Mittwoch unter 
dem Punkt „Bericht des Bür-
germeisters“ ein Update zur 

Lage in Kampe: „In einem Bei-
trag in den sozialen Medien 
wird behauptet, das Ergebnis 
zur beauftragten Studie würde 
der Stadtverwaltung schon 
seit mehr als einem Jahr vor-
liegen. Diese Aussage ist 
falsch“, so Stratmann in der 
Sitzung. Gemeint ist damit ein 
Beitrag auf der Facebook-Seite 
„Kampe News“ von Otto Nit-
schke. Er beruft sich bei meh-

reren Aussagen auf „einige 
Ratsmitglieder“, die ihm be-
richtet hätten, dass der Ver-
waltung auch Ergebnisse der 
Verkehrs-Simulation bereits 
vorliegen und eine Ampellö-
sung nicht möglich wäre.

Da sich der Wortlaut vom 
Facebook-Eintrag mit einem 
Zwischenstand aus dem nicht-
öffentlich tagenden Verwal-
tungsausschuss sehr decken, 

hat sich der Bürgermeister bei 
den Fraktionsvorsitzenden er-
kundigt, ob jemand aus deren 
Gruppe Kontakt zu Nitschke 
hatte. Das hätten beide laut 
Stratmann verneint oder mit-
geteilt, dass man sich dies de-
finitiv nicht vorstellen könne. 
„Bislang haben wir uns in sol-
chen Dingen/Behauptungen 
mit rechtlichen Schritten zu-
rückgehalten. In diesem Fall 
behalte ich mir die Möglich-
keit aber ausdrücklich vor. Die 
Einträge wurden bereits dem-
entsprechend gesichert“, so 
Stratmann während der Rats-
sitzung. Informationen im 
Verwaltungsausschuss sind 
nicht für die Öffentlichkeit be-
stimmt. 

Tadel für Hegewald

Aber es gab noch eine wei-
tere Sache, die den Rathaus-
Chef störte. Eine Privatperson 
hätte sich bei der zuständigen 
Landesbehörde für Straßen-
bau und Verkehr nach dem 
Stand der Machbarkeitsstudie 
erkundigt, weil sie „angeblich“ 
immer wieder von Bürgern 
darauf angesprochen wurde. 
„Die Stadt ist Auftraggeber – 
also bekommt auch die Stadt 
diese Auskünfte zuerst. Leider 
wird nun auch schon bei der 
guten Zusammenarbeit zwi-
schen den Behörden ein Scha-
den durch diese Person ange-
richtet. So kann das echt nicht 
weitergehen! Herr Hegewald, 
halten Sie sich endlich zu-
rück“, so Stratmann. Gemeint 
war damit CDU-Stadtver-
bandsvorsitzender Jann Chris-
tian Hegewald. „Die Bürgerin-
nen und Bürger in Kampe ha-
ben ein berechtigtes Interesse 
an den aktuellen Sachständen 
zu ihren Anliegen. Deshalb 
kümmern wir uns natürlich 
bestmöglich. Dafür sind wir 
als Partei da – mit und ohne 
Mandat. Wir lassen uns unser 
Engagement für die Anliegen 
der Friesoyther Bürgerinnen 
und Bürger jedenfalls von nie-
mandem verbieten – im 
Gegenteil“, sagt Hegewald auf 
die Ausführung des Bürger-
meisters auf Nachfrage unse-
rer Redaktion.

Studie für Brücke kommt noch in dieser Woche
Verkehr  Bürger warten auf  Lösungen für Kamper Brücke – Stratmann kritisiert im Rat Debatte bei Facebook

Die Küstenkanalbrücke in Kampe ist nur für den Autoverkehr ausgelegt – für Fußgänger und Radfahrer gibt es keinen siche-
ren Übergang. Das ist seit Jahren Dauerthema im Dorf. BILD: Heiner Elsen

Herr Hege-
wald, halten 

Sie sich endlich zu-
rück!
Sven Stratmann (SPD)
Bürgermeister von Friesoythe

„
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Familienchronik

Marlies Markworth  (77), Bö-
sel, Auckland. Urnenbeiset-
zung ist im engsten Familien-
kreis. 

Josef Tholen (84), Thüle. Auf-
erstehungsmesse mit Ausseg-
nungsfeier zur Einäscherung 
ist am Donnerstag, 10. April, 15 
Uhr, in der Kirche. Urnenbei-
setzung ist später im engsten 
Familienkreis.  

Notdienste
Apotheken

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Hubertus-Apotheke, 
Schützenhofstr. 1, Edewecht, 
Telefonnummer 04405/92670
Mühlen-Apotheke, 
Godensholter Straße 5, Ocholt, 
Telefonnummer  04409/232

Ärzte

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St.-Marien-Hospital, 
Friesoythe, Sprechzeiten: 20 bis 
21 Uhr (keine Anwesenheitspflicht 
für die Ärzte), St.-Marien-Straße 1

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Telefonnummer  0441/21006345 
oder Telefonnummer 116117,20 
bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Telefon-
nummer  0175/8991171

Notruf

Telefonnummer  110, 112 oder 
Krankentransport,
 Telefonnummer 0441/19222;  
OOWV, Trinkwasser: Telefonnum-
mer  04401/6006;  
Gift-Info: Telefonnummer  
0551/19240

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

Termine 

17 bis 18 Uhr, Schützenhalle am 
Moorgutsweg: Übungsschießen 
für Kinder und Jugendliche, Ju-
gendabteilung des Schützenver-
eins Sedelsberg

Bäder

Barßel
Hafen-Bad: 6 bis 7.30, 15.30 bis 
21.30 Uhr
Bösel
6 bis 7.30 Uhr Frühschwimmen, 
15 bis 22 Uhr Rheumaliga
Friesoythe
Aquaferrum: 6 bis 18, 14 bis 22 
Uhr
Ramsloh
Freizeitbad: 6 bis 8, 15 bis 21 Uhr 
(20 bis 20.20 Uhr Wassergymnas-
tik)

Büchereien

Barßel
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr
Friesoythe
Kath. Bücherei St. Marien: 15 bis 
17.30 Uhr
Ramsloh
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: 10 bis 
18 Uhr, Infos unter Tel. 
04499/2222 oder www.fehnmu-
seum.de

Morgen

Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
9 bis 12 Uhr, Barßeler SkF-Laden: 
geöffnet
15 bis 22 Uhr, Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum: geöffnet, Tel. 
04499/937205
20 Uhr, Pfarrkirche St. Cosmas 
und Damian: Probe Gesangsteam
Bösel
15.30 bis 18 Uhr, Evangelisches 
Gemeindezentrum: Café Interna-
tional
16 bis 17 Uhr, Begegnungszent-
rum: Eine-Welt-Laden
@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Heute

Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
15 bis 18 Uhr, Barßeler SkF-La-
den: geöffnet
15 bis 20 Uhr, Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum: geöffnet, Tel. 
04499/937205
16 bis 17 Uhr, Soesteschule: Car-
la-Lebensmittelausgabe
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: Kreuz-
bundgruppe St. Cosmas und Da-
mian
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: 
Selbsthilfegruppe Depressionen 
Barßel
20.15 Uhr, „Tanger Dörpshus“: 
Chorprobe, Chor Color Barßel
Bösel
15 Uhr, Begegnungszentrum: Sin-
gen für jedermann
17 bis 21 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
19.30 Uhr, Begegnungszentrum: 
Treffen, Anonyme Alkoholiker (AA) 
und Angehörigengruppe (AI-Anon)
20 Uhr, Gaststätte Bley: Chorpro-
be, Gemischter Chor Bösel
Elisabethfehn
18 Uhr, Papst-Johannes-Haus: 
Probe, Singkreis Elisabethfehn
Friesoythe
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Rathaus am Stadtpark: Bürger 
Service Center
8 bis 16.30 Uhr, Sozialer Briefkas-
ten, „Kaufhaus für Jedermann“: 
geöffnet
9.30 bis 12 Uhr und 15 bis 17.30, 
SkF-Laden: geöffnet
10 bis 12 Uhr und 15 bis 18, Ide-
enReich: geöffnet
15 bis 19 Uhr, Jugendzentrum 
„Wasserturm“: geöffnet
Ramsloh
15 bis 18 Uhr, DRK-Kleiderladen: 
geöffnet
Saterland
14 bis 16.30 Uhr: „Mobiler Ein-
kaufswagen“ nach Ramsloh, An-
meldung bis montags 17 Uhr bei 
Rosa Strohschnieder, Tel. 
04498/658; Veranstalter: Malte-
ser Hilfsdienst und Seniorenbeirat 
Saterland
Sedelsberg

Von Hans Passmann

Barßel – Auf der knapp einem 
Hektar großen, gerodeten Flä-
che zwischen der Integrierten 
Gesamtschule (IGS), Tennis-
verein und Ruderhaus im 
Herzen des Ortes Barßel soll – 
wie berichtet – ein neuer 
Mehrgenerationenpark ent-
stehen. Die Planungen sind 
schon angeschoben. Nun dür-
fen die Bürgerinnen und Bür-
ger sowie die umliegenden 
Institutionen ihre Ideen und 
Anregungen einbringen.

Für Jung und Alt

 „Mit dem Projekt soll ein 
generationsübergreifender, 
multifunktionaler und inklu-
siver Treffpunkt geschaffen 
werden. Es ist ein Park mit 
verschiedenen Sport- und 
Freizeitaktivitäten sowie Ent-
spannungs- und Begegnungs-
räumen und Aufenthaltsflä-
chen geplant, der durch viele 
verschiedene Personengrup-
pen genutzt werden kann. Die 
Fläche soll Nutzen und Auf-
enthaltsqualität für Jung und 
Alt bieten“, sagt Bürgermeis-
ter Nils Anhuth (parteilos). 

Mit ins Boot bei der Umset-
zung holt die Gemeinde die 
Bürgerinnen und Bürger. Sie 
können Wünsche und Ideen 

Konzept liegt vor

 „Uns liegt ein Konzept von 
einem Planungsbüro vor. Es 
sieht vor, dass ein Beachvol-
leyballfeld, ein Bouleplatz, 
eine Slackline und ein Calist-
henics-Bereich geschaffen 
werden“, sagt Freesemann. 
Verschiedene, auch barriere-
freie Sitz- und Entspannungs-
möglichkeiten seien einge-
plant sowie Hochbeete, die 
bei Bedarf durch „Beet-Paten“ 
bepflanzt und gepflegt wer-
den können. 

Eingang der Ideen, werden 
sie zusammengetragen und 
im Rahmen der Sitzung des 
Ausschusses für Kultur, Sport 
und Tourismus am 23. April 
der Bevölkerung vorgestellt 
und diskutiert, sagt Anhuth.

Da bereits eine Förderung 
für den Mehrgenerationen-
park beantragt und mündlich 
bewilligt wurde, müssen neue 
Anregungen und Änderun-
gen im letzten Schritt noch 
mit der zuständigen Förder-
stelle besprochen werden.  
Den ersten Spatenstich hofft 
man im Frühjahr 2026 setzen 
zu können. „Ziel ist es, den 
neuen Mehrgenerationen-
park spätestens im Sommer 
2026 einweihen zu können“, 
erklärt der Rathauschef Nils 
Anhuth.

bei der Planung mit einbrin-
gen. Dazu gibt es ein Formu-
lar auf der Homepage der Ge-
meinde (barssel.de/nutzerbe-
teiligung-mehrgenerationen-

park), über das Anmerkungen 
und Ideen bis zum 9. April an 
den zuständigen Sachbearbei-
ter aus dem Gemeindebau-
amt, Andreas Freesemann, ge-

sendet werden können. Die 
umliegenden Institutionen 
werden dafür nochmal sepa-
rat von der Gemeindeverwal-
tung angeschrieben.

Zwischen der  IGS Barßel und der Soeste soll 
der Mehrgenerationspark  entstehen.  Sach-
bearbeiter Andreas Freesemann (von links) 

und Bürgermeister Nils Anhuth zeigen auf 
der vorgesehenen Fläche den Nutzungsplan.

BILD: Hans Passmann

Mehrgenerationenpark  Anregungen und Ideen bis zum 9. April einreichen – Einweihung 2026 geplant

Bürger dürfen mitbestimmen

Mit uns in den
Frühling!

Die besten Saison-Tipps und exklusive Highlights
aus dem Nordwest Shop.

Jetzt als
Digitalmagazin!
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Schützenkreis ehrt Sieger
Der Schützenkreis Alter Amts-
bezirk Friesoythe hat die Sie-
germannschaften der Run-
denwettkampfsaison Luftge-
wehr Auflage 2024/25 im Saale 
Delos in Gehlenberg geehrt. 
Johannes Wilke, Präsidiums-
mitglied des Schützenkreises,  
gab die Siegermannschaften 
und beste Schützinnen und 
Schützen bekannt. Tanja Nit-
schke (7. v. l.) von der Schüt-

zengilde Barßel und Günther 
Wielenberg (8. v. l.) vom Schüt-
zenverein Gehlenberg wurden 
zu „Schützen des Jahres ge-
kürt“ und bekamen jeweils 
eine Pokaltrophäe. Die Sieger-
Mannschaften und beste Ein-
zelschützen: 1. Kreisklasse 
Gruppe 1 Schützenverein (SV): 
Neuscharrel 6, Gruppe 2: Neu-
scharrel 7; 2. Kreisklasse Grup-
pe 1: Reekenfeld-Kamperfehn 

1, Gruppe 2: Barßelermoor 4; 3. 
Kreisklasse Gruppe 1: Neu-
scharrel 4, Gruppe 2: SGi Bar-
ßel 3, Gruppe 3: „Gut Ziel“ 
Strücklingen 11, Gruppe 4:  Bar-
ßelermoor 5. Beste Schützin 
der Saison wurde Anja Emken 
mit einem Durchschnitts-
ergebnis von 316,1 Ringen und 
bester Schütze Günther Wie-
lenberg mit 316,8 Ringen.
                                          BILD: Walter Wertebach

6. Kompanie triumphiert beim 
Pokalschießen
Die 6. Kompanie hat das Wan-
derpokalschießen des Bürger-
schützenvereins Bösel domi-
niert. Die Glaßdorfer gewan-
nen zwei der vier Wettbewer-
be. Den Pokal im Wettbewerb 
der Damen in der Disziplin 
Kleinkaliber-50 Meter aufge-
legt holte sich die 6. Kompanie 
knapp vor den Damen der 3. 
Kompanie. Dritte wurde die 2. 
Kompanie. Beste Schützin war 
Annabel Klinker vor Martina 
Spock und Helga Wienöbst. 

Bei den Herren ließ sich die 6. 
Kompanie den Sieg nicht neh-
men. Auf den Plätzen folgten 
die 3. und 4. Kompanie. Bester 
Schütze war Kevin Blömer. Es 
folgten Matthias Skaczylas 
und Nils Gorke. Die 4. Kompa-
nie entschied die Luftgewehr-
Disziplin der Damen für sich. 
Es folgten die 2. und 6. Kompa-
nie. Stefanie Elsen war die bes-
te Schützin vor Hannelore 
Schrand und Annette Deeken. 
Bei den Herren siegte die 2. 

Kompanie gefolgt von der 6. 
und 5. Kompanie. Martin Olt-
mann war bester Schütze vor 
Boris Willenborg und Matthi-
as Skaczylas. Der Vorsitzende 
des Bürgerschützenvereins, 
Martin Oltmann (links), und 
sein Stellvertreter Ludger 
Handt (2. von rechts) überga-
ben Pokale an Heinz Jöring 
(von links), Melanie Dudda, 
Angelika Handt und Michaela 
Ernst.
                                                           BILD: Martin Pille

Thron Hinterberg holt 
sich Pokal
Nach dem großen Erfolg im 
vergangenen Jahr hat der 
Schützenverein Gehlenberg 
wieder ein Dorfpokalschießen 
angeboten. Mit etwa 75 Schüt-
zen und 25 Mannschaften 
wurde in lockerer Atmosphäre 
um den Sieg geschossen. Beim 
Knobeln konnten  einige Prei-
se gewonnen werden. Und 
selbstverständlich durfte auch 
das fast schon traditionelle 
„Kannentrinken“ nicht fehlen. 
Nach der Siegerehrung wur-
den dann noch ein paar ge-

mütliche und gesellige Stun-
den in der Disco verbracht. Die 
Sieger: 1. Thron Hinterberg 1 
(Johannes Behnen), 2. MAM 
(Annika Schröder), 3. Thron 
22/23 (Klaus Kramer); beste 
Einzelschützen, Damen: 1. Le-
na Jaspers, 2. Anna Wilken, 3. 
Maria Windt, Herren: 1. Johan-
nes Behnen, 2. Bernd Schrand, 
3. Dennis Keizer. Der Kümmer-
lingpokal für die meisten 
Mannschaften ging an den 
Thron Gerd Windt mit sechs 
Mannschaften. BILD: Anni Knipper

Leute von Heute

Landkreis Cloppenburg
Der Landrat
(60 - Bauamt)

B e k a n n t m a c h u n g
Genehmigung nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG)

Öffentliche Bekanntmachung einer Genehmigung
Der Windpark Neuvrees Projektierungs GmbH & Co. KG, Feldstraße
4, 26169 Friesoythe-Neuvrees wurde eine Änderungsgenehmigung
gemäß § 16b Abs. 7 BImSchG für die Änderung des Anlagentyps
der im Dezember 2024 genehmigten sieben Windenergieanlagen in
Friesoythe-Neuvrees erteilt.
Die Bekanntmachung ist unter www.lkclp.de in der Rubrik Aktuelles
&Presse/Amtsblatt bereitgestellt.
Cloppenburg, den 08.04.2025
Im Auftrage
Düsing

Landkreis Cloppenburg
Der Landrat
(60 - Bauamt)

B e k a n n t m a c h u n g
Genehmigung nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG)

Öffentliche Bekanntmachung einer Genehmigung
Der UKA Umweltgerechte Kraftanlagen GmbH & Co. KG, Dr.-Eberle-
Platz 1 in 01662 Meißen wurde eine Genehmigung gemäß § 4 BImSchG
für die Errichtung und den Betrieb von zwei Windenergieanlagen in
Friesoythe-Rosenmoor erteilt.
Die Bekanntmachung ist unter www.lkclp.de in der Rubrik Aktuelles
&Presse/Amtsblatt bereitgestellt.
Cloppenburg, den 08.04.2025
Im Auftrage
Düsing

Landkreis Cloppenburg
Der Landrat
(60 - Bauamt)

B e k a n n t m a c h u n g
Genehmigung nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG)

Öffentliche Bekanntmachung einer Genehmigung
Der UKA Umweltgerechte Kraftanlagen GmbH & Co. KG, Dr.-Eberle-
Platz 1 in 01662 Meißen wurde eine Genehmigung gemäß § 4 BImSchG
für die Errichtung und den Betrieb von einer Windenergieanlage in
Friesoythe-Rosenmoor erteilt.
Die Bekanntmachung ist unter www.lkclp.de in der Rubrik Aktuelles
&Presse/Amtsblatt bereitgestellt.
Cloppenburg, den 08.04.2025
Im Auftrage
Düsing

Landkreis Cloppenburg
Der Landrat
(60 - Bauamt)

B e k a n n t m a c h u n g
Genehmigung nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG)

Öffentliche Bekanntmachung einer Genehmigung
Der Energiekontor Windfarm ZWP THÜ GmbH & Co. KG, Amtsdamm
26, 27628 Hagen, wurde eine Genehmigung gemäß § 16b BImSchG
für die Errichtung und den Betrieb von drei Windenergieanlagen in
Friesoythe-Thüle erteilt.
Die Bekanntmachung ist unter www.lkclp.de in der Rubrik Aktuelles
&Presse/Amtsblatt bereitgestellt.
Cloppenburg, den 08.04.2025
Im Auftrage
Düsing

Landkreis Cloppenburg
Der Landrat
(60 - Bauamt)

B e k a n n t m a c h u n g
Genehmigung nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG)

Öffentliche Bekanntmachung einer Genehmigung
Der Windenergie Thüle GmbH & Co. KG, Auf dem Sande 6, 26169
Friesoythe, wurde eine Genehmigung gemäß §§ 4 und 16b BImSchG
für die Errichtung und den Betrieb von drei Windenergieanlagen in
Friesoythe-Thüle erteilt.
Die Bekanntmachung ist unter www.lkclp.de in der Rubrik Aktuelles
&Presse/Amtsblatt bereitgestellt.
Cloppenburg, den 08.04.2025
Im Auftrage
Düsing

Landkreis Cloppenburg
Der Landrat
(60 - Bauamt)

B e k a n n t m a c h u n g
Genehmigung nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG)

Öffentliche Bekanntmachung einer Genehmigung
Der Raiffeisen Windpark Saterland GmbH, Hauptstraße 266 in 26683
Saterland-Scharrel wurde eine Genehmigung gemäß § 16 b BImSchG
für die Errichtung und den Betrieb von zehn Windenergieanlagen in
Saterland-Scharrel-Ostermoor erteilt.
Die Bekanntmachung ist unter www.lkclp.de in der Rubrik Aktuelles
&Presse/Amtsblatt bereitgestellt.
Cloppenburg, den 08.04.2025
Im Auftrage
Düsing

Bekanntmachung
Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Cloppenburg informiert über die Veröffentlichung der Auf-
tragsvergabe für die Reinigung der Schmutzfänger in Schachtbau-
werken in Cloppenburg, die über die elektronische Vergabeplatt-
form „Deutsches Ausschreibungsblatt“ am 09.04.2025 erfolgt.
Die Bekanntmachung sowie die Bewerbungsunterlagen können
auf der elektronischen Vergabeplattform „Deutsches Ausschrei-
bungsblatt“ (siehe nachfolgenden Link) eingesehen werden.
Reinigung der Schmutzfänger in Schachtbauwerken
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/S-CLP-2025-0054
Submission: 13.05.2025 10:00 Uhr.
Die elektronischen Bewerbungsunterlagen können bis zum jeweiligen Da-
tum, auf der elektronischen Vergabeplattform „Deutsches Ausschreibungs-
blatt“ eingereicht werden.
Neidhard Varnhorn
Bürgermeister

DER BÜRGERMEISTER

Suche Autos aus Rentner-Hand,
auch gerne ältere Fahrzeuge.
‡ 04402/988174

Amtliche BekanntmachungenAusschreibungen

Kaufgesuche Zeitungsleser 
wissen mehr!

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO  82 82 82 
KREISSPARKASSE  KÖLN 
BLZ  370 502 99
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stunden und Schicksals­-
schläge werden gleicherma-
ßen gestreift; dabei wird deut-
lich, jede Generation hat ihre 
Wünsche, Sorgen oder Nöte. 
Da sind die Älteren, denen die 
Zeit davonzulaufen scheint; 
die jetzt jeden Moment aus-
kosten wollen. Und da sind 
auch die Jüngeren, deren All-
tag davon erdrückt wird, Beruf 
und Familie unter einen Hut 
zu bekommen. Die Großeltern 
stehen ja bisweilen nicht zur 
Kinderbetreuung zur Verfü-
gung, weil sie selbst auf Tour 
sind.

Aktuelle Themen 
­sensibel eingebaut

Drei hochaktuelle Themen 
sind es, die besonders sind 
und zu Tränen rühren. Der 
Krieg: Da ist das Lied der jun-
gen Mutter (außergewöhnlich 
anrührend gespielt von Anna 
Myronova), die davon singt. 
Das Thema Demenz: Ein 
Mann (sehr ausdrucksvoll und 
überzeugend gespielt von 
Norbert Stieglitz) ist stets mit 

Von Maik Michalski

Oldenburg – Die Lebenszeit 
heute genießen und nicht auf 
den nächsten Tag verschieben: 
Diese Weisheit „Carpe diem“ 
(frei übersetzt: „Genieße den 
Tag“) hat der römische Dichter 
Horaz im Jahr 25 v. Chr. in 
einem Gedicht verfasst und 
sie ist noch immer hoch­-
aktuell. Die neue Inszenierung 
des Stadt-Ensembles des 
Olden­burgischen Staatsthea-
ters „Wo de Tied vergeiht – 
vom Vergehen der Zeit“ im 
Kleinen Haus handelt genau 
davon. Die Zuschauer bekom-
men 90 Minuten einen tollen 
Theaterschauspielabend mit 
Live-Musik geboten, der an-
rührend ist und zum Nach-
denken über das eigene Leben 
anregt; und das alles in hoch- 
und niederdeutscher Sprache.

Zum Inhalt: Vier Freundin-
nen haben zu einem Fest gela-
den. Bekannte und Verwandte 
gesellen sich dazu, ohne je-
doch den Anlass zu kennen. 
Denn die vier älteren Frauen 
(mit viel Verve und Enthusias-
mus bei der Sache) haben ein 
Geheimnis. In den Gesprä-
chen aller Festgäste geht es 
um Erinnerungen an alte Zei-
ten, um aktuelle Zukunftssor-
gen und Nöte gerade auch der 
jüngeren Menschen – und im-
mer steht die Frage im Raum, 
was Zeit eigentlich ist.

15 Darstellende auf der 
Bühne

Insgesamt sind 15 Men-
schen unterschiedlicher Gene-
rationen – geboren zwischen 
1947 und 2007 – zu sehen, die 
in Oldenburg und umzu le-
ben. Sie alle fragen sich, was 
sie mit der Zeit anfangen sol-
len, sie erinnern sich, blicken 
zurück und voraus. Heraus 
kommen Dialoge und Weis-
heiten, wie sie jeder schon ein-
mal bei sich oder in seinem 
Umfeld gehört hat. 

Die Produktion von Annika 
Müller (Dramaturgin) und 
Hanna Puka (Regie) in Zusam-
menarbeit mit dem Ensemble 
glänzt durch diese ganz per-
sönlichen Erinnerungen, 
kommt den Darstellern und 
deren Biografie sehr nahe, oh-
ne sie bloßzustellen. Stern-

Seine Zeit in jedem Alter sinnvoll nutzen
Rezension  Stadt-Ensemble des Oldenburgischen Staatstheaters zeigt „Wo de Tied vergeiht“ – Tolle Inszenierung

Bot eine starke Gesamtleistung: das Ensemble des Stücks „Wo de Tied vergeiht“ BILD: Stephan Walzl

ckend und mit größter Meis-
terschaft die charakterlich 
recht unterschiedlichen Sätze, 
wie Pavane, Galliarde oder 

Fantasie. Eine humorvolle Ka-
rikatur bilden die Variationen 
zum Lied „John, come kiss me 
now“. Der Pianist vermittelt 
bei all diesen instrumentalen 
Renaissance-Juwelen gekonnt 
den improvisatorischen Duk-
tus, gestaltet die Melodien mit 
feinem Klangsinn und macht 
Bass- und Mittelstimmen 
dann deutlich, wenn sie etwas 
im dialogischen Wechselspiel 
auszudrücken haben.

Emotionale Tiefe

Im zweiten Konzertteil 
zeigt der 74-Jährige bei Werken 
von Johannes Brahms, zu 
welch emotionaler Tiefe er mit 
seinem Klavierspiel vordrin-
gen kann. Mit einem klaren 

analytischen Blick gestaltet 
Sokolov unterschiedlichste 
Ausdrucksfacetten in den vier 
Balladen op.10, vom melan-
cholisch elegischen Ausdruck 
in der „Edward-Ballade“, über 
rhythmisch Verzerrtes in der 
dritten, bis hin zum innigen, 
nahezu verklärten Gesang der 
wunderbar gespielten vierten 
Ballade. 

Die Tempoübergänge sind 
organisch und natürlich inei-
nander fließend. In der zwei-
ten Ballade wechseln sich im 
kräftigen Akkordspiel ein he-
roischer Grundton und in den 
zarten Arpeggien ein sphäri-
scher Gesang miteinander ab, 
durchbrochen vom flüchtigen, 
im leichtfüßigen Staccato aus-
geführten Mittelteil.

Von Christoph Keller

Bremen – Es ist mutig Musik, 
die für ein Virginal kompo-
niert wurde, auf einem mo-
dernen Konzertflügel darzu-
bieten. Solch ein Kielinstru-
ment, eine kleinere Form des 
Cembalos, mit zartem und 
gleichzeitig leicht perkussi-
vem Klang, ist aber immer 
wieder hindurchzuhören, 
wenn der weltweit gefeierte 
Pianist Grigory Sokolov im, 
auch auf der Bühne abgedun-
kelten, großen Saal der Bremer 
Glocke  neun Werke des briti-
schen Renaissance-Komponis-
ten William Byrd spielt.

Mit reichhaltigen Verzie-
rungen ausgeschmückt inter-
pretiert Sokolov beeindru-

Bei den zwei Rhapsodien 
op.79 ist die innere Unruhe 
und Hast im „Agitato“ des düs-
teren h-Moll in der ersten 
Rhapsodie stets präsent. Auch 
der leidenschaftlichen, mit be-
drohlich wirkenden Sekunden 
umspielten Melodie der g-
Moll Rhapsodie verleiht Soko-
lov Ausdruckstiefe und man-
nigfaltigste Klangfarben. Er 
spürt diesem mit klassischem 
Formsinn und gleichzeitigem 
expressiven Ausdruck kompo-
nierten Werk bis in die tiefs-
ten, quasi schicksals- künden-
den Ebenen nach.

Sechs Zugaben

Allerdings erweist sich der 
Konzertflügel mehr und mehr 

als Achillesferse des Konzerts. 
Am Konzertbeginn sind schon 
zwei Diskant-Töne verstimmt. 
Im zweiten Konzertteil wer-
den es immer mehr, sodass 
beispielsweise die Harmonien 
H-Dur, Fis-Dur oder auch h-
Moll, e-Moll mit einem unan-
genehm schwebenden, unrei-
nen Klang durchzogen sind. 

Dem Publikum in der Glo-
cke ist diese Ambivalenz aller-
dings einerlei, denn es er-
klatscht sich im gut 30-minü-
tigen Anhang des Konzerts 
sechs delikat gespielte Zuga-
ben (Bach-Siloti, zweimal Ra-
meau und dreimal Chopin), 
frei nach dem Motto: Lieber 
ein weiterer Sokolov Beitrag 
auf verstimmtem Flügel, als 
kein weiterer mehr.

Ein Weltstar auf einem verstimmten Konzertflügel
Klassik  Pianist Grigory Sokolov spielte Klaviermusik von Byrd und Brahms beim Meisterkonzert in der Bremer Glocke

Begeisterte das Publikum in 
der Bremer Glocke: Grigory 
Sokolov (Archiv) BILD: Neumeister

seinem Koffer zu sehen; er 
gibt ihn nicht her, beinhaltet 
er doch viele Erinnerungsstü-
cke wie seinen Teddy zum Bei-
spiel. Ansonsten berichtet er 
anrührend, wie schwer sein 
Alltag wird, wenn er immer 
weiter Stück für Stück seiner 

Erinnerungen verliert und sei-
ne Familie sich um ihn sorgt. 
Der Verlust eines geliebten 
Menschen: Eine Seniorin (bei-
nahe divenhaft gespielt von 
Petra Meyknecht), die ihren 
verstorbenen Mann so sehr 
vermisst. Diese Beispiele sol-

Gila Schmidt, Mitglieder des Stadt-Ensembles BILD: Stephan Walzl

len jedoch die guten Leistun-
gen der anderen Darsteller kei-
neswegs schmälern. 

Am Ende gibt es verdienten 
tosenden Applaus für einen 
Theaterabend, der viele Besu-
cher dazu angeregt hat, über 
die eigene Zeit nachzudenken. 

Die Weisheit von Horaz „Ge-
nieße den Tag“ ist dabei hilf-
reich. Schließlich kann jeder 
gleich welchen Alters versu-
chen, die Zeit für etwas Sinn-
volles zu nutzen. Alle „heff nix 
to verliern“. Fazit: Unbedingt 
ansehen.

Eine Produktion des Stadt-Ensembles

Das Stück „Wo de Tied ver-
geiht – vom Vergehen der 
Zeit“ ist eine Kooperation 
zwischen der Theaterver-
mittlung und den Nieder-
deutschen Schauspiel.

Die Darstellenden des 
Stadt-Ensembles des Olden-
burgischen Staatstheaters 
in der Produktion „Wo de 
Tied vergeiht – vom Verge-
hen der Zeit“ sind: Marlene 
Aakmann-Mimkes, Mostafa 
Abbas, Mehdi Akbari, Anton 
Arnaschus, Katharina Grie-
ger, Katharina Henschke, 
Denis Karabanov, Anke Le-
derer, Jens Marnowsky, Pet-

ra Meyknecht, Bernd Mun-
derloh, Anna Myronova, Gila 
Schmidt, Norbert Stieglitz 
und Horst Zimmermann; Re-
gie: Hanna Puka, Mitarbeit 
Regie: Lars Unger, Bühne 
und Kostüme: Anai Dittrich, 
Musik: Jens Marnowsky, 
Licht: Arne Waldl, Dramatur-
gie: Annika Müller

Weitere Termine (Kleines 
Haus/90 Minuten) am 13. 
und 29. April, 3. und 25. 
Mai sowie 7., 15. und 22. 
Juni; Karten gibt es unter 
Telefon 0441/2225-111 
sowie im Netz hier:
P @  www.staatstheater.de



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

Dienstag, 8. April 2025 IM NORDWESTEN 13NORDWEST-ZEITUNG, NR. 83

Von Svenja Fleig

Oldenburg/Ramsloh – Sie sind 
auf den ersten Blick kaum 
vom krümeligen Kompost zu 
unterscheiden, und sie blei-
ben auch auf den zweiten Blick 
unscheinbar: die wenige Zen-
timeter großen schwarzen 
Pflanzenreste, auch Biokohle 
genannt. Doch für den Garten-
bau und den Klimaschutz 
könnten sie eine wichtige Rol-
le spielen: Denn Biokohle 
könnte eines Tages den Torf in 
Blumenerde ersetzen. Wie das 
gelingen kann, erforscht das 
Institut für Chemie der Uni Ol-
denburg gemeinsam mit dem 
Torfwerk in Ramsloh und dem 
Oldenburger Erden-Groß-
händler Floragard.

 

Was ist Biokohle ?
Wer nach einem Lagerfeuer 

schon einmal die erkalteten, 
dunklen, glänzenden Reste 
des Feuerholzes zwischen den 
Fingern zerbröselt hat, kennt 
Biokohle. Sie entsteht, wenn 
Biomasse wie Holz oder Grün-
schnitt unvollständig ver-
brennt. „Auch aus flüssigen 
Stoffen wie Gülle und Gärres-
ten aus Biogasanlagen lässt 
sich Kohle herstellen“, erklärt 
Ben Henke, wissenschaftlicher 
Mitarbeiter des Instituts für 
Chemie. 

Die Forscher aus Oldenburg 
nehmen für ihre Blumenerde 
besonders Grünschnitt aus 
der regionalen Landschafts-
pflege und Pflanzen wie Mis­-
canthus, die in nassen Mooren 
wachsen, als Ausgangsstoffe 
für Biokohle in den Blick. Kur-
ze Transportwege und der 
Moorschutz stehen bei dem 
Projekt im Vordergrund.

 

Wie wird die Biokohle 
­eingesetzt ?

Torf ist von Natur aus nähr-
stoffarm, kann besonders gut 
Wasser speichern und wieder 
abgeben. Daher wurde es gern 
Blumenerde beigemischt. Die-
se Eigenschaften versuchen 

Wenn sie also beispielsweise 
mit der Abwärme aus einer In-
dustrieanlage hergestellt wer-
den kann.

Vor welchen Herausforde-
rungen stehen Forschung 
und Praxis noch ?

Weil Biokohle in Deutsch-
land noch nicht in großem 
Maßstab produziert wird, ist 
sie vergleichsweise teuer. „Ak-
tuell haben wir Biokohle preis-
lich nicht auf dem Schirm“, 
sagt Silke Kumar. Sie ist Quali-
tätsmanagerin beim Torfwerk 
in Ramsloh und befasst sich 
seit vielen Jahren mit Torfal-
ternativen wie beispielsweise 
Torfmoosen. „Bei allen Alter-
nativen haben wir das Pro-
blem, dass sie nicht in ausrei-
chender Menge und Qualität 
verfügbar sind“, erklärt sie. 
Biokohle sei derzeit mit 200 
bis 350 Euro pro Kubikmeter 
fast zehnmal so teuer wie Torf. 
Dazukommen bürokratische 
Hemmnisse. So darf die Gar-
tenbauindustrie in Deutsch-
land bislang nur Biokohle aus 
unbehandeltem Holz einset-
zen, nicht aber beispielsweise 
aus Gärresten aus Biogasanla-
gen. 

Eine weitere Herausforde-
rung ist, wie unterschiedlich 
Torfalternativen beschaffen 
sind. In Baumschulen und 
Gärtnereien sind viele Abläufe 
automatisiert, Kunden erwar-
ten stets gleich aussehende 
Pflanzen. „Unsere Aufgabe ist 
es, das ganze Jahr hinweg ein 
standardisiertes Substrat her-
zustellen“, erklärt Silke Kumar. 
Dabei steht das Ramsloher 
Unternehmen in einem globa-
len Wettbewerb, was die Kos-
ten und die Rohstoffe angeht. 
Das wird bei Torf besonders 
deutlich: Während Baumschu-
len hierzulande zunehmend 
unter Druck geraten, auf Torf 
zu verzichten, und Deutsch-
land aus dem Abbau aussteigt, 
boomt dieser im Baltikum. 
Dem wollen die Oldenburger 
Forscher eine regionale und 
nachhaltige Alternative ent-
gegensetzen.

Sie  setzen auf Kohle statt Torf in Blumenerde
Umwelt  Oldenburger Forscher starten Praxisversuche mit Torfwerk in Ramsloh – Schutz von Moor und Klima im Fokus

Von Svenja Valerie Humme

Im Nordwesten – Achtung 
Autofahrer: In den kommen-
den Tagen sollte sich ver-
stärkt an die Tempolimits ge-
halten werden. Denn rund 
um den 9. April wird häufiger 
geblitzt. An dem ersten 
Blitzermarathon 2025 neh-
men jedoch nicht alle Polizei-
inspektionen im Nordwesten 
Niedersachsens teil. Ob als 
fest installierter Blitzer oder 
nur temporär an bestimmten 
Stellen – Ziel ist es: die Ver-
kehrssicherheit zu erhöhen 
und Autofahrer für die Ein-
haltung von Beschränkungen 
zu sensibilisieren. Die her-
kömmlichen Blitzer registrie-
ren vor allem Geschwindig-
keitsüberschreitungen – aber 
beispielsweise nicht das Han-
dy am Steuer. Mit neuen 
„Smartphone-Blitzern“ will 

Rheinland-Pfalz nun als ers-
tes Bundesland mithilfe von 
Künstlicher Intelligenz (KI) 
gegen Handyverstöße im 
Straßenverkehr vorgehen. 

Handy am Steuer: So 
funktioniert der KI-
Blitzer

Die speziellen Kameras, so-
genannte Monocams, ferti-
gen hochauflösende Bilder 
an. Dafür werden sie auf Brü-
cken installiert, von wo aus 
sie dauerhaft den Verkehr be-
obachten. Die Monocams fil-
men durch die Windschutz-
scheibe in alle vorbeifahren-
den Fahrzeuge hinein. Im 
nächsten Schritt wertet eine 
KI die Aufnahmen automa-
tisch aus und erkennt anhand 
der Körperhaltung des Fah-
rers, ob dieser während der 
Fahrt ein Handy bedient. 

sollen Monocams auch flä-
chendeckend im gesamten 
Bundesland eingesetzt wer-
den. In den Niederlanden 
sind die „Smartphone-
Blitzer“ bereits seit längerer 
Zeit im Einsatz. Dort haben 
sie zur Reduzierung der Un-
fallzahlen beigetragen.

Neue Blitzer auch in Nie-
dersachsen?

Ein Einsatz der Monocam-
Technologie wird derzeit auch 
in anderen Bundesländern 
diskutiert. In Niedersachsen 
werden zunächst keine 
Smartphone-Blitzer zum Ein-
satz kommen. Das Innenmi-
nisterium in Hannover teilte 
auf Anfrage unserer Redak-
tion mit: „Das Ministerium 
verfolgt mit der nun geänder-
ten Rechtsgrundlage die Ent-
wicklungen in Rheinland-

Pfalz bezüglich dem geplan-
ten landesweiten Einsatz der 
neuen Geräte. Konkrete Über-
legungen hinsichtlich der 
eigenen Einführung oder 
einer Testphase liegen in Nie-
dersachsen bisher nicht vor.“

Ob es dabei bleiben wird, 
ist offen. Generell sei die Lan-
despolizei Niedersachsen 
dem technischen Fortschritt 
zugewandt und offen für 
neue Wege in der Verkehrs-
überwachung, die der Ver-
kehrssicherheit zuträglich 
sind, sagt ein Sprecher des In-
nenministeriums.

Bisher gibt es keine rechtli-
che Grundlage für den bun-
desweiten Einsatz von Mono-
cams, da dies aufgrund von 
Datenschutzgründen eine 
Herausforderung darstellt. In 
Rheinland-Pfalz wurde das 
Polizeigesetz bereits entspre-
chend angepasst.

Neue Blitzer gegen Nutzung von Smartphones am Steuer
Blitzermarathon  Rheinland-Pfalz setzt auf KI-gestützte Monocams – Niedersachsen beobachtet Entwicklungen

Wird ein Smartphone-Verstoß 
festgestellt, wird das Bild zur 
Prüfung an die Polizei weiter-
geleitet. Beamte schauen sich 
die Aufnahmen nochmals an 

und leiten bei einem Verstoß 
ein Bußgeldverfahren ein.

In Rheinland-Pfalz wurden 
Monocams bereits 2022 in 
Trier und Mainz getestet. Nun 

Monocams überwachen Handy-Verstöße im Straßenverkehr. 
In Rheinland-Pfalz werden die KI-gestützten-Blitzer nun als 
erstes Bundesland eingesetzt. DPA-BILD:  Tittel

die Forscher mit einem Ge-
misch aus Biokohle und Kom-
post nachzuahmen. Dazu tes-
ten sie verschiedene Aus-
gangsstoffe, Mischverhältnis-
se und Lagerdauern. „Wir 
untersuchen auch, welche wei-
teren Eigenschaften die Kohle 
mitbringt, ob sie beispielswei-
se gegen Schädlinge hilft“, sagt 
Ben Henke. 

Die ersten Keimversuche 
im Labor lieferten laut seinem 
Kollegen Dr. Michael Röhr-

danz vielversprechende Ergeb-
nisse. Noch in diesem Jahr 
folgt die nächste Stufe. Dazu 
füllen die Wissenschaftler 
ganze Container mit dem Koh-
le-Kompost-Gemisch und 
pflanzen darin Gehölze an, die 
auch in regionalen Baumschu-
len wachsen. Ziel ist es, he-
rauszufinden, ob sich Biokoh-
le nicht nur für Hobbygärtner, 
sondern auch für den profes-
sionellen Gartenbau als Torf-
alternative eignet. 

Was sind die Vorteile ?
Biokohle könnte eine kli-

mafreundlichere Alternative 
zu Torf darstellen – davon zu-
mindest sind die Forscher 
überzeugt. Nicht nur würde 
der Torfabbau reduziert, bei 
dem große Mengen an Koh-
lenstoffdioxid freigesetzt wer-
den. Sie könnte sogar den 
CO2-Gehalt in der Luft senken, 
erklärt Michael Röhrdanz. Das 

Zeigen die Praxisversuche auf dem Gelände des Torfwerks in Ramsloh: Dr. Michael Röhr-
danz (von links), Ben Henke und Silke Kumar. BILD: Fleig

funktioniert so: Üblicherweise 
nehmen Pflanzen das Treib-
hausgas auf, wandeln es in 
Sauerstoff und in stabilere 
Kohlenstoffverbindungen wie 
zum Beispiel Kohlenhydrate 
um. Sterben und verrotten sie, 
dann entweicht dieser Kohlen-
stoff wieder als CO2 in die Luft. 
Stellt man aus den Pflanzen 
stattdessen Kohle her, unter-
bricht man diesen Kreislauf. 
Der Kohlenstoff wird als Bio-
kohle stabilisiert und langfris-
tig gespeichert.

 

Welche Nachteile gibt es ?
Kohle entsteht erst unter 

großer Hitze, ihre Herstellung 
benötigt viel Energie. „Vor die-
sem Hintergrund wird der 
Prozess interessant, wenn Bio-
kohle als Nebenprodukt an-
fällt“, sagt Michael Röhrdanz. 

Je nach Ausgangsstoff sieht 
die Biokohle unterschiedlich 
aus. BILD: Fleig

Suche nach Torfersatz

Luftverschmutzer: Nasse, 
intakte Moore speichern ge-
waltige Mengen an Kohlen-
stoff, mehr als Wälder. Wer-
den sie trockengelegt, ent-
wickeln sie sich zu CO2-
Schleudern, denn Sauer-
stoff und Mikroorganismen 
zerlegen die über Jahrtau-
sende gespeicherten Koh-
lenstoffverbindungen. Die 
Umweltschutzorganisation 
BUND schätzt, dass der 
Torfabbau jährlich sieben 
Prozent zum Treibhausgas-
Ausstoß in Deutschland bei-
trägt. Hierzulande muss die 

Torfindustrie benutzte Flä-
chen renaturieren, was den 
Abbau aus Sicht von Um-
weltschützern aber nicht un-
geschehen machen kann. 
Um das Klima zu schützen, 
verlängert das Land Nieder-
sachsen auslaufende Ab-
baurechte nicht mehr.

Verlagerung: Während 
Deutschland aus dem Torf-
abbau aussteigen will, 
boomt dieser im Baltikum. 
Auch deutsche und nieder-
ländische Unternehmen ha-
ben sich dort längst ihre 

Claims abgesteckt. Weltweit 
dürfte der Bedarf an Blu-
menerden und Gartensubst-
raten weiter steigen, gerade 
im asiatischen Raum 
wächst der Markt stark.

Alternativen: Am häufigsten 
wird Torf bisher durch Kom-
post, Holzfasern, Rinden-
mulch und Kokosfasern er-
setzt. Alle diese Stoffe kom-
men aus Sicht der Garten-
bauindustrie aber nicht an 
Torf heran, der sich vor al-
lem durch seine gleichblei-
benden Eigenschaften aus-

zeichnet. Weitere Probleme 
sind Kosten und Verfügbar-
keit der Ersatzstoffe.

Forschung: „Torffreie klima-
freundliche Pflanzsubstrate 
aus Hydro- und Pyrolysekoh-
len“ (kurz: TOPKO) heißt 
das Projekt, das am Institut 
für Chemie der Universität 
Oldenburg um Professor Dr. 
Michael Wark angesiedelt 
ist. Das Bundeslandwirt-
schaftsministerium fördert 
es mit rund 633.000 Euro, 
das Projekt läuft bis Juni 
2027.
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Im Nordwesten/heg – Die Prei-
se für Jungbullen klettern wei-
ter, die Notierung stieg jetzt 
auf rekordverdächtige 6,30 
Euro pro Kilogramm. Das sind 
44 Prozent mehr als noch im 
Sommer 2023. Derzeit kom-
men Woche für Woche fünf 
bis zehn Cent pro Kilogramm 
hinzu. Auch Kühe, Färsen und 
Kälber werden zu Rekordprei-
sen gehandelt. 

Die Notierung für Kühe 
stieg jetzt auf 5,55 Euro pro Ki-
logramm, bei Färsen ist die 
Marke von sechs Euro über-
schritten und die Preise für 
Nutzkälber haben sich binnen 
eines Jahres mehr als verdop-
pelt. Männliche Fleckviehkäl-
ber werden mit zehn Euro pro 
Kilogramm gehandelt.

„Ich habe noch nie solch 
drastische Preisanstiege er-
lebt“, sagte Dr. Albert Hort-
mann-Scholten von der Land-
wirtschaftskammer Nieder-
sachsen. Für die kommenden 
Monate erwartet der Markt-
Experte weiter steigende Prei-
se für Kühe, Kälber und Fär-
sen. Der Milchpreis sei hoch, 
der Futtermarkt entspanne 
sich – alles Zeichen für einen 
glänzenden Sommer für Rin-
derhalter.

Die Rinderpreise hatten zu-
letzt so stark angezogen, weil 
eine rege Nachfrage auf ein 
knappes Angebot traf. Dazu 
trugen beispielsweise Tierseu-
chen wie die Blauzungen-
krankheit bei, aber auch Be-
triebsaufgaben. Der Rinderbe-
stand in Deutschland hat mit 
rund 10,5 Millionen Tieren 
einen Tiefstand erreicht.

Rinderpreise
klettern auf
Rekordhöhe

Im Nordwesten/lr – Mit den 
ersten Apriltagen neigte sich 
die Sturmflutsaison an der 
Küste dem Ende zu. Auch 
wenn diese im zurückliegen-
den Winter vergleichsweise 
ruhig verlaufen sei, ist ein 
möglichst exaktes Bild der Si-
tuation gerade auf den Ost-
friesischen Inseln wichtig, be-
tont der Niedersächsische 
Landesbetrieb für Wasserwirt-
schaft, Küsten- und Natur-
schutz (NLWKN) in Norden.

Laserscanner erzeugen 
3D-Karte

 Die Küstenschützer lassen 
die Inseln deshalb derzeit mit 
Rundflügen hochauflösend 
vermessen. Das Ziel: detail-
scharfe Geländemodelle für 
die Forschung und als Pla-

leitet. Die veranschlagte Flug-
zeit für die Vermessungsflüge 
beträgt insgesamt etwa zehn 
Flugstunden. „Die Befliegun-
gen liefern eine wichtige 
Datengrundlage für den Küs-
tenschutz, um den aktuellen 
Zustand und die Entwicklung 
der Strände und Dünen nach 
der Sturmflutsaison zu be-
urteilen“ erläutert Prof. Frank 
Thorenz, Leiter der Betriebs-
stelle Norden. Auf dieser 
Grundlage ist es möglich, Küs-
tenschutzmaßnahmen in dem 
hochdynamischen Naturraum 
der Ostfriesischen Inseln 
nachhaltig zu planen und um-
zusetzen.

„Die für die Arbeiten opti-
male Flughöhe von rund 1000 
Metern über Grund kann zu 
vereinzelt geringen Lärmbe-
lästigungen führen“, erklärt 

Holger Dirks, Aufgabenbe-
reichsleiter Vermessung in der 
Forschungsstelle Küste des 
NLWKN in Norden. 

Mögliche 
Lärmbelästigung bis Mai 

Denn ab sofort und noch 
bis Ende April erfolgen die Be-
fliegungen in einer Flughöhe 
zwischen 900 und 1100 Meter 
über Grund. Die Fluggebiete 
der Ostfriesischen Inseln wer-
den dabei bei Niedrigwasser in 
parallelen Flugbahnen mit 
einem Abstand von rund 800 
Metern abgeflogen. Die Küs-
tenschützer wollen das aktuell 
vorausgesagte günstige Wet-
ter und die niedrigen Wasser-
stände ausnutzen, da die Er-
gebnisse der Arbeit stark wit-
terungsabhängig sind.

„Fliegendes Auge“ untersucht   Ostfriesische Inseln
Vermessung  NLWKN startet nach Ende der Sturmflutsaison Flüge mit Spezialgerät

nungsgrundlage für den Küs-
tenschutz.

In den zum Einsatz kom-
menden Flugzeugen  mit den 
Kennungen D-IGFK und D-
IGPS sind ein hochauflösen-
der Laserscanner und eine 
Luftbildkamera verbaut. Der 

Laserscanner tastet die Erd-
oberfläche mit einem Mess-
punktabstand von sechs 
Punkten pro Quadratmeter 
am Boden ab. Aus den gemes-
senen dreidimensionalen 
Datensätzen werden die benö-
tigten Geländemodelle abge-

In den kommenden Wochen im Luftraum über den Ostfriesi-
schen Inseln unterwegs: ein mit Spezialgerät ausgerüstetes 
Kleinflugzeug. BILD: Milan Geoservice

Von Sabrina Wendt

Oldenburg/Im Nordwesten – 
Wir leben in dynamischen Zei-
ten. Das zeigt unter anderem 
die aktuelle weltpolitische La-
ge. Sie stellt Unternehmen vor 
neue Herausforderungen, da 
es für sie immer schwieriger 
wird, längerfristig zu planen – 
Stichwort US-Strafzölle und 
deren Auswirkungen. In die-
sen Zeiten gibt die Oldenbur-
gische Industrie- und Han-
delskammer (IHK) einen 
Überblick über das vergange-
ne Jahr – und ordnet auch die 
aktuelle Situation ein. Eine 
Übersicht:

Industrieumsätze

Der Warenhandel sei „deut-
lich beeinträchtigt“, sagte IHK-
Präsident Jan Müller. Die ame-
rikanische Wirtschaftspolitik 
stelle „alles auf den Kopf“. Der 
IHK-Geschäftsführer für Wirt-
schaftspolitik, Björn Schaeper, 
erklärte, dass der Umsatz der 
Industrieunternehmen ab 50 
Beschäftigten im Oldenburger 
Land im Jahr 2024 im Ver-
gleich zum Vorjahr um 2,4 
Prozent (real minus 1,2 Pro-
zent) auf 28,2 Milliarden Euro 
gesunken ist. Die Exportquo-
te, das ist der Anteil des Aus-
landsumsatzes am Gesamt-
umsatz, sank laut Schaeper 
„leicht auf 29,6 Prozent“ (2023: 
29,8 Prozent). Niedersachsen-
weit fiel der Industrieumsatz 
um 0,8 Prozent. 

„2024 war für die regiona-
len Industrieunternehmen 
kein gutes Jahr“, sagte Schae-
per. Da die Hälfte des Indust-
rieumsatzes aus dem Kam-
merbezirk jedoch aus der Er-
nährungsbranche stammt, die 
deutlich weniger exportlastig 
sei, würden zumindest die 
Strafzoll-Effekte etwas abgefe-
dert. Dennoch seien die 
schwache Nachfrage sowie ge-
stiegene Lohn- und Energie-
kosten deutlich für hiesige 
Unternehmen spürbar. Da-
durch habe die Industrie an 
Wettbewerbsfähigkeit verlo-
ren, was sich auch in den rück-
läufigen Exportumsätzen 
spiegele, erklärte Schaeper. 

Erfreulich ist dagegen die 

positive Entwicklung in den 
drei Landkreisen Weser-
marsch mit einem Plus von 5,7 
Prozent, Friesland (+ 5,6 Pro-
zent) und Ammerland (+ 4 
Prozent). Den höchsten Um-
satzrückgang gab es in Wil-
helmshaven mit minus 9,7 
Prozent, gefolgt von den Land-
kreisen Cloppenburg (- 8,1 Pro-
zent) und Oldenburg (- 6,9 
Prozent). Die Zahl der Indust-
riebeschäftigten nahm um 1,3 
Prozent auf 79.872 im Jahres-
durchschnitt zu.

Ein leichtes Plus gab es 
auch in der Bauindustrie. Trei-
ber war dort laut Schaeper der 
Tiefbau, dessen Erlöse um 4,1 
Prozent auf 893 Millionen 
Euro zunahmen. Im Hochbau 
gab es dagegen ein Umsatzmi-
nus von 1,9 Prozent auf eine 
Milliarde Euro. Vor allem die 
Sparte Wohnungsbau ver-
zeichnete mit über zwölf Pro-
zent einen kräftigen Umsatz-
rückgang. Die Zahl der Be-
schäftigten sank um rund 2 
Prozent auf 9.387 im Jahres-
durchschnitt.

Ausbildungsmarkt

Eine stabile Bilanz hat der 
Ausbildungsmarkt vorzuwei-
sen. Trotz der wirtschaftlich 
angespannten Lage haben 
Unternehmen im Kammerbe-
zirk im vergangenen Jahr 
4.069 neue Ausbildungsver-

träge abgeschlossen, erklärte 
Ludger Wester, stellvertreten-
der Leiter des Geschäftsbe-
reichs Bildung bei der Olden-
burgischen IHK. Das ist ein Zu-
wachs von 0,4 Prozent im Ver-
gleich zu 2023. Der kaufmän-
nische Bereich schloss mit 
einem Minus von 1,4 Prozent 
(von 2.655 auf 2.619 neue Aus-
bildungsstellen). Der gewerb-
lich-technische Bereich ver-
zeichnete dagegen ein Plus 
von 3,7 Prozent (von 1.398 auf 
1.450 Stellen). Gefragt seien 
vor allem IT-Berufe. Hier sei 
die Zahl der neuen Ausbil-
dungsverträge „massiv ange-
stiegen“, erklärte Wester. IT ge-
höre zu den Top-3-Ausbil-
dungsberufen in der Region. 
Wester verwies unter anderem 
auf die Wichtigkeit von Bera-
tungsangeboten, der Zusam-

menarbeit mit Schulen sowie 
gezielter Migration, um auch 
künftig alle Ausbildungsplätze 
besetzen zu können. 

Zölle

Aufgrund der Aktualität 
sprach Felix Jahn, IHK-Ge-
schäftsführer für den Bereich 
Mobilität und Verkehrsinfra-
struktur, noch das Thema US-
Strafzölle an. Der Tag der An-
kündigung des US-Präsiden-
ten Donald Trump sei ein „Be-
lastungstag für die Wirtschaft“ 
gewesen. Zwar sei der Nord-
westen mit seiner starken Er-
nährungsbranche weniger 
stark betroffen, doch es gebe 
auch im Kammerbezirk Hid-
den Champions, die eine Ex-
portquote von bis zu 80 Pro-
zent aufwiesen, sagte Jahn. 

Infrastruktur

Der Nordwesten spiele laut 
Jahn mit seinen Seehäfen und 
auch bei der Mitgestaltung der 
Energiewende eine zentrale 
Rolle. Unter anderem seien Fi-
nanzmittel seitens des Bundes 
für den Bau des ersten Ab-
schnitts der umstrittenen A 
20 zwischen Westerstede und 
Jaderberg nötig. Laut Jahn ge-
he man davon aus, dass die 
letzte Klage gegen den Planer-
gänzungsbeschluss im Herbst 
2025 vor dem Bundesverwal-
tungsgericht abgewiesen wer-
de. Die finanziellen Mittel vo-
rausgesetzt, sei dann ein zeit-
naher Baustart möglich. In 
puncto Schiene nannte Jahn 
die Fertigstellung der neuen 
Eisenbahnbrücke bei Elsfleth-
Orth als wichtiges Projekt.

Unternehmen  geraten unter Druck
Konjunktur  Von Strafzöllen über Ausbildung bis zur maroden Infrastruktur –  IHK legt Jahresbericht vor

Björn Schaeper (von links), Dr. Torsten Slink, Jan Müller, Felix Jahn und Ludger Wester blickten auf die wirtschaftliche Ent-
wicklung im Oldenburger Land und gaben Einschätzungen zu anderen wichtigen Themen wie etwa Ausbildung und Fachkräf-
tesicherung sowie Infrastruktur ab. BILD: Sabrina Wendt

Von Wahl bis Neubau

Rund 71.500  IHK-zugehöri-
ge Betriebe sind im Septem-
ber dieses Jahres dazu auf-
gerufen,  ihre Stimme abzu-
geben, um eine neue Voll-
versammlung für den Zeit-
raum 2025 bis 2030 zu 
wählen – entweder per Brief 
oder online, erklärte Dr. 
Torsten Slink, Hauptge-
schäftsführer der Oldenbur-
gischen IHK. Wahlvorschlä-

ge können vom 15. Mai bis 
zum 4. Juni bei der IHK ein-
gereicht werden, diese sind 
ab Ende April auf der Web-
seite der IHK abrufbar. Die 
Vollversammlung ist das 
wichtigste Gremium der 
IHK, sie bestimme „maß-
geblich die Politik und die 
Positionen der IHK und tritt 
für die Interessen des Ol-
denburger Landes und den 

Nordwesten ein“, sagte IHK-
Präsident Jan Müller.

Auch der geplante Neubau 
der IHK-Zentrale in Olden-
burg werde laut Slink bei der 
Vollversammlung im Herbst 
Thema sein. Man rechne 
mit einem Baubeginn im 
kommenden Jahr, zum Kos-
tenrahmen könne man  noch 
keine Angaben machen.
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kam es zu einer starken 
Rauchentwicklung. Der Brand 
wurde durch 35 Einsatzkräfte 
unter Kontrolle gebracht. Der 
Schaden wird auf 15.000 Euro 
geschätzt.

Moor in Brand
Neuenkirchen-Vörden – ﻿ An 
der Straße Campemoor stand 
am Sonntag gegen 15 Uhr eine 
Moorfläche in Brand. Das Feld 
wurde von der Freiwilligen 
Feuerwehr Vörden, die mit 
sechs Fahrzeugen und 21 Ein-
satzkräften vor Ort war, ge-
löscht. 

ße in Bevern sind zwischen 
Freitag und Sonntag beschä-
digt worden. Hinweise unter 
Telefon 05434/924700.

Küche in Flammen
Goldenstedt – Die Freiwilli-
gen Feuerwehren Goldenstedt 
und Lutten sind am Sonntag 
wegen eines Küchenbrandes 
an die Wiesenstraße in Gol-
denstedt ausgerückt. Nach bis-
herigen Erkenntnissen der 
Polizei brach bei der Zuberei-
tung von Essen Feuer auf dem 
Herd aus. Der Brand erstreckte 
sich auf das Mobiliar, zudem 

Polizei erstreckte sich das Feu-
er auf weite Teile der folierten 
Fassade. Die Freiwillige Feuer-
wehr Lindern konnte den 
Brand mit 20 Einsatzkräften 
unter Kontrolle bringen. In 
dem Gewächshaus, das als sol-
ches nicht mehr genutzt wur-
de, waren diverse landwirt-
schaftliche Gerätschaften 
untergestellt. Der Schaden 
wurde auf 20.000 Euro bezif-
fert. 

Fenster beschädigt
Bevern – Mehrere Fenster der 
Sporthalle an der Mühlenstra-

zessionsweg in Richtung 
Kirchhofstraße/Vahrener Stra-
ße, kam jedoch in der Kurve 
aus ungeklärter Ursache von 
der Straße ab. Der Wagen und 
der Baum wurden beim Auf-
prall stark beschädigt. Der 
Schaden wird auf 8.000 Euro 
beziffert.  Die    Ermittlungen 
wurden aufgenommen. Hin-
weise an Tel. 04471/18600.

Gewächshaus brennt
Lindern – In einem Gewächs-
haus an der Ermker Straße in 
Lindern hat es am Montag 
gegen 12 Uhr gebrannt. Laut 

Pkw-Insassen flüchten
Cloppenburg – Am Montag 
gegen 1.10 Uhr ist die Einsatz-
leitstelle durch Zeugen darü-
ber informiert worden, dass in 
Cloppenburg ein Pkw an der 
Einmündung Kirchhofstraße/
Prozessionsweg mit einem 
Baum auf einer Verkehrsinsel 
kollidiert sei. Die Insassen ver-
ließen nach bisherigen Ermitt-
lungen der Polizei unverzüg-
lich die Unfallstelle und ließen 
das Fahrzeug zurück. Nach 
Auswertung der Verkehrsun-
fallspuren befuhr ein unbe-
kannter Autofahrer den Pro-

Der Münsterländer

Von Carsten Mensing

Cloppenburg – Es tut sich wie-
der einiges in der Cloppen-
burger Geschäftswelt. Eine 
Schnellrestaurant-Kette eröff-
net seine neue Cloppenburger 
Filiale Mitte April, ein Studio 
für Tattoos und Permanent 
Make-up zieht innerhalb der 
Stadt um, und ein Optiker 
schließt seine Türen. Hier die 
Fakten.

  „Kentucky Fried 
    Chicken“

Nach mehr als vier Mona-
ten der Sanierung und des 
Umbaus eröffnet die neue 
Cloppenburger Filiale von 
„Kentucky Fried Chicken“ 
(KFC) Mitte April am Thuja-
weg 2 (ehemals Nasch) im 
Stadtteil Emstekerfeld. Einen 
konkreten Termin nannte die 
KFC-Pressestelle auf Nachfra-
ge unserer Redaktion nicht. 
Das KFC-Team wird aus 20 
Mitarbeitern bestehen. Pa-
nierte Hähnchenteile aus 
Keule oder Brustfleisch neh-
men einen zentralen Platz auf 
der KFC-Speisekarte ein – im 
Gegensatz zu den eher Rich-
tung Hamburger orientierten 
Mitbewerbern wie McDo-
nald’s oder Burger King. Da-
neben werden bei KFC aber 
auch Burger, Nuggets oder 
auch Wraps mit Hähnchen-
fleisch angeboten. Pommes 
gibt’s selbstredend natürlich 
auch. Darüber hinaus werden 
sogenannte Megaboxen an-
geboten, die weitere Beilagen 
inklusive haben. Die popu-
lärsten Produkte sind Bu-
ckets, die eine Mischung aus 
verschiedenen Hähnchentei-
len wie Hähnchenflügel (Hot 
Wings) oder Hähnchenbrust 
(Tenders) beinhalten. Vegane 
Burger runden zusammen 
mit Softeis, Milchshakes, Soft-
drinks und Cookies das Ange-
bot ab.

 „Shark-Tattoo“

Seit 2019 hat „Shark-Tattoo“ 
seinen Sitz an der Löninger 
Straße 25, nun steht in Kürze 
ein Umzug in das Ladenlokal 
an der Langen Straße 63 an, in 
dem zuvor der Barbershop „Ci-
ty-Cut Cloppenburg“ war. Im 
Studio werden nicht nur Täto-
wierungen gestochen, son-
dern auch Piercings aller Art. 
Dazu kommt das Geschäfts-
feld Permanent Make-up 
(PMU).

Inhaber Marius – bekannt 
als „Shark“ – begann seinen 
beruflichen Weg vor mehr als 

Wandel in der City  Umbauarbeiten am Thujaweg 2 in Cloppenburg in den letzten Zügen

KFC will Mitte April eröffnenKannen
 rückt für
 Benken nach

Cloppenburg/cam – Wegen 
eines Wegzugs aus Cloppen-
burg hat Stefan Benken (Bünd-
nis 90/die Grünen) den Rat 
der Stadt Cloppenburg verlas-
sen. Für Benken rückt die er-
fahrene Kommunalpolitikerin 
Dr. Irmtraud Kannen nach, die 
bereits im Kreistag und Stadt-
rat Mitglied gewesen ist. Zu-
dem ist sie im Vorstand des 
Vereins Vereinswende Clop-
penburg-Emsland (VCE) ver-
treten, der sich gegen den 
vierstreifigen Ausbau der E 233 
wendet.

Ratsvorsitzender Yilmaz 
Mutlu (links) und Bürger-
meister Neidhard Varnhorn 
(rechts) verabschiedeten 
Stefan Benken.

 BILD: Daria Czyganowski/Stadt CLP

Dr. Irmtraud Kannen
 BILD: Jörg Hemmen

zwei Jahrzehnten in Rumä-
nien. Bevor er sich ganz dem 
Tätowieren widmete, hatte er 
Kunstformen erforscht, die 
von Skulpturen und Buntglas 
bis hin zur aufwendigen Res-
taurierung historischer Kir-
chen reichten. Studiert hat 
der Tattoo-Künstler nach 
eigenen Angaben an der Uni-
versität der Künste in Buka-
rest. 2015 zog er nach 
Deutschland und eröffnete 
ein Studio in Duisburg. 
Unterstützt wird der Marius – 
laut Homepage des Unter-
nehmens – von zwei Mit-
arbeitern namens Cony (Tat-
too) und Nicoleta (PMU).

 Optiker „Panorama“

Das Optiker-Fachgeschäft 
„Panorama“ an der Hagenstra-
ße 11 in Cloppenburg ist dauer-
haft geschlossen. Der Räu-
mungsverkauf sei bereits am 
letzten Märzwochenende über 
die Bühne gegangen, heißt es 
bei Facebook.

 Die Leerstände

Die Stadt hat weiterhin mit 
einigen – zum Teil schon län-
ger andauernden – Leerstän-
den zu kämpfen. Neu dazuge-
kommen ist die Cloppen-
burger Tchibo-Filiale an der 
Langen Straße 42, die zum 19. 
März geschlossen wurde. Ein 
Tchibo-Sprecher führte auf 
Nachfrage unserer Redaktion 
wirtschaftliche Gründe als 
Grund für die Schließung an.

Zudem ist auch das Laden-
lokal an der Langen Straße 59 
wieder frei. Die Kreishandwer-
kerschaft hatte dort von Mitte 
August bis Mitte Dezember 
unter dem Motto „Entdecker-
schmiede“ Interessierten die 
Möglichkeit gegeben, ver-
schiedene Berufe vor Ort aus-
zuprobieren. Finanziell maß-
geblich unterstützt wurde die 
Aktion von der Stadtverwal-
tung als Maßnahme gegen 
den Leerstand in der Fußgän-
gerzone.

Bereits im Herbst vergange-

nen Jahres machte die Spiel-
halle „Big Ben“ nach vielen 
Jahren am Rathausweg 48 ihre 
Türen dauerhaft zu. Bereits 
seit zweieinhalb Jahren ist die 
ehemalige Thalia-Dependance 
an der Langen Straße 27 ge-
schlossen, die Buchhandlung 
war auf die gegenüberliegende 
Straßenseite an die Nummer 
22 gezogen.

Dazu kam Ende Januar ver-
gangenen Jahres die Schlie-
ßung des traditionsreichen 
Fachgeschäfts Weigel an der 
Langen Straße 17. Und auch 
das Ladenlokal von ehemals 
Schuh Büssing an der Num-
mer 65 steht weiterhin leer. 
Seit 1. Februar 2024 sind auch 
die Flächen der „Brandsohle“ 
an der Langen Straße 47 ver-
waist, der Sneakershop musste 
im Zuge des Insolvenzverfah-
rens gegen das Mutterhaus 
„Sport Laschinski“ dichtma-
chen.

Dazu kommen der frühere 
Juwelier Horstmann-Reher, der 
sein Geschäft schon zum 1. Ja-

nuar 2018 in exponierter Lage 
am LzO-Platz aufgegeben hat, 
sowie weiterhin etliche Leer-
stände im Carré Cloppenburg.

Das Ladenlokal an der Bür-
germeister-Winkler-Straße 35 
ist ebenfalls schon länger ver-
waist. Badstudio Wilken hatte 
dort vormals seinen Sitz, zwi-
schenzeitlich mietete die 
Kreisverwaltung die Räume 
an. Das Badstudio war nach 
seinem Auszug an der Esch-
straße beheimatet. Vor eini-
gen Monaten zog der Betrieb 
von der Weserstraße 18a unter 
das Dach von N&F Fliesen am 
Porscheweg 41 im Stadtteil 
Emstekerfeld.

Ebenfalls schon länger leer 
ist das Ladenlokal „Am Capitol 
14“: Bereits im März 2022 wa-
ren Carsten von Hammel, Ge-
schäftsführer von „Geo Rei-
sen“, und dessen Team nach 27 
Jahren in ein Wohn- und Ge-
schäftshaus an die Lange Stra-
ße 41 umgezogen. Dieses Ge-
bäude gehört der Familie von 
Hammel.

Die Schnellrestaurant-Kette KFC will Mitte April in Cloppenburg eröffnen. BILD: Christoph Koopmeiners

Die Außenreklame hängt schon: „Shark-Tattoo“ zieht in Kür-
ze von der Löninger Straße 25 an die Lange Straße 63.

 BILD: Carsten Mensing

Das Optiker-Fachgeschäft „Panorama“ an der Hagenstraße 
11 in Cloppenburg ist dauerhaft geschlossen.

 BILD: Carsten Mensing

Amigos in der 
Stadthalle
Cloppenburg/lr – Am Wo-
chenende 26. und 27. April tre-
ten die „Amigos“ zusammen 
mit Daniela Alfinito in der 
Stadthalle Cloppenburg auf. 
Die Konzerte beginnen an bei-
den Tagen um 16 Uhr, Einlass 
ist um 15 Uhr. Das Duo „Ami-
gos“ gehört zu den erfolgrei-
chen Künstlern der deutschen 
Schlager- und Volksmusiksze-
ne. Mit zahlreichen Gold- und 
Platinauszeichnungen sowie 
vielen Spitzenplätzen in den 
Charts begeistern sie seit Jahr-
zehnten ein breites Publikum. 
Konzerttickets sind online 
unter www.stadthalle-clp.de 
und telefonisch unter 
04471/92 28 28 erhältlich.

Schule stellt 
sich vor
Cloppenburg/lr – Die Johann-
Comenius-Oberschule in 
Cloppenburg präsentiert sich 
am Freitag, 25. April, von 14 bis 
17 Uhr mit einem Tag der offe-
nen Tür. Dann wird auch das 
„Glückslädchen“ der Schüler-
firma „JoCo“ vorgestellt. Das 
„Glückslädchen“ bietet eine 
breite Palette an  Produkten, 
die von den Schülern selbst 
hergestellt werden. Zum Sorti-
ment gehören Türkränze, 
Schlüsselanhänger, Kerzen 
und Postkarten. Je nach Jah-
reszeit wird das Angebot krea-
tiv angepasst.

Kurz notiert
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Jazz- und Bluesfreunde 
mit neuem Vorstand
Die Jazz- und Bluesfreunde 
Cloppenburg haben einen 
neuen Vorstand gewählt. Die-
sen bilden (von links) Michael 
Weuter (Beisitzer), José Teixei-
ra (Beisitzer), Heribert Magh 
(Schatzmeister), Achim Rose 
(Beisitzer), Stefan Heitgerken 
(Beisitzer), Dolly Schröder 
(Beisitzer), Lui Stammermann 
(neuer Vorsitzender), Simone 
Reemts (Schriftführerin), 

Franz Lübbers (Beisitzer) und 
Frank Dierks (Beisitzer). Dem 
bisherigen Vorsitzenden Her-
mann Kalvelage wurde für 
dessen langjährige ehrenamt-
liche Arbeit gedankt. Als 
nächstes Konzert steht der 
Auftritt von „Dr. Feelgood“ am 
Freitag, 11. April, auf dem Pro-
gramm, am 24. Mai ist „Voo-
doo Child“ zu Gast im Kultur-
bahnhof. BILD: Frank Dierks

Hegering  ehrt Mitglieder
Für 65 Jahre Mitgliedschaft in 
der Jägerschaft hat Theo Bahl-
mann (Vierter von links) jetzt 
während der Generalver-
sammlung des Hegerings 
Cloppenburg eine Auszeich-
nung erhalten. Ebenfalls aus-
gezeichnet wurden Dr. Karl 
Meyer (Dritter von links) für 
50 Jahre und Gerd Rape (Zwei-
ter von rechts) für 25 Jahre. Zu-
dem erhielt Hermann-Josef-
Niemann (Zweiter von links) 
die LJN-Verdienstnadel in 

Bronze. Er ist nun seit neun 
Jahren Hundeobmann des He-
gerings Cloppenburg und leis-
te hegeringsübergreifend 
wichtige ehrenamtliche Arbeit 
in der Ausbildung der Jagd-
hunde, hieß es. Ebenso sei er 
an der Organisation verschie-
dener Veranstaltungen betei-
ligt. Hegeringsleiter Dirk Klaus 
(rechts) und dessen Stellver-
treter Louis Koopmann (links) 
gratulierten den Geehrten.

Bild: Hegering Cloppenburg

Stadt verabschiedet 
Hermes und  Wieborg
Mit viel Anerkennung und 
herzlichem Dank hat die Stadt 
Cloppenburg zwei langjährige 
Mitarbeitende in den Ruhe-
stand verabschiedet: Leo Wie-
borg, seit fast vier Jahrzehnten 
eine tragende Säule der städti-
schen Kläranlage, und Maria 
Hermes, die über 30 Jahre als 
Sekretärin in verschiedenen 
Schulen tätig war. Unser Bild 

zeigt (von links) Johannes 
Bockhorst (Rektor Oberschule 
Pingel Anton), Heinrich und 
Maria Hermes, Erster Stadtrat 
Wigbert Grotjan, Stadträtin 
Stefanie Lübbers, Kläranlagen-
leiter Thorsten Neunaber, Leo 
Wieborg und Personalratsvor-
sitzender Reinhold Abeln.

BILD: Stadt Cloppenburg/Czyganowski

Schützenbruderschaft hat gewählt 
Die Sankt-Paulus-Schützen-
bruderschaft Emstek hat ihren 
Vorstand neu gewählt. Im Amt 
bestätigt wurden Clemens Ide-
ler (Brudermeister), Werner 
Hackmann (stellvertretender 
Brudermeister), Annette Hack-
mann (Kassenwartin), Claudia 
Ideler (Schriftführerin), Tors-
ten Blum (Schießmeister), Jür-
gen Stolle (Kommandeur) so-
wie Andreas Kannwischer 
(stellvertretender Komman-
deur). Der stellvertretende 
Schießmeister Matthias Fis-
wick scheidet aus, seinen Pos-

ten übernimmt der bisherige 
stellvertretende Schriftführer 
Matthias Hermes. An dessen 
Stelle tritt Christa Bol. Jung-
schützenmeisterin bleibt Da-
niela Kannwischer. Matthias 
Fiswick und Ehrenbruder-
meister Bernard Heitkamp 
wurden aus dem (erweiterten) 
Vorstand verabschiedet. Für 
50 Jahre Mitgliedschaft im 
Verein wurden Rüdiger Ast, 
Helga Rosendahl, Bernhard 
Varnhorn sowie Erhard Wine-
berger geehrt. Das silberne 
Verdienstkreuz des Bundes 

der historischen deutschen 
Schützenbruderschaften 
(BHDS) bekamen Christoph 
Brinkhus, Matthias Hermes, 
Elke Gabriel, Daniela Kannwi-
scher, Claudia Ideler und Cle-
mens Ideler verliehen, den ho-
he Bruderschaftsorden des 
BHDS Werner Hackmann, das 
Sankt-Sebastianus-Ehren-
kreuz des BHDS Karl Vorwerk 
und Helmut Westerkamp. Cle-
mens Themann wurde mit 
dem Ehrenkreuz des Sports in 
Bronze geehrt.
                                          BILD: Annette Hackmann

VHS verabschiedet Ulla Meyer-Burke
Nach mehr als 30 Jahren als 
Fachbereichsleiterin in der 
Volkshochschule (VHS) für 
den Landkreis Cloppenburg ist 
Ulla Meyer-Burke in den Ruhe-
stand verabschiedet worden. 
Eines ihrer Herzensthemen 
war die frühkindliche Pädago-
gik. Meyer-Burke brachte vor 
25 Jahren das Konzept der 
PEKiP-Kurse für Eltern mit 
ihren Babys in die VHS und 
engagierte sich für den Aus-
bau der Kindertagespflege. 

Prof. Dr. Uwe Meiners, Vor-
standsvorsitzender der VHS, 
lobte in seiner Rede Ulla Mey-
er-Burke als großartige Päda-
gogin und Organisatorin. Sie 
habe sich als humanitäre Bot-
schafterin besonnen und ver-
antwortlich für die VHS einge-
setzt, besonders auch in ihrer 
Eigenschaft als stellvertreten-
de VHS-Leiterin. Direktorin Dr. 
Christina Neumann bekräftig-
te die gute Zusammenarbeit 
im Leitungsteam und stellte 

heraus, dass Ulla Meyer-Burke 
immer einen hohen Qualitäts-
anspruch an die von ihr orga-
nisierten Veranstaltungen ge-
habt habe. Die ehemalige 
VHS-Direktorin Doris Osten-
dorf betonte ihren großen per-
sönlichen Einsatz, den Mut 
und das gute Gespür für neue 
Themen in Gesundheit und 
Pädagogik, der sich in der Pro-
grammgestaltung von Beginn 
an widergespiegelt habe.
                                                                           BILD: VHS

Leute von Heute

Alle Artikel finden Sie auch unter nordwest-shop.de

Wir sind für Sie da und beraten Sie gern persönlich vor Ort.
OldenburgMarkt 22 (Lambertihof) | Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00–17.00 Uhr
Wildeshausen Huntestraße 5 |Westerstede Peterstraße 14 | Varel Schloßstraße 7 | Nordenham Bahnhofstraße 31 | Emden Ringstraße 17a | Aurich Esenser Str. 2 |Wittmund AmMarkt 28 | Esens AmMarkt 3
JeverWangerstraße 14 |Wilhelmshaven Virchowstraße 21 | Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 9.00 – 12.30 Uhr | Do. 9.00 – 12.30 u. 13.00 – 16.00 Uhr

Osterhase im Doppelpack mit Bastelset und Würfelpuzzle
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Der Klassiker zur Osterzeit
Aus den 9 Pappwürfeln, die schon ideal für
kleine Kinderhände geeignet sind, lassen sich
die schönsten Szenen aus dem Bilderbuchklassiker
zusammenstellen - ein Puzzlespaß für die
ga ilie!

Softcover 16,8 x 15,7 cm 16,00 €

Der große Oster-Bastelspaß
Ein Bastelbuch mit vielen Ideen, buntes
Seidenpapier, Vorlagen zum Herausdrücken und
funkelnde Sticker zum Verzieren. So entstehen
kinderleicht und ohne viel Extramaterial bunte
Osterkränze, Karten, kleine Geschenke

fürs Osternest,
Strauchanhänger
und vieles mehr!

Softcover 15 x 20,7 cm 9,99 €

sam
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kenhausstraße 13
Kreis Vechta
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St. Marienhospital, Sprechzei-
ten: 20 bis 21 Uhr, Rufbereitschaft  
Tel. 116117, Marienstr.

Garrel/Molbergen/Lastrup/Lin-
dern/Löningen/Essen
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
im St.-Josefs-Hospital, Cloppen-
burg, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, 
Rufbereitschaft  Tel. 116117, Kran-

8 bis 8 Uhr: Mühlen-Apotheke, Oyt-
her Straße 23, Vechta, Tel. 
04441/999070

Ärzte

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/

Artland-Apotheke, Hauptstr. 27, 
Menslage, Tel. 05437/1234
Löningen/Lastrup/Lindern
Markt-Apotheke, Kirchstraße 7, 
Lastrup, Tel. 04472/687916
Vechta

Apotheken

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen
Pinguin-Apotheke, Löninger Straße 
13, Cloppenburg
Essen

DerMünsterländer
Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen
sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,

Emstek, Garrel und Saterland

Redaktion Cloppenburg
Redaktionssekretariat:

Annette LinkertT04491/9988 2910,
Lange Straße 70, 49661 Cloppenburg

Telefax 04491/9988 2909
E-Mail: red.cloppenburg@NWZmedien.de

Redaktionsleitung
Carsten Bickschlag (bic)T04491/9988 2900
Reiner Kramer (Stv.) (kra)T04491/9988 2901

Cloppenburg/Südkreis/Vechta
CarstenMensing (cam)T04471/9988 2801
Christoph Koopmeiners(kop)T04471/9988 2804
E-Mail: red.cloppenburg@NWZmedien.de

E-Mail: red.vechta@NWZmedien.de

Garrel
Reiner Kramer (kra)T04491/9988 2901

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze)T04471/9988 2810
Stephan Tönnies (stt)T04471/9988 2811

E-Mail:
lokalsport-muensterland@NWZmedien.de

Vermarktung:
Stephanie von Unruh

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 50,90 € (Postbezug 54,90 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 39,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
lich gesetzlicher MwSt. und unbeschränktem
Zugriff auf NWZonline.de, allen Lokalausgaben
als NWZ-ePaper sowie dem digitalen Archiv.

UnsereAGBfindenSie imInternetunter
www.NWZonline.de/agb

Termine

20 Uhr, Pfarrheim: Chorprobe, 
Männergesangverein Lindern
Löningen
15 bis 17 Uhr, Vikar-Henn-Haus: 
Ü60-Klönnachmittag
Vechta
8.30 bis 12.30 Uhr, Kreishaus, 
Senioren- und Pflegestützpunkt: 
Sprechstunde
10 bis 12 Uhr, Seniorenbüro: 
Sprechstunde
10 bis 18 Uhr, SkF-Kaufhaus: ge-
öffnet
11 bis 13 Uhr, Suchtberatungs-
stelle: Sprechstunde
15 bis 17 Uhr, Sozialdienst katho-
lischer Frauen, „Warme Stube“: 
geöffnet
16.30 bis 18 Uhr, Caritas-Bera-
tungsstelle: offene Sprechstunde
18 Uhr, Pfarrheim St. Georg: Frau-
enmeeting

Bäder

Cloppenburg
Soestebad: 6.30 bis 8, 16 bis 21 
Uhr
Emstek
geschlossen
Essen
16 bis 18 Uhr Schwimmer, 18 bis 
20 Uhr Nichtschwimmer
Garrel
6 bis 8 Uhr, 15 bis 21 Uhr
Lastrup
15.30 bis 18 Uhr
Lindern
6 bis 7.30 Uhr, 16 bis 18 Uhr 
Springen, 19 bis 21 Uhr Erwachse-
ne
Löningen
6.30 bis 8, 17 bis 20 Uhr
Vechta
6.30 bis 8, 15 bis 21 Uhr

Morgen

Veranstaltungen

Molbergen
10 bis 13 Uhr, DRK-Kleiderladen: 
geöffnet
14 bis 18 Uhr, Schützenplatz: Wo-
chenmarkt
Vechta
7 bis 12 Uhr, Bahnhofstraße: Wo-
chenmarkt
@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Heute

Veranstaltungen

Beverbruch
14.30 bis 17 Uhr, Beverbrucher 
Begegnung: Spielenachmittag mit 
Kaffee und Kuchen
Cloppenburg
9 bis 14 Uhr: Seelsorgetelefon der 
Integrationslotsen, Tel. 
04471/8820936
9 bis 12 Uhr, Hospiz-Kontaktstel-
le, Wilke-Steding-Straße 26: 
Sprechstunde
9 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17, 
Tourist-Information: geöffnet
9.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Haus „Die Macher“: geöffnet
10 bis 12 Uhr, Ehrenamtsagentur: 
geöffnet
15 bis 20 Uhr, BBS am Museums-
dorf: DRK-Blutspendetermin
15 bis 17 Uhr, Ehrenamtsagentur: 
geöffnet
15 bis 17 Uhr, Heimatbüro im 
Krapp-Haus: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationen-
haus: „Famose Schabernack Spek-
takel“, für Kinder von 6 bis 11 Jah-
ren
16 bis 19 Uhr, Haus „Bethanien“, 
Café Apfelblüte: geöffnet
17.30 bis 19.30 Uhr, Mehrgenera-
tionenhaus: Stammtisch für Väter 
und männliche Erziehungsberech-
tigte
19.30 Uhr, St. Josefs-Hospital, 
Konferenzraum: Selbsthilfegruppe
20 Uhr, Hotel Taphorn: Chorprobe, 
St.-Andreaschor
Essen
9 bis 12 Uhr, Soziales Kaufhaus: 
geöffnet
Garrel
9 bis 12 Uhr, DRK-Kleiderkam-
mer: geöffnet
17 bis 17.30 Uhr, Oberschule: 
Carla-Lebensmittelausgabe
Höltinghausen
15.30 Uhr, Grundschule: De Grill-
vereen un ehr rodet Auto, Auffüh-
rung des Theatervereins Hölting-
hausen, Seniorenvorstellung
Lastrup
15 bis 18 Uhr, Bürgerhaus: Tref-
fen der Senioren
Lindern
16 bis 19 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net

Notdienste

Familienchronik

Doris Ludlage (64), Löningen. 
Beerdigung ist am Freitag, 11. 
April, 14.30 Uhr, von der Fried-
hofskapelle aus.  

Irmgard Neumann,  geb. Thiel 
(94), Höltinghausen. Trauer-
feier ist am Freitag, 11. April, 15 
Uhr, in der evangelischen Kir-
che Emstek; anschließend 
Urnenbeisetzung auf dem 
evangelischen Friedhof. 

Bernard Schröder  (90), 
Cloppenburg. Wortgottesfeier 
ist am Mittwoch, 9. April, 14.30 
Uhr, in der St.-Andreas-Fried-
hofskapelle; anschließend Bei-
setzung. 

Annelore Schockemöhle, 
geb. Koch (84), Cloppenburg. 
Beisetzung war im Familien-
kreis.  

Maria Lohmann,  geb. From-
me (86), Rechterfeld. Beerdi-
gung ist am Mittwoch, 9. April, 
14.30 Uhr, auf dem Friedhof; 
anschließend Seelenamt in 
der Kirche. 

Heinz Fortmann  (89), Lohne. 
Beerdigung ist am Donners-
tag, 10. April, 14.30 Uhr, von 
der Friedhofskapelle aus; an-
schließend Eucharistiefeier in 
der St.-Gertrud-Kirche. 

Josefa Fischer,  geb. Krolage 
(89), Damme. 

Josefine Schmidt,  geb. Pille 
(90), Steinfeld. Trauerfeier ist 
am Freitag, 11. April, 15 Uhr, in 
der katholischen Friedhofska-
pelle; anschließend Urnenbei-
setzung.  

Engelbert Kalkhoff  (82), 
Vechta. Beerdigung ist am 
Donnerstag, 10. April, 14.30 
Uhr, von der Friedhofskapelle 
aus; anschließend Seelenamt 
in der Kirche. 

Gertrud Lagemann,  geb. Te-
pe (86), Damme. Seelenamt ist 
am Freitag, 11. April, 14.30 Uhr, 
in der Kirche Osterfeine; an-
schließend Urnenbeisetzung 
auf dem katholischen Fried-
hof Damme. 

Von Christoph Koopmeiners

Falkenberg – Der Reiterverein 
Sankt Hubertus Garrel stand 
zwar nicht auf der Tagesord-
nung des Bürgervereins Fal-
kenberg, sorgte aber während 
der Dorfversammlung unter 
„Verschiedenes“ für Diskus-
sionsstoff. Der Grund: Die Plä-
ne des Reitervereins für ein 
neues Vereinsgelände in Fal-
kenberg. Der Verein muss sei-
ne derzeitige Anlage an der 
Ecke Garreler Straße/Zum 
Fischteich bis Februar 2026 
verlassen, weil der Eigentümer 
den seit 1978 laufenden Erb-
pachtvertrag nicht verlängert. 
Inzwischen hat der Reiterver-
ein ein neues Gelände in Fal-
kenberg gefunden. Es befindet 
sich am Hohen Weg im Be-
reich der Straße „Effkenhöhe“. 

Anwohner kritisch

„Der Neubau einer Reithal-
le an dieser Stelle wird von An-

fen“, so von Höfen. „Wir wollen 
miteinander reden, nicht 
übereinander.“

Der Reiterverein hat bei der 
Gemeinde einen Antrag auf 
Einleitung einer Bauleitpla-
nung für das Gelände am Ho-
hen Weg gestellt. Derzeit be-
findet sich dort eine landwirt-
schaftliche Fläche. Eigentümer 
ist dem Vernehmen nach kein 
Falkenberger. Das Grundstück 
soll dem Reitverein wie jetzt 
auch als Erbpachtvertrag über-
lassen werden. Dort sollen kei-
ne wöchentlichen großen 
Reitsportveranstaltungen 
über die Bühne gehen, son-
dern überwiegend Kinder und 
Jugendliche im Reitsport aus-
gebildet werden, heißt es aus 
dem Rathaus.

Die Pläne

Eigentümer der jetzt vom 
Reiterverein Sankt Hubertus 
genutzten Anlage ist Uwe 
Hannöver, der die Reithalle 

und die Fläche selbst nutzen 
will. Er benötige für sein 
Unternehmen und damit für 
die Ausbildung seiner Pferde 
mehr Platz. Der Reiterverein 
will auf dem 2,5 Hektar großen 
Gelände am Hohen Weg zu-
nächst eine Reithalle mit einer 
Reitfläche von 25 mal 60 Me-
tern plus 24 Pferdeboxen und 
weitere Nutzflächen bauen. 
Zudem ist ein 77 mal 55 Meter 
großer Parkplatz vorgesehen.

Wer mit dem Auto samt 
Pferdeanhänger die Adresse 
Hoher Weg ansteuert, macht 
das zum Beispiel von der Bun-
desstraße 72. Die Straße befin-
det sich an der Kreuzung zum 
Mühlenweg, der als Zufahrt 
zum Golfplatz dient. Entlang 
des Hohen Weges zum geplan-
ten künftigen Standort des 
Reitervereins Sankt Hubertus 
Garrel befinden sich einzelne 
Häuser. Das gilt auch für die 
Straße „Effkenhöhe“ als Zuwe-
gung von der Garreler Straße 
(Landesstraße 847). 

wohnern kritisch gesehen“, er-
klärt der Vorsitzende des Bür-
gervereins, Thomas von Hö-
fen, gegenüber unserer Redak-
tion. Insbesondere gebe es Be-
denken hinsichtlich der Lärm-
entwicklung und der zu erwar-
tenden Verkehrsbelastung im 
Dorf. Der Bürgerverein küm-
mere sich um die Sorgen der 

Bürger in Falkenberg, nehme 
aber eine neutrale Position 
ein. Möglichst noch im April 
soll eine Bürgerversammlung 
im Marienhaus stattfinden, 
bei der der Reiterverein seine 
Pläne vorstellt. „Die Versamm-
lung dient dazu, weitere Infor-
mationen zu erhalten und da-
durch mehr Klarheit zu schaf-

So sehen die Pläne des Reitervereins Sankt Hubertus Garrel 
für den Neubau der Reitanlage in Falkenberg aus. Rechts 
verläuft der „Hohe Weg“. BILD: Reiterverein

 Sankt Hubertus Garrel  Reiterverein sorgt mit seinem Neubauplan für Diskussion in Dorfversammlung

Anwohner sehen neues Gelände kritisch

UNSER GESCHENK
ZUM OSTERFEST
REZEPTE, DIY-PROJEKTE UND AUSGESUCHTE GESCHENKIDEEN

JETZT KOSTENLOS
DOWNLOADEN!
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ANLEITUNG:
1. Eierkartons zerschneiden: Die Vertiefungen für dieEier auseinander schneiden und mit Heißkleber imRing außen auf den Weidenkranz kleben, einzelneTeile auch innen in den Kranz kleben
2. Die Eierschalen zwischen und in die Stücke desEierkartons kleben.
3. Die Zwischenräume mit Moos auffüllen.
4. Mit Blumenzwiebeln, Federn und Wachteleierndekorieren.
5. Als filigranen Abschluss noch etwas Sisal um denKranz legen.

st du auf unserer Website!

D
I
Y
OSTERKRANZ
DU BRAUCHST:
• 2-3 leere Eierkartons
• Weidenkranz
• Hühnereierschalen
• Wachteleierschalen
• Moos
• Federn
• kleine (Blumen-)Zwiebeln
• Sisal
• Heißklebepistole

2

3
4

5

Dieses und weitere DIYs findes
MUDDISKOCHEN.DE
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Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – Das Führungs-
Duo der I. Fußball-Kreisklasse 
ist ins Straucheln geraten. Der 
SV Mehrenkamp und der STV 
Barßel kamen unlängst in 
ihren Partien nicht über ein 
2:2 hinaus.

 So liefen die Partien

 SV Altenoythe II - SC Stern-
busch 2:4 (1:1). Die Alten-
oyther gingen verdient in Füh-
rung (11.). In der Folgezeit ha-
perte es aber an der letzten 
Konsequenz im Abschluss. 
Der SCS schaffte es, das Spiel 
zu drehen, aber die SVA-Reser-
ve kam zum Ausgleich (58.). In 
der Schlussphase gelang den 
Gästen die erneute Führung 
(85.), ehe der SCS ein viertes 
Tor nachlegte (90.).

Tore: 1:0 Tholen (1.), 1:1 Voet 
(28., Foulelfmeter), 1:2 Alakus 
(56., Handelfmeter), 2:2 Holger 
Brünemeyer (58.), 2:3 Voet 
(85.), 2:4 Alakus (90., Konter).

Sr.: Coskun (Elisabethfehn). 
DJK SV Bunnen - FC Last-

rup II 0:1 (0:0). In der ersten 
Halbzeit gab es keine nen-
nenswerten Höhepunkte zu 
sehen. In der zweiten Halbzeit 
legten die Lastruper stark los. 
Sie markierten das 1:0 durch 
Linus Wille (49.). In der 
Schlussphase kam die DJK zu 
drei dicken Chancen, die alle-
samt von FCL-Fänger Aaron 

zeit erarbeiteten sich beide 
Teams Möglichkeiten. Ein di-
rekt verwandelter Freistoß 
von Bertan Özsimsek bescher-
te den Barßelern das 2:2 (56.). 
In der Folgezeit wurde das 
Spiel hitziger und aggressiver. 
Doch ein weiteres Tor wollte 
keinem der Kontrahenten 
mehr gelingen.

Tore: 0:1 Eirich (10.), 1:1 Bü-
scherhoff (17.), 2:1 Justin Gorr 
(25.), 2:2 Özsimsek (56.).

Sr.: Bokern (Brockdorf).
SV Bösel - SV Evenkamp 

0:4 (0:1). Bösels Johannes Beh-
ne kassierte nach fünf Minu-
ten die Rote Karte wegen einer 
Notbremse. Bösel konnte bis 
zur Pause noch mithalten, 
doch die Evenkamper waren 
klar überlegen. Mit zuneh-
mender Spieldauer schwan-
den bei den Böselern die Kräf-
te. In der Folgezeit schraubte 
der SVE das Ergebnis auf 4:0.

Tore: 0:1 Grünloh (29.), 0:2 
Jannes Ostermann (74.), 0:3 
Hegger (77.), 0:4 Kaiser (83., 
Foulelfmeter).

Sr.: Möller (Bethen).
SG Hemmelte/Kneheim - 

SW Lindern 0:2 (0:1). Zwar 
hatten beide Teams ihre Chan-
cen, aber insgesamt war es ein 
schwaches Spiel. Die Linder-
ner waren die effektivere 
Mannschaft. Der SG fehlte die 
offensive Durchschlagskraft.

Tore: 0:1 Pleiter (40.), 0:2 
Franke (70.).

Sr.: Wendte (Löningen). 

Napierski entschärft wurden.
Tor: 0:1 Wille (49.).
Sr.: Bley (Ermke).
SV Molbergen II - BV Gar-

rel II 2:2 (0:0). Nach einer aus-
geglichenen ersten Halbzeit 
nahm die Partie nach dem 
Garreler Führungstor von Tom 
Meyer (65.) an Fahrt auf.  Mol-
bergens Michael Stjopkin 
schnürte einen Doppelpack 
(77., 80.). In der Nachspielzeit 
vergab Rudolf Wilzer die 
Chance, um auf 3:1 zu erhö-
hen. Im Gegenzug gelang den 
Gästen der Ausgleich.

Tore: 0:1 Meyer (65., Foul-
elfmeter), 1:1, 2:1 Michael 
Stjopkin (77., 80.), 2:2 Henning 
Bley (90.+1).

Sr.: Cordes (Rastdorf).
SV Nikolausdorf-Bever-

bruch - SV Mehrenkamp 2:2 
(1:1). Die Nikolausdorfer legten 
gut los. Sie belohnten sich 
aber nicht für ihren guten 
Start in Form von Toren. Die 
Gäste machten es besser. Alt-
meister Eugen Rerich brachte 
sein Team in Führung (36.). 
Der SVN schaffte in der Nach-
spielzeit durch Mattes Espela-
ge den Ausgleich (45.+1). Espe-
lage war es auch, der sein 
Team nach dem Seitenwechsel 
in Führung brachte (54.). Doch 
kurze Zeit später ließ er eine 
Chance zum möglichen 3:1 
aus. Die Gäste markierten 
durch Tobias Thunert den 

Ausgleich (69.). In der Schluss-
phase flog Mirco Harling (82., 
SVN) mit der gelb-roten Karte 
vom Platz. 

Tore: 0:1 Rerich (36., Foul-
elfmeter), 1:1, 2:1 Mattes Espe-
lage (45.+1, 54.), 2:2 Tobias Thu-
nert (69.). 

Sr.: Yildiz (Delmenhorst). 
SF Sevelten - STV Barßel 

2:2 (2:1). Die Sevelter ließen in 
der Anfangsphase drei Chan-
cen liegen. Kurze Zeit später 
machte der STV durch Walde-
mar Eirich das 1:0 (10.). Die Se-
velter kämpften sich ins Spiel 
zurück. Andreas Büscherhoff 
(17.) und Justin Gorr (25.) sorg-
ten mit ihren Toren für die 2:1-
Führung. In der zweiten Halb-

Der SV Mehrenkamp (hellblaues Dress) musste sich am vergangenen Wochenende mit 
einem Punkt in Nikolausdorf begnügen. BILD: Olaf Klee

Fußball-Kreisklasse  SV Mehrenkamp und STV Barßel spielen jeweils nur 2:2 – SV Bösel verliert 0:4

Führungs-Duo gerät ins Straucheln

Kreisliga Jungen 15 Rück-
runde, BW  Ramsloh II - STV 
Barßel 8:4. Im Spitzenspiel 
gegen den Nachbarn sicherte 
sich   BW Ramsloh den Meister-

titel. Die Wilkens-Zwillinge 
Mats und Luis sowie Rayan 
Benzina und Matti Willer ge-
wannen alle Spiele. Benzina 
blieb im Einzel unbesiegt. 

Die Ramsloher Jungen 15 wurden ungeschlagen Meister in 
der Kreisliga Jungen 15 (v. li.): Matti Willer, Luis Wilkens, 
Rayan Benzina, Mats Wilkens BILD: Wilhelm Berssen

Von Wilhelm Berssen

Kreis Cloppenburg – Toller Ab-
schluss für TTV Garrel-Bever-
bruch: Das Tischtennis-Be-
zirksliga-Team des Vereins be-
endet die Saison siegreich und 
als Vizemeister.

Bezirksliga Herren Ost,  
BW Langförden - TTV Clop-
penburg 8:8. Mit insgesamt 
drei Doppelerfolgen und je 
zwei Einzelsiegen von Oliver 
Peus und Christoph Tapke-Jost 
im oberen Paarkreuz und 
einem Zähler von Igor Maurer 

rettete der TTV  das Remis. 
BW Langförden - BV Essen 

4:9. Der BV Essen beendete die 
Saison mit einem ungefährde-
ten Sieg in Langförden. Mit der 
2:1-Doppelführung im Rücken 
ließ man auch in den Einzeln 
nichts anbrennen. Beste Ein-
zelspieler waren Martin Hack-
mann und Raul Damian. Edu-
ard Mihai, Ludger Engelmann 
und Matthias Garwels waren 
je einmal erfolgreich. 

TTV Garrel-Beverbruch – 
STV BarSed (SG) 9:0. Mit 
einem Kantersieg gegen den 

Kreiskonkurrenten, der ohne 
Christian Mesler und Kristof 
Sek angetreten war, sicherte 
sich Garrel die Vizemeister-
schaft. Das Team spielt jetzt in 
der Relegation um den Auf-
stieg in die Bezirksoberliga.

Bezirksliga Jungen 15 Mit-
te, TuS Bloherfelde - BW 
Ramsloh 10:0. Stark ersatzge-
schwächt zog der Ramsloher 
Nachwuchs klar den Kürzeren  
und fiel in der Tabelle auf den 
letzten Platz zurück. 

Kreisliga Herren, TTV Gar-
rel-Beverbruch II - STV Bar-

Sed (SG) III 5:5. Ein ausgegli-
chenes Duell ohne Sieger: Das 
Barßeler Team beendet die 
Saison auf dem dritten Tabel-
lenplatz. Garrel II ist Siebter. 

BW Ramsloh - SV Peters-
dorf 5:5. Der SVP brauchte für 
die Meisterschaft noch einen 
Punkt. Mit  Mühe konnte er 
diesen den – mächtig kämp-
fenden – Saterländern abrin-
gen. Während die Gäste das 
obere Paarkreuz dominierten, 
glänzten  Oliver Neumann und 
Torben Braun mit  makelloser 
Einzelbilanz. 

TTV Garrel siegt und spielt um Aufstieg 
Tischtennis  Bezirksligist schlägt STV BarSed 9:0 und visiert Bezirksoberliga an

Dellwisch und Sarah Marcotte 
auch Torfrau Svenja Schöbel 
fehlen. B-Jugend-Torhüterin 
Mathilda Welp wird ihren Part 
übernehmen.

Bezirksliga Mitte

SG Hemmelte/Lastrup/
Kneheim - VfL Wildeshausen 
5:0 (2:0). Die Gastgeberinnen 
zeigten an der Bahnhofstraße 
von Beginn an Zug zum Tor 
und hätten noch höher gewin-
nen können. Aber hier und da 
fehlte die nötige Cleverness. 
Dafür erzielte das Team von 

Trainer Timo Stammermann 
Tore zu psychologisch günsti-
gen Zeitpunkten: Nach Ale-
xandra Ottens Treffer zum 1:0 
(16.) sorgte sie zusammen mit 
Neele Koop für einen fast nur 
durch die Halbzeit getrennten 
Doppelschlag. Koop traf in der 
44. Minute zum 2:0, Otten in 
der 47. zum 3:0. „Der Doppel-
schlag hat uns die Sicherheit 
gegeben, dass wir das Spiel ru-
hig runter spielen konnten“, 
sagte Stammermann, der 
noch Treffer von Franziska Lü-
ken (66.) und Kerstin Hoppe 
(71.) bejubeln konnte. 

Im Spiel der SG Hemmelte/Lastrup/Kneheim gegen den VfL 
Wildeshausen (in Rot) ging es richtig zur Sache. BILD: Olaf Klee

Von Steffen Szepanski

Barßel/Saterland/Lastrup/
Löningen – Die Kirsche auf 
dem Sahnehäubchen war, dass 
sie an ihrem Sahnetag nicht 
nur gewonnen, sondern „die 
Kirsche“ gleich fünfmal sah-
nemäßig im Gäste-Gehäuse 
untergebracht hatten: Die Be-
zirksliga-Fußballerinnen der 
SG Hemmelte/Lastrup/Kne-
heim haben am Sonntag zu 
Hause eine Leistung der Kate-
gorie „erste Sahne“ gezeigt 
und sich so 5:0 (2:0) gegen den 
VfL Wildeshausen durchge-
setzt. Damit verbesserten  sie 
sich bis auf Rang sieben der 
Tabelle. Zudem haben das 
Trainerteam und der Großteil 
der Mannschaft für die neue 
Saison zugesagt. 

Für die anderen höherklas-
sig spielenden Teams aus dem 

Kreis Cloppenburg war das 
Wochenende dagegen nicht 
gerade erfreulich: Oberligist 
DJK Bunnen unterlag daheim 
dem TuS Büppel 1:2, Landesli-
gist SG Elisabethfehn/Harke-
brügge auf eigenem Platz dem 
TV Jahn Delmenhorst 0:2 und 
Nord-Bezirksligist SG Schar-
rel/Ramsloh/Strücklingen 
auswärts dem SV Ems Jem-
gum 2:3. Die Tore von Lara 
Sonntag (65. Minute) und Sab-
rina Raikowski (89.) hatten 
den Saterländerinnen nicht 
gereicht, um beim Tabellen-
dritten für eine Überraschung 
zu sorgen. 

Oberliga

DJK Bunnen - TuS Büppel 
1:2 (0:1).  Chancenverwertung 
und individuelle Fehler sind 
weiter die Themen in Bunnen: 

„Wir schießen zu wenig Tore, 
um die Anzahl unserer indivi-
duellen Fehler auszugleichen“, 
sagte Trainer Sascha Anneken 
nach der elften Niederlage im 
17. Spiel. Zwar hat die Konkur-
renz auch verloren, aber ange-
sichts des unglücklichen Spiel-
verlaufs war man bei der DJK 
doch sehr geknickt.

Die Friesländerinnen waren 
in der 25. Minute durch Jana 
Frieling in Führung gegangen, 
aber in der zweiten Hälfte 
schien Bunnen die Partie im 
Griff zu haben. So ließ die DJK 
keinen einzigen Torschuss der 
Gäste zu und kam nach Foul 
an Jessica Müller im Strafraum 
durch einen verwandelten Elf-
meter von Carla Schmidt zum 
Ausgleich (65.). 

Nun schien alles möglich 
zu sein, aber es ging für die 
DJK äußerst unglücklich wei-

ter: Nach einem „Stockfehler“ 
in der Bunner Abwehr kam 
der Gast an der Seite an den 
Ball, und Mara Sommer flank-
te. Diese Flanke war viel zu 
hoch angesetzt und für keine 
TuS-Spielerin zu erreichen, 
senkte sich dann aber am lan-
gen Pfosten, gegen den der 
Ball prallte, um von dort  ins 
Netz zu fliegen (68.). Die DJK 
versuchte anschließend, ir-
gendwie noch zum Ausgleich 
zu kommen, strotzte aber 
nicht gerade vor Torgefahr. 

Nun geht es am Sonntag 
zum ungemein wichtigen 
Spiel beim TuS Lutten (13 Uhr), 
der den ersten Abstiegsplatz 
belegt. Bunnen hat auf frem-
dem Platz noch keinen Punkt 
geholt und trifft als schwächs-
te Auswärtsmannschaft aufs 
schlechteste Heimteam. Dort 
wird Anneken neben Juliane 

SG  krönt Sahnetag mit Doppelschlag
Frauenfußball  Hemmelte/Lastrup/Kneheim gewinnt 5:0 gegen VfL Wildeshausen

Kreis Cloppenburg/FBE – Im 
Tischtennis-Punktspielbe-
trieb  haben am Wochenende  
auch Aktive aus dem Kreis 
Cloppenburg  für so manche 
spannende Partie gesorgt.

Bezirksoberliga Damen 
Süd, SV Molbergen - TV Jahn/
DTB (SG) 4:6. Der SVM musste 
sich im Mittelfeldduell dem 
Tabellennachbarn knapp ge-
schlagen geben. Nach zwei Sie-
gen im Doppel konnte nur 
Melanie Meyer ihre beiden 
Einzel für sich entscheiden. 

Bezirksliga Damen Ost, SV 
Molbergen III - TS Hoyken-
kamp 3:7. Die dritte SVM-Ver-
tretung war auch im letzten 
Spiel mehr oder weniger chan-
cenlos. Nach 1:1 in den Dop-
peln konnten Nicole Witt und 
Heike Felstermann in der 
Schlussphase das Ergebnis et-
was „aufhübschen“. 

Bezirksklasse Damen 
Cloppenburg/Vechta, SV Pe-
heim-Grönheim II - BW 
Ramsloh 4:6. Mit doppelten 
Punkten von Nicole Ecker und 
Nicole Meyer erspielten sich 
die Blau-Weißen den entschei-
denden Vorteil. Den fehlenden 
Zähler zur Vizemeisterschaft 
steuerte Maleen Henken bei. 

1. Bezirksklasse Herren 
Cloppenburg/Vechta, TTV 
Cloppenburg II - TV Dinklage 
II 1:9. Mit dem klaren Sieg ver-
wies der TVD II den SV Molber-
gen auf den zweiten Platz. 

BWR-Team
gewinnt
in Peheim
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Von Robert Gertzen

Höltinghausen/Emstek – Die 
Oberliga-Handballerinnen des 
SV Höltinghausen haben 
einen ganz wichtigen Heim-
sieg eingefahren: Gegen den 
MTV Eyendorf setzte sich das 
Muche-Team am Freitagabend 
mit 22:21 (9:10) durch und  be-
lohnte sich damit für eine 
starke Aufholjagd.

Große Erleichterung

Erleichterung, Freude, Jubel 
– mit der Schlusssirene fielen 
den Grün-Weißen zahlreiche 
Steine von den Herzen. Höl-
tinghausen stand im Vorfeld 
unter Druck, musste das Spiel 
gewinnen, um nicht noch tie-
fer in den Abstiegsstrudel  zu 
rutschen. Die Gastgeberinnen 
begannen stark und lagen in 
der 10. Spielminute bereits mit 
5:2 vorn. Doch in der Folgezeit 
brachte der SVH mit eigenen 
Fehlern und ausgelassenen 
Würfen seine Gegnerinnen zu-
rück ins Spiel: Nach einer Vier-
telstunde hatte der MTV aus-
geglichen (5:5). 

Die Mannschaften lieferten 
sich vor rund 200 Zuschauen-
den in der Emsteker Sporthal-

57. Minute: Laura Stottmann 
setzte sich auf halbrechts 
energisch durch und läutete 
mit ihrem Tor zum 18:19 eine 
starke Aufholjagd der Gastge-
berinnen ein.

 Nur eine Minute später 
stellten Ann-Kathrin Felster-
mann und Sarah Ebendt auf 
20:20. Felstermann und Mit-
spielerin Emily Fischer dreh-
ten das Spiel anschließend zu 
Gunsten des SVH auf 22:20 
(59.). Eyendorfs Treffer in der 
letzten Aktion des Spiels trüb-
te die Freude nicht.

„Echter Kraftakt“

„Es war ein echter Kraftakt 
für uns, weil wir nach gutem 
Start ins Spiel nicht in unser 
Tempospiel gefunden und vie-
le Würfe liegen gelassen ha-
ben. Am Ende haben wir uns 
aber mit einer starken Mann-
schaftsleistung zurückge-
kämpft und endlich mal ein 
Spiel gedreht“, sagte eine über-
glückliche Laura Stottmann.

SV Höltinghausen: Lampe, 
Siemer – Lentz, Vagelpohl, 
Pancratz (1), Menke, Felster-
mann (5), Ebendt (2), Wienken, 
Graue, Barske (6/2), Fischer (5), 
Stottmann (3).

Handball-Oberliga der Frauen  Knapper Erfolg nach klarem Rückstand gegen MTV Eyendorf

SV Höltinghausen dreht AbstiegskrimiFußball: Solo von 
Finn Wilmerding
Cloppenburg/stt – Die A-Ju-
nioren-Fußballer vom JFV 
Cloppenburg haben am ver-
gangenen Wochenende in der 
Niedersachsenliga ein Ausru-
fezeichen gesetzt. Sie spielten 
3:3 beim Spitzenteam JFV Ca-
lenberger Land. Cloppenburgs 
Coach Kadir Armagan musste 
auf einige Spieler verzichten. 
Somit halfen zwei Akteure aus 
der B-Jugend aus. Die Clop-
penburger gerieten zwar in 
Rückstand (27.), doch davon er-
holten sie sich schnell. Finn 
Wilmerding schloss ein Solo 
zum 1:1 ab (36.). Nur zwei Mi-
nuten später traf Tim Reiners 
zur Gästeführung (38.). Nach 
dem Seitenwechsel steigerte 
sich die Heimelf aber die Gäste 
hielten, auch dank ihres Tor-
hüters Julius Meyer, stark da-
gegen. In der 54. Minute ge-
lang Tyron Kleinhaus-Maurer 
das 3:1 für die Südoldenburger. 
Calenberger Land steckte aber 
nicht auf. Lohn der Mühen wa-
ren zwei Doppelschläge (59., 
75.), die zum Ausgleich führ-
ten. „Wir haben es taktisch gut 
gemacht und gut verteidigt“, 
sagte Armagan. 

im Kugelstoßen und Speer-
wurf. Eilers siegte bei den 
Männern mit 10,70 m im Ku-
gelstoßen und 40,52 m im 
Speerwurf. Koch erreichte im 
Speerwurf 25,39 m und siegte. 

 Delmenhorst

Anke Barlage vom VfL Lö-
ningen startete in Delmen-

horst und siegte im Speerwer-
fen mit 38,42 m. Dies bedeute-
te einen neuen Kreisrekord für 
die Altersklasse W-45. Nach 
einer fast einjährigen Wurf-
pause zeigte sich Barlage zu-
frieden mit ihrem Abschnei-
den und freute sich, erstmals 
mit ihrer Tochter Marie ge-
meinsam einen Wettkampf 
bestritten zu haben.

Die 3 x 800-Meter-Staffel des VfL Löningen (v.l.): Lera Miller, 
Xenia Krebs und Milena Dillmann BILD: A. Beyer

Löningen/stt – Die Athletin-
nen und Athleten des VfL Lö-
ningen sind in diesen Tagen 
eifrig bei Leichtathletik-Wett-
bewerben am Start. Unsere Re-
daktion gibt einen Überblick. 

 Bremen

Bei den Landesmeister-
schaften der Langstaffeln in 
Bremen ging auch der VfL Lö-
ningen an den Start. Das Trio 
Milena Dillmann, Xenia 
Krebs und Lera Miller lief die 
3 x 800 m Staffel in 6:59,20 
Minuten. 

Damit unterboten die VfL-
Asse die DM-Norm deutlich. 
Bei der deutschen Meister-
schaft in Hamburg wird die 
VfL-Staffel bei den Frauen an 

den Start gehen, teilte der VfL 
Löningen mit. 

 Quakenbrück

Ein Läuferteam des VfL Lö-
ningen war beim 9. Hase-Run 
in Quakenbrück dabei. And-
reas Miller (M-13) gewann den 
Schülerlauf über 2,5 km in 8:57 
Minuten. Im Jedermannslauf 
über fünf Kilometer gewann 
Monika Meyer die Altersklas-
se W-50 in 28:11 Minuten. 

Im Hauptlauf über 10 km 
siegte Luise Huy (W-45) mit 
43:10 Minuten. Hildegard 
Beckmann gewann mit 46:20 
Minuten die Altersklasse W-
60. Theo Holtkamp (M-45) 
und Michael Landwehr (M-
40) belegten jeweils Platz drei 

in ihrer Altersklasse. Jürgen 
Schmidt (M-70) lief auf Rang 
zwei.

 Ibbenbüren

Beim 11. Klippenlauf in Ib-
benbüren starteten Theo 
Holtkamp und Hildegard 
Beckmann. Sie liefen die 24,7 
km lange Strecke. Holtkamp 
erreichte in 2:09:23 Stunden 
das Ziel (Platz 20 in der AK M-
45) und Beckmann in 2:23:26 
Stunden (Platz vier in der AK 
W-60). 

 Badbergen

Beim 1. Lauf der Sparkas-
sencup-Serie in Badbergen er-
reichte Luise Huy über 10,2 

km den dritten Platz in der Ge-
samtwertung bei den Frauen. 
Sie kam in einer Zeit von 46:01 
Minuten auf Platz eins in der 
W-45. Michael Landwehr freu-
te sich über den Sieg in der M-
40. Jürgen Schmidt gewann in 
der M-70. Rita Schulte über-
querte in der W-60 die Zielli-
nie in 57:27 Minuten. Monika 
Meyer gewann über fünf Kilo-
meter in der W-50. Andreas 
Miller holte Platz eins im 
Schülerlauf (2,1 km) in 7:22 Mi-
nuten.

 Dörpen

 Melina Koch (W-14), Johan-
na Hölzen (U-20), Julian Ben-
ken (U-18) und Jost Eilers 
(Männer) starteten in Dörpen 

Starke Staffel tankt viel Selbstvertrauen
Leichtathletik  So lief es für den VfL Löningen bei seinen Wettkämpfen

die Spieler zu einem besonde-
ren Erlebnis. Nach einigen Va-
rianten zum Aufwärmen, wur-
den die vorgestellten Spielfor-
men durch einige Challenges 
mit unterschiedlichen Abläu-
fen und Zielen ergänzt. Bei der 
Kreativ-Challenges mit Zu-
satzaufgaben wie, „Collet the 

cones“, „X and O´s“ oder „Fin-
ding Nemo“ standen unter an-
derem soziale Fähigkeiten im 
Vordergrund. Bei vielen Übun-
gen waren auch technische Fä-
higkeiten gefragt Ziel all dieser 
Challenges ist es gewesen, 
dass Spielerinnen und Spieler 
für eine lobenswerte Verhal-

tensweise während der Begeg-
nung mit den Mitspielern be-
lohnt werden und durch eine 
Zusatzaufgabe Punkte für die 
eigene Mannschaft sammeln 
konnten. „Unsere Demogrup-
pe in Cappeln, die erste D-Ju-
gend der JSG Cappeln/Sevel-
ten/Elsten, hat nach einer kur-

Fußball-Freunde unter sich: Die Teilnehmenden der Trainingsanregungen in Cappeln.BILD: Privat

Von Stephan Tönnies

Cappeln/Ramsloh – Unlängst 
gab es die Trainingsanregun-
gen für Vereinsjugendtrai-
nerinnen und -trainer einmal 
etwas anders. An den Standor-
ten in Ramsloh und Cappeln 
waren insgesamt 32 Teilneh-
mende am Start. Die Referen-
ten des Förderkonzeptes hat-
ten diesmal mit dem Thema 
„Scoreboard Soccer“ eine an-
dere, als die sonst bekannte 
Form von Trainingsvarianten 
angeboten. 

Trainingsformen

Beim „Scoreboard Soccer“, 
das aus Schottland stammt, 
werden normale Trainingsfor-
men durch verschiedene Chal-
lenges  (zu Deutsch: Herausfor-
derungen, Anm. d. Red.)   für 

zen Anlaufphase gleich ge-
wusst, wie der Hase läuft und 
durch belohnungswürdige Ak-
tionen bei den Challenges ver-
schiedene Punkte für ihre 
Mannschaft ergattert“, so Re-
ferent Jörg Roth. Der frühere 
Spieler des 1. FC Saarbrücken 
lobte das große Engagement 
der Nachwuchsakteure. 

Mittagstisch

Nach dem Praxisteil konn-
ten sich die Teilnehmenden 
bei Würstchen mit Kartoffel-
salat stärken. Am Mittagstisch 
wurde  ordentlich gefachsim-
pelt. Der sich an die Praxis an-
schließende Theorieteil be-
fasste sich mit dem Thema 
„Wertekanon“. Hier wurde  
deutlich gemacht, wie wichtig 
gemeinsame Werte für die Bil-
dung eines  Teams sind.

Schottischer Exportschlager mit Torgarantie
Fußball-fortbildung  „Scoreboard Soccer“ wird in Ramsloh und Cappeln unter die Lupe genommen

Fußball
Bezirksliga IV Männer

1. Altenoythe 26 74:35 61
2. BW Lohne II 25 65:29 57
3. Hansa Friesoythe 24 62:30 52
4. VfL Oythe 25 67:43 51
5. SV Holdorf 26 70:47 51
6. RW Damme 26 65:57 40
7. Molbergen 26 44:38 40
8. FC Lastrup 25 58:45 35
9. SV Petersdorf 24 62:51 34

10. Höltinghausen 26 46:51 32
11. Am. Lohne 26 46:59 32
12. SV Thüle 24 48:38 30
13. RW Visbek 24 49:65 28
14. Goldenstedt 25 31:41 25
15. TuS Lutten 24 26:61 20
16. GW Brockdorf 26 33:67 19
17. Falke Steinfeld 26 24:67 17
18. Emstekerfeld 26 25:71 17

Kreisliga
1. SV Bethen 20 69:17 57
2. BW Ramsloh 19 60:21 41
3. DJK Elsten 21 61:39 40
4. SV Cappeln 22 55:41 39
5. Sedelsberg 20 45:36 37
6. SV Bevern II 20 54:31 36
7. VfL Löningen 21 52:62 28
8. SV Peheim 20 39:38 27
9. Gehlenb.-Neuvr. 22 52:53 27

10. Harkebrügge 20 47:46 26
11. BV Essen 21 27:39 23
12. BV Bühren 20 31:56 19
13. Elisabethf. 19 24:52 19
14. SC Winkum 20 17:55 14
15. Strücklingen 19 13:60 6

3. Kreisklasse St. I
1. SV Cappeln II 14 44:18 34
2. Galgenmoor II 13 45:13 32
3. DJK Elsten II 14 33:25 24
4. DJK Bunnen II 14 32:31 21
5. SV Höltingh. III 14 32:34 21
6. SC Winkum II 14 30:29 19
7. BV Bühren II 13 29:32 15
8. SV Stapelfeld 14 29:35 15
9. Evenkamp II 14 26:50 11

10. SG Hemmelte/Kneheim II 14 17:50 7

le eine umkämpfte Partie mit 
jeweils kompakten Deckun-
gen. Auf Höltinghauser Seite 
glänzte vor allem die De-
ckungsmitte, die die Eyen-
dorfer Kreisläuferinnen kom-
plett aus dem Spiel nahm. 
Aber im Angriff ließen die 
Gastgeberinnen viele Würfe 
ungenutzt. Und so blieb es 
eine enge Begegnung. Ann-
Kristin Barske stellte per Dop-
pelpack auf 9:7 (27.), doch zur 
Pause führte  der MTV 10:9.

„Wir müssen schneller um-
schalten“, forderte Eyendorfs 
Trainer Nils Kindermann zu 
Beginn des zweiten Durch-
gangs und sprach zugleich ein 

großes Manko auf beiden Sei-
ten an. Denn weder seine 
Mannschaft noch der SVH 
kam ins Tempospiel. Sie lie-
ßen es nach Ballgewinnen 
mitunter sehr ruhig angehen. 
Dem Spiel tat dies nicht gut, 

die Partie verflach-
te.  Und die Höl-
tinghauserinnen 
ließen weiter viele 
Würfe ungenutzt.  
Das rächte sich: 
Eine Viertelstunde 
vor Spielende la-
gen die Grün-Wei-
ßen 12:16 zurück. 

Marvin Muche 
reagierte und 

nahm Eyendorfs Rückraum in 
die „direkte Manndeckung“, 
zudem forderte der SVH-Co-
ach mehr Tempo. Seine Da-
men setzten die Forderungen 
um, blieben aber im Angriff 
weiter inkonsequent. Bis zur 

Die Mannschaft des SV Höltinghausen ließ  ihrer Freude freien Lauf. BILD: Robert Gertzen

Flog mit dem SVH zum Sieg: Ann-Kathrin 
Felstermann BILD: Robert Gertzen
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In welchem Jahr gewann Toni Sailer, † 2009, drei Goldmedaillien?

a) 1956 b) 1960 c) 1964 d) 1968

BildenSie ausdenneunBuchstaben
Wörtermitmindestens vier Buch-
staben. Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer enthalten
sein. Jeder Buchstabedarf imWort
nur sooftverwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist. Erlaubt
sind alleWörter inder Einzahl oder
Grundform, die imLexikonund

Dudenzufinden sind; geografischeBezeichnungenundVorna-
mengelten auch. Jeder Buchstabe zählt einenPunkt. Für dasWort
mit allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss). Beispiele: Tank=4, Kante = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.
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Silbenrätsel:
1 KOMMERS, 2 REINFALL,
3 HOCHFORM, 4 SCHLACK-
WURST, 5 WELTREKORD,
6 KRAMER, 7 GRUNDFORM,
8 BESITZER. –
Mich laust der Affe.
Ennea:
FLUTOPFER.
Frage des Tages:
c) Sachsen.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

BeruflichbefindenSiesich
endlichwiederineiner

glücklicherenPhase,alsesbisherder
Fallwar.Schwierigkeitenbewältigen
Sielocker,undwomöglichstelltsich
einErfolgbaldein!

STIER 21.04. - 20.05.

InzahlreichenDingenbewei-
senSiejetzteineglückliche

Hand;imBerufmachtsichdiessogar
direktbezahlt.Auchimfinanziellen
BereichstehenSieganzgutda,undes
hältweiteran.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

EinAngebotmüssenSie
sicherstnochinallerRuhe

durchdenKopfgehenlassen,bevor
SieeineabschließendeMeinungdazu
abgebenkönnen.Nichtallesaufdie
Goldwaagelegen.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

Siefragensich,warumIhr
Einsatznichtentsprechend

honoriertwird.FragenSieabernicht
leise,sondernlaut!Denneswäre
denkbar,dassjemandgarnichtweiß,
wasSiegeleistethaben.

LÖWE 23.07. - 23.08.

GeschäftlicheAbmachungen
ganzbesonders,aberauch

sonstigeGesprächesolltenSieineiner
kurzenNotizschriftlichfesthalten.
DasisteineVorsichtsmaßnahmeund
sonstnichts!

KREBS 22.06. - 22.07.

IneinenStreitunterKollegen
könnenSieschlichtend

eingreifenundeinefürbeideTeile
tragbareLösungfinden.Manwirdes
Ihnendanken.InderLiebehabenSie
jetzteinegroßeChance.

WAAGE 24.09. - 23.10.

Merkurmeintesgut,und
siekönnensowohlFinanzi-

ellescleverregelnalsauchberuflich
Positivesbewirken.IhreGroßzügigkeit
beeindruckt.Unstimmigkeitenmit
richtigenWortenklären!

SKORPION 24.10. - 22.11.

NehmenSiesichnichtzuviel
vor.Ambestenwirdessein,

wennSiezuerstdastun,wasIhnen
gefühlsmäßigamehestenliegt.Er-
fahrungsgemäßgehtdieArbeitdann
besservonderHand.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

NehmenSiesicheine
etwasharscheKritikeines

VorgesetztennichtsozuHerzen.Aber
schaltenSieandererseitsauchnicht
aufstur.MancheDingelassensich
wirklichbessermachen.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

SiesolltenjetztunterBeweis
stellen,dassSieinderLage

sind,dieschwierigeSituationimBeruf
zumeistern.DadurchkönntenSie
zudemauchalleQuertreiberumsich
herumkaltstellen!

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

MitIhrergeschätzten
beruflichenMeinungsind

Sieaugenblicklichgerngesehen.Ihre
Argumentesindderartfundiert,dass
manerstauntist.WoherbeziehenSie
eigentlichdieKenntnisse?

FISCHE 20.02. - 20.03.

TrennenSiesichvonallen
Aufgaben,dieIhnennicht

liegen.Sieverplempernsonstbloß
IhreZeit,undderErfolgwäregleich
Null. InIhrerPartnerschaftknistertes
neuerdingserheblich.

Das Raster ist mit den
Zahlen1 bis 9 aufzufüllen.
In jeder Zeile, jeder Spalte
und in jedem 3x3-Qua-
drat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vor-
kommen.

Viel Spaß bei dieser
Zahlenknobelei!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: BEL - BRIEF - DER - EN - ER - FA - ISCH -
JOUR - KAEU - LAUS - LI - LIS - MA -ME - MI - MUS - NA
- NA - NE - NER - OEFF - PAR - REN - RIE - SCHI - SCHILD
- TA - TEI - UN - UN -WIE
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden, de-
ren sechste Buchstaben - von unten nach oben gelesen
- und zehnte Buchstaben - von oben nach unten gelesen
- eine bewusstes Festhalten an Bräuchen nennen.

1. Schreibtischgerät f. d. Post

2. Teil der Personalien

3. nicht wirtschaftlich

4. Apparatur

5. schädliches Insekt

6. Pressewesen

7. Paarzehergruppe

8. unvoreingenommen

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE SECHS UNTERSCHIEDE

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

SUDOKU

EINER MUSS WEG

Die alphabe-
tisch geschüt-
telten Buch-
staben sind so
umzustellen,
dass sich sinn-
volle Rätselwör-
ter ergeben.
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Rätseln jetzt  auch online 
für e-Paper-Leser:
Klicken Sie einfach direkt 
auf das Sudoku.

Kundenservice
rund um die Uhr

auf NWZonline.de
Nutzen Sie ohne Wartezeit viele 

Serviceleistungen rund um Ihr Abonnement.

 Urlaubsservice
 Reklamationen

 Kundendaten
 Abonnement

NWZonline.de/kundenkonto
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RTL ZWEI

5.30 MoMa 9.00 heute Xpress 9.05
Volle Kanne. Magazin. U.a.: TikTok-
Onlineshop – Chancen und Risiken
des Modells. Zu Gast: Tobias Schlegl
10.30 Notruf Hafenkante. Sechs Rich-
tige 11.15 SOKO Wismar. Krimiserie.
Außenborder 12.00 heute 12.10
MiMa 14.00 heute - in Deutschland
14.15 Die Küchenschlacht. Show.
Mario Kotaska sucht den Spitzenkoch
15.00 I J B heute Xpress
15.05 I J B Bares für Rares
16.00 I J heute – in Europa
16.10 J v Die Rosenheim-Cops

Krimiserie. Geld ist tödlich
Das Galeristen-Paar Ewert
macht eine grausame
Entdeckung. Es findet die
Malerin Sabrina Wirth tot
in ihrem Atelier.

17.00 I J E B heute
17.10 I J hallo deutschland
18.00 v SOKO Köln Krimiserie

Stumme Schreie
Mit Tatjana Kästel

19.00 I J E B heute
19.20 I J E B Wetter
19.25 Die Rosenheim-Cops

Krimiserie. Alles hat ein Ende

besseresser
Sebastian Lege (Foto) untersucht
die Lebensmittelproduktion des
schwedischen Möbelkonzerns IKEA.
Hotdogs und Köttbullar werden
industriell mit Zusatzstoffen herge-
stellt. Reportagereihe 20.15 ZDF

5.30 ARD-Morgenmagazin 9.00
Tagess. 9.05 Hubert und Staller. Krimi-
serie 9.50 Morden im Norden (4)
Krimiserie. Donners Dienstreise 10.40
Tagesschau 10.45 Meister des Alltags.
Show 11.15 Wer weiß denn sowas?
Show. Zu Gast: Anna Ermakova, Motsi
Mabuse 12.00 Tagesschau 12.10
Mittagsmagazin 14.00 Tagesschau
14.10 Rote Rosen. Telenovela
15.00 I J B Tagesschau
15.10 I J B Sturm der Liebe

Telenovela. Alexandra ist
eifersüchtig, weil Christoph
Sophia geküsst hat. Dass
er sie nur schützen wollte,
spielt kaum eine Rolle.

16.00 I J B Tagesschau
16.10 I J B v Familie

Dr. Kleist Die Hoffnung
stirbt zuletzt

17.00 I J B Tagesschau
17.15 I J B v Fußball: Na-

tions League der Frauen
Deutschland – Schottland
Reporter: Bernd Schmelzer
Expertin: Almuth Schult

19.55 I J Wirtschaft vor acht
20.00 I J B Tagesschau

20.15 I J B v Tierärztin
Dr. Mertens Tierarztserie
In jedem Anfang liegt ein
Zauber. Mit Elisabeth Lanz

21.00 I J v In aller Freund-
schaft Arztserie. Ausge-
schlossen. Nach einer
Störung des Schließsystems
führt Assistenzarzt Dr. Demir
eine nicht genehmigte
Notoperation durch.

21.45 I J B Report München
Magazin. Moderation:
Christian Nitsche

22.15 I J B Tagesthemen
22.50 I J Maischberger

Diskussion
0.05 I J B Tagesschau
0.15 I J B v Tierärztin

Dr. Mertens Tierarztserie.
In jedem Anfang liegt ein
Zauber. Mit Elisabeth Lanz

1.00 J v In aller Freundschaft
Arztserie. Ausgeschlossen

1.45 I B Tagesschau
1.50 I J B Maischberger
3.05 I J B v Natur am

Königssee Dokumentation
3.50 Hubert und Staller

Krimiserie. Bauernfänger
Mit Christian Tramitz

4.35 I B Deutschlandbilder
4.55 I B Tagesschau

20.15 I J E B besseresser
Die Tricks von IKEA –
Köttbullar, Hotdog & Co. –
Sebastian Lege deckt auf

21.00 I J E B frontal U.a.:
Behördenwahnsinn in
Deutschland – Fit im Forst
nur gegen Genehmigung /
Debatte um die Wehrpflicht

21.45 I J heute journal Wetter
22.15 I J E B Die Anstalt

Show. Zu Gast: Eva Karl
Faltermeier, Ninia LaGrande,
Nektarios Vlachopoulos
Mod.: Max Uthoff, Maike Kühl

23.00 I J Markus Lanz Talk
0.15 I heute journal update
0.30 ^ I J E B Memory

– Sein letzter Auftrag
Thriller, USA 2022. Mit Liam
Neeson, Guy Pearce,
Monica Bellucci. Als der
Killer Alex sich weigert, eine
13-Jährige zu töten, diese
aber kurz darauf doch tot
aufgefunden wird, gerät er
in Schwierigkeiten.

2.15 I J E B v The
Perfect Mother Dramaserie
Der Anruf kommt in
der Nacht (1+2) /
Verhängnisvolle Liebe (1)

4.40 I J hallo deutschland

Tierärztin Dr. Mertens
Susanne (Elisabeth Lanz) lehnt die
Bedingungen eines potenziellen
Sponsors ab. Mike (Matthias
Komm) sieht sich nach einem Blut-
test einer schweren Therapie aus-
gesetzt. Tierarztserie 20.15 ARD

5.15 CSI: Den Tätern auf der Spur.
Drom 6.00 Punkt 6 7.00 Punkt 7
8.00 Punkt 8 9.00 Gute Zeiten,
schlechte Zeiten 9.30 Unter uns. Pat-
rizias wahre Tochter 10.00 Ulrich Wet-
zel – Strafgericht. Doku-Soap 11.00
Barbara Salesch – Das Strafgericht (3)
Beim Escape-Room Spiel: Rächte sich
Mobbingopfer an ihrem Peiniger?
12.00 Punkt 12. Mittagsjournal
15.00 I B Barbara Salesch –

Das Strafgericht Doku-Soap
16.00 I B Ulrich Wetzel –

Das Strafgericht Nacht-
wächter wird wegen Büro-
geheimnissen attackiert

17.00 I B Der Blaulicht Report
– Die neuen Einsätze
Sanitäter Schwindel /
Angriff auf die Schönheit

17.30 I Unter uns Daily Soap
Eine Frage der Ehre

18.00 I E B Explosiv
18.30 I E B Exclusiv
18.45 I E B RTL Aktuell
19.05 I E Alles was zählt

Schmerzhaftes Wiedersehen
19.40 I Gute Zeiten, schlechte

Zeiten Gelüftetes Geheimnis

20.15 I B Morden auf Öd –
Ein Insel-Krimi: Tag der
Abrechnung (1) TV-Kriminal-
film, D 2024 Mit Paula
Kalenberg, Max Hubacher,
Detlev Buck, Meral Perin
Regie: Richard Huber. Der
Polizist Hansen und seine
Vorgesetzten versuchen
eine Leiche zu verbergen,
doch eine neue Beamtin
durchkreuzt ihre Pläne

22.15 I RTL Direkt
Moderation: Pinar Atalay

22.35 I Extra – Das RTL
Magazin Glasfaser-Abzocke
an der Haustür / So s
chützen Sie Ihr Herz! /
Der Weinreport. Moderation:
Mareile Höppner

0.00 I B RTL Nachtjournal
0.25 RTL Nachtjournal Spezial

Ein rechter Aussteiger erzählt
0.45 I E B CSI: Miami

Krimiserie. Im Sumpf des
Verbrechens / Von Natur aus
böse? / Blutlinie. Mit David
Caruso, Emily Procter

3.05 I E CSI: Den Tätern
auf der Spur Krimiserie
Drom / Fleischmarkt /
Korrekturen. Mit William
Petersen, Marg Helgenberger

Gute Zeiten, schlechte Zeiten
Paul (Niklas Osterloh), Alicia (Jose-
fin Bressel), Toni (Olivia Marei) und
Erik (Patrick Heinrich, v.l.n.r.) treffen
sich zu einem Kartenspiel. Alicia
überrascht alle mit ungewohntem
Ehrgeiz. Daily Soap 19.40 RTL

5.30 SAT.1-Frühstücksfernsehen.
Magazin. Gäste: Sebastian Fenske,
Benedikt Amara, Désirée Ratay. Mo-
deration: Alina Merkau, Benjamin
Bieneck 10.00 Klinik am Südring.
Doku-Soap. Echt vergessen / Selbst
ist die Frau / Der ätzende Mechani-
ker 13.00 Auf Streife – Die Spezialis-
ten. Doku-Soap. Unheldenhafte Hel-
denjagd / Es ist noch Suppe da
15.00 E B Auf Streife

Doku-Soap. Kein Ausweg
16.00 J Lebensretter hautnah

Reportagereihe
17.00 J B Notruf Hund

verhindert Rettung / Mord-
anschlag auf Obdachlosen

18.00 B Lenßen übernimmt Do-
ku-Soap. Der Babymacher /
Kevin – Noch immer zuhau-
se. Sabotiert ein Kinderwun-
scharzt die Behandlungen,
um mehr Geld zu verdienen?

19.00 J Die Landarztpraxis
Arztserie. Außer Kontrolle
Georg konfrontiert Ella mit
dem neuesten Gerücht aus
Wiesenkirchen.

19.45 E B SAT.1: newstime

7.20 Rote Rosen 8.10 Sturm der Lie-
be 9.00 Nordmagazin 9.30 H.-Jour-
nal 10.00 S-H Mag. 10.30 buten un
binnen 11.00 Hallo Niedersachsen
11.30 Piepshow bei den Kleins –
Wachteleier aus Vorpommern heiß
begehrt 12.00 Elefant, Tiger & Co.
12.25 In aller Fr. 13.10 IaF – Die jun-
gen Ärzte 14.00 Küsten-Glanz – His-
torische Schätze neu entdeckt
15.00 I J B NDR Info
15.15 I J Die NDR-Quizshow

Kandidaten: Claudia Wagner,
Axel Stier, Klaus Meyer, Lutz
Leyh, Sophie Rose

16.00 I J B NDR Info
16.15 I J B Gefragt – Gejagt
17.00 I J B NDR Info
17.10 I J E Leopard,

Seebär & Co. Reportage-
reihe. Die Löwen ziehen um

18.00 J B Niedersachsen 18.00
18.15 I J B Truckerin Rosi –

Mit 76 ist noch lange nicht
Schluss Dokumentation

18.45 I J B DAS! Zu Gast:
Johanna Prinz (Biologin)

19.30 J B Hallo Niedersachsen
20.00 I J B Tagesschau

20.15 E B Criminal Minds:
Evolution Krimiserie
Piranha / North Star. Rossi
und das sein Team jagen
einen Serienkiller, der asia-
tischstämmige Menschen
aufgrund seiner Wahnvorstel-
lungen brutal ermordet.
Währenddessen versucht
Elias Voit, eine mysteriöse
Kiste im Wald zu verstecken.

22.35 J E FBI: Special Crime
Unit Krimiserie. Radikalisiert
Das FBI ermittelt im Mordfall
eines Bundesrichters.

23.35 J E B FBI: Most
Wanted Krimiserie
Auf der Spur des Killers
Remy und sein Team ermit-
teln im Fall eines Serienkil-
lers, der Frauen auf
brutalste Weise tötet.

0.30 J E B Criminal
Minds: Evolution Krimiserie
Piranha / North Star

2.30 J B FBI: Special Crime
Unit Krimiserie. Radikalisiert
Mit Missy Peregrym

3.10 J B FBI: Most Wanted
Serie. Auf der Spur des Killers

3.50 E B Klinik am Südring
Doku-Soap. Ein zartes
Pflänzchen / Forever Young

20.15 I J B Visite Magazin
Neues Verfahren gegen
Gelenkschmerzen: kann TAPE
eine OP herauszögern?

21.15 J B Panorama 3
Das Politik-Magazin

21.45 I J B NDR Info
22.00 J B Tatort: Borowski und

die Angst der weißen
Männer TV-Krimi, D 2021
Mit Axel Milberg, Almila
Bagriacik, Joseph Konrad
Bundschuh, Jördis Triebel
Auf einer Brache wird die
misshandelte Leiche einer
jungen Frau entdeckt.
Überwachungskameras
liefern einen ersten Hinweis.

23.30 I J B Weltbilder
Wehrpflicht in Schweden –
Vorbild für Deutschland?

0.00 I J B Die Farben von
Liebe und Krieg – Der
Fotograf Steve McCurry
Dokumentarfilm, GB 2021

1.30 I J B Bin ich schön?
Dokumentationsreihe. Ich
hasse meinen Körper! /
Verdammte Abnehmspritze /
Endlich schön?

3.15 I J E Nordmagazin
3.45 I J B S-H Magazin
4.15 I J B Hamburg Journal

Criminal Minds: Evolution
Jennifer Jareau (A.J. Cook) und ihre
Mitstreiter sind einem gefährlichen
Serienkiller auf der Spur, der es of-
fenbar ausnahmslos auf Menschen
asiatischer Herkunft abgesehen hat.
Krimiserie 20.15 Sat.1

10.30 phoenix plus 12.00 vor ort
12.45 unter den linden 13.30 plus
14.00 vor ort 14.45 plus 16.00 Do-
kumentation 17.30 der tag 18.00
Aktuelle Reportage 18.30 Die wilden
Philippinen 20.00 Tagess. 20.15 Die
wilden Philippinen. Der geheimnisvolle
Süden 21.00 Papua-Neuguinea ext-
rem: Hölle oder Paradies? 21.45
heute-journal 22.15 runde 23.00 der
tag 0.00 runde 0.45 Die wilden Phil-
ippinen 1.30 Papua-Neuguinea ext-
rem 2.15 Josephine Baker, Ikone der
Befreiung 3.10 Geheimwaffe Jazz

11.00 IaF 12.30 Hochzeit in Rom.TV-
Romantikkomödie, D/I 2017 14.00
um 2 14.25 Elefant & Co 15.15 Ge-
fragt – Gejagt 16.00 um 4 17.45
aktuell / Wetter 18.10 Brisant Classix
18.54 Sandmännchen 19.00 Regio-
nal 19.30 aktuell 19.50 Einfach geni-
al 20.15 Umschau. U.a.: Faksimile-
Betrug – Die Masche mit überteuerten
Büchern. 21.00 Kultauto Wartburg –
Von Zweitaktduft und Schrauberlust
21.45 aktuell 22.15 Die geheimen
Depots von Buchenwald 23.00 Nackt
unter Wölfen. TV-Drama, D 2015

11.25 Junge Exilrussen rocken Bel-
grad 11.55 Küchen der Welt 12.25
Stadt Land Kunst 14.00 ^ Zwei ritten
zusammen. Western, USA 61 16.00
Mein Garten, reich an Bienen 16.55
Leben an der Nordsee 17.50 Unsere
Ozeane. Dokureihe 19.20 Journal
19.40 Polinnen streiten für die Abtrei-
bung 20.15 Russland, China, Iran:
Front gegen den Westen. Dokufilm, F
2024 21.50 Indien – Wirtschaftswun-
der oder Fata Morgana? 22.50 Was-
serstoff – Revolution oder Illusion?
Dokufilm, D 2024 0.25 Tracks East

10.50 Unicorn Academy (5) 11.15
Monster High 11.50 Tiny Toons Looni-
versity 12.20 Grizzy 12.45 Ninjago
13.15 Willkommen bei den Louds
13.45 Die Casagrandes 14.15 Voll zu
spät! 14.40 Unicorn Academy (6)
15.10 Bo, Flo & Co. 15.40 Tom und
Jerry 16.05 Willkommen bei den
Louds 17.05 Rubble und Crew 17.45
ALVINNN! 18.35 Grizzy 19.15 Voll zu
spät! 20.15 Lucifer. Krimiserie. Hinter-
hältiger kleiner Parasit / God John-
son / Sympathie für die Göttin 23.05
Lucifer. Krimiserie 0.55 Teleshopping

10.45 Power xof Love 12.45 My Style
Rocks 15.00 Power of Love 17.00 My
Style Rocks. Show. Jury: Harald
Glööckler, Larissa Marolt, Natascha
Ochsenknecht, Sandra Bauknecht
19.20 Hausmeister Krause. Comedy-
serie 20.15 MasterChef. Eine promi-
nent besetzte Jury, in der beispielswei-
se Ralf Zacherl, Nelson Müller oder
Maria Groß schon zum Einsatz kamen,
sucht in der Castingshow nach dem
besten Hobbykoch Deutschlands.
23.00 Power of Love Show 1.00 Die
Drei vom Pfandhaus. Doku-Soap.

8.30 Snooker: The Masters. Finale
9.30 Triathlon: T100 World Tour 10.15
Radsport: Baskenland-Rundfahrt
11.00 Leichtathletik: Grand Slam
Track. 1. Tag 13.00 Mountainbike:
Weltcup 14.00 Radsport: Basken-
land-Rundfahrt 15.30 Radsport: Bas-
kenland-Rundfahrt. 2. Etappe 17.45
Mountainbike: Weltcup 18.30 Cycling
Show 19.00 Triathlon: T100 World
Tour 20.00 Leichtathletik: Grand
Slam Track. 1. Tag. Aus Kingston (JAM)
22.00 Radsport: Baskenland-Rund-
fahrt 0.00 Snooker: The Masters

5.10 Der Trödeltrupp. Doku-Soap
13.55 Hartz und herzlich – Tag für Tag
Benz-Baracken 16.05 Von Hecke zu
Hecke – Bunte Beetgeschichten
17.05 Hartz und herzlich – Tag für Tag
Rostock 19.05 Berlin – Tag & Nacht.
Doku-Soap. Null Problemo! 20.15
Armes Deutschland – Stempeln oder
abrackern? (1) Dokureihe. Carola –
Zurück zum Ex 22.15 Armes Deutsch-
land – Stempeln oder abrackern?
(10) Dreckige Wäsche und schmutzi-
ges Geld 0.15 Armes Deutschland –
Stempeln oder abrackern? (1)

10.15 Navy CIS 13.50 Castle 15.45
newstime 15.55 Das Schnäppchen-
Menü. 16.55 Abenteuer Leben täg-
lich. Das beste Steak-Restaurant der
Welt. 17.55 Mein Lokal, Dein Lokal.
„Restaurant Achilles”, Kassel 18.55
Achtung Kontrolle! Polizeistreife Mär-
kisch-Oderland 20.15 ^ Madagas-
car 2.Animation, USA 2008 22.00 ^
Iron Man 2. Sci-Fi-Film, USA 2010
0.30 Die Robert Downey jr. Story 1.40^ Aliens vs. Predator 2. Sci-Fi, USA/
MEX 2007 3.15 ^ Good Morning,
Vietnam. Tragikomödie, USA 1987

12.45 Der Geschmack Europas
13.15 Ur-Amazonas – Fluss aus der
Wüste 14.05 Mexikos magische Tier-
wanderungen 14.50 Yucatán – Im
Land der Maya. 15.30 Kuba – Juwel
der Karibik 16.15 Kuba – Im Rhyth-
mus der Natur 17.00 Kolumbien
(1/2) 18.30 nano 19.00 heute
19.20 Kulturzeit 20.00 Tagess. 20.15
Ein Taunuskrimi: Im Wald. TV-Krimi, D
17 21.45 kinokino 22.00 ZIB 2
22.25 Mit Gott gegen Hitler 23.15
Bayerns Klöster unter dem Hakenkreuz
23.55 Brände in L.A. Reportage.

5.55 CSI: NY 7.30 CSI: Den Tätern auf
der Spur 9.20 nachrichten 9.25 CSI:
Den Tätern auf der Spur 11.10 CSI:
Miami 15.00 Shopping Queen 16.00
Die Dekoprofis 17.00 Zwischen Tüll
und Tränen 18.00 First Dates – Ein
Tisch für zwei 19.00 Das perfekte Din-
ner. U.a.: Tag 2: Kinga, Ulm / Motto:
Tellerpoesie – jeder Biss ein Gedicht
durch den Orient 20.15 Wir werden
groß! – Abenteuer Pubertät (1) 22.15
Full House – Familie XXL (5) Umzug in
der Großfamilie 0.20 nachrichten
0.40 Medical Detectives. Dokureihe

TAGESTIPPS 8.APRIL

8.20 Die Simpsons 8.45 How I Met
Your Mother 9.15 The Middle 9.45
Two and a Half Men 11.05 Young
Sheldon 11.30 The Big Bang Theory
12.50 How I Met Your Mother 13.20
The Middle 13.45 Two and a Half Men
15.10 Young Sheldon 15.40 The Big
Bang Theory 17.00 taff 18.00 new-
stime 18.10 Die Simpsons 19.05
Galileo. Die smarte Fitnessfab-
rik 20.15 TV total 21.25 Fake News –
Alles erstunken und erlogen. 22.25
Intimate. Comedyserie 23.35 Chris du
das hin? Zu Gast: Anna Maria Mühe.

9.35 Zoés Zauberschrank 10.15 Der
kleine Rabe Socke 11.00 logo!
11.10 Geronimo Stilton 12.20 Ma-
scha und der Bär 12.30 The Garfield
Show 12.55 Power Players 13.15
Mirette ermittelt 13.40 Pfefferkörner
14.10 Schloss Einstein 15.00 Club
der magischen Dinge 15.50 Zoom –
Der weiße Delfin 16.15 Power Sisters
16.40 Garfield 17.05 Minus Drei
und die wilde Lucy 17.30 KiKA Live.
Frauen-Fußball-Länderspiel Deutsch-
land – Schottland 19.50 logo! 20.00
KiKA Live 20.10 Elefant, Tiger & Kids

10.10 Ghost Whisperer. Mysteryserie
11.00 Gilmore Girls. Dramaserie
14.45 Hart of Dixie. Dramaserie
15.40 Ghost Whisperer. Mysteryserie
17.25 Charmed. Fantasyserie 19.15
Big Brother – Die Show. Zu Gast: U.a.:
Melissa Khalaj 20.15 Fixer Upper:
Welcome Home. Doku-Soap. Sicherer
Hafen / Tausche Strandwohnung ge-
gen Cottage / Besser als erwartet
23.10 Farmhouse Facelift – Makeover
für Landhäuser. Doku-Soap. Charme
der 90er-Jahre / Kamin de luxe 1.05
Fixer Upper: Welcome Home.

5.05 Star Trek – Voyager 5.50 Action
Directors 6.00 Joyce Meyer 6.20 In-
fomercial 7.25 Joyce Meyer 7.50 In-
fomercial 14.55 Action Heroes 15.05
Star Trek – Deep Space Nine 16.05
Infomercial 16.10 Babylon 5 17.10
Star Trek – Voyager. Eine 18.10 Star
Trek – Deep Space Nine 19.10 Baby-
lon 5 20.15 ^ Kin. Sci-Fi-Film, USA/
CDN 18. Mit Myles Truitt 22.10 ^
Psycho Goreman. Horrorkomödie, CDN
20 0.20 ^ Kin. Sci-Fi-Film, USA/CDN
18 2.05 Infomercial 2.35 ^ Psycho
Goreman. Horrorkomödie, CDN 2020

Visite
TAPE steht für Transarterielle periar-
tikuläre Embolisationstherapie.
Das neue, minimalinvasive Verfah-
ren soll Menschen mit chronischen
Gelenkschmerzen die Operation
ersparen. Magazin 20.15 NDR

11.05 Rote Rosen 11.55 Eisbär &
Co. 12.45 aktuell 13.00 Das Waisen-
haus für wilde Tiere 13.50 Nashorn &
Co. 14.20 In aller Fr. – Die jungen Ärz-
te 16.00 aktuell 16.15 Hier und heu-
te 18.00 aktuell / Lokalzeit 18.15
Servicezeit 18.45 Akt. Stunde 19.30
Lokalzeit 20.00 Tagess. 20.15 Tatort:
Und immer gewinnt die Nacht. TV-Kri-
mi, D 21. Mit Jasna Fritzi Bauer 21.45
aktuell 22.15 ^ Brandmal. Thriller, D
2015. Mit Peter Lohmeyer 23.40 To-
desengel. TV-Krimi, D 2019. Mit Peter
Lohmeyer 1.10 IaF – Die jungen Ärzte

20.15 RTL
Morden auf Öd – Ein Insel-Krimi: Tag der
Abrechnung: Regie: Richard Huber, D, 24 TV-
Kriminalfilm. Der Polizist Hansen entdeckt ein
Boot mit einer Leiche. Da man gerade keinen
Mordfall gebrauchen kann, wird entschieden,
dass das Boot wieder raus aufs Meer muss.
Leider wird es erneut angespült und die neue
Kollegin Maja Stein (Paula Kalenberg), die
gerade erst auf der Insel angekommen ist,
findet die Leiche. Nun haben die Polizisten
doch einen Mordfall zu lösen. 120 Min. ^^
20.15 3sat
Ein Taunuskrimi: Im Wald: Regie: Marcus O.
Rosenmüller, D, 2017 TV-Krimi. Mitten im
Wald brennt ein Campingwagen lichterloh. In
den Trümmern finden sich die Überreste eines
menschlichen Körpers. Es gibt eine Zeugin:
Die Journalistin Felicitas Molin will eine Gestalt
auf der Flucht gesehen haben. Bald ermitteln
Oliver von Bodenstein und Pia Sander in
Hofheim nicht mehr wegen Brandstiftung mit
Todesfolge, sondern wegen Mordes. 90 Min.

20.15 Kabel 1
Madagascar 2: Regie: Tom McGrath, Eric
Darnell, USA, 2008 Animation. Giraffe Mel-
man, Nilpferd Gloria, Löwe Alex und Zebra
Marty haben genug von Madagascar und wol-
len zurück in ihren Zoo. Die Pinguine machen
ein altes Flugzeug wieder flott. Einmal in der
Luft, hält der Vogel gerade lange genug durch,
um sie zu den Steppen Afrikas zu bringen. In
den endlosen Steppen trifft die verwöhnte
Truppe aus dem New Yorker Zoo das erste Mal
auf wild lebende Artgenossen. 105 Min.^^^

14.00 Arte
Zwei ritten zusammen: Regie: John Ford,
USA, 1961 Western. Eine Gruppe von
Siedlern wurde vor zehn Jahren von Indianern
verschleppt und gilt seither als verschollen.
Marshall Guthrie McCabe (James Stewart), ein
als korrupt bekannter Zyniker, und der von
humanistischen Idealen geleitete Leutnant
Jim Gary sollen die Geiseln finden und befrei-
en. McCabe, der gute Kontakte zum berüchtig-
ten Komantschen-Häuptling Quanah Parker
hat, soll die Aktion leiten. 120 Min. ^^^

22.15 WDR
Brandmal: Regie: Nicolai Rohde, D, 2015
Thriller. Erst wird ein Liedermacher ermordet
und skalpiert, dann ein Wissenschaftler. Der
hochprofessionell agierende Killer hinterlässt
außer einer roten Haarsträhne keine Spuren
am Tatort. Warum tötet jemand auf so brutale
Weise? Und warum kennt er jeden Schritt von
Kommissar Jan Fabel? Eines scheint klar: Es
werden weitere Morde folgen. 85 Min. ^^

22.00 BR Fernsehen
Der Island-Krimi: Der Tote im Westfjord:
Regie: Till Endemann, D, 2016 TV-Krimi. Als
die Krimiautorin Solveig (Franka Potente) zu
Besuch bei ihrer Mutter an die Westfjorde reist,
entdeckt sie nach einer durchzechten Nacht
die Leiche ihres Jugendfreundes Jón im Hafen-
becken des kleinen Fischerorts. Für Villi, den
örtlichen Polizeichef, ist schnell klar, dass Jón
betrunken ins Wasser gestürzt sein muss. Ein
tragischer Unfall. Solveig kann an diese allzu
einfache Lösung nicht glauben. 90 Min.^^^



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

22 KULTUR Dienstag, 8. April 2025

NORDWEST-ZEITUNG, NR. 83

Kalenderblatt

B
IL

D
: i

m
ag

o
 s

to
c

k
&

pe
o

pl
e

2010 US-Präsident Barack 
Obama und Kremlchef Dmitri 
Medwedew unterzeichnen in 
Prag das Start-Abkommen, 
den umfassendsten atomaren 
Abrüstungsvertrag seit zwei 
Jahrzehnten.

2005 In einer der größten 
Trauerfeiern der Geschichte 
erweisen 300.000 Pilger und 
rund 200 Staatsgäste auf dem 
Petersplatz in Rom dem ge-
storbenen Papst Johannes 
Paul II. die letzte Ehre.

2000 In Hamburg wird die 
bundesweit erste „Babyklap-
pe“ eingeweiht, bei der Säug-
linge anonym abgegeben wer-
den können.

Geburtstage: Avi Primor (1935/
Bild), israelischer Diplomat, 
Botschafter in Deutschland 
1993-1999

Todestag: Wilhelm von Hum-
boldt (1767-1835), deutscher 
Gelehrter und Staatsmann, 
Mitbegründer der Berliner 
Universität 1810 (heute: Hum-
boldt-Universität zu Berlin)

Namenstag: Beate, Walter

Von Claudia Rometsch

Köln/Berlin – Von Gram ge-
beugte Eltern knien weinend 
auf dem Boden, trauernde 
Witwen umklammern ver-
zweifelt ihre kleinen Kinder: 
In ihrem 1923 veröffentlichten 
Grafik-Zyklus „Krieg“ schildert 
Käthe Kollwitz (1867-1945) die 
grausamen Folgen des Ersten 
Weltkriegs, in dem auch ihr 18-
jähriger Sohn getötet wurde.

80 Jahre nach dem Tod der 
Künstlerin sprechen ihre Wer-
ke die Menschen immer noch 
an. Allein im vergangenen 
Jahr gab es drei große Retros-
pektiven: im Museum of Mo-
dern Art in New York, im SMK 
in Kopenhagen und im Frank-
furter Städel Museum. Koll-
witz starb am 22. April 1945, 
rund zwei Wochen vor Ende 
des Zweiten Weltkriegs in 
Europa.

Ihre Kunst sei über alle 
Jahrzehnte hinweg immer ak-
tuell geblieben, sagt Josephine 
Gabler, Direktorin des Käthe-
Kollwitz-Museums in Berlin. 
Denn ihr sei es gelungen, uni-
versell verständliche Darstel-
lungen menschlicher Gefühle 
zu schaffen. „Sie hat so lange 
daran gearbeitet, bis sie eine 
Formulierung gefunden hat, 
die überzeitlich wirkt.“ Und 
Katharina Kosellek, Direktorin 
des Käthe Kollwitz Museums 
Köln, erklärt, auch aufgrund 
der Kriege in der Ukraine und 
im Nahen Osten erfahre Koll-
witz’ Werk derzeit wieder be-
sondere Aktualität.

Elend erlebt

Am 8. Juli 1867 kommt die 
Künstlerin in Königsberg als 
Käthe Schmidt zur Welt, sie 
studiert von 1888 bis 1890 an 
der Münchner Künstlerinnen-
schule. Mit 23 Jahren heiratet 
sie ihren Jugendfreund, den 
Arzt Karl Kollwitz. In der Kas-
senarzt-Praxis ihres Mannes 
im Berliner Norden erlebt die 
junge Frau das Elend der 
Arbeiter-Familien, das sie in 
zahlreichen Zeichnungen und 
Grafiken festhält. Der künstle-
rische Durchbruch gelingt ihr 
mit dem druckgrafischen Zyk-
lus „Ein Weberaufstand“ (1893-
1897), der die Not der Weber 
zeigt. Sie gilt als herausragen-
de Meisterin der Druckgrafik 
und der Zeichnung, setzte ihre 

Kunst  80 Jahre nach ihrem Tod ist Käthe  Kollwitz’ Werk immer noch aktuell

Eine Künstlerin gegen den Krieg

Motive aber zum Teil auch als 
Skulpturen um.

Einen tiefen Einschnitt in 
Käthe Kollwitz’ Leben und 
Werk bedeutet der Tod ihres 
jüngeren Sohnes Peter, der 
1914 gleich zu Beginn des Ers-
ten Weltkriegs fällt. Der 18-Jäh-
rige hatte sich freiwillig als 
Soldat gemeldet. Vor dem Ers-
ten Weltkrieg sei Käthe Koll-
witz so wie die meisten ihrer 
Zeitgenossen keine Pazifistin 
gewesen, sagt Gabler. „Aber 
der Schock über den Tod des 
Sohnes hat sie in ihrer persön-
lichen Einstellung sehr stark 

verändert.“ Nach Kriegsende 
habe sie sich in pazifistischen 
Organisationen engagiert.

Schmerz verarbeitet

Ihren Schmerz verarbeitet 
sie etwa in der Skulptur „Die 
trauernden Eltern“, die sich 
auf einem Soldatenfriedhof in 
Belgien befindet. Später folgt 
noch die Plastik „Mutter mit 
totem Sohn“, die einer Pietà 
ähnelt. Eine vergrößerte Kopie 
steht heute in der „Neuen Wa-
che“ in Berlin.

Kollwitz stellt ihre Kunst 

fortan bewusst in den Dienst 
der Anti-Kriegs-Bewegung, in-
dem sie unter anderem Plaka-
te entwirft. Das bekannteste 
Motiv, das sie 1924 für einen 
Demonstrationsaufruf der So-
zialistischen Arbeiterjugend 
schafft, zeigt einen Jugendli-
chen mit in die Höhe gestreck-
tem Arm und weit aufgerisse-
nem Mund: „Nie wieder Krieg“ 
lautet die Aufschrift des Pla-
kats, das bis heute in Ge-
schichtsbüchern zu finden ist.

In den Nachkriegsjahren 
ringt die Künstlerin um Aus-
drucksformen, die geeignet 

sind, das Grauen darzustellen. 
Für den Zyklus „Krieg“ wech-
selt sie dazu von der Lithogra-
fie zum Holzschnitt. Dabei 
schildert Kollwitz nie die Ge-
walt des Kriegs selbst, sondern 
seine Folgen wie das Schicksal 
der Witwen und -waisen sowie 
der Invaliden. „Sie möchte mit 
diesen Blättern auch dazu bei-
zutragen, dass die Menschen 
nicht noch mal den Fehler be-
gehen, einen weiteren Krieg 
anzufangen“, sagt Kosellek.

Doch sie muss auch noch 
den Beginn eines Zweiten 
Weltkriegs erleben. 

Ihre Söhne geben sie nicht mehr her: Käthe Kollwitz, Die Mütter, Blatt 6 der Folge „Krieg“, 1921/22; Holzschnitt auf Japan-
papier, überarbeitet, II/VII, mit Bleistift signiert BILD: Städel museum, Frankfurt am Maiin

Museum lässt Käthe Kollwitz als Avatar wiederauferstehen

Das  Käthe-Kollwitz- 
Museum­  in Berlin lässt die 
Künstlerin an ihrem 80. To-
destag als Avatar wiederauf-
erstehen. Ab dem 22. April 
beantworte die virtuelle Fi-
gur Besuchern auf einem 
Bildschirm Fragen zu Leben 
und Werk von Käthe Kollwitz 
(1867-1945), kündigte das 
Museum an. Der 3D-an-
imierte lebensgroße Avatar 
ersetzt den Besuch der Aus-
stellungsräume des Mu-

seums, die von diesem Tag 
an bis voraussichtlich Mitte 
Juni wegen Umbaus ge-
schlossen werden.

Die lilafarbene virtuelle 
­Gestalt sehe der Künstlerin 
Käthe Kollwitz ähnlich, sei 
aber dennoch als künstli-
ches Wesen erkennbar, teil-
te das Museum mit. Ein KI-
gestütztes Dialogsystem er-
mögliche es  Besuchern, mit 
der virtuellen Käthe Kollwitz 

zu kommunizieren. Der Ava-
tar reagiere auf Fragen in 63 
Sprachen zur Biografie und 
zum künstlerischen Werk 
von Kollwitz sowie zu histori-
schen Ereignissen während 
ihrer Lebenszeit. Dabei kön-
ne er sowohl über eine 
Sprachfunktion als auch 
schriftlich antworten. So er-
mögliche er es auch Men-
schen mit Hör- oder Sehbe-
einträchtigungen, ihn zu nut-
zen.

Die Künstlerin Käthe Koll-
witz, wie sie der Fotograf Hu-
go Erfurth im Jahr 1935 port-
rätierte Imago-BILD:  Artokoloro

1956 entstand das Wandgemälde „Lebensfreude“ von 
­Gerhard Richter im Hygiene-Museum. BILD: Kahnert

Das Vorgehen hatte wohl vor 
allem politische Gründe: So 
wurde im Zusammenhang mit 
der Übermalung auch Richters 
„Republikflucht“ erwähnt. Der 
Künstler war 1961 nach West-
deutschland ausgereist.

Laut Restaurator Albrecht 
Körber ist der Ausschnitt in 
einem guten Zustand – bis auf 
wenige Fehlstellen und par-
tielle Risse nahezu unbeschä-
digt. An einigen Stellen seien 
Farbreste auf der Malschicht 
verblieben, um mögliche 
Schäden zu vermeiden. Retu-
schen seien bewusst nicht vor-
genommen worden. Das Bild 
soll in einem authentischen 
Zustand und mit den histori-
schen Spuren gezeigt werden. 

Realismus Kinder und Erwach-
sene nach dem Baden und 
beim Spielen. Die Farbigkeit 
ist matt und zurückhaltend. 
Ein Restaurator und eine Res-
tauratorin befreiten den etwa 
19 Quadratmeter großen Aus-
schnitt des 63-Quadratmeter-
Wandbildes systematisch von 
etwa zehn Farbschichten. Die 
Arbeiten dauerten etwas mehr 
als ein Jahr.

Richter hatte das Wandbild 
in einem der Treppenhäuser 
des Museums 1956 zum Ab-
schluss seines Studiums in 
Dresden geschaffen. Über die 
Jahre war es mehrfach über-
strichen worden, erstmals 
1979 mit Zustimmung des 
­Instituts für Denkmalpflege. 

Dresden/epd – Die Strand­-
szene im DDR-Wandbild von 
Gerhard Richter in Dresden ist 
wieder zu sehen. Als einziger 
Teil des fast 70 Jahre alten 
Werks „Lebensfreude“ im 
Deutschen Hygiene-Museum 
ist sie freigelegt worden. Die 
Szene sei eine zentrale Partie 
in dem Frühwerk des heute 93 
Jahre alten Künstlers und re-
präsentativ für das gesamte 
Wandbild, sagte Museums­-
direktorin Iris Edenheiser am 
Montag. Sie zeige die in der 
DDR angestrebte erzieheri-
sche Funktion im öffentlichen 
Raum sehr deutlich.

Dargestellt wurden von 
dem damals 24-jährigen Rich-
ter im Stil des sozialistischen 

Museen  Diplomarbeit des heute weltweit bekannten Künstlers war unter zehn Farbschichten verborgen
 Dresdener Wandbild von Gerhard Richter freigelegt

Cuxhaven/epd/dpa – Der Zent-
ralrat der Juden warnt jüdi-
sche Besucher vor dem Deich-
brand-Festival im Landkreis 
Cuxhaven. Als Grund gibt er 
den geplanten Auftritt des US-
Rappers Macklemore an, wie 
ein Sprecher  am Montag er-
klärte. „Beim ihm  trifft Pop-
kultur auf Antisemitismus“, 
sagte er. In seinen Songtexten 
und Auftritten verbreite er 
antisemitische Propaganda 
und verharmlose die Schoah, 
während er sich als morali-
sche Instanz inszeniere und 
als solche von einem breiten 
Publikum unkritisch gefeiert 
werde. „Der große Aufschrei 
bleibt nicht nur aus, sondern 
verkehrt sich in sein Gegenteil 
und so eröffnet der Rapper ein 
beliebtes Musikfestival in 
Norddeutschland.“ 

Das Deichbrand-Festival 
distanziert sich von den Vor-
würfen. „Diskriminierung in 
jeglicher Form, darunter Anti-
semitismus (...), tolerieren wir 
nicht“, betonte eine Spreche-
rin des Festivals. Man nehme 
die Kritik ernst und setze sich 
mit den Bedenken auseinan-
der. 

Wegen Rapper 
Macklemore: 
Zentralrat rät                           ab 
von Besuch des                                                                                                                                        
Deichbrands

US-Rapper Macklemore
dpa-BILD: Brandt
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Von Lars Blancke

Oldenburg – Er war zweifellos 
der größte Name, den der VfB 
Oldenburg nach seinem Auf-
stieg in die 3. Liga für die Sai-
son 2022/23  verpflichtete: Se-
bastian Mielitz. Mit großen Er-
wartungen kennt sich der heu-
te 35-jährige Familienvater 
aus, schließlich war  Mielitz zu 
Beginn der Karriere  die Num-
mer eins bei Fußball-Bundesli-
gist Werder Bremen – er sollte  
als junger Torwart  in die sehr 
großen Fußstapfen von Tim 
Wiese treten. „Ich war mit 22 
oder 23 Jahren sportlich am 
Höhepunkt. Das mediale Inte-
resse, in Bremen der Torwart 
nach Tim Wiese zu sein, war 
enorm. Im Nachhinein kam  
das vielleicht zwei, drei  Jahre 
zu früh. Wäre ich reifer gewe-
sen, hätte ich die eine oder an-
dere Situation anders ange-
gangen. Aber ich bin mit mir 
im Reinen“, erinnert sich  Mie-
litz in der neuen Folge „Nord-
westkurve - der VfB-Podcast“. 

Mielitz über Karriere

Eine Karriere mit Aufs und 
Abs – das beschreibt die Lauf-
bahn des in Zehdenick bei 
Brandenburg geborenen Tor-
warts am besten. Bereits früh, 
nach seinem Wechsel von 
Energie Cottbus an die Weser,  
musste er lernen, mit Rück-
schlägen umzugehen. „Ich 
hatte in der Jugend bei Werder 
keine einfache Situation. Ich 
bin als Internatstorwart ge-
kommen – und dann hat man 
normalerweise gespielt. Bei 
mir war das nicht so. Ich habe 
in der U17 die meiste Zeit auf 
der Bank gesessen und mit 
mir gehadert. Ich habe mich 
damals an einem Slogan  fest-
gehalten: Ich bin noch da. Da-
nach ging es steil bergauf.“

Obwohl Mielitz mehr als 
eine Saison lang Stammtor-
wart in der 1. Fußball-Bundes-
liga war (62 Einsätze), hebt er 
nach  seinen Stationen in Bre-
men, beim SC Freiburg und 
Greuther Fürth seine drei Jah-
re in Dänemark von 2017 bis 

stadion (es war das letzte Spiel 
von Fuat Kilic) und die 1:2-Nie-
derlage vor wenigen Wochen 
gegen den VfB von der Bank 
aus gesehen. „Man muss ganz 
klar sagen, dass Dario die rich-
tigen Kniffe gemacht und die 
Mannschaft stabilisiert hat. 
Sie sind 13 Spiele ungeschla-
gen, das ist nicht ohne. Trotz-
dem ist im Abstiegskampf al-
les eng, das ist schon Wahn-
sinn. Man muss höllisch auf-
passen und so viele Punkte 
wie möglich ergattern.“

Junge Torwarte fördern

Mielitz ist im Nordwesten 
heimisch geworden, mit sei-
ner Familie hat er in Hude  
(Landkreis Oldenburg) ein 
Haus gebaut.  In Oldenburg 
entstanden ist  der Plan,  mit 
VfB-Torwarttrainer Jannik 
Zohrabian eine eigene Tor-
wartschule („MZ Goalkee-
ping“)  zu gründen, in der auch 
VfB-Keeper Jhonny Peitzmeier 
als Trainer dabei ist. „Die Idee 
kam von Jannik. Er hat mitbe-
kommen: Torwarttraining im  
Amateurbereich? Das gibt es ja 
nicht wirklich. Wir wollen mit 
unserer Expertise und Erfah-
rung  jungen Torhütern und 
Torhüterinnen die Möglich-
keit eines Spezialtrainings ge-

Zu Gast in der Nordwestkurve: Sebastian Mielitz (links) spricht in der neuen Folge mit Gastgeber Lars Blancke über den VfB, 
Werder Bremen und seine Torwartschule. BILD: Sascha Stüber

Podcast  Sebastian Mielitz spricht über seine Karriere, Werder, Oldenburg und seine Torwartschule

„VfB muss zurück in den   Profifußball“

2020 bei SonderjyskE Fodbold 
hervor. „Das war für mich die 
erfolgreichste Zeit als Fußbal-
ler. Ich habe über 100 Spiele 
gemacht, wir haben 2020 den 
ersten Pokalsieg der Clubge-
schichte geholt“, sagt Mielitz.

Mielitz über den VfB

2022 zog es ihn an die Hun-
te, wo er nach der Rückkehr in 
den Profifußball eine große 
Euphorie in Oldenburg spürte, 
aber auch einige Probleme 
sah. „Die Strukturen waren 
nicht das, was ich vorher ge-
wohnt war, deswegen musste 
ich erstmal ankommen. Aber 
der Verein und die Menschen 
im und um den VfB haben 
mich super aufgenommen“, so 
Mielitz. Er habe schnell  ge-
merkt, „dass der VfB ein schla-

fender Riese ist, was da von 
den Fans und auch den Spon-
soren alles möglich ist. Deswe-
gen muss der VfB  zurück in 
den Profifußball. Ich hoffe, 
dass das mit dem neuen Sta-
dion im Rücken klappt.“

Seit dieser Saison ist Mielitz 
zurück bei seinem Lieblings-
verein, von dem er in der Ju-
gend bereits Fan war und für 
den er neun Jahre  von 2005 
bis 2014 spielte. Bei Werder II 
ist er als zweiter Torhüter ein-
geplant und beschreibt seine 
Rolle so: „Es ist eine Hybrid-
stelle. Ich bin aktiver Spieler in 
der U 23 und gleichzeitig Tor-
warttrainer im Jugendbereich. 
Ich kümmere mich um die 
U 15, aber auch mal  um die 
U 14 oder U 16“. Als Ligarivale 
des VfB hat er den Bremer 3:0-
Hinspielsieg im Marschweg-

Gründeten zusammen die Torwartschule: Jannik Zohrabian 
(links) und Sebastian Mielitz BILD: MZ Goalkeeping

ben“, erklärt Mielitz und führt 
aus: „In erster Linie muss das 
Training Spaß machen. Wir 
machen es alters- und leis-
tungsgerecht, damit die Kin-
der den größten Benefit für 
ihre Entwicklung bekommen.“ 

Warum der Pokalsieg  mit 
SonderjyskE sein Lieblingstitel 
ist, wie er  auf der Autobahn  
nach Dänemark ein Vertrags-
angebot von Holstein Kiel er-
hielt,  wieso er Oliver Kahn 
gern treffen würde und wa-
rum er nach dem Abstieg aus 
der 3. Liga ein weiteres Jahr  
trotz anderer Angebote in Ol-
denburg geblieben ist, erzählt 
Sebastian Mielitz in der  „Nord-
westkurve“. Diese ist ab sofort 
kostenlos zu hören unter 
www.nwzonline.de/podcasts 
sowie auf allen bekannten 
Plattformen wie Spotify, Apple 
Podcasts, Google Podcasts, 
Amazon Music und Deezer. 

Diesen Podcast
können Sie auch direkt in
der ePaper-App mit dem
Podcast-Player hören.

Oldigs war vom Start weg 
mit einer schnellen Gruppe 
losgelaufen, die ersten zehn 
Kilometer lief er unter 32 Mi-
nuten, die Halbmarathonmar-
ke passierte er nach 1:07:34 
Stunden. Dann musste er dem 
hohen Tempo  Tribut zollen. 
„Das Anfangstempo war leider 
ein bisschen sehr hoch, des-
halb hatte ich früh schwere 
Beine und bin ab Kilometer 12 
alleine gelaufen. Am Ende 

Neunter der Marathon-DM: 
Tammo Oldigs BILD: Theo Gerken

Oldenburg/MF – Mladen Dri-
jencic blieb nur, den Baskets 
Bonn zum „verdienten Sieg“ 
zu gratulieren. Was er von sei-
nen EWE Baskets Oldenburg 
bei der  fast noch schmeichel-
haften 76:81-Niederlage am 
Sonntag in der Bundesliga bei 
den Bonnern gesehen hatte, 
gefiel dem Cheftrainer der Ol-
denburger ganz und gar nicht.  

„Wenn eine Mannschaft so 
spielt wie wir, ohne Herzblut, 
Emotionen, Verantwortung 
und sehr oft ohne Fokus, ist es 
schwer, gegen jede Mann-
schaft in der Bundesliga zu ge-
winnen, insbesondere hier auf 
dem Bonner Hardtberg“, rech-
nete Drijencic mit seinen Spie-
lern ab und bat sogar die Fans 
um Entschuldigung: „Es tut 
mir leid für unsere mitgereis-
ten Fans. Sie haben alles gege-
ben und uns gepusht.“

Die Baskets fanden in Bonn 
überhaupt nicht in ihr Spiel, 
vor allem offensiv nicht, und 
lagen zwischenzeitlich mit 20 
Zählern zurück. Einem starken 
Schlussviertel, das die Olden-
burger für sich genommen 
mit 31:17 gewannen, ist es zu 
verdanken, dass es am Ende 
noch einigermaßen eng wur-
de. Doch die Aufholjagd reich-
te nicht, die Schwächen der 
ersten 30 Minuten wettzuma-
chen. „Das einzig Positive, was 
wir aus diesem Spiel mitneh-
men können, sind die letzten 
zehn Minuten. Das ist jedoch 
nicht genug für unsere An-
sprüche und Ziele“, betonte 
Drijencic. 

Es war die zweite Niederla-
ge  gegen ein Team aus der 
breiten Tabellenmitte, in der 
vom 3. bis zum 14. Platz zwölf 
Clubs sehr eng beieinander 
liegen und um die Playoff- 
bzw. Playin-Plätze kämpfen. 
Zuletzt hatte Oldenburg gegen 
Weißenfels verloren.  

 Durch den Sieg sind die 
Bonner mit  Oldenburg gleich-
gezogen und haben – wie zu-
dem die Riesen Ludwigsburg 
und Alba Berlin – 12:13 Siege 
auf dem Konto. Die Baskets 
rutschten indes auf den 13. 
Platz ab. Um die Tuchfühlung 
zu den vorderen Plätzen nicht 
zu verlieren, muss an diesem 
Mittwoch (20 Uhr) bei Aufstei-
ger Frankfurt Skyliners  ein 
Sieg her. Denn danach wartet 
an diesem Sonntag (16.30 Uhr/
große Arena) das Heimspiel 
gegen Tabellenführer Bayern 
München und dann am Oster-
montag (15 Uhr)  das Auswärts-
spiel beim Zweiten RP Ulm.

Drijencic 
vermisst 
Emotionen

Basketball
Bundesliga Männer

Berlin - Vechta 83:58
Bonn - Oldenburg 81:76
Ulm - Chemnitz 117:87
München - Braunschweig 94:72
Ulm - München Di 20:00
Frankfurt - Oldenburg Mi 20:00
Göttingen - Hamburg Mi 20:00

1. München 25 19:6 76 %
2. Ulm 26 18:8 69 %
3. Chemnitz 24 14:10 58 %
4. Heidelberg 24 14:10 58 %
5. Braunschweig 26 15:11 57 %
6. Weißenfels 25 14:11 56 %
7. Vechta 26 14:12 53 %
8. Würzburg 25 13:12 52 %
9. Rostock 25 13:12 52 %

10. Hamburg 25 13:12 52 %
11. Ludwigsburg 25 12:13 48 %
12. Bonn 25 12:13 48 %
13. Oldenburg 25 12:13 48 %
14. Berlin 25 12:13 48 %
15. Bamberg 25 10:15 40 %
16. Frankfurt 24 6:18 25 %
17. Göttingen 24 1:23 4 %
å Playoffs å Playoff-Qualifikation å Absteiger

stellte Bestzeit um fast drei 
Minuten – und lief damit wie 
Oldigs etwa drei Minuten 
schneller als  angepeilt. „Das 
war gar nicht so ganz geplant“, 
sagte Saathoff, die eigentlich 
nur ihre Zeit aus dem Dezem-
ber bestätigen wollte. „Ich hat-
te aber einen Pacer und es lief 
bis fast ins Ziel super kons-
tant“, sagte sie.     Saathoff wurde 
damit DM-Sechste, deutsche 
Meisterin wurde Domenika 
Mayer (Regensburg/2:24:22). 

Bleibt die Frage: Sehen wir 
die beiden ostfriesischen Ma-
rathon-Talente auch dieses 
Jahr  beim Ossiloop? Wahr-
scheinlich ja! Oldigs möchte 
seinen Gesamtsieg aus dem 
Vorjahr verteidigen. Saathoff 
hat zwar eher andere Läufe im 
Fokus (erstmal die  Halbmara-
thon-DM im Rahmen des Os-
terlaufs in  Paderborn am Kar-
samstag) –  eine Etappe  möch-
te sie aber mindestens in ihrer 
Heimat absolvieren.  

wurde es auch richtig schwer“, 
berichtete Oldigs gegenüber 
dieser Zeitung. Mit der Zeit 
und der Platzierung war er 
aber „echt zufrieden“. Fast  
nebenbei verbesserte er  den 
ostfriesischen Marathon-Re-
kord von Rekord-Ossiloop-Sie-
ger Stephan Immega (LG Har-
lingerland/2:24:28) um drei-
einhalb Minuten. 

Beim Ossiloop dabei

Auch Saathoff hätte den 
ostfriesischen Rekord verbes-
sert, würde sie noch für ihren 
Heimatverein SV Warsings-
fehn starten. Die aus Jherings-
fehn (Landkreis Leer) stam-
mende 24-Jährige, die in Bre-
men lebt und für den Braun-
schweiger LC läuft, kam am 
Sonntag nach 2:35:08 Stunden 
ins Ziel (3:40 Minuten pro Ki-
lometer). Die Ossiloop-Siege-
rin von 2022 steigerte damit  
ihre  im Dezember 2024 aufge-

von 3:20 Minuten pro Kilome-
ter.  Der 24-Jährige, der bis vor 
einem Jahr noch Fußballer 
war, für seinen früheren Ver-
ein Concordia Ihrhove läuft 
und von seinen früheren Ki-
cker-Kollegen ordentlich ange-
feuert wurde, belegte damit 
den neunten Platz im starken 
Feld. Deutscher Meister wurde 
der deutsche Rekordhalter Sa-
muel Fitwi (2:06:29) mit fast 
fünf Minuten Vorsprung. 

Von Mathias Freese
Und Ingo Janssen

Hannover/Leer – Das hat es 
wohl noch nie gegeben: Der 
aktuelle Ossiloop-Sieger und 
eine frühere Ossiloop-Siegerin 
haben bei den deutschen Ma-
rathon-Meisterschaften je-
weils die Top Ten erreicht. 
Tammo Oldigs und Katharina 
Saathoff mischten am Sonn-
tag in Hannover ganz vorne 
mit und demonstrierten in 
ihrem jeweils erst zweiten Ma-
rathon, dass sie über die Kö-
nigsdistanz im Läuferzirkus  
zur erweiterten deutschen 
Spitze gehören. 

Hohes Anfangstempo

Der in Leer lebende  Oldigs 
unterbot seine Debüt-Zeit aus 
dem September 2024 gleich 
um satte achteinhalb Minuten 
und kam nach 2:20:54 Stun-
den ins Ziel. Das ist ein Tempo 

Leichtathletik  Katharina Saathoff und Tammo Oldigs laufen bei deutscher Meisterschaft in Top Ten 
Ossiloop-Siegerduo rennt in Marathon-Spitze

Sechste in Hannover: Katha-
rina Saathoff BILD: Marie Kalski
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Fernsehtipps

Live am Dienstag
Radsport 15.30 Uhr, Euro-
sport, Männer, Baskenland-
Rundfahrt, 2. Etappe
Fußball 17.15 Uhr, ARD, Frau-
en, Nations League, Deutsch-
land - Schottland, aus Wolfs-
burg
Eishockey 19.15 Uhr, DF 1, 
DEL, Playoffs, Halbfinale 4, Ad-
ler Mannheim - Eisbären Ber-
lin 

Namen

Die frühere Australian-Open-
Siegerin Caroline Woznia-
cki wird zum dritten Mal 
Mutter. Dies kündigte die Dä-
nin mit einem Familienfoto in 
den sozialen Netzwerken an. 
Wozniacki postete ein Foto 
von sich und ihrem Ehemann 
David Lee sowie ihrer Tochter 
und ihrem Sohn und schrieb 
dazu: „Wir stellen offiziell auf 
Zonenverteidigung um. Unse-
re Familie könnte nicht aufge-
regter sein, ein drittes Baby 
willkommen zu heißen.“ Die 
Zonenverteidigung ist eine 
Anspielung auf ihren Partner 
Lee, der früher in der nord-
amerikanischen Basketball-Li-
ga NBA auflief.

Nach dem feststehenden Aus 
der früheren Nationalspielerin 
Merle Frohms haben die 
Fußballerinnen des VfL Wolfs-
burg eine weitere Torhüterin 
verpflichtet. Der Bundesligist 
verpflichtete MARTINA TUFE-
KOVIC ablösefrei von Liga-
Konkurrent TSG  Hoffenheim. 
Die 30-Jährige wechselt zur 
kommenden Saison und 
unterschreibt einen Vertrag 
bis 2027. Seit März war schon 
bekannt, dass sich die Frank-
furter Nationaltorhüterin STI-
NE JOHANNES den Wolfsbur-
gerinnen anschließt. 

Die Rückkehr von Simon 
Zoller zum VfL Bochum ist 
perfekt.  „Ab dem 1. Juli wird 
Zoller (...) den VfL in einer neu-
en Rolle unterstützen“, teilte 
der Fußball-Bundesligist mit. 
Welche das ist, wollte der Ta-
bellenvorletzte nicht sagen. 
Zoller steht bis Saisonende 
beim  FC St. Pauli unter Ver-
trag. Der 33-Jährige, der erst 
am Samstag sein Karriereende 
als Profi zum Saisonende  ver-
kündet hatte, soll in Bochum 
wohl Teammanager werden.

Zonenverteidigung

BILD: Imago

Sport

Ich habe 
nicht so viel 

Killerinstinkt wie 
die meisten Fahrer, 
weil ich einfach 
nicht so erzogen 
wurde.
Lando Norris
Formel-1-Fahrer, sieht einen 
Unterschied zwischen sich und  
Konkurrent Max Verstappen. 

„Zitat

Von Ulrike John

Wolfsburg – Kehrt Lena Ober-
dorf rechtzeitig zur Europa-
meisterschaft zurück? Bun-
destrainer Christian Wück und 
die Weltklassespielerin vom 
FC Bayern haben die Hoffnung 
noch nicht aufgegeben. Im 
Mittelfeld herrscht vor der 
Fußball-EM im Juli in der 
Schweiz auch ohne 23-Jährige, 
die nach ihrem Kreuzbandriss 
im Zeitplan ist, ein knackiger 
Konkurrenzkampf. Im Na-
tions-League-Spiel gegen 
Schottland in Wolfsburg an 
diesem Dienstag (17.45 Uhr/
ARD und KiKA) erwartet Wück 
weitere wichtige Erkenntnisse. 
Denn danach gibt es vor der 
EM nur noch zwei Testpartien: 
gegen die Niederlande am 20. 
Mai in Bremen und gegen Ös-
terreich am 3. Juni.

Hoffen auf Spielpraxis

In der Abwehr ist die perso-
nelle Auswahl für Wück arg be-
schränkt, im Angriff gelten 
Klara Bühl, Lea Schüller und 
Jule Brand als gesetzt. Auf der 
so wichtigen Sechser-Position 
war über Jahre Oberdorf ge-
setzt, bis sie kurz vor Olympia 
ihre schwere Knieverletzung 
erlitt. Die Münchnerin steht 
beim FC Bayern teilweise wie-
der im Mannschaftstraining 
und möchte „brutal gerne“ zur 
EM. „Ich muss halt schauen, 
wie es ist mit dem Knie, und 
ob ich bei Bayern noch Spiele 
machen kann“, sagte die Welt-
klassespielerin in der Sky-Sen-
dung Nachspielzeit. Wück 
weiß „leider aus eigener Erfah-
rung, wie schwer es sein kann, 
nach einem Kreuzbandriss zu-
rückzukommen“. Im Interview 
der „Wolfsburger Allgemeine“ 
erklärte der DFB-Coach: „Am 
Ende ist entscheidend, wie ihr 
Knie reagieren wird. Es wäre 
natürlich gut, wenn sie noch 
zwei, drei Spiele für Bayern in 
dieser Saison machen kann.“

Bei den anderen Mittelfeld-
spielerinnen stellen sich diese 
Fragen: Gelingt Laura Freigang 
oder Sydney Lohmann der 

Fußball  Mittelfeld-Casting bei den DFB-Frauen – Schafft es Oberdorf  zur EM?

 Trainer Wücks Qual der Wahl

Durchbruch? Wird Sara Dä-
britz noch gebraucht? Vertei-
digen Elisa Senß und Sjoeke 
Nüsken ihren Platz? 

Senß  festgespielt

Im defensiven Mittelfeld 
hat sich neben Chelsea-Profi 
Nüsken zuletzt die aus Ahl-
horn (Landkreis Oldenburg) 
stammende Senß fest gespielt 
und beim 4:0 im Hinspiel in 
Schottland das Führungstor 
erzielt. Bissig, technisch stark 
und mit Übersicht, wenn auch 
nicht mit der Wucht einer 
Oberdorf – so überzeugte die 
Frankfurterin. 

Auf der 10 spielt sich Linda 
Dallmann immer mehr in den 
Vordergrund: Die 30 Jahre alte 
Münchnerin, nur 1,58 Meter 
groß, könnte ihre Jokerrolle in 
der DFB-Auswahl abschütteln. 
„Linda hat bewiesen – egal, ob 
sie von Anfang an spielt oder 
eingewechselt wird –, dass sie 
die Art des Spiels verändert. 
Sie merkt, dass sie ein fester 
Bestandteil ist“, lobte Wück. 

Dallmann selbst sagte: 
„Man darf seine Wertschät-

zung nicht immer darüber de-
finieren, ob man beginnt oder 
nicht. Das habe ich über mei-
ne Zeit gelernt, dass beide Rol-
len Vor- und Nachteile haben.“

Mit Kurzeinsätzen hat auch  
Freigang so ihre Erfahrungen 
– bei der EM 2022, bei der WM 
2023 und Olympia 2024. Beim 
neuen Bundestrainer stand 
die Frankfurterin aber auch 
schon in die Anfangsforma-
tion, groß glänzen als Regis-
seurin und Torjägerin konnte 
sie selten. 

Minge mit Doppelrolle

 Lohmann vom FC Bayern 
gilt seit Jahren auf dieser Posi-
tion als Spielerin mit enor-
mem Potenzial, kämpfte aber 
immer wieder mit Blessuren. 
„Ich will mich zeigen und den 
Adler auf der Brust tragen. Die 
EM ist mein Ziel“, so die 24-
Jährige. Wück hat ihr gesagt, 
„dass sie sehr nah dran ist und 
auf ihrem Weg nach ihrer Ver-
letzung einfach weitermachen 
soll“. 

Beim Bronzemedaillenge-
winn in Frankreich unter 

Horst Hrubesch hatte sich Ja-
nina Minge als Oberdorf-Ver-
treterin in den Vordergrund 
gespielt. Die Allrounderin 
vom VfL Wolfsburg, inzwi-
schen auch stellvertretende 
Kapitänin, wird derzeit aber in 
der Innenverteidigung ge-
braucht. „Ich glaube, Janina 
hat noch gar nicht realisiert, 
wie wertvoll sie für ein Team 
sein kann. Das gilt nicht nur 
auf dem Platz, sondern auch 
daneben und für den Input, 
den sie beispielsweise auch in 
Mannschaftssitzungen geben 
kann“, urteilte Wück.

Und dann wäre da auch 
noch Däbritz. Die 30-Jährige 
von Olympique Lyon ist die 
letzte Verbliebene vom Olym-
pia-Triumph 2016 und mit 106 
Länderspielen die Erfahrenste. 
2013 war sie schon Europa-
meisterin, zuletzt gab sie mit 
ihrer Einwechslung beim 4:1 
gegen Österreich „eine gewis-
se Stabilität im Mittelfeld“ 
(Wück). Auch eine Qualität in 
einem Team, das im Umbruch 
genau das in verschiedenen 
Mannschaftsteilen immer mal 
wieder vermissen lässt.

Im Gespräch: Bundestrainer Christian Wück und  Elisa Senß aus Ahlhorn DPA-BILD: Arne Dedert

Nichtberücksichtigung für die 
Frankreich-Länderspiele im 
März seien nicht die Folge von 
Unzufriedenheit gewesen, be-
teuerte der Bundestrainer. „Es 
gab nie irgendwelche Dinge, 
die wir ihr vorgeworfen oder 
die nicht funktioniert haben. 
Sondern wir haben gesehen, 

Wieder dabei: Emily Bölk
BILD: IMAGO/Wolf

erlebnis nach den guten, aber 
sieglosen Auftritten gegen 
den Olympia-Zweiten Frank-
reich Gold wert wäre. „Däne-
mark ist eine echte Top-Mann-
schaft. Nicht nur handbal-
lerisch, sondern emotional 
müssen wir alles in die beiden 
Spiele reinwerfen“, sagte 
Team-Managerin Anja Althaus 
und forderte mit Blick auf die 
WM: „Wir müssen eine Gewin-
ner-Kultur entwickeln.“

Neben Bölk sind auch Tor-
frau Katharina Filter und 
Rückraumspielerin Julia Maid-
hof, die zum Jahresauftakt 
ebenfalls gefehlt hatten, wie-
der dabei. Dafür fehlen Spiel-
macherin Annika Lott, Rück-
raumspielerin Nieke Kühne 
und Kreisläuferin Lisa Antl aus 
Verletzungsgründen. Auch Ali-
na Grijseels droht wegen mus-
kulärer Probleme auszufallen. 
Vom VfL Oldenburg ist Marie 
Steffen im Aufgebot gegen die 
Däninnen dabei. 

da drängen jüngere Spielerin-
nen auf dieser Position nach. 
Deshalb haben wir diesen Im-
puls gesetzt“, begründete Gau-
gisch die Maßnahme, die in 
der Öffentlichkeit für reichlich 
Wirbel gesorgt hatte.

Gewinner-Kultur

Nun soll wieder der Sport 
in den Fokus rücken, denn auf 
dem Weg zur Weltmeister-
schaft vom 26. November bis 
14. Dezember kommt den Du-
ellen mit dem EM-Zweiten 
große Bedeutung zu. „Däne-
mark ist ein Schwergewicht. 
Das ist eine Mannschaft, die 
gespickt ist mit Top-Spielerin-
nen. Wir werden auf höchstem 
Level geprüft. Nur solche Tests 
bringen uns weiter“, sagte 
Gaugisch.

Zuletzt gab es bei der Euro-
pameisterschaft eine klare 
22:30-Niederlage für die DHB-
Auswahl, für die ein Erfolgs-

zen, um etwas mehr herauszu-
kitzeln aus der Gruppe. Das 
Wichtigste ist, wie gehen die 
Spielerinnen damit um, wie 
geht das Trainerteam damit 
um, wie geht die Mannschaft 
damit um“, sagte Gaugisch. 
Sein Eindruck: „Viele gute Ge-
spräche und viel Power im 
Training.“ 

Nachrückerinnen-Impuls

In den Partien an diesem 
Mittwoch (20.30 Uhr) in Ham-
burg und Samstag in Aaben-
raa werden alle Augen trotz-
dem ganz besonders auf Bölk 
gerichtet sein. Wie wird sich 
die Rückraumspielerin von Fe-
rencvaros Budapest auf dem 
Parkett präsentieren? Gau-
gisch hat da klare Vorstellun-
gen. „Ich bin mir sicher, dass 
Emily weiter Vollgas geben 
wird“, sagte der 50-Jährige. 

Ihre Ablösung als langjähri-
ge Co-Kapitänin und die 

Von Eric Dobias

Hamburg – Emily Bölk präsen-
tierte sich bei der Rückkehr in 
den Kreis der Nationalmann-
schaft voller Tatendrang. Von 
Frust über ihre Ablösung als 
Co-Kapitänin der deutschen 
Handball-Frauen und kurzzei-
tige Ausbootung zum Jahres-
auftakt war bei der Rückraum-
spielerin zum Lehrgangsstart 
der DHB-Auswahl in Hamburg 
vor dem Doppel-Test gegen 
Dänemark nichts zu spüren. 

„Emily ist jetzt wieder dabei 
und hat einen guten Eindruck 
gemacht. Ich habe das Gefühl, 
dass sie wie alle anderen das 
Ziel Heim-WM hat und mit 
Vollgas in diese Richtung 
geht“, berichtete Bundestrai-
ner Markus Gaugisch nach der 
ersten Trainingseinheit. 

Auch hinter den Kulissen 
habe es keine Querelen gege-
ben. „Wir haben geschaut, dass 
wir einen neuen Impuls set-

Handball  Alle Augen auf Rückkehrerin Emily Bölk – Wichtiger Test für die Heim-WM Ende des Jahres
Nationalteam  testet gegen Schwergewicht Dänemark 

Toulouse/DPA – Schreckmo-
ment bei einem Rugby-Spiel 
in Frankreich: Ein Fallschirm-
springer der Luftwaffe ist im 
Anflug auf den Rasen von 
einer Windböe erfasst und 
gegen das Stadiondach von 
Toulouse geweht worden. Dort 
blieb der Mann mit seinem 
Fallschirm hängen und bau-
melte minutenlang vor den 
Augen von 33.000 besorgten 
Zuschauern. Um ihn für einen 
möglichen Absturz zu schüt-
zen, legten Helfer – darunter 
das Maskottchen von Tou-
louse, eine Person im Löwen-
kostüm – weiche Gegenstände 
wie Schaumstoff-Werbeban-
den und ein aufblasbares Mi-
ni-Rugby-Feld unter den 
Mann. Erst die herbeigerufene 
Feuerwehr konnte ihn mit 
einer Drehleiter aus der 
Zwangslage befreien.

Der Fallschirmspringer hat-
te den Spielball am Sonntag 
aus der Luft in das Stadion  
bringen sollen.  Medienberich-
ten zufolge blieb der Fall-
schirmspringer unverletzt.

Das Champions-Cup-Ach-
telfinalspiel zwischen dem 
Team von Toulouse und den 
britischen Sale Sharks wurde 
mit rund 40 Minuten Verspä-
tung angepfiffen.

Springer 
weht gegen 
Stadiondach

Schalke-Fan geht
zurück zu Schalke 
Gelsenkirchen/Kiel/dpa – Der 
derzeit bei Bundesligist Hol-
stein Kiel unter Vertrag ste-
hende Timo Becker kehrt im 
Sommer zurück zu Zweitligist 
Schalke 04. Der 28-jährige  Ver-
teidiger unterschreibt  einen 
Vertrag bis zum 30. Juni 2029.

 Becker ist bekennender 
Schalke-Fan und durchlief be-
reits in seiner Jugend die 
Knappenschmiede. Sechs Jah-
re spielte der Rechtsfuß im kö-
nigsblauen Nachwuchs, ehe er 
zu Rot-Weiss Essen wechselte. 
Mit 22 Jahren kehrte er zu S04 
zurück und absolvierte 39 Par-
tien für die Profis.
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Von Klaus Bergmann

München – Bank oder Startelf? 
Alle Blicke werden bei der 
ganz großen Bayern-Aufgabe 
in der Champions League 
gegen die Abwehrspezialisten 
von Inter Mailand natürlich 
auf Thomas Müller gerichtet 
sein. Denn die größte aller Per-
sonalfragen bei den vom Ver-
letzungspech heimgesuchten 
Münchnern vor dem Viertelfi-
nal-Hinspiel an diesem  Diens-
tag (21 Uhr/Prime Video) lau-
tet: Wie reagiert Trainer Vin-
cent Kompany auf den 
schwerwiegenden Ausfall von 
Jamal Musiala?  Gönnt der Bel-
gier dem zur Teilzeitkraft zu-
rückgestuften Müller nochmal 
ein in dieser kniffligen Situa-
tion verdientes Rollen-Upgra-
de? Ermöglicht der  Coach dem 
35-Jährigen einen großen Start 
in seine emotionale Ab-
schiedstour, die am 31. Mai in 
der Allianz Arena ihren  Höhe-
punkt erleben soll? 

Auch wenn Kompany ande-
re personelle und taktische 
Lösungen wählen könnte, et-
wa mit Serge Gnabry oder 
einem offensiveren Leon Go-
retzka, wäre Müller die logi-
sche Lösung. So hatte Kompa-
ny jedenfalls beim 3:1 in Augs-
burg reagiert: Musiala raus, 
Müller rein. „Die Jungs, die an-
fangen gegen Inter, werden 
auch talentvolle Spieler sein“, 
sagte Kompany direkt nach 
dem Musiala-Schock. 

Die Tür aufstoßen

Müller jedenfalls brennt. 
Das Spiel gegen Inter Mailand 
sei das „Duell, um so richtig 
die Tür aufzustoßen in Rich-
tung Finale dahoam“, unter-
strich Müller vor dem Ab-

Extra-Schub. „Ich erwarte ein 
hartes Spiel“, sagte Torjäger 
Harry Kane. In zehn Königs-
klassen-Partien hat Inter gera-
de mal zwei Gegentore zuge-
lassen.  „Mit der richtigen 
Mentalität, mit dem vollen Fo-
kus können wir jedem Team 
wehtun“, sagte Kane, der 
selbstbewusst an die Runde 
zuvor erinnerte: „Das 5:0 im 
Gesamtergebnis gegen Lever-
kusen war ein  Statement.“

Kimmich macht Werbung

Da saß Müller beim Hin-
spiel 90 Minuten auf der Bank. 
Im Rückspiel kam er auch erst 
in der 84. Minute rein. Und 
jetzt? Vielleicht folgt Kompany 
der Müller-Werbung von Füh-
rungsspielern wie Kane und 
Joshua Kimmich, die nach der 
schweren Muskelverletzung 
von Musiala die nahe liegende 
Lösung ansprachen. 

„Jetzt ist Jamal verletzt. Und 
ich glaube, Thomas hat noch 
etwas im Köcher“, sagte Kim-
mich. Und Kane, der nach dem 
3:1 in Augsburg einen ge-
schwollenen Knöchel mit Eis 
kühlen musste, befand: „Tho-
mas ist immer bereit, einen 
Impact auf das Team zu ha-
ben.“ Beginnt Müller, würde er 
das sogar als Kapitän tun.

Fürsprecher hat der Angrei-
fer auch unter ehemaligen 
Bayern-Stars. „Ich würde mir 
wünschen, dass er nochmal 
diese große Bühne bekommt“, 
sagte etwa Ex-Kapitän Stefan 
Effenberg. Müller habe sich in 
seiner Karriere „viele Träume 
erfüllt, ist Weltmeister gewor-
den, hat die Champions 
League gewonnen. Aber dieses 
Finale dahoam hat so eine gro-
ße Bedeutung für Thomas 
Müller“. Müller sei „on fire“.

schlusstraining. „Das ist jetzt 
das, was wirklich zählt!“ Er hat 
in München noch nicht fertig! 
Und er möchte sich in einem 
162. Königsklassen-Einsatz (56 
Tore) zerreißen. 

Die Bayern-Fans wünschen 
sich  einen besonderen Mia-
san-Müller-Abend nach der 
sportlich nachvollziehbaren, 
aber für viele trotzdem unver-
ständlichen Deadline für den 
Ur-Bayern im Sommer. Der 35-

Jährige versicherte, dass zwi-
schen ihm und dem Club 
„nichts Negatives“ hängen 
bleibt. „Wir schauen nach vor-
ne und sind voll auf einer 
Spur. Man muss sich nicht im-
mer einig sein im Leben, um 
trotzdem voll auf einer Welle 
zu reiten“, sagte Müller in 
einer Videobotschaft bei In-
stagram. „Wir können uns 
gegenseitig in die Augen und 
positiv in die Zukunft schau-

en.“ 
Die nahe Zukunft heißt In-

ter. Eine Müller-Aufstellung 
könnte das Stadion stim-
mungsmäßig anzünden. „Das 
ist das, wo wir auch Euch brau-
chen“, appellierte Müller an 
die Fans. Von den Rängen er-
hofft sich der Bundesliga-Pri-
mus gegen den Tabellenführer 
der italienischen Serie A mit 
den Ex-Münchnern Yann Som-
mer und Benjamin Pavard in 

 Im Training noch Gegner, aber gegen Inter Mailand zusammen im Münchner Angriff? Thomas 
Müller (links) und Harry Kane dpa-BILD: Sven Hoppe

Champions League  Ersetzt der Routinier auf Abschiedstour verletzten Musiala gegen Inter Mailand?

Vor Viertelfinale stellt sich Müller-Frage

gen Russen. Das Spiel wurde 
für mehr als 20 Minuten 
unterbrochen, um das Ereig-
nis für die Geschichtsbücher 
gebührend zu würdigen. 

„Es heißt, dass Rekorde auf-
gestellt werden, um sie zu bre-
chen, aber ich bin mir nicht so 
sicher, wer noch mehr Tore er-
zielen sollte“, sagte Kanadas 
Legende Gretzky über 
Owetschkin. Statistisch ku-
rios: Owetschkin brauchte für 
seine 895 Treffer 1487 Spiele – 
exakt so viele Partien hat der 
inzwischen 64-jährige  Gretzky 
in der besten Eishockey-Liga 
der Welt absolviert und dabei 
nur ein Tor weniger erzielt.

Owetschkin, der seine kom-
plette Nordamerika-Karriere 

ausschließlich für Washington 
absolvierte, genoss die beson-
deren Minuten  mit seinen 
Liebsten. Neben seiner Frau 
Nastya waren auch beide Söh-
ne und seine Mama Tatyana 
an Owetschkins Seite. In einer 
vorproduzierten Videobot-
schaft ließ diese ausrichten: 
„Papa wäre so stolz.“ Owetsch-
kins Vater war 2023 gestorben.

Gretzkys 1994 aufgestellte 
Bestmarke galt als Rekord für 
die Ewigkeit. Doch sein Nach-
folger Owetschkin brachte alle 
Eigenschaften und die Karrie-
redauer mit, um den Meilen-
stein zu überbieten.  In neun 
Saisons stand Owetschkin in 
der Torjägerliste der NHL ganz 
oben. In 20 Spielzeiten erzielte 

Legenden unter sich:Wayne Gretzky (links) gratuliert seinem 
Nachfolger Alexander Owetschkin.  dpa-BILD: Hunger

Von Patrick Reichardt

Elmont – Alexander Owetsch-
kin und Wayne Gretzky 
schlossen sich nach dem his-
torischen Moment in die Ar-
me. Das geschichtsträchtige 
895. NHL-Tor von Russlands 
Eishockey-Superstar hat für 
große Emotionen, denkwürdi-
ge Bilder und eine nicht enden 
wollende Serie an prominen-
ten Gratulanten gesorgt. 

„The Great Eight“ (die groß-
artige Acht), wie Owetschkin 
genannt wird, wirkte von dem 
gigantischen Moment über-
wältigt und setzte unter oh-
renbetäubenden „Owi! 
Owi!“-Rufen zu einer emotio-
nalen Dankesrede an. „An 
meine Mama, meine Familie, 
meine wunderschöne Frau, 
meinen Schwiegervater, mei-
ne wunderbaren Kids: Danke. 
Ich liebe Euch so sehr und oh-
ne Euch würde ich niemals 
hier stehen.“

20-minütige Spielpause 

Wie sehr das 1:4 von 
Owetschkins Washington Ca-
pitals bei den New York Is-
landers zur Nebensache wur-
de, zeigte die spontan abgehal-
tene Zeremonie auf dem Eis 
nach dem Treffer des 39-jähri-

er mindestens 20 Tore. „Die 
ersten 500 sind leicht“, merkte 
Gretzky an: „Es sind die nächs-
ten 500, die wirklich wertvoll 
sind – wenn man etwas älter 
wird und der Körper sich be-
merkbar macht.“

Viele Stars gratulieren

Den sporthistorischen Tag 
würdigten auch diverse Star-
Athleten und weitere Promi-
nente. In einem Glückwunsch-
video verewigten sich Legen-
den wie Michael Jordan, Roger 
Federer und Michael Phelps zu 
Ehren Owetschkins – ebenso 
wie Rapper Snoop Dogg und 
Filmgröße Danny DeVito. Le-
Bron James, der seit Anfang 
2023 die Punkteliste der Bas-
ketball-Liga NBA anführt, sag-
te: „Das ist eine unglaubliche 
Leistung. Ich bin super dank-
bar, viele deiner großen Mo-
mente erlebt zu haben.“

Auch in der NHL sind 
Owetschkins Verdienste unbe-
stritten. Deutschlands heraus-
ragender Profi Leon Draisaitl 
würdigte den Routinier schon 
vor dem Erreichen der Rekord-
marke. „Alex Owetschkin ist 
einer der größten Eishockey-
spieler aller Zeiten, er steht 
aus meiner Sicht in einer Rei-
he mit allen Legenden. Seit-

dem ich Eishockey spiele, ist er 
irgendwie immer präsent“, 
sagte Draisaitl.

Voller Bewunderung erin-
nerte er sich an seine eigene 
Kindheit zurück. „Er hat in sei-
ner ersten NHL-Saison schon 
über 50 Tore geschossen, da 
habe ich als Zehnjähriger bei 
den Kölner Haien in der Ju-
gend gespielt. Und jetzt, 19 
Jahre später, spielen wir zwei-
mal in der Saison gegeneinan-
der und er schießt immer 
noch seine Tore“, fügte der 29-
Jährige an.

Der gebürtige Moskauer 
Owetschkin ist einer der pro-
minentesten Sportler in Russ-
land. Er steht aber vor allem 
im Ausland in der Kritik, da er 
sich nie von Russlands autori-
tärem Präsidenten Wladimir 
Putin distanziert und den An-
griffskrieg gegen die Ukraine 
nie verurteilt hat. Wegen sei-
ner offen zur Schau getrage-
nen Sympathie für den Kreml-
chef gilt Owetschkin in Russ-
lands Hauptstadt als „Unser 
Mann in Amerika“.  2017 hatte 
er das „Putin Team“ gegrün-
det, das die Wiederwahl des 
russischen Präsidenten ein 
Jahr später unterstützte. Der 
Bewegung schlossen sich nach 
Owetschkins Vorbild weitere 
prominente Sportler an. 

Er übertrifft sogar den ewigen Wayne Gretzky
Eishockey   39-jährige Russe Alexander Owetschkin ist nun  neuer Rekordtorjäger der NHL

München/dpa – Fußballfans 
können sich von sofort an um 
Karten für das Champions-
League-Finale in München be-
werben. Wie die Uefa mitteilte, 
ist das offizielle Ticketportal in 
dieser Woche bis Freitag, 11 
Uhr, geöffnet. Interessierte ha-
ben dort die Möglichkeit, sich 
für das Endspiel am 31. Mai zu 
bewerben, maximal zwei Kar-
ten pro Person sind verfügbar.

 Es gelte dabei nicht das 
Prinzip „first come, first ser-
ved“, hieß es. Unter allen Be-
werbern bis Freitag werden die 
Tickets für die Allianz Arena 
dann verlost. Allerdings muss 
man großes Glück haben: Von 
den insgesamt 64.500 Plätzen 
in der Arena gehen nur 38.700 
an Fans. Davon wiederum wer-
den je 18.000 Karten für die 
zwei Finalisten geblockt. Das 
bedeutet, dass für Fans in der 
aktuellen Bewerbungsphase 
2.700 Karten verfügbar sind.

Die Tickets kosten 950 Euro 
in der besten Kategorie, 650 
Euro in der Klasse zwei und 
180 Euro in der dritten Katego-
rie. Die Karten, die an die 
Teams im Endspiel gehen, kos-
ten 70 Euro.

Uefa startet
Verkauf von
Finaltickets

Degenkolb muss
lange pausieren
Oudenaarde/dpa – Der deut-
sche Radprofi John Degenkolb 
(36) muss nach seinem Sturz 
bei der Flandern-Rundfahrt 
länger pausieren und wird 
auch den Klassiker Paris-Rou-
baix verpassen. Darüber infor-
mierte Degenkolbs Team Pic-
nic PostNL.  „Er wird sich einer 
Operation am Handgelenk 
unterziehen, dann folgt eine 
Rehaphase. Die Zeitpläne kön-
nen sich oft ändern, aber wir 
erwarten, dass er für zwei Mo-
nate nicht an Wettbewerben 
teilnehmen kann“, sagte 
Teamarzt Camiel Aldershof.

Exakt zehn Jahre nach sei-
nem Triumph in Roubaix wird 
der  Routinier also bei dem 
Klassiker am  Sonntag nicht 
antreten. Degenkolb zog sich 
bei dem Sturz Verletzungen 
am Schlüsselbein, am Ellbo-
gen sowie am Handgelenk zu, 
wie es in der Mitteilung hieß.

Schlotterbeck fällt
bis Saisonende aus
Dortmund/dpa – Borussia 
Dortmunds Verteidiger Nico 
Schlotterbeck hat sich einen 
Meniskusriss im linken Knie 
zugezogen und wird dem Ver-
ein bis zum Ende der Saison 
nicht zur Verfügung stehen. 
Das teilte der Fußball-Bundes-
ligist mit. Der BVB muss damit 
im Viertelfinal-Hinspiel der 
Champions League gegen den 
FC Barcelona an diesem  Mitt-
woch (21 Uhr/DAZN) auf 
Schlotterbeck verzichten.

Auch für Bundestrainer Ju-
lian Nagelsmann ist es eine 
unerfreuliche Nachricht. 
Schlotterbeck gehörte zum 
DFB-Team, das sich zuletzt mit 
einem 3:3 gegen Italien erst-
mals für die Endrunde der Na-
tions League qualifizierte. 
Gegner im Halbfinale am 4. Ju-
ni in München ist Portugal. 
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Kurzreisen
4 Tage Lüneburger Heide 10.-13.8.

● 3 Ü/HP im schönen Hotel Landgut Stemmen ● Rundfahrt Lüneb. Heide inkl. Pferde-
kutschfahrt & Heidegarten ● Stadtführung Lüneburg ● Aufenthalt Celle ● … 498,-
4 Tage Ostharz – Quedlinburg & Wernigerode 5.-8.5.

● 3 Ü/HP im 4*-HKK Hotel Wernigerode ● Stadtführungen Wernigerode, Quedlinburg,
Goslar ● Auftritt Brockenhexe ● Besichtigung Glasmanufaktur ● Kurtaxe ● .. 548,-

5 Tage Mosel 24.-28.6.
● 4 Ü/HP im guten Hotel Vergissmeinnicht, Ellenz ● geführte Ausflüge Cochem (mit
Zeit für Mosel-Schifffahrt), Trier & Bernkastel-Kues, Koblenz ● Weinprobe ● ..568,-

5 Tage Königswinter am Rhein 13.-17.7.
● 4 Ü/HP im 4*Maritim Hotel Königswinter ● geführte Ausflüge Bonn & Brühl inkl.
Schloss, Linz & Drachenfels inkl. Zahnradbahn ● Rhein-Schifffahrt● Kurtaxe● 749,-

Reisen im SETRA-Luxusreisebus - Preise p. P. im DZ - Taxi-Service buchbar

Buchung in Ihrem Reisebüro oder direkt bei uns. www.imken.de
IMKEN touristik  26215Wiefelstede Kleiberg 2  04402-96880

Wir sagen Danke für diesen wunderbaren Tag.

Eiserne Hochzeit

Olga und Gerold

Danke an unsere Kinder für
die Unterstützung.

An die Nachbarn für den schönen Kranz mit 65.
An alle, die mit Karten und kleinen
Geschenken an uns gedacht haben.
Pastor de Buhr für seinen Besuch,

die Vertretungen der Stadt, dem Kreis und
dem Land und Anke Baum für

das wunderbare Frühstück.

Neuengland, im April 2025

Herzlichen Dank
an Sie, liebe Frau

Cornelia Janssen
für 25 Jahre erfolgreiche
Zusammenarbeit!

Ihre Kollegen,
Geschäftsführung
und Betriebsrat

 
 

 

Statt Karten 

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, 
in dem Du stets so froh geschafft, 

siehst Deine Blumen nicht mehr blühen, 
die Dir doch so viel Freud‘ gebracht. 

 
In Liebe und Dankbarkeit 

nehmen wir Abschied von unserer 
herzensguten Mama, Schwiegermutter und Oma 

Annelene Hedemann 
geb. Deeken 

* 1. Mai 1932                               † 1. April 2025 
 

In unseren Herzen wird Sie immer bei uns sein: 

Heinz und Marion Hülsebusch, geb. Hedemann 
Harald und Martin 

Uwe und Heike Wagener, geb. Hedemann 
Maren 

sowie alle Angehörigen 
 

Traueranschrift: Heike Wagener, 
Hafenstraße 20, 26188 Jeddeloh II 

 
Die Trauerandacht mit anschließender Urnenbeisetzung 

findet am Mittwoch, dem 16. April 2025, um 13 Uhr in der 
St.-Nikolai Kirche zu Edewecht statt. 

Bestattungshaus Sascha Behrens, Edewecht 

Ich liebte die Hunde, das Wild und den Wald,  
ich liebte das Leben in jeder Gestalt.  
Die atmende Schöpfung im Kommen und Gehen,  
die Tiere und Pflanzen, ich durfte sie sehen.  
Mein Leben war selber vom Ganzen ein Stück,  
ich gebe es dankbar dem Schöpfer zurück!    

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Mann, unserem Vater, Schwiegervater, 
Opa und Uropa 

Gerd Warfelmann 
* 17. Januar 1937      † 4. April 2025 

Deine Waltraud 

Jörg und Anke  
Jan 
Bonny und Markus  
mit Hanna und Ben 

Sandra  
Fredo und Johannes  

sowie alle Angehörigen 
 

26197 Großenkneten, Hauptstraße 20                                      
 
Die Trauerandacht zur Einäscherung findet statt am 
Freitag, dem 11. April 2025, um 13 Uhr in der 
Marienkirche zu Großenkneten.  

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt 
im engsten Familienkreis statt.  

Bestattungen Wilkens, Großenkneten/Ahlhorn 

 

Wir müssen Abschied nehmen von meinem lieben
Mann und Opa, unserem Uropa, Bruder, Schwager und
Onkel

Fritz Pöpken
* 03.07.1936 † 06.04.2025

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Erna
Nadine und Roman
mit Julian, Jonas und Jannis
sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Gillhaus Bestattungen, Eckfleth 17
26931 Elsfleth, c/o Fritz Pöpken

Die Trauerfeier zur Einäscherung findet am Donnerstag,
den 10. April 2025 um 11 Uhr in der St.-Jacobi-Kirche
zu Altenhuntorf statt.

 

In tiefer Zuneigung nehmen wir Abschied von 

Jürgen Bitter 
* 16. November 1937   † 03. April 2025 

Doris  
Matthias und Nicole  

Zoé  
Gisela Jahn 

Petra Wiedemeyer 
Gaby und Jürgen Thielpape 

Die Beisetzung findet im engsten Kreis statt. 

Haus des Abschieds · Aug. Stolle & Sohn 
Alexanderstr. 186 · 26121 Oldenburg 

 
 

 

Einschlafen dürfen,  

wenn man das Leben  

nicht mehr selbst gestalten kann 

 ist der Weg zur Freiheit  

und Trost für uns alle. 

 

Josef Schmitko 
*14. 3. 1933          † 1. 4. 2025 

Wir haben dich losgelassen,  
weil wir wissen, dass es Dir jetzt besser geht. 

In Liebe Deine Almut 

Kay und Familie 

Conny und Familie  

Brigitte und Familie 

und alle Angehörigen 

27798 Hude, Heinrichstr. 15, Wohnung 21 

Die Trauerandacht findet im engsten Kreis statt.  

Beerdigungsinstitut Backhus 

 

Heike Ohlenbusch

Das Leben ist nicht fair.

Conneforde - Almsee

Viele schöne Momente und Augenblicke aus den
gemeinsamen Jahren bleiben uns in Erinnerung.

Traute und Hans
Gerda und Hans-Hermann

Renate und Gerhard
Ingrid und Otto-Hermann

Inge und Herbert
Ella und Eilert

Traute und Dierk

Wir trauern mit unserem Freund Bernhard
und der ganzen Familie.

Heinz-Günter Möllmann 
* 21. Juni 1934     † 3. April 2025 

Deine Freunde und Familie 

Kondolenzanschrift: Heinz-Günther Möllmann 
c/o Otto Osterthum Bestattungen & Trauerhilfe  

An den Voßbergen 73 × 26133 Oldenburg  

Die Beisetzung findet statt am Freitag, 11. April 2025  
um 12 Uhr auf dem Neuen Osternburger Friedhof,  

An den Voßbergen 20 × 26133 Oldenburg. 

 
 

BRIT MALIN BENTZEN
* 28.02.1979 † 02.04.2025

In Liebe:
Paul Bentzen mit Liselotte und Peetje

Dagmar Bentzen
Jens und Karin Bentzen
Verwandte und Freunde

Die Trauerfeier zur Einäscherung ist am 11.04. 2025 um 11 Uhr

im Bürgerhaus in 26931 Elsfleth, Turmweg 1.

Die Beisetzung im Friedwald findet zu einem späteren Zeitpunkt

statt.

Aus diesem Grund bitten wir, von Blumenschmuck und Kränzen

abzusehen. Wir bitten stattdessen um eine Spende.

IBAN: DE30280501000092499391 Stichwort: Brit

In unserem Herzen

Familienanzeigen

Auf unserem Onlineportal  
nordwest-trauer.de  
können Sie mit einer persönlichen  
Gedenkseite an Ihre Lieben erinnern.

ANZEIGEN26  
Dienstag, 8. April 2025
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Am 02.04.2025 verstarb Herr

Walter Kühn
Herr Kühn gehörte von 2006 bis 2016 dem Rat der Gemeinde
Wardenburg an. Während seiner 10-jährigen Ratstätigkeit hat er sich
engagiert für die Belange der Bürgerinnen und Bürger eingesetzt und
sich dadurch um das Wohl der Allgemeinheit verdient gemacht.

Die Gemeinde Wardenburg wird Herrn Kühn ein ehrendes Andenken
bewahren.

Gemeinde Wardenburg
Christoph Reents
Bürgermeister

 

 Helga Janßen 
geb. Bunjes 

* 04.06.1936             † 22.02.2025 

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich mit uns  
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme  

in so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 
 

Unser besonderer Dank gilt dem Team von Lieken & Bremer 
für die langjährige, liebevolle Pflege unserer Mutter. 
Frau Pastorin Faß für die einfühlsame Trauerrede, 
sowie Bestattungen Harde, Inh. Stefan Schellstede 

für die würdevolle Bestattung. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Die Kinder 

 Oldenbrok, im April 2025 

Herzlichen Dank sagen wir
allen Verwandten, Nachbarn und
Bekannten, die gemeinsam mit
uns Abschied nahmen und ihre
Anteilnahme auf vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten.

Statt Karten

Ein besonderer Dank gilt
Herrn Pastor Perzul für die

tröstenden Worte,
dem Bestattungsinstitut Sassen
für die würdevolle Betreuung
sowie dem Pflegeteam des

Wohnbereichs 1 des Alten- und
Pflegeheims St. Michael Stift

Bollingen.

Rosa
Frerichs

* 7. Oktober 1930

geb. Brüntjen

† 13. Februar 2025

Im Namen aller Angehörigen:

Werner, Rudi und Claudia
Frerichs

Wittenberge, im April 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Gerold Wallenstein
* 25. Februar 1958        † 3. April 2025

Wir sind traurig, dass Du Deine letzte Reise angetreten 
hast und dankbar für alles was Du uns gegeben hast.  

Die Erinnerungen an Dich bleiben  
für immer in unseren Herzen.

In Liebe:

Deine Lena

Daniel und Kristina

Laura

Thea und Andreas 
mit Jannik, Luca und Niklas

Hauke und Michaela

Die Lichterandacht findet am Donnerstag, dem              
10. April 2025, um 19:00 Uhr in der Friedhofskapelle 

auf  dem kath. Friedhof  in Strücklingen statt.

Die Seebestattung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt 
im engsten Familienkreis.

Von Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen.

Traueranschrift: 
Magdalene Wallenstein, Eichenweg 8, 26683 Saterland

Bestattungshaus Sadelfeld, Saterland

Hans-Werner Rutkowski

Dem Leben sind Grenzen gesetzt, die Liebe ist grenzenlos.

* 02.06.1943 † 02.04.2025

In Liebe und Dankbarkeit

Holger und Emmy

sowie alle Angehörigen

Die Trauerandacht findet am 10.04.2025 um 10.00 Uhr
in der St.-Matthäus-Kirche zu Rodenkirchen statt;

anschließend Beisetzung.

Holger Rutkowski, Brandsweg 29 B, 26131 Oldenburg

Trauer drückt sich nicht in der Farbe der Kleidung aus.

Betreuung durch Bestattungen Harde, Rodenkirchen

Wir nehmen Abschied von

Wir nehmen Abschied von 

Helmut Fastje 
* 18. 8. 1941    † 20. 3. 2025 

In liebevoller Erinnerung: 

Deine Christa 
Albert und Jutta Carstens 

Sascha und Stefanie Carstens 

26316 Varel, Rosenberger Straße 10 

Die Trauerandacht mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Dienstag, dem 15. April 2025, um11 Uhr in der 

Auferstehungskapelle zu Bockhorn statt. 

 

Walter Kühn

CDU Gemeindeverband Wardenburg

Herr Kühn war 19 Jahre Mitglied der CDU und gehörte
dem Wardenburger Gemeinderat 10 Jahre an. Er war
viele Jahre im Vorstand des CDU Gemeindeverbandes
aktiv. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir trauern um unser

ehemaliges Ratsmitglied

Meine Mutter, Schwiegermutter ist für immer von uns gegangen.
Möge Gott ihr Ruhe und Frieden geben.

Hanna Janßen
geb. Frers

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle. Hermann Hesse

* 26. Juni 1935 † 2. April 2025

In stiller Trauer

Kerstin Janßen-Diesel
Jürgen Diesel

Traueranschift:
Janßen-Diesel, Guetratweg 6 d, 5411 Oberalm, Österreich

 
Wir trauern um 

 

Erwin Witte 
* 16. 11. 1939          † 17. 3. 2025 

 
Im Namen aller Angehörigen: 

Joh. Hellmerichs 
 

Die Beisetzung hat in aller Stille stattgefunden. 
 

 
 

 Bestattungshaus Sascha Behrens, Edewecht 

Deine Gabi
Christiane und Martin mit Philipp und Henrike

Anne und Jan mit Tamme

* 10. Februar 1947 † 3. April 2025

Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen,
die sich über die Dinge ziehn.
Ich werde den letzten vielleicht nicht vollbringen,
aber versuchen will ich ihn.
- Rainer Maria Rilke -

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von

Die Trauerfeier findet statt am Dienstag, 15. April 2025 um 11 Uhr
in der Kirche St. Stephanus, Windthorststraße 38, 26129 Oldenburg.
Die Beisetzung im Friedwald findet zu einem späteren Zeitpunkt

im engsten Familienkreis statt.

Traueranschrift: Familie Hoeltzenbein
c/o Bestattungshaus Petra Paul, Großer Kuhlenweg 71, 26125 Oldenburg

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine
Spende an das Hospiz St. Peter, IBAN DE49 2802 0050 1162 7692 00

mit dem Hinweis: Dr. Peter Hoeltzenbein.

 

Wenn Du an mich denkst, erinnere Dich an die Stunde, 
in welcher Du mich am liebsten hattest (Rainer Maria Rilke) 

 

Klaus Hedemann 
* 5. 8. 1962               † 11. 3. 2025 

In ewiger Liebe: 
Deine Susanne 

Thomas 
Yasmin u. Peter mit Bennet u. Mara 

Sabine & Familie 

Traueranschrift: Susanne Meißner, 
Albert-Schweitzer-Str. 2, 26129 Oldenburg 

 
Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt. 

 
Bestattungshaus Sascha Behrens/Edewecht 

 

Du hatt est immer nur ein Ziel:
mir Dein Herz zu schenken.
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DAS WETTER IN EUROPA

REISE-WETTER

Mix aus Sonne und Wolken, trocken
Nach der Auflösung von Nebel oder Hochne-

bel wechseln sich Sonne und Wolken ab, und es bleibt trocken. Die Temperatu-
ren erreichen 11 bis 16 Grad. Es ist nur schwach windig.

DEUTSCHLAND-WETTER
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Das Wetter im Tagesverlauf:

Morgen hält das ruhige Hochdruckwetter mit einem
trockenen Sonne-Wolken-Mix an. Von Donnerstag bis Sonnabend
ändert sich kaum etwas an der Wetterlage.

Im April
muss der
Holunder
sprossen,
sonst wird
des Bauern

Mien’
verdrossen.

Aussichten:

Personen mit Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen können sich heute über eine Entlastung freuen. Pol-
len von Esche und Birke fliegen mäßig bis stark.

Biowetter:

Nördliche Richtungen mit
Stärke 1 bis 2, abends 3, in Böen 3 bis 4.
Deutsche Bucht, heute:

gestern Mittag vor 1 Jahr vor 2 Jahren vor 3 Jahren
13° sonnig 18° wolkig 11° bedeckt 8° Schauer

Mittwoch Donnerstag Freitag

So war das Wetter:

Nordwest bis Nord mit Stärke 4, in Böen 5
Beaufort erreichend.
Morgen:

7 GradNordseetemperatur:

An der Oder sowie zwischen dem Nordwesten und
Südosten setzt sich nach der Auflösung von örtlichem Nebel
oder Hochnebel längere Zeit die Sonne durch. Sonst ziehen
mal mehr, mal weniger dichte Wolkenfelder vorüber, und es
bleibt überwiegend trocken. 8 bis 18 Grad werden erreicht.

Lage:

Der April beginnt kalt und
frostig. Am 4. April fällt Schnee. Vom 5. bis zum 12. April
ist es meist schön mit wenigen Regen- und Schneefällen.

Hundertjähriger Kalender:

Sonne und Mond:

Bremen:
München:

24,8 (2018) -7,5 (2003)
27,0 (2024) -6,6 (2003)

Rekordwerte am 8. April in Deutschland

Hochwasserzeiten

Mal Sonne, mal
Wolken, trocken. 10 bis 18 Grad.

Teils sonnig oder
heiter, teils bewölkt. 8 bis 14 Grad.

Süddeutschland:

Ostdeutschland:

Im Westen
freundlich, sonst wolkiger und ört-
lich Schauer. 6 bis 18 Grad.

Österreich, Schweiz:

Nach Nebel
oder Hochnebel wechselnd bis stark
bewölkt, trocken. 8 bis 15 Grad.

Südskandinavien:

Freund-
lich und trocken, teilweise unge-
störter Sonnenschein. 11 bis 18 Grad.

Großbritannien, Irland:

Auf Sizilien sowie
über den Apenninen noch Regen-
schauer, sonst trocken. Bis 19 Grad.

Italien, Malta:

Im Westen ge-
bietsweise dichte Wolkenfelder,
sonst häufig Sonne. 18 bis 26 Grad.

Spanien, Portugal:

Wechselnd,
gebietsweise auch stark bewölkt, da-
bei teilweise trocken, teilweise Re-
gen, selten Gewitter. 10 bis 22 Grad.

Zu Tagesbeginn verein-
zelt Dunst oder Nebel, dann Sonne
und lockere Wolken. 11 bis 17 Grad.

Griechenland, Türkei:

Benelux:

Teilweise sonnig oder
heiter, teilweise bewölkt, trocken.
Am Nachmittag 15 bis 26 Grad.

Frankreich:

Neben mal mehr,
mal weniger Wolken zeitweise Son-
ne und trocken. 22 bis 42 Grad.

Israel, Ägypten:

Sonnenschein von früh
bis spät, nur hier und da Schönwet-
terwolken, trocken. 20 bis 22 Grad.

Balearen:

Mix aus Sonnenschein
und Wolkenfeldern, vereinzelt Re-
genschauer möglich. 22 bis 25 Grad.
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Von Jahr zu Jahr veränderte 
sich der Blick von der Bank 
aus, die unter einer weit ausla-
denden Magnolie stand. 

Zu Beginn waren nur die 
ersten Holzhäuser und Wohn-
blöcke mit wenigen lauschi-
gen Plätzen dazwischen da ge-
wesen, doch nun erstreckte 
Savannah sich inzwischen 
weit in das Land hinein. Die 
ersten Straßen waren mit gro-
ben Kopfsteinen gepflastert 
worden, was das Gehen in Re-
genzeiten weit trittsicherer 
machte. Zu den hölzernen 
Blockhäusern hatten sich 
mehrere Gebäude aus Tabby-
Kalk gesellt, einem in der Her-
stellung zwar mühsamen, 
aber robusteren Material aus 
zermahlenem Muschelkalk, 
Sand und Wasser. In getrock-
netem Zustand hellten ihr 
freundliches Weiß und Beige 
das Ortsbild auf. Besonders 

im Frühjahr grünte und blüh-
te es überall. Nellie liebte den 
Anblick.

Dies hier war ihr Zuhause; 
sie hatte nirgendwo auf der 
Welt ein anderes. Und es war 
auch der Ort, der für die 
nächste Generation schon 
Heimat sein würde. Naomi, 
Pierre und all die anderen Kin-
der, die hier geboren waren, 
würden kein anderes Leben 
kennen als das in diesen Wäl-
dern, an diesem Fluss, auf die-
sen Ebenen.

Als sie sich dem Friedhof 
näherte, sah sie bereits von 
weitem, dass jemand auf der 
Bank saß. Sie zögerte, während 
das Bedürfnis, ihren Moment 
des Alleinseins auszukosten, 
mit der Neugier kämpfte. 
Doch sie ging weiter, als sie er-
kannte, wer ihr zuvorgekom-
men war.

,,Das ist ein wunderschöner 

122. FORTSETZUNG
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Bist du sicher, dass ich 

nicht mitkommen soll?’‘, er-
kundigte sich Sam.

Er saß an dem massiven 
Tisch in der Küche ihres Hau-
ses über seinen Büchern. Die 
roten Maulbeerbäume wuch-
sen nicht gut, und die Ernte 
war weit geringer ausgefallen, 
als er und Armand es sich er-
hofft hatten. Der Boden und 
das Klima, hatte er Nellie er-
klärt, schienen doch nicht das 
Richtige zu sein für die Sorte 
Bäume, für die sie sich ent-
schieden hatten. Er wollte 
umsatteln auf die weiße Sor-
te, die die Farmer in Charles 
Town aus dem fernen Eng-
land einführten. Armand hin-
gegen wollte lieber ganz auf 
Baumwollpflanzen umstei-
gen.

Nellie massierte ihrem 
Mann den Nacken, küsste ihn 
auf die Stirn und fuhr ihm mit 
den Fingern durchs Haar.

,,Nein, amüsiere du dich 
nur weiter mit deinen Zahlen’‘, 
sagte sie lächelnd.

Er nickte abwesend und 
wandte sich wieder den Papie-
ren zu.

Nellie verließ mit ihrem 
zahmen Kojoten das Haus.

Naomi schlief meist von 
Sonnenuntergang bis etwa 
Mitternacht durch. Nellie be-
reitete abends oft noch einen 
Brot- oder Kuchenteig für den 
nächsten Tag vor; dann be-
gann die wenige Zeit, die sie 
für sich selbst hatte.

Die Tage wurden schnell 
wieder wärmer, und so hielten 
sich die Temperaturen auch 
abends länger. Nellie lief ohne 
Schal hinaus. 

Die Mückenplage hatte mit 
dem einsetzenden Frühjahr 
wieder begonnen, und Daniel 
vermutete einen Zusammen-
hang mit den sich häufenden 
Fällen des Gelben Fiebers. 
Einen Beweis dafür hatte er 
ebenso wenig wie ein Heilmit-
tel.

Wie selbstverständlich 
führte Nellies Weg sie zum 
Friedhof. Sie liebte den Ort, 
weil er auf einer Anhöhe gele-
gen war, wo meist eine Brise 
ging.

Ort, nicht wahr?’‘, sagte sie lei-
se, als die Person sie nicht be-
merkt zu haben schien.

Joana Delay Wright wandte 
sich um, und auf ihrem zarten 
Gesicht mit den großen dunk-
len Augen erschien ein Lä-
cheln. Mit der flachen Hand 
klopfte sie neben sich auf die 
Sitzfläche.

,,Nellie! Setz dich zu mir!’‘
Hauser lief fröhlich um sie 

herum. Sie nahm sein Gesicht 
zwischen ihre Hände und pus-
tete ihm sanft in die Nase. Der 
Wildhund schloss die Augen 
und genoss die zärtliche Zu-
wendung. Als Nellie sich ne-
ben Joana gesetzt hatte, legte 
er sich zwischen Nellies Füße, 
den Kopf auf die Pfoten. Nur 
seine spitzen Ohren verrieten 
noch, dass er keineswegs 
schlief.

,,Wunderschön, ja. Ich bin 
so gerne hier’‘, sagte Joana. 
,,Man hat einen Überblick 
über alles, und das hilft beim 
Nachdenken.’‘

Nellie schwieg einen Mo-
ment. ,,Du fühlst dich Johnny 
hier näher, nicht wahr?’‘

Wie oft hatte sie sich ge-

wünscht, ein Grab zu haben, 
an dem sie sich Barbara hätte 
nahe fühlen können. Der Ge-
danke an den unendlich tiefen 
Meeresgrund hatte sie lange 
belastet, wie ein Stein, der ihr 
Herz mit in die Tiefe gezogen 
hatte.

,,Oh nein!’‘ Joana schüttelte 
kaum merklich den Kopf. ,,Ich 
habe meinen Johnny hier in 
mir drin.’‘ Sie legte ihre ge-
schlossene Faust auf ihre 
Brust. ,,Ich brauche nur die Au-
gen zu schließen, und er ist da. 
Wann immer ich ihn rufe. Ich 
kann mich ihm jederzeit nahe 
fühlen, auch wenn er nicht 
mehr bei uns ist.’‘

Sie atmete tief ein und sah 
Nellie an mit einem Lächeln, 
das ihr ganzes Gesicht zu er-
hellen schien. Sie war eine 
zierliche Frau mit kaffeebrau-
nem Haar, das sie, ähnlich wie 
Sophie, zu kunstvollen Zöpfen 
flocht. Die Zöpfe steckte sie je-
doch nicht zu den in Europa 
üblichen Frisuren auf, son-
dern ließ sie lang über ihre 
Schultern fallen.

FORTSETZUNG FOLGT

SAVANNAH–
AUFBRUCH IN EINE NEUE WELT
ROMAN VON MALOU WILKE
Copy r i gh t © 2024 dtv Ve r l agsgese l l s cha f t mbH & Co . KG , München
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Große elektrische Leistung
in kleiner Form.

Der VOLVO EX30 Single Motor RWD Plus.
Bis zu 337 km elektrische Reichweite.

(lt. WLTP)

Zukunftsweisende Technologie, vielseitiger
Stauraum und begeisternde Innenraumdesigns
aus recycelten Materialien – in unserem
kleinen vollelektrischen Volvo EX30
steckt wahre Größe, die beeindruckt.

BegrenzteWerkslagerfahrzeuge – kurzfristig verfügbar.

Ohne Anzahlung

monatlich für nur 226,– €2

Autogalerie Schlickel GmbH | AM PATENTBUSCH 11, 26125 OLDENBURG | TEL: 0441 390390
| WWW.SCHLICKEL.DE

Sichern Sie sich jetzt noch die Leasingkonditionen
für den Volvo EX30 – nur solange der Vorrat reicht!
Gilt ausschließlich für begrenzte Werkslagerfahrzeuge.

Volvo EX30 Single Motor RWD Plus, 200 kW (271 PS); Stromverbrauch 17,0 kWh/100 km; CO2-Emission
0 g/km; (kombinierte WLTP-Werte); CO2-Klasse A.
1 Volvo EX30, Gewinner in der Kategorie „Kleine SUV/Crossover“ (Importwertung). Berichterstattung in auto motor und sport, Ausgabe 05/24. 2 Ein Privatkunden-Ki-
lometer-Leasing-Angebot der Volvo Car Financial Services – ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchen-
gladbach – für einen Volvo EX30 Single Motor RWD Plus, einstufiges Getriebe, vollelektrisch, 200 kW (271 PS). Monatliche Leasingrate 226,83 Euro, Vertragslaufzeit
24 Monate, Laufleistung pro Jahr 5.000 km, Leasing-Sonderzahlung 0,00 Euro, zzgl. Bereitstellungskosten. Bonität vorausgesetzt. Angebot gültig bis 30.06.2025 bzw.
solange der Vorrat reicht. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebots.

Erreichen Sie
224.000 Leser*
mit nur einer Anzeige!

So günstig geht’s
im Kleinanzeiger
(zusätzlich erscheint die Anzeige
online auf unseren Portalen):

n Kleinanzeigen von
Privatkunden:
Schon ab 7,- € für 3 Zeilen

n Bessere Verkaufschancen
durch Fotoanzeigen:
Schon ab 13,- €
für 3 Zeilen + Foto

n Angebote im
Immobilienmarkt:
schon ab 21,- € für 3 Zeilen

n Erhöhen Sie Ihre Ver-
kaufschancen durch einen
2. Erscheinungstermin:
Beim Kleinanzeiger Plus gibt
es auf die identische Anzei-
ge am Samstag 50 % Rabatt.
*Laut MA/2021

Jetzt Schätze
finden oder
verkaufen!
Ihre private Kleinanzeige

4 Wochen KOSTENLOS
auf Nordwest-Kleinanzeigen.de

Anzeigenservice: nordwest-kleinanzeigen.de 0441-9988-4444 In über 20 Geschäfts- und Annahmestellen

Die sanfte Badrenovierung

Peter Falk · Tel. 0441-95580040

Badewanne raus➜
➜Duschwanne rein

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Alter großer Tannenschrank
BxTxH = 1,80 x 0,60 x 2,20 m,
Fuß-, Kopf- und Seitenteile
gekeilt, zu verkaufen. Info unter
04481/9373545 AB. 250 €
¬A505420

Jasba Vase m Henkel
(Flechtm.) Die rote Vintage-
Vase ist innen lasiert in rot und
grau. Ohne Beschädigung. Mit
einer Höhe von ca 28 cm ist sie
auch als Bodenvase nutzbar,
Stempel N902 12 28. Den
Frühling ins Haus holen und mit
den ersten Frühlingssträuchern
dekorieren. Tel. 015225606290,
15€, Festpreis

12 PKW Modelle 1:87 H0
Einsiedler Modellserie Nr. 1-10
und 15/16 von 2006/07.
Metalldruckguss in OVP. Tel.
04481-935696 , 20€ FP

Einzigartige
Haushaltsauflösung in Hude
Möbel, seltene Antiquitäten, uvm.
So. 13.4.25 am Langeberger
Sand 2, 27798 Hude, 10-16 Uhr,
mani5@gmx.de
‡ 01627103838 ¬A505280

EMMA RITTER Ölgemälde 1943,
60x80 cm, 950 €. ‡ 0441/
505504

Firma Wagner kauft an: alte u. neue
Pelzmode, Abendgarderobe,
Trachtenmode, alte Möbelstücke,
Silberbestecke, Porzellan, Hand-
taschen, Taschenuhren, Teppiche,
Vorwerk Kobold Staubsauger,
Zinngeschirr, Militaria, Fotoapparate,
Musikinstrumente, Bernstein und
Schmuck jeglicher Art, seriöse
Abwicklung, bitte alles anbieten. ‡
0159/01702497

Gesucht: Antike Römergläser,
Rosenthal "Maria" weiß Kaffee-
geschirr, Essservice, Hildeshei-
mer Rose Kaffeelöffel, Porzellan-
figuren, alte Ölgemälde, golden-
er Spiegel, alte Postkarten, def.
Kaminuhren. ‡ 0171/8303071

11 x Oldenburger
Hauskalender oder
Hausfreund. Folgende
Jahrgänge sind vorhanden:
1943,1949,1950,1956,1958,195
9,1960,1961,1962,1965,1966.H
eimatkunde pur. Erhaltung noch
passabel. Der Preis ist pro
Ausgabe. TEL 0177-7980842 ,
8,00€, VB

Kampfflugzeuge Fighting Jets
Sehr gut erhaltener Bildband
mit Erklärungen in englischer
Sprache. Time Life 1983
gebunden in Leder. Tel. 04481-
935696 , 8€ FP

�Mehr Details zu den  
Angeboten erhalten Sie  
auf NWZ-Kleinanzeigen.de
1. ��Rufen Sie die Website 

www.nordwest- 
kleinanzeigen.de auf

2. �Geben Sie die i-Nummer 
in das Suchfeld ein

3.� �Nun finden Sie alle  
Informationen und weitere  
Bilder zu den Angeboten

Lampenschirme nach Wunschmaß
Harders, Ramsauer Str.1, Ofen. OL 3407080

2 Wittmann Ledersessel
orange ca. 87x68x67 HxBxT,

feste Sitzfläche, 450,00€
‡ 0494419848444 ¬A505477

Brühl Moule Smal:
2 Drehsitze; Schlaufe für
Rückenfunktion;Gestell Chrome
Hochglanz höhenverstellbar;
Bezug wechselbar (2 Jahre alt);
Maße in cm H 82-108, B 164-
224, T 105-149, Sitzhöhe 0-3
verstellbar 500€ ‡ 04403
59109 ¬A505569

Esszimmer oder Wintergarten
Garnitur. Tisch 1m ausziehbar,
Stühle restauriert. Preis VB 120 €.
‡ 0441608084

Sessel mit Hocker Gut
erhaltener Sessel mit Hocker
mit beigefarbenem Muster auf
Rollen. Der Sessel hat einen
Holzrahmen, ist nicht
verstellbar, hat eine
Gesamthöhe von 95 cm,
Gesamtbreite 85 cm, Sitzbreite
ist 58 cm. Die max. Tiefe vom
ganzen Sessel ist 90 cm.
Sitzfläche des Hockers ist 55 x
55 cm. Tel.: 0178 2093930, 65€
VB

Tablett-Tisch auf Rollen Gut
erhaltener Teewagen bzw.
Tabletttisch mit Rollen,
zusammen klappbar, ca. 60 J.
alt, schönes Retro-Möbelstück.
Der Tisch ist 78 cm hoch, 64
cm lang u. 41 cm breit. Die
beiden Tabletts haben die
Maße 54 x 36 als Abstellfläche.
Tabletts haben Wasserränder.
Vielseitig einsetzbar. Tel.: 0178
2093930, 35€ VB

Halogenstrahler
Halogenstrahler, 3 verstellbare
Arme, Durchmesser ca. 26 cm
aufgrund einer Renovierung
abzugeben an Selbstabholer.
Tel.: 0441 507346, 10€ FP

Schrankwand, Buche massiv,
ca. 3,20 m breit u. ca. 2,20m h
an Selbstabholer. Pr. VHS. ‡
01577/5774742

Haus und Garten

Antiquitäten 
und Raritäten

Einrichtung 
und Mobiliar

Ihr Nachlass
ö�net Augen!
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Herrenmantel v Windsor
Gr48-54 der hochwertige und
leichte Mantel ist salopp
geschnitten. Der Bindegürtel
kann locker geknotet o mit
Schnalle geschlossen werden.
Die Ärmel sind krempelbar. 100
% Baumwolle, Länge ca 1,33
m. Weite (unt. Ärmel) 67 cm
. 4 Knöpfe m verdeckter
Knopfleiste. Hinten ist eine
Gehfalte. Tel. 015225606290,
20€, Festpreis

Kalkhoff IMAGE Lite R
Damenrad, 28WA M50 C GRY
braun, Klickfix-Lenkeradapter
Universal
mit Korb, TRELOCK
Rahmenschloss RS 430 NAZ,
neuwertig. 500,00€ VB ‡ 04403-
8104193 ¬A505467

Gästebett, klappbar und
Rollen 190 x 80 cm, Matratze
ist 15 cm hoch, alles im sehr
guten Zustand, da kaum im
Einsatz. Telefon: 0441 46834,
55€, VB

Teppich Gut erhaltener
Teppich, rot gemustert mit
hellen Fransen an den kurzen
Seiten. Material nicht bekannt,
da Aufkleber auf der Unterseite
fehlt. Der Teppich ist 3,20 m
lang und 2,50 breit und befindet
sich in der Gemeinde
Kirchhatten, LK Oldenburg.
Tel.: 0178 2093930, 120€ VB

Italienisches Kirschholz
hochwertiges Sideboard, Top
Zustand zu verkaufen.
L 1,75 cm, H 0,86 cm, T 0,55 cm
VB 450 ‡ 01758622807
¬A505550

Regalwand in Buche,
teilmass., ca. 1,60 m br. u.
Raumhoch, für Selbstabholer,
Pr. VHS. ‡ 01577/5774742

Schlafzimmer zu verschenken
Komplettes Schlafzimmer zu
verschenken!
Kleiderschrank 3 m breit,
Doppelbett jeweils 2m mal 0,95m
breit, 2m lang. 2
Nachtschränkchen! 0,0€ ‡
015128758900 ¬A505461

Stühle antik Eiche Stühle,
Vollholz, antik Eiche, Bezug
Altrosa an Selbstabholer
abzugeben.
Rückenlehnenhoehe 98cm,
Sitzhoehe 47cm, Breite 46 cm.
2 Lehnstuehle a 15€, 4 Stühle
ohne Lehne a 10 €. Tel. 0441
9558400 ab 14 Uhr. , 70€ VB

2 Sofas wegen
Neuanschaffung und
Verkleinerung zu verkaufen. Die
Sofas sind in einem guten
Zustand, anthrazitfarbener
Webstoff, auch rückseitig, mit
verstellbaren Armlehnen und
einer Kopfstütze, die an
beliebiger Stelle eingesetzt
werden kann. Die Breite beträgt
2,20 m und 2,40 m. Tel. 0176/
40081200, 150€ VB

Haushaltsauflösung 12. +
13.04., 10-14 Uhr, in OL, Feldstr.
12 B, Möbel und Gegenstände
aller Art, modern und antik,
Tischtennisplatte, Fahrräder uvm

Haushaltshaltsauflösung am
So. 13.04.25 von 10 - 15 Uhr,
Ligusterweg 16, 26180 Rastede
Hahn-Lehmden

Fernseher Fernseher, 32 Zoll,
12 Jahre alt,funktioniert nur mit
Reciever, ist nicht dabei..04486
8492 , 20€ VB

Fernseher Fernseher, 32 Zoll,
12 Jahre alt,funktioniert nur mit
Reciever, ist nicht dabei..04486
8492 , 20€ VB

Gefrierschr., stromsparend, 5
Fächer, 1,60x0,60m, selbst-
abtauend ‡ 04488-8421368.

Gefriertruhe, Siemens Öko Plus,
70 €. ‡ 04403/4814 oder 0152/
21558699

Miele Waschm. 1400 Umdr.
320,- €; Miele Wärmepumpen/
Kondenstrockner 350,- €, beides
sehr gepflegt ‡ 015120735542

Mikrowellen Schüssel
Mikrowellen Schüssel von
Tupper, 2L Inhalt, wenig
gebraucht, zu verkaufen. 04486
8492 , 15€ VB

Philipps TV, 1,60 m breit, 50 €.
‡ 04435/3677

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

120 m² Lärchenschalung 10 €/
m²; 80 Rauhspund, 13 €/m²; 100
m² Trapezbleche, 8 €/m²;
Eternitpl., asbestfrei, 60 Stück, 2
m 10 €/m². ‡ 0174/7694147

Mehrzweckleiter "Krause-Sta-
bilo" Alu- Anlege-, Schiebe-,
Stehleiter, Treppenfunktion, ge-
braucht, ohne Schäden, 3x9
Stufen + 2x15 Stufen, Neu über
€ 900 VB 550€ ‡ 01724223022

¬A505522

Profilbleche, 2. Wahl ab Werk, 
Restposten, auch auf Maß,

 0 42 22 94 21-2 87

Trapezbleche u. Dachpfannen-profile
zu verkaufen. Fa. Müller ‡
04488/77376, 0172/9028384

Wir machen
Feuer
zum Erlebnis

OFENER STR. 50A · OLDENBURG
% 3613820 · www.kaminland-oldenburg.de
Ofener Straße 50 a, Oldenburg
www.kaminland-oldenburg.de

Heyderhoff Kachelofenbau
Meisterbetrieb, ‡ 0441-53417

Plissees   von   Ennens   Raum-
mode Barßel % 04499/921025  
www.ennens-raummode.de

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Alu-Seilzugleiter, 3 mal 14
Sprossen zu verk. Wenig
gebrauchte und gut erhaltende
Seilzugleiter von privat zu
verkaufen. VB 350 €. ‡
01711729114 ¬A505528

Wandfliesen
Badezimmerfliesen,aus den
70ern, 15×15cm, ca 30 Stck.
04486 8492 , 25€ VB

24/7 online shoppen:
www.deVries-home.de

MONTAG - FREITAG
9:30 - 17:30 Uhr

SAMSTAG
9:00 - 14:00 Uhr

GARTENMÖBEL & STRANDKÖRBE
deVriesWERKSVERKAUF

Schultze-Fimmen-Straße 2 • 26689 Apen | Augustfehn II

zu verkaufen 2 weisse Herlag
Gartensessel aus Holz,
klappbar, guter Zustand, Preis
zusammen 60 Euro _______
und/oder 2 weisse Herlag
Gartensessel aus Holz,
klappbar, mit höherer, mehrfach
verstellbarer Rueckenlehne,
guter Zustand, zusammen 100
Euro 441 591151, € FP

Historische Dachpfannen 25
historische Dachpfannen aus
Ton zu verk./0170 9395722
(gerne WhatsApp) , 15€,
Festpreis

3 x 3 m Gartengerätehaus, Ele-
mentbauweise, kann gebracht
werden. ‡ 0174/7694147

Terrassenstühle 4
Terrassenstühle mit
Schönheitsfehlern. Nur
Abholung und Barzahlung. TEL.
04403 - 9834736 , 50€, VB

Bäu. fä. m.Abf., Festp.,OL 43190

Baum-, Strauch-, Hecken- u.
Buschschnitt m. Abfuhr ‡ OL 664505

Bäume fällen, schreddern, fräsen,
roden mit Abfuhr. OL/664505

Baumfäll. + Strauchschn. FP OL/46332

Baumpflege und Fällarbeiten m.
Seilklettertechnik v. Fachmann inkl.
Abfuhr.Kostenl.Angeb. 0441/18138985.

Gardena Rasenmäher, Benzin,
40 cm, 100 €, Rasen Roboter,
Landroid (mit Haus) ohne Akku,
bis 800 m², 200 €, Tischler
Kreissäge, TK 250, Elektra, mit
Schiebeschlitten und Ver-
längerung, Kraftstrom, 600 €. ‡
04452/918840

Gartenarb. aller Art ‡OL 43190

Gartendauerpflege, Neuanlage,
vertikutieren. ‡ OL/664505

Handschwengelpumpe
Handschwengelpumpe "BEYER
' Made in Germany, aus etwas
1955, FP 70 Euro, 04435-3977,
€ FP

Pflasterarb. jegl. Art.‡OL 43190

Pflasterarb., Zaunbau OL 664505

Rhododendron, 50-60 weiß, zu
verkaufen, 15 €. ‡ 04486/2818

Stauden abzugeben u. Phlox in
30Farben,26316 VarelAltjührden,
www.wiederimgarten-fri.de ‡
04456-680 ¬A505449

Suche Aufsitzmäher, auch
defekt, bitte alles anbieten. ‡
0172-4404079.

Suche Gartenarbeit aller Art, mit
Abfuhr, Ammerland/Oldenburg
‡ 01788168961 ¬A505609

Wer sticht meine Rasenkanten
ab? ‡04488-3449.

Bowleservice Bowleservice,
kein Glas, unbenutzt , zu
verkaufen. 04486 8492 , 8€ VB

Ei, Ei, Ei–nicht nur zu Ostern
ein blumiges Spiegelei? Setzei-
Ring noch in der
Originalverpackung.
Eierwärmer gehäkelt -
unbenutzt sowie neue
Eierwärmer aus gelb-weißem
Stoff - italienische Handarbeit.
Pro Paar 4 €, Setzei-Ring 2
Stück auch 4 €. Tel.
015225606290., 4€, Festpreis

Einmachgläser
35 Einmachgläser, Größe 1 ltr.
15€ ‡ 04221/72944 ¬A505435

Gobelin Stickbild Gobelin,
Motiv „Stillleben mit Obst“,
massiver Holzrahmen in Eiche,
Maße 88x48 cm, einwandfreier
Zustand, Telefon 0441-
96024303., 20,00€, Festpreis
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Damen Mode von Rabe u.
Hosen von Brax, Gr. 50, ab 7
Euro VHB ‡ 0441/608763

Div. Pelzmäntel und -jacken
sowie Kaninchenfelle, günstig.
‡ 04435/3677

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Philips TV-Digital HD
Receiver Für optimalen TV-
Empfang für hochauflösendes
Fernsehen HD, z. B für Kabel
Deutschland. Mit
Orginalverpackung, Anleitung.
Sehr guter Zustand. Telefon:
0441 46834, 80€, VB

Sony HiFi Plattenspieler
Halbautomat, Riemenantrieb,
autom. Aufsetzhilfe und
Endabschaltung. Drehzahl-
Feinregilierung, sehr guter
Zustand. Telefon: 0441 46834,
60€, VB

Fritz!Box 7590 AX mit Wifi 6
wie neu, da nur kurzer Einsatz,
vollfunktionsfähig, einschl.
Netzteil und Lankabel. Telefon
o441 46834 , 180€, VB

Herren Wanderschuhe
Verkaufe meine Wanderschuhe
von Meindl , 2 x getragen, sehr
gepflegt.Größe 44 (9 1/2) Nur
Abholung 04403 6025433, 40€,
Festpreis

1 E-Bike von Vinora, u. 1 E-Bike
von Velano, beide defekt, aber
Akku ok, je 220 € VHB; Da.-
Fahrrad, 7-Gang, 28er, von
Trento, 80 € VHB. ‡ 0441/
608763, AB.

2 E-Bikes, Gazelle plus, Energie,
49RH, VR-Motor, Rück-
trittbremse, Bj. 2013, (leicht
defekt) VHB je 250,-€ ‡ 01525-
6473418.

2 Titane Sport-Räder (1x Dame/
1x Herren), rot/lila/schwarz, 5
Gänge, Nabenschaltung, 28 Zoll,
für Liebhaber, Preis VH,
‡ 0441/41830 (AB)

28er Damen E-Bike Victoria, 8
Gang, Gabelfederung, Federsat-
telstütze, 250 €. ‡ 04403/7481

Elektro-Fahrrad Diamat Achat
8-Gang Nabenschaltung,
Shimano Nexus, Bosch 500 W,
wenige km. Tel. 0441 39282 ,
650€ VB

E-Bike Herkules Herrenrad, Pro
R8 28 Zoll, 8 Gang Nabensch.,
Rahmen 52 cm, 500 Ah, Bj.
2017, Supergepflegt, Tel. ab 16
Uhr 600€ VB ‡ 04402/3377
¬A505557

E-Mountainbike Scott E-Akzent,
550 km, 1.000 €. ‡ 04435/3677

Damen City Bike zu verkaufen
Markenrad Velo de Ville in blau,
28 er mit tiefem Einstieg, voll
funktionstüchtig, 7 Gang,
Federgabel, Sattelfederstütze,
Rücktrittsbremse,
Nabendynamo,
Zweibeinständer,
Felgenschloss, grosse Brasil
Klingel, stand trocken in der
Garage als Gästerad. Neupreis
1.000 Euro. Tel. Nr. 0159
0376170., 550€ FP

Rennrad 100 Euro 28er
Herrenrad, top 60 Euro ‡
04452918433

Sparta E-Bike zu verkaufen, 60€,
‡ 0175/1412700, ab 15.30 Uhr
.Suche Gazelle, Mädchen-Rad,
24 Zoll. ‡ 0176/83510888

Kofferradio-Konvolut
Kofferradio- Konvolut,
Nordmende Golden 20
Charleston, Telefunken Bajazzo
Sport, SABA RCR 354, Grundig
RR 300 Rec, TEC ALC
Recording, VB 200 Euro,04435-
3977, € VB

Schallplatten gesucht:
Heavy Metal, Hardrock, Punk,
Indie, Reggae, HipHop, Beat,
Psych, Blues, Jazz, Rock/Pop
allgem... 0151 15242646 5€
¬A503362

Korbflaschen 2 x 5 Ltr. Ballon
oder Korbflasche - rundes
Glasgefäss - Je Korbflasche
25€ bei Abnahme von 2 dann
40€. Nur Abholung und
Barzahlung. TEL. 04403 -
9834736, 50€, Festpreis

Korbflaschen 2 x 5 Ltr. Ballon
oder Korbflasche - rundes
Glasgefäss - Je Korbflasche
25€ bei Abnahme von 2 dann
40€. Nur Abholung und
Barzahlung. TEL. 04403 -
9834736, 50€, Festpreis

2 x Golf Ausrüstung je 1 Rechts-
u. Linkshänder, Komplettsets mit
Trollys,
0473137078 oder 015168194132
300,00€ ‡ ¬A505436

Gutschein, Bauern- Ferienhof
Habe einen Gutschein von
Schmallenberger Kinderland
abzugeben. Man kann auf 27
Ferienhöfen im Sauerland mit
oder ohne Kinder Urlaub
machen. Der Gutschein ist bis
2027 gültig.Der Wert des
Gutscheins beträgt 500€.
Weitere Infos auf der
Schmallenberger Website.
Versand 6,95€ 044142374,
300€ FP

Kawasaki Zephyr 750 in gute
Hände abzugeben. 2599,- € VB.
OL-Kawasaki-750@gmx.de
¬A505493

Porzellanfigur Wunderschöne
Porzellanfigur (Mädchen) von
Lladro. Höhe ca. 28cm.
Einwandfreier Zustand. Tel.
04486 8840 , 260€ VB

Haushalts- 
auflösungen

Alles für den Garten

Herrenmode

Haushaltsgeräte

Baustoffe und 
Baubedarf

Kamine und Öfen

Hausbau und 
Renovierung

Haushaltsartikel 
und Dekoration

Familie, Kind 
und Baby

Freizeit, Hobby 
und Sport

Mode

Damenmode

Elektronik

Sport und Fitness

Fahrräder und 
Zubehör

Musik und CDs

Freizeit und 
Hobby
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Anstrich-, Bodenverlege- u. Tape-
zierarbeiten gut u. preiswert! Beratung
vor Ort kostenlos. 0441/4852816

Klarschiff – Ihr Entrümpelungsprofi
www.klarschiff-ol.de ∙ 04 41 - 60 23 84

+ Der Entrümpler & Abfall-
entsorgung ! OL-2489339

Altenpflegerin mit Herz und
Erfahrung sucht Stelle als 24 Std
Senioren Betreuerin 015 129 836
923 ¬A505584

Bäume fällen m. Abfuhr, OL 9210620

Dachdecker aus der Region hat
Kapazitäten frei, kostenl. Bera-
tung vor Ort, 20% Neukunden-
rabatt. ‡ 01521/6196439

Garten- und Reinigungsarbeiten
aller Art. ‡ 0157/57557425

Ich bin wbl., deutsch und Mitte
60. Wenn Sie sich etwas
Unterstützung in Ihrer Alltags-
bewältigung wünschen und aus
dem Raum Cloppenburg oder
näherer Umgebung kommen,
würde ich mich über ihren Anruf
freuen.. ‡ 0176/82653826

Lassen Sie Ihren Garten nicht
länger warten! Gartenarbeiten von
A-Z inkl. Entsorgung, kostenl.
Beratung. ‡ 01520/1346016.

Maler frei. ‡ 0151/45171717

Zaunaufbau, Pflasterarb.‡OL 664505

www.BAOS-Anhaenger.de

www.die-partyloewen.com

Blumhardt-Anhänger, 10 t,
Kieshänger, nur Stahl/Alu, Ein-
kreisbremse, 3 Seitenkipper, o.
Brief, VB. ‡ 0152/09212966

Fricke Kreiselmäher KM 155,
Topzustand, 450 € VH; Suche
Palettengabel für 3-Punkt-
Aufhängung, ‡ 04481/937967.

Suche Heuwender, Dünger-
streuer und Schwader, ‡ 0162/
4762767.

DJ Holger hat noch Termine frei
für Feiern jeglicher Art ‡ 0151 /
40554974, Oldenburg.
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Aquadesign in Oldenburg!
Der Aquarien-Profi! Stedinger Str.
83, Oldbg. ‡ 0441/43950,
www.aquadesign.de

Bienenvölker Carnika DN Evtl.
mit kompl. Segeberger Beute. ‡
01754277538 ¬A505543

Braune LABRADOR-Welpen
Geimpft,Gechippt,EU-Pass

Abgabe ab 1.Mai,1150,-Euro
04487/682 ¬A505561

Der süße Pelle (ca. 7 M.) su.
seine Familie für immer. Gerne
dürfen spielfreudige Kinder im
Haushalt sein. Er ist sehr
anhänglich und schmusig.
Späterer Freigang ist erf.
Weitere Info: www.katzenhilfe-
oldenburg.de ‡ 0441/34824
¬A505588

Die süße, liebe und
verschmuste Luna (ca. 2 J.)
wurde ausgesetzt. Sie war
weder kastriert noch gechipt
und wurde auch nicht vermisst.
Luna wurde FIV-pos. getestet
und su. ein Zuh. in
Wohnungshaltg. mit
katzensicherem Balkon.
Weiter Infos: www.katzenhilfe-
oldenburg.de ¬A505585

Magyar Vizsla Welpen Magyar
Vizsla Welpen aus tierärztlicher
Aufzucht ab Ende April
abzugeben. Ein Rüde sucht
noch sein neues Zuhause.
1400€ ‡ 0151 50487487
¬A505610

Suche Zwerg Cochin-Hennen.
‡ 04431 / 1710.

Dieser liebe Kater ist in
Westerstede-Hoheliet
zugelaufen. Der Kater ist
kastriert u. befindet sich jetzt in
einer unserer Pflegestellen.
Wer vermisst o. kennt diesen
Kater? Wer möchte ihm ein
neues Zuhause geben, falls der
Besitzer nicht gefunden wird. ‡
04402-961212.
www.tierschutzverein-
ammerland.de ¬A505598

Indien-/ China-/ England-Brief-
marken sowie Briefmarken-
und Münzsammlungen werden
von langjährigem privaten
Sammler fachgerecht bewertet
und gegen Barzahlung über-
nommen. ‡ 0171/8161220

Bad Zwischenahn. Fahrrad-
fahrer/in von Rentnerin gesucht,
Tagestouren bis 70 km. ‡ 0151
/ 58 13 42 88

Autodachtraeger
Dachträgersystem
(abschließbar),mit Halterungen
für 2 Fahrräder,FP 50
Euro,04435-3977, € FP

Porzellanfiguren Mehrere
Porzellanfiguren von Lladro.
Verschiedene Motive und
Größen. Alle in einwandfreiem
Zustand. Preise VHB. Tel. 04486
8840 , € VB

Suche ein paar nette, ältere
Frauen mit denen ich in der
Woche Kaffeeklatsch, bummeln,
kleine Unternehmungen machen
kann. Schön wäre es aus
Bloherfelde. ‡ 0441/36171265

T r a k t o r. mit Anhänger
Traktor mit Anhänger
Blechspielzeug funktionsfähig
mit Schlüssel Fa. ZETOR
04488 4038, 30€, Festpreis

Glanzmispeln Pflanzen
gesucht Wir suchen ca. 120
Glanzmispeln - 40 cm - für
Hecke/0170 9395722 (gerne
WhatsApp), 1€, VB

Porzellanfigur Wunderschöne
Figur (Dame mit Schirm) von
Lladro. Höhe ca. 28cm.
Einwandfreier Zustand. Tel.
04486 8840 , 410€ VB

Porzellanfigur Wunderschöne
Porzellanfigur (tuschelnde
Frauen) von Lladro. Höhe ca.
30cm. Einwandfreier Zustand.
Tel. 04486 8840 , 260€ VB
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Borkum, FeWo für 2 Personen,
zentral, strandnah, NR, frei. ‡
0172 / 9431099

Jazzahead Clubnight am
25.04. Habe krankheitsbedingt
2 Tickets für die Jazzahead
Clubnight am 25.04.2025 in
Bremen abzugeben. VBN
Tickets sind inklusiv. 45€ für
beide Karten zusammen. Es
sind Barcode Tickets zum
Ausdrucken und werden per
Email verschickt. 044142374,
45€ FP

Rocking Arrows, 24.5., Tickets
15,- €. SPORTBISTRO, Mutten-
pottsweg 69, OL, Mi.-Fr. ab 18 h
od. we-steigerwald@t-online.de

Garagenflohmarkt
Garagenflohmarkt Am 12. &
13.04.2025 Jeweils von 10.00
- 17.00 Uhr 26133 Oldenburg
Bahnhofsallee 222d , 5€, VB

Garagenflohmarkt 12.+13.4. von
9.30 - 16 Uhr, alles von A-Z.
Vorbeischauen lohnt sich!
Möwenstr. 8, 26935 Stadland

Hausflohmarkt am Samstag,
12.04.25 von 11 - 16 Uhr,
Rastede, Leuchtenburger Str. 49

Heimatkundliche Bücherbörse
Begegnungsstätte Heinrich Kunst
Sandweg 22, 26215 Ofenerfeld
12.+13.04.25, von 11-17 Uhr.

Hof-Flohmarkt in Gehlenberg
12. + 13.04. 10-17 h, Parkstr. 16,
26169 Friesoythe-Gehlenberg

Hofflohmarkt in Ofenerdiek
mehrere Stände ¬A505507

Pflanzen und Staudenmarkt,
Sonntag 13.04. von 11-17 Uhr,
Heinrich Kunst Haus,
Sandweg 22, 26215 Ofenerfeld

Sport Fischerverein Oldenburg,
Lehmplacken 9, Angelflohmarkt
Samstag d. 12.04.25, 10-14 Uhr

W, 59, Varel, su. symp. Gleichges.
zum regelm. gemeins. Verkauf auf
Flohmärkten. ‡ 0157/34633004
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300.000 Singles aus dem
Norden flirten bereits gratis auf
www.fischkopf.de

Du + Ich = Wir !
Sympat., vorzeigbare,
warmherzige Sie (63J./165cm)
zierlich-
schlank,blond,stud.,verw.,natur-
u.tierlieb,bodenständig,reiselustig
u. kulturinteressiert wünscht sich
ein männl.,ausgeglichenes,
unkompliziertes u. vitales
Pendant mit Familiensinn u. Herz
am rechten Fleck, für eine
bereichernde, harmonische
Zweisamkeit. Ich freue mich auf
ein behutsames Kennenlernen
und gemeinsame
Unternehmungen wie z.B.
Spaziergänge in der Natur,
Radfahren, Tanzen , Golfen ......
oder einfach nur einen
angenehmen
Gedankenaustausch.(mail:862so
nnenschein@gmx.de)
¬A505533

Gesucht wird! Humorvollen,
erfahrenen Tanzpartner ab 50 J.,
ab 1,75 m und schlank, im
Umkreis, Bad Zwischenahn. ¤
Nr. 42161 NWZ, PLZ 26110 OL.

Ist man mit 82 J. schon zu alt um
nach dem Verlust des Lebens-
partners allein zu bleiben? Im
Herzen junggebl., finanziell
unabh., weltoffene und an allem
Interessierte Witwe, sucht auf
diesem weg, einen lieben,
bodenständigen Begleiter für
gem. Unternehmungen, Gedan-
kenaustausch, Fahrten an Nord-
u. Ostsee sowie klönen in der
Sonne, auf der Terrasse, bei
Kaffee u. Kuchen oder einem
Glas Wein. Wenn Sie sich auch
einsam fühlen und wieder die
Nähe eines Menschen suchen
dann schreiben Sie mir. ¤ Nr.
42156 NWZ, PLZ 26110 OL.

Auch Mangel an Zärtlichkeiten
und Streicheleinheiten? Er, 60+
J., 1,85 m groß, 90 kg, sucht Sie,
gerne jünger oder auch älter.
Nur melden musst du dich. ‡
0170/5972739

Er 55 ,schlank ,1,83 sucht eine
nette liebe Sie für eine erotische
Beziehung,die sich auch schon
lange nach Streicheleinheiten,
Berührungen,,und vieles mehr
sehnt.Auch gerne älter.Nicht nur
lesen .Meldet euch.Raum Varel
Oldenburg und
Wilhelmshaven..Tel.0172437933
8 ‡ 01724379338 ¬A505597

Er, 67 J., 185/NR sucht eine Frau
ab 60 Jahren für Radfahren,
Spazierengehen, Natur, Tanzen.
Bitte Angabe der Handynummer.
Bild wäre schön. ¤ Nr. 42158
NWZ, PLZ 26110 OL.

Ich, 81, NR/NT, bin fit, mobil mit
Fahrrad und Auto, hätte gerne
eine naturverbundene Frau für
kleine Reisen und Freizeit
gefunden . ¤ Nr. 42159 NWZ,
PLZ 26110 OL.

Singles aus OL flirten gratis mit
300.000 Singles aus dem
Norden auf www.fischkopf.de.

Mitfahrgelegenheit nach Düssel-
dorf od. Neuss am 17. od. 18.04.
gesucht. ‡ 0162/1834130

Tennis im Ruhestand -
entspannt - locker - gesund (die
Fitness erhalten) - Ich suche
andere Frauen, um eine
Tennisgruppe zu bilden, in der
man sich je nach Wetter und
auch spontan verabreden kann,
um draußen im Rasteder TC (als
Mitglied oder auch als Gast
möglich) zu spielen. ¤ Nr.
4014827 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A505547

www.fischkopf.de kostenlose
Singlebörse für den Norden.
300.000 Singles erwarten dich.

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Irak. Reisepass verloren, zw.
dem 1. 1. 2023 u. 25. 1. 2024.
Alyas Garo, Passnr. A 13837422

Su. gut erh. Fahrräder, auch
rep.-bed. als Spende für
Geflüchtete. ‡ 0174/6418704.

SCHROTT
+ ALTMETALLE

Barankauf (auch Kleinmengen)
Kupfer, Edelstahl,
Messing, Blei, Zink

AVB Blankenburg
Fuldastr. 34, OL-Osthafen

 0441/203546

Werksverkauf Plissee Faltrollos.
Super Preise! 04403/939476

Flohmarktartikel, größere Men-
gen, zu verkaufen, ‡ 0174/
3987745

Laminiergerät neu. Für DIN
A4. In Originalverpackung.
Hersteller Fellowes. Inkl. Folien-
Starter-Set. Abholpreis
Edewecht VB 15,00. Telefon
04405 6956., 15€ VB

4 Zinnbecher, Gütezeichen
Zinngerät RAL. 12 cm hoch, 5
cm Durchmesser, Abholpreis
Edewecht, gesamt 16,00 Euro
VB. Telefon 04405 6956., 16€
VB

4 Zinnbecher, Gütezeichen
Zinngerät RAL. 12 cm hoch, 5
cm Durchmesser, Abholpreis
Edewecht, gesamt 16,00 Euro
VHB. Telefon 04405 6956., 16€
FP

Heizgerät von Bosch Tronic
Heat 3500-12 Das Gerät war nur
ein paar Tage angeschlossen.
Vom Fachbetrieb installiert und
deinstalliert. 850€ ‡
01773393309 ¬A505473

Ich brauche Platz! Schlafcouch
(v. Eilers) f. 2 Pers., super Be-
zug, Bettkasten, wie neu;
Kristallspiegel, fast neu, sehr
schön; Spiegelschrank, Br.: 170
cm, Unterschrank dazu; Hüppe
3-teilige Dusch-Schiebetür, 80/
90 cm; Brötje Gas-Therme,
(2017) voll gewartet, in Betrieb.
Alle Teile Mitte bis Ende April
günstig zu verkaufen. Preise VH.
Es handelt sich nicht um
Sperrmüll. ‡ 04405/482793

Kaufe Fotoapparate, Fern-
gläser, sowie Hifi- u. Elektro-
geräte allerArt.‡0157/53561227

Kaufe Ihren gut erhaltenen Pelz,
zahle 50,- bis 3500,- Euro,
seriös, und unkompliziert.
0152-21422895 ¬A505518

Kaufe Möbel von alt bis neu
sowie Deko-Artikel aller Art.
‡ 0152 / 14292979

Matratze Emma, 100x200,
neuwertig, zu verkaufen. 80,-€
‡ 0174- 2735525

Porzellanfiguren Mehrere
Porzellanfiguren von Lladro.
Verschiedene Motive und
Größen. Alle in einwandfreiem
Zustand. Preise VHB. Tel. 04486
8840 , € VB

Schrebergarten zu verkaufen,
im Rüstringer-Gartenverein, ‡
0162/3407606.

Suche Lego aller Art, auch altes
und verstaubtes ‡
049338786539 ¬A505593

Sennheiser Kopfhörer
Verkaufe ein digitalen
kabellosen TV Kopfhörer von
Sennheiser (Typ RS
5000)Wenig benutzt, alles im
Originalkarton, Lieferumfang:
RS 5000 Hörer mit integriertem
Li-Pol Akku, Ladeschale,
Netzteil, Klinkenstecker 3.5
mm, TV Optisches Kabel für
digitalen Ausgang. Abholung ,
044036025433 , 100€, VB

Zahle Höchstpreise für Zinn,
Bestecke, Tafelsilber, Akkordeon,
Messingartikel, Schmuck, Münzen.
Uhren. ‡ 0163/8588903, Valentino.

Das DachsanierungsTeam
Dachdecker Ihrer Region hat freie Termine,
Reparaturen aller Art an Steil- und Flachdach,
zur sofortigen Ausführung erreichbar unter

0152-04171936

REHA SERVICE HUTTER

ELEKTRO-MOBILE
neu und gebraucht. Kostenlose Vorführung

Anruf genügt:

T 04403 /60 27 20
Borsigstr. 3 • Bad Zwischenahn

Elektromobil Presto S von Life
& Mobility 15 km/h Np. im März
2024 6800.-€ Top Zustand,
Spitzenmodel , Garantie bis 03/
2026, 3350.-€, Lieferung
möglich, Verkauf i. A. Bad
Zwischenahn Tel.: 0160
6656600 ‡ 01606656600
¬A505487

Pride/ Trendmobil
Elektromobil President, Victory
XL140 , S500F Top Zustand,
Kauf 04/2021,, Lieferung
möglich, Neupreis 6399.-
€,2450.-€ VHB, ‡
01606656600 ¬A505486

Dachdecker Benjamin führt alle
Arbeiten am Dach, Schornstein und
Fassade aus + Dachrinnenreinigung
+Reparatur, Holz-u. Bautenschutz,
u.a m. Sub.-Unternehmer, auch
Kleinaufträge. Service-Nr. ‡ 0441/
36146852 oder 0171/6970890

Dienstleistung, Handwerk 
und Landwirtschaft

Tiere

Dienstleistungen

Internet-Adressen

Alles für die 
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Bands und 
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Tiere und 
Zubehör

Vermisst und 
Gefunden
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Tickets

Flohmärkte
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Sie sucht...

Er sucht...
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Verloren und 
Gefunden

Schenken und 
Tauschen

Dies und Das

Sanitätsbedarf

Handwerkliche 
Arbeiten
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An alle Singles Ü-60 - Lasst uns
unsere Zukunft gemeinsam
planen. Wir kaufen ein Haus in
Oldenburg/Umgebung. Für
einander da sein, so wie eigene
Wege gehen. Interesse geweckt?
Jede ernstgemeinte Zuschrift
wird beantwortet. "Zusammen ist
man weniger allein." ¤ Nr.
42107 NWZ, PLZ 26110 OL.

Wohnung gesucht in Hatten
Ich 29 J., vollzeitbeschäftigt,
suche zu August 2025 eine
Wohnung in der Gemeinde
Hatten. Mit Balkon/ Terrasse.
Max. 850 €.
Mail: isemyr@web.de ¤ Nr.
4011141 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A505484

Familie sucht Eigenheim
Familie mit 2 Kindern sucht EFH
oder DHH ab 1980 zum Kauf in
Sandkrug oder Umgebung. Ab
120qm und 5 Zimmer oder 4
Zimmer und Möglichkeit den
Dachboden auszubauen. Budget
bis 500.000 €. ‡ 016093786100
¬A505511

HAUS: Suche v. privat ‡ 0441/
24922042 ¬A505384

Oldenburger Geschäftsmann
su. Halle in u. um Oldenburg. ¤
Nr. 42127 NWZ, PLZ 26110 OL.

PRIVAT: Suche EFH ‡ 04403-
6224909 ¬A505382

PRIVAT: Suche ETW ‡ 0441/
24922041 ¬A505383

PRIVAT: Suche kl. Haus oder
Wohnung in Oldenburg &
Umgebung. ‡ 04489/9252949

SUCHE ETW v. privat ‡ 04403-
6224301 ¬A505381

Zimmer oder Appartment
gesucht Azubi in der
Landwirtschaft, zweites Lehrjahr,
sucht Zimmer oder Apparment in
oder nahe Victorbur, ab
01.08.2025 ‡ 054164714
¬A505556

Finde deinen neuen Job aus über 40.000 regionalen Jobangeboten.
NWZ-Jobs.de Jetzt auch

auf Facebook!


Aushilfe fürs Lager (m/w/d)
gesucht. Wenn verpacken,
auspacken und anpacken Dein
Ding ist, dann bewirb Dich bei
uns. Wir bieten Dir eine
spannende Tätigkeit im Lager
mit geregelten Arbeitszeiten von
Mo.-Fr. Weitere Infos unter
sportimport.de/karriere oder
rufen Sie uns an: 04405/928043

Etzh./Bürgerf. Haushaltshilfe,
dt.-sprachig, Teilzeit/Minijob
sucht ‡ 0172/4223022

Haus- und Gartenhilfe, für ca. 3
Std. wöchentlich gesucht.
Haschenbrok. ‡0174/8066753

Haushaltshilfe gesucht, 3 Std.
wöchentlich, Raum
Hundsmühlen. ‡ 04407/8469

Haushaltshilfe/-hälterin gesu-
cht, OL 26127, 3-4x/Wo., 3 Std.,
flexibel. ‡ 0441/36118984

Osternburg Haushaltshilfe, dt.-
sprachig, Teilzeit/Minijob sucht
‡ 0172/4223022

Putzfrau gesucht für 1 Pers.-
Haushalt in Elsfleth, alle 4
Wochen, ca. 2 Std., 15 €/Std. ‡
0174/8535482 o.04404/9599288

Reinigungskraft / private Haus-
haltshilfe, ca. 15 Std./Woche, in
Hundsmühlen ges. 01607177002

Reinigungskraft 2-3Std. / Wo., 15,-
€/Std. für moderne Innenstadt-Whg.
in OL ges. ‡ 0172/4336437

Abkürzungsverzeichnis zu den Energiekennwerten in Immobilienanzeigen

Art des Energieausweises Wesentliche Energieträger FW = Fernwärme aus Heizwerk o. KWK BHKW = Blockheizkraftwerk
V = Verbrauchsausweis Ko = Koks, Braunkohle, Steinkohle EH = Etagenheizung EW = Erdwärme
B = Bedarfsausweis ZH = Zentralheizung OH = Ofenheizung Baujahr - Bj. 1997 oder 1997 = Baujahr 1997
Energiekennwerte Öl = Heizöl Hz = Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel Energieeffizienzklasse
z.B. 257,65 kWh = 257,65 kWh/(m²a) Gas = Erdgas, Flüssiggas E = Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix z.B. Kl. B = Energieeffizienzklasse B

Reinigungskraft für Privathaus-
halt gesucht. Wir, älteres Ehe-
paar, suchen für unser Haus in
Ofenerdiek eine tüchtige, gründ-
lich u. selbstständig arbeitende
Putzfrau, wöchentl. 2 Std., ab
Do., 9:30 Uhr, 15 €/Std. ‡ 0441/
602152 ab 18 Uhr

Wir kaufen Grundstücke!

M. Petrack | 0441-93390-44

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Grundstücke in Oldenburg,
auch größere oder mit Alt-
Immobilien zu kaufen gesucht
04494/1358, Fax 04494/8340

Wiefelstede. Bungalow z. 1.5. zu
verm. Ländlich gelegen, 4 Zi.,
EBK, Dpp.-Garage, Werkraum,
Garten, 1 Unterstellr. 10x8 m ¤
Nr. 42146 NWZ, PLZ 26110 OL.

Gerichtsviertel, helle, separate
Sout.-Whg., 2 ZKB, 57 m², 485 €
+ NK, zum 1.6. oder später. E-
Mail: am.jehle@t-online.de

Wohnung mit Garten in
Horumersiel ‡ 01757259980
¬A505554

3 ZKB gesucht
Junger, ruhiger & ordentlicher
Mann mit Festanstellung sucht
langfr. 3ZKB (ab Juni)
vorzugsweise mit Garten/Balkon
in Eversten, Alexanderf., Ofen,
Wechloy und Umgebung. Gerne
Stadtrand. max. 1400€ warm
‡ 015228530387
¤ Oldenburg-Suche@gmx.de
¬A505446

3-4Zi Whg/DHH in OL gesucht:
junges Paar (Ärztin & IT-ler in
Vollzeit) sucht Wohnung/ DHH
mit Garten bis 1500€ warm, ab
75m2. Mietbeginn ab 01.07.
Haustiere gewünscht.‡01520-
2194353¤gartengesucht2025@
gmail.com ¬A505478

Angestellte öffentl. Dienst
(57) sucht 2-Zi.-Whg. in/um OL.
Ich bin eine ruhige, zuver-
lässige Mieterin und suche im
Umkreis von 12 km um OL eine
ruhige Whg. im Dachgeschoss
mit Fahrstuhl oder in einem
Anbau. Gerne im Grünen!
werner_doerte@web.de
¬A505566

Beamtin, 60 J. u. Techniker 59
J. su. 3-4 ZKBB, Altbau im EG/
1. OG oder Neubau, in OL-Mitte,
ab 07/25, bis 900,- € KM. ‡
0171 / 4942127.

Bürokauffrau, 60+ sucht kleine,
ruhige 1,5 - 2 ZKB oder Terrasse,
Garten in OL und Umgebung.
Kontakt unter rtst@gmx.net oder
01525-3026468 ‡
015253026468 ¬A505618

Dipl.-Kfm. sucht 1-2 Zi.-Whg.,
EBK, Kellerr., in OL, 500 € KM,
umgehend, ‡ 0170/7413162

EFH mit Garten zur Miete von
privat gesucht. Hebamme sucht
ab Mai/Juni 2025 ein ruhig
gelegenes Einfamilienhaus mit
Garten zur Miete in der näheren
Umgebung von Oldenburg (20
km Umkreis). ‡ 0175 9090540
¬A505623

Handwerker su. kl. Bung/Haus
ländl. bis 1.000 € KM, OL-Nord,
bis 20 km umzu ‡017686955642

Haus oder DHH Wir im Alter von

41,40,15,9 und 4 Jahren,suchen ein Haus

oder DHH mit 5 Zimmern in Oldenburg zur

Miete bis 1000€ Kalt. 0176/23998162

¬A505545

Junge erfolgreiche
Unternehmerin mit Kind sucht
3ZBK+Garten in OL wg
Eigenbedarfskünd. ¤ Nr.
4014573 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A505535

Junges Paar sucht Wir heiraten
im Sommer und suchen daher ab
Juli eine 2-3-Zimmer-Wohnung in
Oldenburg (Warmmiete bis zu
1050€, max. 4 km zur Uni)
‡ 01520 4546636 ¬A505608

Rollstuhlgerechte EG-Whg., bis
1.000 € warm, in Bad Zw'ahn von
gebildeter Seniorin gesucht. ‡
04403/8167071

Suchen 3 Zimmerwohnung
Solventes älteres Ehepaar (58/62
Jahre) ohne Haustiere und
Kinder sucht zum 01.06.25 eine
3 Zimmer EG Wohnung in
gehobener Ausstattung mit
Terrasse/Balkon zur langfristigen
Miete. ‡ 0152/24112868
¬A505490

Suche Reinigungskraft, alle 14
Tage je 2 Std., in Bad
Zwischenahn, ‡ 04403/984553
oder 0162/8627002

Suche Rentner für Gartenarbeit
auf Minijob-Basis, Saterland-
Sedelsberg. ‡ 0172/2161333

Suche zuverlässige Hilfe für
Rasenmähen und Gartenpflege,
14-tägig, in Rastede-Zentrum.
‡ 04402/83631 ab 15 Uhr

Unterstützung im Haus gesucht
Wir suchen für eine ältere Dame
Unterstützung im Haushalt in
Friedrichsfehn. Der Umfang ist
ein bis zwei Stunden am Tag,
optimal sieben Tage in der
Woche ein- bis zweimal am Tag.
Aber auch weniger wäre ev.
möglich. Die Tätigkeiten reichen
von nach dem Rechten schauen
über Einkaufen bis Kochen.
Zeitlich wären wir flexibel.
Kontakt:
chdkrumbein@gmail.com oder
0172 5805972 ¬A505456

AStA Uni OL sucht Jobs für
Studierende bis max. 19,5/Woche
oder in den Semesterferien
Vollzeit. ‡ 0441/7982573 oder
jobs@asta-oldenburg.de

Elektro+Sanitärhandw.sucht
520€.Arbeit-Groß-Raum Oldeb.
Ammerland ¤ Nr. 4015423
NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A505590

Erfahrener Manager sucht neue
Leitungsaufgabe
(Unternehmensleitung, Vertrieb)
Erfahrung aus mehreren
Branchen im internationalen
Vertrieb und der
Unternehmensleitung/
Bereichsleitung vorhanden.
Gerne auch nachhaltige und
soziale Branchen Suche im
norddeutschen Raum.
Mehrsprachig, sympathisch ,
kompetent. ‡ 0173 292 3881
¬A505514

Fitter Frührentner (59 J.) su.
Stelle als Fahrer bis 7,5 t auf
Minijob-Basis ‡ 0157/32147488

Haushaltshilfe ‡ 0172/4223022
versiert und zuverlässig in OL
www.haushaltshilfe-agentur.de

Malermeister im Ruhestand,
streicht ihre Fenster sauber
beschnitten und mit dem richtigen
Material. ‡ 04454/948941

Mobile Schwesternhelferin ( 67
J.) sucht private Stelle/
Seniorenbetreuung/
Hauswirtschaft in Bad Zw'ahn.
‡ 0160-96259712 ¬A505615

Putzfrau sucht Stelle, 3-5 Zim-
mer in OL, für 3-4 Stunden. ‡
0173/4086449

Suche Gartenarbeit aller Art ‡
015753507839

V E R T R A G S H Ä N D L E R

www.autohaus-krzykowski.de

Krzykowski
AUTOHAUS

40 JAHRE -VERTRAGSHÄNDLER

50 Jahre Spaß am Auto

GMBH & CO. KG

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Audi A6 Avant 40 TDI Sport
LED SHZ Navi schw. AHK EZ
02/19, 134.300 km, Diesel, 150
kW, Automatik, Fernlichtassis-
tent, USB, 26.900 € ¬ 8353732

Auto Wessel e.K.
Inh. Martina Wessel
www.AutoWessel.de
Rembrandtstr. 10-12

49681 Garrel
‡ 04474/939320

Ford Street KA-Spider, 2-Sitzer,
blau-metallic, Hardtop, TÜV 10/
25, erst 135.000 km, gepflegt,
2.950 € VB. ‡ 0172/1777619

Leasing-Rückläufer, Gebraucht- u.
Jahreswagen als PKW + LKW www.Ford-Vowinkel.de

www.ford-rigalski-wardenburg.de

HYUNDAI i10 1.2 Trend AU-
TOMATIK 62 kW, EZ 10/20,
grau met., 13.241 km, Benzin,
SHZ, Temp., Klima, Allwetter
CarPlay, 14.990 € ¬ 836A3CF
Autohaus Rehm GmbH & Co.KG

www.autohaus-rehm.de
Gewerbestraße 11

26316 Varel
‡ 04451 5454

Opel Astra Cabriolet, Bj. 96, 2
Satz Alufelgen, Anhängerkupp-
lung, viele Extras, 550 €, 0441/
203077.

Opel Mokka, Bj. 3/14, 159TKM,
Automatik, AHK, Benziner, 1,4l
Turbo, 103 kW, VHB 7500,-
€‡ 0171-5787203.

Opel Opel Corsa E 120
Jahre,3Türen,Lenkrad
Heizung,Unfallfrei, TÜV 10/26,
10750€ ‡ 0160/90580244
¬A505453

Autohaus Schmidt + Koch GmbH
Donnerschweer Straße 336 | 26123 Oldenburg
Tel. 0441/93 11-0 | bue@schmidt-und-koch.de

Wenn

dann

VW T-Roc Sport DSG LED
ACC AID APP Kamera Key-
less EZ 05/21, 49tkm, Benzin,
110 kW, 1.Hd, Toter Winkel As-
sistent, 24.990 € ¬ 85A0F6E

Auto Wessel e.K.
Inh. Martina Wessel
www.AutoWessel.de
Rembrandtstr. 10-12

49681 Garrel
‡ 04474/939320

ANKAUF VON PKWS & TRANSPORTERN
ALLER ART  0441/18162461

Anfänger sucht Motorrad, kann
auch älter sein ‡ 0177/3385093

Autoankauf Schulte Wir kaufen
alle Autos. Alter, Unfall, TÜV,
km, egal. Bitte alles anbieten.
Kommen sofort, auch Sa. + So.
‡ 0163 / 1976872

Ehepaar sucht Fahrzeug, bitte
alles anbieten ‡ 0159/01702497

Suche Auto aus Rentnerhand.
‡ 0177/3385093

Suche Diesel, Automatik bis
10.000 €, ‡ 0175/ 5900215

Wir kaufen Ihr Auto egal ob
Motorschaden, Unfallwagen,
hohe km, kein TÜV. Rufen Sie
uns einfach an. Ein Anruf scha-
det nicht. Wir sind 24h für Sie
erreichbar.‡ 0163/7940925

4 Sommerreifen NEU ohne
Felgen DUNLOP-SP SPORT
MAXX 225/55 R18 98H 200€ ‡
0176/51013994 ¬A505433

4 Sommerreifen ohne Felge
Continental 215/55 R 17 V, ca.
1500 km gel.,150 € ‡ 0441/
27040

Sommerreifen 4 Dunlop SUV
Sommerreifen 225/50/18 fast
neu /ca. 6000 km gelaufen 100€
‡ 04917643655820 ¬A505579

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg 0 44 54 / 14 56

Ehepaar sucht Wohnwagen
oder Wohnmobil, bitte alles
anbieten. ‡ 0159 / 01702497.

Privat sucht Wohnmobil von
privat. ‡ 0163/8890469

Wohnwagen Tabbert Comtesse
540 Einzelbetten, SAT-Anlage
kpl. eingerichtet, Sonnensegel
abnehmbare Seitenteile,
Vorzeltteppich kpl, dreiflammiger
Gasgrill, TÜV Gasprüfung ok.
Preisvorstellung 3.900 €. ‡
0172/4376380, OL

www.fassbender-caravaning.de
Wohnwagen Eriba, Reisemobile
der Marken Carado, Hymer und
Niesmann & Bischoff. ‡
0441/2050380

BMW K 1200 GT, Bj. 12/04,
151.118 km, blau met., Tempo-
mat, Winterpaket, Koffer, Top-
case, TÜV 05/26, sehr gepflegt,
3.500 €. ‡ 0172/5270015

Wir suchen Grundstücke
Holen Sie sich jetzt das beste
Angebot bei uns!

Hauke Rosenbusch
Tel. 0441 230-7309 / 01520 8959817
hauke.rosenbusch@lzo.com

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Achternmeer, Westerholtsee,
Spittweg 8 & 10, Wohnhaus,
großer Bodenraum, Land-
schaftsschutzgebiet, 1.200 qm,
sehr ruhig gelegen, Waldbe-
stand, Erstbezug ab sofort, von
priv. zu verk. ‡ 0160/93080658

Gepflegtes Einfamilienhaus
(lfd. renovierter Altbau) mit sehr
viel Charme und Flair am Rande
des beliebten Ziegelhofviertels
€735.000,--(Sympathie vor Preis)
kunterbunt-villa1@web.de
¬A505391

Privatverkauf: OL-West, gr. EFH
mit EW, Garten, Garage, ruh.
Lage, ÖV. Viel Platz f. Wohnen,
Arbeiten, Freizeit, KP: 650.000 €
Info: haus25ol@gmx.net

Schlüsselfertiges Bauen - alles
aus einer Hand Infos unter:
www.tm-bau.de

Wiefelstede, Haus, massiv, Bj.
1925, 4 ZKB, 82 m² Wfl. +
Nebenräume, saniert 1984,
1991 neues Dach, 2017 neue
Gas-hzg., Energieausw. vorh.,
Grg. Carp., Grdst. 1450 m², +
4500 m² Ackerland. V. Priv.,
VHS. ¤ Nr. 42152 NWZ, PLZ
26110 OL.

Rastede zentral, 3,5 Zi., Küche,
Bad, Blk., Stellpl., Keller, 96 m²,
Bj. '80, 1. OG, von Privat,
239.500 €. ‡ 0152/29167465

Spanien Raum Alicante. Finca,
ca. 1,5 ha, ruh. ländl. Lage, 5
km zum nächsten Ort. Wohnhaus
mit große Remise (zur Zt.
Tischlerwerkstatt). Info vom dt.
Eigentümer:‡ 0034 650872198.

Grundstücke und Häuser in und
um Oldenburg sowie im Raum
Bad Zwischenahn und Rastede

auch mit Altbestand, zu kaufen gesucht!

Wird Ihnen Ihr Haus und Grundstück
zu groß und Sie möchten in Ihrer
gewohnten Umgebung bleiben?
Wir haben die Lösung, alt gegen
Neubauwohnung. Lassen Sie sich

von uns beraten!

Tel. 04493/1475 o. 0171/4114409

Wir kaufen
Häuser & Grundstücke
in Oldenburg + Umzu

0441-93396-15
seriös + schnell
bei Direktzahlung

se
it 1
98
2

Wir suchen dringend für vorgemerkte
Kunden Häuser, ETW, Grundstücke
www.voigt-immo.de OL/5948620

Immobilienmarkt

Stellenmarkt

Stellenangebote 
Privat

Suche Grundstücke 
zum Kauf

Vermietungen 
Häuser

Vermietungen 
Wohnungen

Suche Immobilien 
zur Miete

Stellengesuche

Fahrzeugmarkt

Audi

Cabriolets

Ford

Hyundai

Opel

Skoda

VW

Kaufgesuche

Reifen

Wohnmobile und 
-wagen

Motorräder und 
Roller

Verkauf Häuser

Verkauf  
Wohnungen

Ferien- und 
Auslandsimmobilien

Suche Immobilien 
zum Kauf
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Unkenntnis über den energe-
tischen Zustand des eigenen 
Hauses und Verunsicherung 
durch politische Debatten hal-
ten zu viele Hausbesitzer von 
Sanierungsmaßnahmen ab. 
Viele sind überfordert: Einzel-
maßnahme oder Komplettsa-
nierung? Ergibt es Sinn, Maß-
nahmen zu kombinieren? Fakt 
ist: Die Kombination von Sa-
nierungsmaßnahmen kann 
den energetischen Nutzen 
schlagartig erhöhen, die Bau-
zeit verkürzen und die Kosten 
senken. Modernisierungsbera-
ter Thomas Billmann weiß, 
welche Maßnahmen sich 
energetisch, aber auch in 
puncto Aufwand gut kombi-
nieren lassen.

Saniert wird meist von 
außen nach innen: Zuerst er-
folgt die Dämmung der 
Außenhülle und der Einbau 
neuer Fenster, danach folgen 
der Heizungstausch, die Däm-
mung der Rohrleitungen und 
die Erneuerung der Elektrik. 
Erst dann wird das Hausinnere 
renoviert. „In der Theorie ein-
fach, die Realität sieht oft an-
ders aus“, sagt Thomas Bill-
mann. Jedes Bestandsgebäude 
ist unterschiedlich, genauso 
wie die Finanzen der Sanierer. 
Manche Maßnahmen sind 
dringend nötig, oder das Bud-
get und zeitlich begrenzte För-
dermittel bestimmen das Vor-
gehen. Deshalb lässt sich diese 
Reihenfolge selten strikt ein-
halten. Wichtig ist, Synergien 
zu nutzen, wo möglich. Eine 
sorgfältige Planung ist ent-
scheidend. „Zunächst analy-
siert man den Gebäudezu-
stand. Ein Energieberater er-
stellt dann einen individuel-
len Sanierungsplan“, erklärt 
der Experte. Das lohnt sich, 
denn idealerweise sollten bei 

einer Sanierung alle Maßnah-
men aufeinander abgestimmt 
sein, nicht nur die, die in Kom-
bination Vorteile bieten.

Bessere Energieeffizienz: 
Dämmung und Heizungs-
tausch kombinieren

Eine Heizungsmodernisie-
rung spart bis zu 30 Prozent 
an Energie. In Kombination 
mit einer Wärmedämmung 
steigt die Einsparung um fast 
ein Drittel. „Wer die Maßnah-
men zeitlich versetzt durch-
führt, sollte dies den Hand-
werkern unbedingt mitteilen“, 
rät Billmann. So wird vermie-
den, dass die Heizung später 
überdimensioniert ist, wenn 
der Wärmebedarf sinkt. Um-

gekehrt gilt: Wird nach einer 
Dämmung keine neue Hei-
zung eingebaut, sollte wenigs-
tens ein hydraulischer Ab-
gleich durchgeführt werden, 
um das Heizsystem an den re-
duzierten Energiebedarf anzu-
passen.

Wärmebrücken vermei-
den: Fenster tauschen 
und Fassade dämmen

Wer neue Fenster einbaut, 
sollte auch gleich die Fassade 
dämmen – und umgekehrt. So 
vermeidet man Wärmebrü-
cken an kritischen Stellen. 
Einerseits, weil die Fensterrah-
men direkt in die Dämmebene 
gesetzt werden können. Und 
andererseits, weil eine Däm-

mung in Kombination mit 
neuen Fenstern verhindert, 
dass die Hauswand im Winter 
schneller auskühlt als das 
Fenster. Anderenfalls könnte 
sich Feuchtigkeit aus der war-
men Raumluft an der kalten 
Innenwand absetzen und 
Schimmel begünstigen.

Aufwand minimieren und 
sparen: Dachsanierung 
mit Photovoltaik

Bei Dachsanierungen ist es 
sinnvoll, eine Zwischen- oder 
Aufsparrendämmung anzu-
bringen und über die Installa-
tion einer Photovoltaik-Anla-
ge nachzudenken. In einigen 
Bundesländern, u. a. Baden-
Württemberg, Nordrhein-

Westfalen und Niedersachsen, 
ist dies bei grundlegenden 
Dachsanierungen bereits 
Pflicht. Durch die gleichzeitige 
Umsetzung der Vorhaben re-
duzieren Sanierer den Arbeits-
aufwand, da Kosten und Zeit 
für den Gerüstbau nur einmal 
anfallen. Zudem führt eine 
Dachsanierung mit Photovol-
taik durch Eigenstromversor-
gung und geringere Energie-
verluste zu erheblichen Ein-
sparungen bei den laufenden 
Kosten.

Eigenen Strom effizient 
nutzen: Photovoltaik und 
Wärmepumpe

Besonders effizient und 
umweltfreundlich ist die Kom-

bination von Wärmepumpe 
und Photovoltaik-Anlage. Der 
von der PV-Anlage erzeugte 
Strom kann direkt zum Hei-
zen und zur Warmwasserbe-
reitung genutzt werden. „Die 
Einbindung von Solarenergie 
erhöht die Effizienz der Wär-
mepumpe und senkt die Be-
triebskosten“, erklärt Bill-
mann.

Fördermittel sinnvoll 
einsetzen

Viele energetische Sanie-
rungsmaßnahmen werden 
von der KfW und dem BAFA 
gefördert. Zusätzlich bieten ei-
nige Bundesländer, Kommu-
nen und Stadtwerke eigene 
Programme an. Da der Bun-
deshaushalt für 2025 noch 
nicht verabschiedet ist, bleibt 
unklar, welche staatlichen För-
derungen es weiterhin geben 
wird. Sanierer sollten daher 
die aktuellen Entwicklungen 
verfolgen, verfügbare Mittel 
prüfen und bei Bedarf schnell 
handeln. Gut zu wissen: För-
derprogramme lassen sich 
auch kombinieren, etwa KfW 
oder BAFA mit Wohn-Riester, 
das nun auch für energetische 
Sanierungen genutzt werden 
kann. Wer geschickt plant, 
kann also doppelt profitieren. 
Zur Finanzierung können vor-
handene Bausparverträge ge-
nutzt oder neue abgeschlos-
sen werden.

Um die größtmögliche Er-
sparnis zu erzielen, sollten 
Hausbesitzer Synergien nut-
zen und ihre Maßnahmen 
strategisch auf die verfügba-
ren Förder- und Finanzie-
rungsmöglichkeiten abstim-
men.

 Quelle: Schwäbisch Hall

Energetische Sanierung mit System
Hausbesitzer  Diese Maßnahmenkombinationen sind sinnvoll und verstärken sich

Bei Dachsanierungen ist es sinnvoll, eine Zwischen- oder Aufsparrendämmung anzubringen und über eine PV-Anlage nachzu-
denken. BILD: Deutsche Rockwool/Schwäbisch Hall
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Auf ihr persönliches Erschei-
nungsbild legen die meisten 
Menschen viel Wert. Sie wäh-
len deshalb Accessoires wie 
Schmuck, Halstuch, Krawatte 
oder Handtasche mit großer 
Sorgfalt aus. Mindestens eben-
so viel Liebe sollte man auch 
in das Erscheinungsbild der 
eigenen Immobilie stecken. 
Denn während man Einsteck-
tuch und Schmuck, Hemd 
oder Bluse im Handumdrehen 
wechseln kann, soll die Fassa-
de für viele Jahre unverändert 
schön sein. Eine wichtige Rolle 
spielen beim Gesicht des Hau-
ses ebenfalls die Accessoires. 
Nicht nur Farbe und Material 
der Fassade, sondern auch De-
tails wie die Regenrinne, der 
Ortgang, die Gestaltung der 
Gauben oder der Wandab-
schluss bei einem Flachdach 
prägen den Gesamteindruck.

Mit dem passenden Zu-
behör den Charakter der 
Hausarchitektur unter-
streichen

 „Im Rahmen eines Neubaus 
oder bei anstehenden Moder-
nisierungs- oder Sanierungs-
arbeiten lohnt es sich daher, 
genauer hinzusehen und Pro-
dukte zu wählen, die den 
Architekturstil des Hauses be-
tonen“, rät Andreas Palli, Ge-
schäftsführer des Dach- und 
Fassadenspezialisten haus-
haut. Er bezeichnet zum Bei-
spiel die Elemente der Dach-
entwässerung als „Hauskra-
watte“. So ergänzen halbrunde 
Rinnen und runde Fallrohre 
perfekt den Look klassischer 
Baustile, während zu moder-
nen Stadthäusern und eher 
avantgardistischen oder am 
Bauhausstil angelehnten Bau-
ten quadratische Kastenrin-

nen und Rohre besser passen. 
Farblich sollten die Fassaden-
accessoires ebenfalls auf den 
Gebäudestil abgestimmt wer-
den. Sehr elegant sind zum 
Beispiel matt schimmernde 
Pearl-Oberflächen.

Wertbeständig: Haus-
elemente aus Aluminium

 Wie beim persönlichen 
Kleidungsstil spielt auch bei 
der Hauseinkleidung die Qua-
lität eine wichtige Rolle. Be-
währt haben sich beispielswei-
se Elemente aus Aluminium. 

Das Leichtmetall schützt sich 
selbst vor Korrosion, indem es 
eine Oxid-Schutzschicht aus-
bildet. Alu ist sehr gut form-
bar, sodass sich alle Elemente 
an die Form jedes Baukörpers 
anpassen lassen. Durch die 
Stabilität des Werkstoffs sind 
Bauteile aus Aluminium lang-
lebig sowie wetter- und sturm-
fest - ein wichtiges Argument 
angesichts der häufiger auftre-
tenden Extremwetterlagen. 
Durch ihr geringes Gewicht 
belasten Aluminium-Bauele-
mente zudem die Statik des 
Hauses nicht.  Quelle: DJD

Kleine Elemente wie Dachrinnen und Fallrohre oder die Verkleidungen von Mauerabschlüssen beeinflussen die Gesamtwir-
kung einer Hausfassade. BILD: DJD/haushaut

Hausbau  Warum auch Häuser das richtige Styling brauchen

Architektur mit Accessoires

Dachwasserabläufe müssen nicht immer rund sein. Quadra-
tische Rohr- und Rinnenquerschnitte passen perfekt zu 
sachlich-modernen Architekturstilen. BILD: DJD/haushaut

Biophiles Design 
bringt Natur 
zurück in den 
Alltag
Grünpflanzen im Büro, Holz-
strukturen in Wohnräumen 
und Tageslicht als Gestal-
tungselement: Biophiles De-
sign setzt auf eine stärkere 
Verbindung zwischen Mensch 
und Natur in der gebauten 
Umgebung. Studien zeigen, 
dass natürliche Materialien, 
organische Formen und be-
grünte Flächen Stress reduzie-
ren und das Wohlbefinden 
steigern können. Architekten 
und Innenraumgestalter set-
zen daher zunehmend auf 
Konzepte, die Natur nicht nur 
symbolisch, sondern real in 
den Alltag integrieren. Ob ver-
tikale Gärten, offene Grundris-
se mit Blick ins Freie oder der 
Einsatz von Wasserflächen – 
biophiles Design gilt als Ant-
wort auf die Herausforderun-
gen urbaner Verdichtung und 
steigender psychischer Belas-
tung. In modernen Büros, 
Krankenhäusern oder Schulen 
schafft die bewusste Naturan-
bindung Räume, die gesund-
heitsfördernd und inspirie-
rend wirken. Ein Trend, der 
weit mehr ist als ein ästheti-
sches Statement.

GUIDE

Weitere Branchen-
einträge finden Sie 
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag 

schnell und einfach im 
Internet unter
guide.nwzonline.de/ 
branchenguide

Fragen zur Buchung 
beantwortet der Service 
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114
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Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

BARRIEREFREIES WOHNEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

DENKMALSCHUTZ
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail
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Von Dirk Hobbie

Wird eine Immobilie geerbt, 
stehen Erben vor wichtigen 
Entscheidungen: Soll die Im-
mobilie verkauft, vermietet 
oder selbst genutzt werden? 
Was passiert, wenn mehrere 
Erben beteiligt sind? Und wel-
che steuerlichen oder rechtli-
chen Aspekte müssen beach-
tet werden? 

Oft wird eine Immobilie 
nicht an eine einzelne Person, 
sondern an eine Erbenge-
meinschaft vererbt – also 
mehrere Erben, die gemein-
sam über das Schicksal der 
Immobilie entscheiden müs-
sen. Während ein Erbe ver-
kaufen möchte, will ein ande-
rer vielleicht selbst einziehen 
oder die Immobilie vermie-
ten. Uneinigkeit führt häufig 

zu Streit und kann den Ver-
kaufsprozess erheblich verzö-
gern.

Steuern und finanzielle 
Belastungen

Beim Erben einer Immobilie 
kann je nach Verwandtschafts-
grad und Wert der Immobilie 
Erbschaftssteuer anfallen. Zu-
dem müssen laufende Kosten 
wie Grundsteuer, Versicherun-
gen und Instandhaltung über-
nommen werden. Hier ist eine 
fundierte Wertermittlung ent-
scheidend, um finanzielle Risi-
ken abzuschätzen.

Zustand und Wert der 
Immobilie

Nicht jede geerbte Immobi-
lie ist sofort bezugsfertig oder 
verkaufsbereit. Ältere Gebäude 
erfordern oft Renovierungs- 
oder Sanierungsmaßnahmen. 
Zudem ist der Marktwert nicht 

immer klar – eine professionel-
le Immobilienbewertung hilft, 
eine realistische Einschätzung 
zu bekommen.

Rechtliche Fragen klären

Falls im Testament keine 
klare Regelung getroffen wur-
de, müssen Erben oft zunächst 
den Grundbuchstatus prüfen 
lassen. Unklare Eigentumsver-
hältnisse, eingetragene Wohn-
rechte oder laufende Mietver-
hältnisse können den Ver-
kaufsprozess komplizieren.

Welche Optionen haben 
Erben?

Verkauf, Eigennutzung 
oder Vermietung? Der Verkauf 
ist oft die beste Lösung, um 
Streitigkeiten in Erbenge-

meinschaften zu vermeiden 
und den Erlös fair aufzuteilen. 
Bei der Eigennutzung muss 
der Erbe gegebenenfalls die 
Miterben auszahlen, wofür 
eine professionelle Wert-
ermittlung notwendig ist.

Die Vermietung kann eine 
langfristige Einkommensquel-
le sein, erfordert jedoch Ver-
waltungsaufwand und birgt 
Risiken wie Mietausfälle. Eine 
Erbengemeinschaft sollte sich 
frühzeitig über die Verwaltung 
der Immobilie einigen. Welche 
Option die beste ist, hängt von 
der individuellen Situation, fi-
nanziellen Aspekten und den 
Wünschen der Erben ab.

Wie kann ein Immobilien-
makler helfen?

Ein Immobilienmakler 

unterstützt Erben mit einer 
professionellen Wertermitt-
lung, um eine fundierte Ent-
scheidungsgrundlage zu 
schaffen. In Erbengemein-
schaften kann er als neutraler 
Vermittler helfen, Streit zu 
vermeiden und eine einver-
nehmliche Lösung zu finden. 
Zudem verfügt er über ein 
Netzwerk aus Notaren, 
Steuerberatern und Anwäl-
ten, um rechtliche und 
steuerliche Fragen zu klären. 
Beim Verkauf übernimmt der 
Makler die komplette Abwick-
lung – von der Vermarktung 
über Besichtigungen bis hin 
zur Preisverhandlung – und 
sorgt so für einen reibungslo-
sen und erfolgreichen Ab-
schluss.

P@www.dieobjektiven.de

Erbimmobilie: Darauf müssen Erben achten
Ratgeber  Erben stehen vor wichtigen Entscheidungen zu Nutzung, Verkauf und Steuern

Dirk Hobbie, Geschäftsfüh-
rer DIE OBJEKTIVEN Immobi-
lien GmbH BILD: privat

neben dem Dach und dem Bo-
den auch Fensteranschlüsse, 
Abdichtungen im Kellerbe-
reich oder fehlerhafte Elektro-
installationen. Besonders bri-
sant wird es, wenn statische 
Elemente betroffen sind, etwa 
wenn tragende Wände nicht 
korrekt ausgeführt wurden 
oder Bewehrungen in Beton-
teilen fehlen. In einem Fall aus 
Bremen musste der Rohbau 
einer Doppelhaushälfte kom-
plett rückgebaut werden – der 
Gutachter hatte festgestellt, 
dass der Beton zu weich war 
und nicht die nötige Tragfä-
higkeit besaß. Ursache: eine 
fehlerhafte Mischung mit 
minderwertigem Zuschlag-
stoff.

siert, darunter der Bundesver-
band öffentlich bestellter und 
vereidigter sowie qualifizier-
ter Sachverständiger e.V. (BVS). 
Sie arbeiten unabhängig und 
werden oft durch die Auftrag-
geber selbst oder durch deren 
Rechtsanwälte hinzugezogen. 
Dabei geht es nicht nur um 
technische Mängel, sondern 
auch um die rechtliche Bewer-
tung: Welche Schäden sind er-
heblich, welche müssen tole-
riert werden, was zählt als ver-
deckter Mangel?

Typische Schwachstellen 
am Bau

Typische Mängel, die Gut-
achter feststellen, betreffen 

se: Der Estrich war zu früh auf-
gebracht worden, bevor der 
Untergrund vollständig ausge-
trocknet war. Zusätzlich fehl-
ten Dehnungsfugen. Die Fol-
ge: Rissbildung und ein un-
nutzbarer Bodenbelag. Die 
Baufirma wollte den Mangel 
zunächst nicht anerkennen – 
erst die Vorlage des Gutach-
tens führte zu einem Einlen-
ken und zur Begleichung der 
Kosten durch deren Versiche-
rung.

Gutachter zwischen 
Technik und Recht

Solche Sachverständige 
sind in Deutschland in zahlrei-
chen Berufsverbänden organi-

aufbau fest, bei dem die Däm-
mung unsachgemäß einge-
bracht worden war – der Tau-
punkt wurde regelmäßig 
unterschritten. Das Ergebnis: 
vollständige Erneuerung der 
Dachdämmung auf Kosten der 
Baufirma.

Schwacher Boden – 
starker Streit

In einem anderen Fall aus 
dem Raum Oldenburg war es 
der Fußboden, der den Bau-
herren stutzig machte. Er 
wirkte nicht nur uneben, son-
dern federte bei Belastung un-
gewöhnlich stark nach. Auch 
hier führte die Begutachtung 
zu einer eindeutigen Diagno-

über gerichtliche Auseinan-
dersetzungen entscheiden.

Wenn aus dem Traum ein 
Streitfall wird

In einem Fall aus dem nie-
dersächsischen Umland sollte 
ein Neubau mit knapp 140 
Quadratmetern Wohnfläche 
im Frühjahr 2023 fertiggestellt 
werden. Schon beim ersten 
Bezug meldete die Familie 
eine ungewöhnlich hohe Luft-
feuchtigkeit im Schlafzimmer. 
Als wenige Wochen später 
Schimmel an der Dachschräge 
sichtbar wurde, zog der Bau-
herr einen Bausachverständi-
gen hinzu. Der Gutachter stell-
te einen mangelhaften Dach-

Von Andreas Unterberg

Im Nordwesten – In der Idylle 
eines frisch erschlossenen 
Baugebiets am Rande einer 
norddeutschen Kleinstadt be-
ginnt für viele Familien der 
Traum vom Eigenheim. Doch 
was als Lebensprojekt startet, 
endet nicht selten im Streit: 
Risse in den Wänden, undichte 
Dächer, schiefe Böden – und 
plötzlich steht der Sachver-
ständige vor der Tür. Der zwei-
te Streitfall rund um den 
Hausbau offenbart, wie zent-
ral die Rolle von Gutachtern in 
eskalierenden Baukonflikten 
ist. Ihre Einschätzung kann 
über Nachbesserung oder 
Neuvergabe, vor allem aber 

hausbau  Wie Bausachverständige Baupfusch aufdecken und Konflikte entschärfen
Wenn der Gutachter den Bau retten muss

Sachverständige und
Gutachter
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Architekt D. Juilfs
Zertifzierter
Sachverständiger für
Barrierefreies Planen
und Bauen (HTWG)

DETLEF JUILFS
Architektur- und
Planungsgesellschaft
mbH

0441 / 926 62 62
0441 / 926 62 64

www.architektur-
oldenburg.de
info@architektur-
oldenburg.de

Am Patentbusch 6 A
26125 Oldenburg

Dipl.-Ing. H. Harms,
SV für Schäden an
Gebäuden, Schlicht.,
Qualitätskontrolle,
Bestandsbewertung

Architekten- und
BAU-SVbüro
HARMS

0171-2155441 www.harms-hecht.de
info.harms@harms-
hecht.de
architekt.harms@
gmx.de

Alte Dorfstr. 38
26160 Bad
Zwischenahn,
OT Ofen

Dipl.-Ing. (FH)
Reiner Reichel,
zert. Bauwerksprüfer
nach DIN 1076
und VDI 6200

Eriksen und Partner
GmbH

04 41 / 9 21 78-350
04 41 / 9 21 78-379

www.eriksen.de
epo@eriksen.de

Cloppenburger
Str. 200
26133 Oldenburg

Dipl.-Ing. (FH)
Normen Robben
Dipl.-Ing. (FH)
Rainer Veit

Jürgen Hellmann
GmbH
Tragwerksplanung

0441 / 9217530
0441 / 9217531

statik@gruppe-
ingenieurbau.de
www.gruppe-
ingenieurbau.de

Cloppenburger Str.
18
26135 Oldenburg

Dr. Christian Nocke*
ö. b. u. v. SV für
Lärmimmission, Bau-
und Raumakustik

Akustikbüro
Oldenburg

0441 / 957 993 10
0441 / 957 993 21

www.akustikbuero-
oldenburg.de
info@akustikbuero-
oldenburg.de

Sophienstr. 7
26121 Oldenburg

Uwe H. Mokros
Architekturbüro
VAN DÖLLEN

Sachverständiger
für Schäden an
Gebäuden und
Gebäudeinstand-
setzung (TÜV)

Tel. 0441 / 9807798
Fax 0441 / 9807777
Mobil 0171-
99422421

www.buero-
van-doellen.de
uwemokros@aol.com

Kreyenstr. 41
26127 Oldenburg

Dipl.-Ing. Architekt
Stefan Frels

Verband Privater
Bauherrn e.V.

0441 / 7705818
0441 / 7705822

www.vpb.de
oldenburg@vpb.de

Alexanderstr. 124
26121 Oldenburg

Reyno Thormählen
Dipl.-Ing.

THORNAR
Blitzschutz
eine Marke der
Hans Thormählen
GmbH & Co. KG
Blitzschutz u.
Elektrotechnik

04483 / 92 89-0
04483 / 92 89-50

www.thormaehlen.de
info@thormaehlen.de

Meerkircher Str. 40
26939 Großenmeer

Herr Hambrock,
Sachverständiger für
vorbeugenden
Brandschutz (EIPOS)

Hambrock
Bauplanung GmbH,
Architektur- und
Ingenieurbüro

0441 / 500140
0441 / 5001410

www.hambrock-
bauplanung.de
info@hambrock-
bauplanung.de

Eylersweg 12
26135 Oldenburg

Herr Hans Schrader -
Elektromeister

Hans Schrader
Blitzschutz &
Elektrotechnik GmbH
& Co. KG

0441 / 36 19 06 - 0
0441 / 36 19 06 - 18

www.blitzschutz-
schrader.de
info@blitzschutz-
schrader.de

Gebkenweg 51
26127 Oldenburg

Herr Liepert jun.
Geschäftsführender
Gesellschafter

Liepert Blitzschutz
GmbH

04402 / 929090
04402 / 9290999

www.blitzplanung.de
info@blitzplanung.de

Klinkerstr. 14
26180 Rastede

Dipl. Ing. Dirk BrüersWohnungsbau
Wesermarsch GmbH

04401 / 1005 0
04401 / 1005 56

www.wohnungsbau-
wesermarsch.de
brueers@wohnungs
bau-wesermarsch.de

Poggenburger Str. 9
26919 Brake

Energie-Effizienz-
Experte (dena):
Nils Petersohn

Dipl.-Ing.
Nils Petersohn
KFW- und BAFA
Anträge, Heizlast-
berechnungen,
Energieausweise

0172-4689539 www.ing-
petersohn.de
nils.petersohn@ing-
petersohn.de

Nedderend 70 a
26121 Oldenburg

Hubert Westkämper,
Dipl.-Physiker*

Energiesparendes
Bauen, Thermische
Bauphysik,
Solarenergie

04483 / 930924
04483 / 930925

www.hubert-
westkaemper.de
energieberatung@
hubert-westkaemper.de

Niederhörne 8
26931 Elsfleth

BARRIEREFREIES BAUEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

BAUWESEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

BRAND- UND BLITZSCHUTZ
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

ENERGIEBERATUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail
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Von Dirk Hobbie

Beim Verkauf einer Immobilie 
spielt die Preisstrategie eine 
entscheidende Rolle. Der rich-
tige Angebotspreis beeinflusst 
nicht nur die Dauer des Ver-
kaufsprozesses, sondern auch 
die Höhe des letztendlichen 
Verkaufspreises. Doch welche 
Preisstrategie ist die beste für 
Ihre Immobilie und wie fin-
den Sie diese?

Ein zu hoch angesetzter 
Preis kann potenzielle Käufer 
abschrecken und dazu füh-
ren, dass die Immobilie län-
ger als notwendig auf dem 
Markt bleibt. Dies kann wie-
derum Misstrauen erzeugen 
und letztendlich zu einem 
niedrigeren Verkaufspreis 
führen. Ein zu niedriger Preis 

Preisstrategien im 
Verkaufsprozess

1. Der marktgerechte Preis
Diese Strategie setzt auf 

einen Angebotspreis, der in et-
wa dem durch einen Immobi-
lienprofi ermittelten Immobi-
lienwert entspricht. Ob diese 
Strategie erfolgreich ist, hängt 
aber von verschiedenen Fakto-
ren wie Lage, Zustand der Im-
mobilie und Nachfragesitua-
tion ab.
2. Die Hochpreis-Strategie

Hierbei wird der Preis be-
wusst etwas höher angesetzt, 
um Verhandlungsspielraum 
zu schaffen. Diese Strategie 
funktioniert in der Regel nur 
in Märkten mit hoher Nach-
frage. Sie birgt jedoch das Ri-
siko, Interessenten abzu-

schrecken.
3. Die Niedrigpreis-Strategie

Ein attraktiver, leicht unter 
Marktwert liegender Preis 
kann viele Interessenten an-
ziehen und einen Bieterwett-
bewerb auslösen, zumindest 
können Verkäufer die hohe 
Nachfrage in der Preisver-
handlung einsetzen. Diese 
Methode kann jedoch riskant 
sein, falls das Interesse aus-
bleibt.

Fazit

Welche Strategie die pas-
sende ist, hängt nicht nur von 
verschiedenen Faktoren wie 
Marktlage, Art der Immobilie 
und Ihren individuellen Ver-
kaufszielen ab, sondern kann 
auch nur mit viel Erfahrung 

gefunden werden. Jede Strate-
gie bietet ihre besonderen 
Vorteile, aber auch Risiken.

Ein erfahrener Immobilien-
makler bewertet Ihre Immobi-
lie – die Grundlage jeder Preis-
strategie –, hilft Ihnen, den op-
timalen Angebotspreis festzu-
legen und begleitet den Ver-
kaufsprozess professionell. So 
gelingt der erfolgreiche Im-
mobilienverkauf in kurzer Zeit 
zu einem marktgerechten 
Preis.

Sind Sie unsicher, wie viel 
Ihre Immobilie wirklich der-
zeit wert ist und welche Preis-
strategie für Ihre Immobilie 
am erfolgversprechendsten 
ist? Kontaktieren Sie uns! Wir 
beraten Sie gern.

P@www.dieobjektiven.de

hingegen kann bedeuten, 
dass Sie Geld verschenken. 
Eine professionelle Immobi-
lienbewertung und eine fun-

dierte Preisstrategie ist daher 
essenziell für einen Immobi-
lienverkauf in kurzer Zeit zu 
einem marktgerechten Preis.

Eine gut durchdachte Preisstrategie ist essenziell, um die 
Immobilie später zu einem guten Preis zu verkaufen.

 BILD: RDNE Stock project/Pexels

Immobilienverkauf  Wie Sie mit der passenden Preisstrategie Ihre Immobilie erfolgreich verkaufen

Der richtige Preis entscheidet alles

Fahreignungsprüfung mög-
lichst im ersten Anlauf zu be-
stehen. Eine gute Vorberei-
tung erhöht die Chancen deut-
lich. „Dabei geht es aber nicht 
darum, Fragen auswendig zu 
lernen“, betont Heitland. „Eine 

beim TÜV, die Größenord-
nung. 

 Die Kosten für die MPU 
müssen Autofahrer selbst tra-
gen. Deshalb und weil viele 
ihren Führerschein dringend 
benötigen, ist es wichtig, die 

Nur anerkannte Begutachtungsstellen dürfen eine MPU 
durchführen. Teil der Untersuchung ist ein psychologisches 
Gespräch. BILD: DJD/TÜV-Hessen/Matthias Voigt

gen oder eine Suchtbera-
tungsstelle“, so Heitland. Eine 
gute Anlaufstelle sei hier etwa 
der Bundesverband Niederge-
lassener Verkehrspsycholo-
gen.   Quelle: DJD

muss, sollte deshalb unbe-
dingt vorab seriöse Informa-
tionen einholen – etwa bei 
den Informationsveranstal-
tungen der Begutachtungs-
stellen. Dort erfährt man, wie 
die Untersuchung abläuft, 
was beim medizinischen 
Check, im psychologischen 
Gespräch und bei den Leis-
tungstests am Computer pas-
siert, wie Abstinenznachwei-
se funktionieren und wie 
man sich am besten vorberei-
ten kann. Auch gibt es die 
Möglichkeit, einen Gutachter 
oder eine Gutachterin per-
sönlich zu treffen und Fragen 
zu stellen. Die Vorbereitung 
selbst leisten die Begutach-
tungsstellen nicht, da sie un-
abhängig bleiben müssen. 
„Ratsam ist, sich professionel-
le Unterstützung zu holen, et-
wa einen Verkehrspsycholo-

gute Vorbereitung besteht da-
rin, dass man die Ursachen für 
das problematische Verhalten 
erkennt und daran arbeitet.“ 
Leider habe sich die MPU-Vor-
bereitung mittlerweile zu 
einem lukrativen Geschäft 
entwickelt, in dem zuneh-
mend unseriöse Anbieter mit-
mischen. „Zum Beispiel wird 
gegen eine bestimmte Summe 
der MPU-Erfolg garantiert – 
was gar nicht möglich ist. Teils 
wird auch mit gefälschten 
Nachweisen oder erfundenen 
Geschichten gearbeitet. Doch 
das fliegt meistens auf, und 
dann gibt es zusätzlich eine 
Strafanzeige“, warnt die Fach-
frau.

Seriöse Informationen 
einholen

 Wer eine MPU machen 

Alkohol oder Drogen am 
Steuer, zu viele Punkte in 
Flensburg, schwere Verkehrs-
vergehen: Bei solchen Verfeh-
lungen ist schnell der Führer-
schein weg. Um ihn zurückzu-
bekommen, führt der Weg oft 
nur über die Medizinisch-Psy-
chologische Untersuchung, 
kurz MPU genannt. Dabei wird 
die körperliche und charakter-
liche Fahreignung einer Per-
son überprüft.

Gute Vorbereitung erhöht 
die Chancen

 „2023 gab es in Deutsch-
land mehr als 82.000 MPU-
Prüfungen, fast zwei Drittel 
davon wegen Alkohol und 
Drogen, dazu kommen ver-
kehrsrechtliche Verstöße und 
Mischfälle“, benennt Dr. Kirs-
ten Heitland, Bereichsleitung 

Verkehrssicherheit  Auf die Medizinisch-Psychologische Untersuchung sollte man sich gut vorbereiten
Führerschein weg? So klappt die MPU

GUIDE

Weitere Branchen-
einträge finden Sie 
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag 

schnell und einfach im 
Internet unter
guide.nwzonline.de/ 
branchenguide

Fragen zur Buchung 
beantwortet der Service 
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114

Sachverständige und
Gutachter
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Dirk HobbieDIE OBJEKTIVEN
Immobilien GmbH

Tel.0441-9572320
Fax 0441-9572328

www.dieobjektiven.de
kontakt@
dieobjektiven.de

Theaterwall 37
26122 Oldenburg

Markus Leubner
ö.b.u.v.
Sachverständiger für
bebaute und unbe-
baute Grundstücke*

Sachverständigenbüro
für die
Immobilienbewertung

04405 / 985 339
04405 / 985 341

markus.leubner@
ewetel.net

Helmerich-von-
Aschwege-Str. 6
26188 Edewecht

Wilfried Stamer
Immobiliengutachter
HypZert (F/M)
Sabine von der Heide
Immobiliengutachterin
HypZert (F)

Immobilien-
Sachverständige
Planteam WMW
GmbH & Co. KG

0441/361 363 0 www.planteam-
wmw.de
info@planteam-
wmw.de

Donnerschweer
Straße 90
26123 Oldenburg

Bewertung v. bebau-
ten und unbebauten
Grundstücken, Wohn-
recht, Nießbrauch.

Ihre
Immobiliengutachter
Jürgen Maxara
Nikolai Maxara

0441 / 9339644
0441 / 9339610

www.ihreimmobilien
gutachter.de
info@ihreimmobilien
gutachter.de

Hochheider Weg 131
26125 Oldenburg

Hanfried Orth
ö. b. u.v. Sachverst.
Bewertung unbeb. u.
bebauter Grundst*
Immobiliengutachter
CIS HypZert (F)

Meyerdierks
Immobilien
Treuhand- und
Verwaltungsgesell-
schaft mbH

0441 / 210 22 39
0441 / 210 22 34

www.meyerdierks.de
hanfried.orth@meyer
dierks.de

Staugraben 6
26121 Oldenburg

Klaus Kalvelage
ö.b.u.v. SV
Fliesen-, Platten- u.
Mosaiklegermeister

K. KALVELAGE
Fliesen-, Platten- u.
Mosaiklege GmbH

T : 04486 / 939477
M: 0170 / 2454919
F : 04486 / 939476

www.kalvelage-
fliesen.de
k.kalvelage@
t-online.de

Bohlenweg 22
26188 Friedrichsfehn

Jens Uwe
Thormählen*
Dachdecker-,
Zimmerer-, und
Klempnermeister

Uwe Thormählen
GmbH, Dachdeckerei
Klempnerei, Zimmerei
Meisterbetrieb

04485 / 419680
04485 / 1249

info@uwe-
thormaehlen.de
www.uwe-
thormaehlen.de

Bardenfleth 25
26931 Elsfleth

Torsten Becker
Von der Handwerks-
kammer Oldenburg
öffentlich bestellt und
vereidigt für das Kraft-
fahrzeugtechniker-
handwerk.

KFZ -
Sachverständigenbüro
Becker
Schadengutachten,
Wertgutachten und
Fahrzeugbewertung

04484 / 920522
04484 / 920521

www.kfz-sv-
becker.de
info@kfz-sv-
becker.de

Grummersorter
Dorfstr. 19
27798 Hude

Dipl. Ing. Thorsten
Klang, öffentlich
bestellt und
vereidigter
Sachverständiger (*)

Auto, Zweirad, LKW,
Oldtimer, Unfall,
Bewertung:
kompetente
Gutachten

0441 / 933950
0441 / 9339518

www.svklang.de
svbueroklang@
aol.com

Rennplatzstr. 225
26125 Oldenburg

Oliver Hallix
Von der IHK
Oldenburg öffentlich
bestell. u. vereidigter
Sachverständiger für
Kfz-Schäden und
Bewertung

Oliver Hallix, Kfz-
Sachverständigen-
büro, ADAC
Vertragsverständiger,
Wohnmobil
Gutachter, Mitglied im
CARAVAN-
GUTACHTER-
FACHVERBAND e.V.

Tel. 04421-77 28 117

Mobil 0162-9777168

Tel. 04489-405757

www.hallix.de

info@hallix.de

www.facebook.com/
gutachterhallix

Peterstr. 71-73
26382
Wilhelmshaven

Eichenweg 4
26689 Apen

Tim Isermann*Isermann -
Ihr Hörexperte

04488 / 1856
04488 / 6179

www.hörexperte.de
Tim@Isermann24.de

Am Rechter 6
26655 Westerstede

IMMOBILIEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

HANDWERK
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

KRAFTFAHRZEUGWESEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

GESUNDHEIT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail


